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KU abonnieren, findet sich Gelegenheit
im Verlag „Tagblntt -Hans " Fmrsgassr 21,
ln dev Zweigstelle Dismarkkrirrg 39,
in den Ansgnbrstellrn der Ktadt und Nachbarorte,

und zum Bezugspreis von 3 Mk. vierteljährlich
bei säMttiche» deutschen Ueichspostanstnitrn.

.. . im. . . i. . .

per Mllck§!topf.
Als das Quartalskabinett Monis am 2. März die¬

ses Jahres nach schweren Geburtswehen ins Leben trar,
um die undankbare Erbschaft des zweiten Kabinetts
Briand anzutreten , wurde ihm allgemein ein nur kur¬
zes und bedrängtes Dasein provhezeit, da einmal das
Kabinett von vornherein ein Sammelsurium sehr ver¬
schieden gesinnter Persönlichkeiten darstestte, was man
mit dem beschönigenden Namen „Konzentrations-
kabinett " bezeichnete, und weil zweitens über die fran¬
zösische Deputiertenkammer das scharfe, aber gerechte
Urteil gefällt werden mußte, daß sie weder eine Füh¬
rung , noch eine Überzeugung, noch einen Willen habe.
Die ungünstigen Voraussagungen über das Schicksal
des Kabinetts Monis haben sich jetzt bekanntlich er¬
füllt , und die Verwunderung ist lediglich auf seiten
derer, welche das angekündigte Ende des „Monismus"
noch weit früher erwartet hatten.

Wenn der „Eclair " dem zurückgetretenen Kabinett
den Nachruf widmet, „falls für ein Ministerium leben
so viel heißt wie regieren , dann rönnen wir versichern,
daß das Kabinett Monis nie gelebt hat ", so hat dieser
Ausspruch viel Berechtigung für sich. Regiert hat das
Ministerium Monis nie. Während dxs Winzeraufruhrs
in der Champagne machte die Regierung nicht nur den
Zickzackkurs der Kammer mit , sondern schwankte noch
stärker als diese und wich ebenso vor den aufrühreri¬
schen Winzern wie vor den mißvergnügten Parlamen¬
tariern zurück. Die Regelung oder vielmehr Nicht¬
regelung des Streikrechts der Eisenbahner steht heute
noch auf demselben Fleck wie bei dem Sturze Briands'
die Fortführung der Sozialreform ist ein Schlagwort
geblieben, und die seit Jahren angekündigte Finanz-
Reform wird nicht einmal mehr als solches gebraucht.
Selbst in der Marokkofrage, in der das Kabinett ge¬
wisse Erfolge zu verzeichnen hatte , arbeiteten der vor¬
sichtige Cruppi und der heißblütige Delcassck gegen¬
einander, um zum Schluß die Rollen zu tauschen und

sich abermals vis-a-vis zu befinden. Insbesondere seit die
verhängnisvolle Aeroplankatastrophe auf dem Flug¬
felde von Jssy-Ies-Moulineaux das Kabinett seines be¬
fähigtsten und tatkräftigsten Mitgliedes , des Börsen¬
maklers und Kriegsministers Berteaux , beraubt hatte,
machte das Ministerium nur noch den Eindruck eines
Torsos , und wenn man es schon vorher wegen seines
planmäßigen Derzögerns jeglicher Regierungsmaß¬
nahmen als das „Ministerium der langen Bank" be¬
zeichnet hatte , so erhielt es jetzt in Ausdehnung seines
haltlosen Hin- und Herschwankens von den Läster¬
zungen den Spitznamen „der Wackletopf".

_Moralisch war das Kabinett Monis eigentlich be¬
reits am Donnerstag gefallen, als es in der Frage der
Listenwahl mit Proportionalvertretung einen Rekord
seiner Unfälle schuf. Man hatte dem Ministerpräsiden¬
ten schon früher nachgesagt, daß er au den geraden
Tagen für und an den ungeraden gegen die Propor¬
tionalvertretung war . In der Donnerstagsitzung suchte
er diese Stellung für und wider an einem Tage zn voll¬
ziehen, indem-er sich zu einem Drittel dagegen und zu
zwei Dritteln dafür aussprach. Tie Folge davon war,
daß ihn die Anhänger der Proportionalwahl als ihren
Gegner und ihre Feinde als deren Befürworter ansaheü.
Als dann 'die Kammer mit einer Majorität von 118
Stimmen sich für die Verhältniswahl entschied, wüßten
Monis und seine Kollegen nicht, ob sie gesiegt hatten
oder geschlagen waren . Tags darauf , als auf den Um¬
fall der Unfall bei der Debatte über den Höchstkomman¬
dierenden folgte, waren sie jenen Zweifeln enthoben,
denn eine aus 22 Sozialistisch-Radikalen , 12 sozialisti¬
schen Republikanern , 24 Mitgliedern der demokratischen
und der radikalen Linken, 70 Progressisten, -14 Mit¬
gliedern der Action Liberale , 6 der Rechten, 21 Wilden
und einem Mitglied der Geeinigten Sozialisten be¬
stehende Mehrheit verweigerte dem Kabinett das ver¬
langte Vertrauensvotum , während 92 Abgeordnete sich
der Abstimmung enthielten.

Das Kabinett Monis hat die unumgängliche Kon¬
sequenz hieraus gezogen, indem es am Sonntag dem
Präsidenten Fallieres seine Demission überreichte. Tie
Aufgabe, einen erfolgversprechenden Nachfolger für
Monis zu finden , ist diesmal besonders schwer, denn
unter den 341 für die Proportionalwahl abgegebenen
Stimmdn befinden sich 231 rein republikanische, wäh¬
rend sich unter den 219 Gegnern 216 Republikaner be¬
finden. Unter diesen Umständen wird jeder neue
Ministerpräsident in der für die innere Politik Frank¬
reichs zurzeit entscheidenden Frage der Wahlreform
eine starke Opposition gegen sich haben, so daß auf die
Neubildung des Kabinetts voraussichtlich als zweiter
Akt die Auflösung der Kammer und als dritter die
Ausschreibung von N e u w a h l e n folgen wird , woran
sich, ganz gleich, ob das neue Kabinett nun Caillaux,
Cruppi , Delcassch Poincarck oder sonst wie firmiert,
leicht als vierter Akt abermals der Sturz des Kabi¬
netts schließen könnte. Das ist der Grund , weshalb die

Neubildung des Ministeriums für den geplagten Herrn
Falliöres , der am 3. Juli bereits nach Holland ab-
dampfeu möchte, ein besonders schwieriges Experiment
darstellt, ein kaum zu lösendes, denn angesichts des
Parteitohuwabohus in der Deputiertenkammer ist zwar
nicht Holland, wohl abex der Präsident der Republik
in Not.

Deutsches Deich.
H- Ausführungsbefttmmungen zum Feuerbestattungs¬

gesetz. Wie uns mitgeteilt wird, ist beabsichtigt, zum
FeucrbestattungsgesetzAusführungsbestimmungen zu er¬
lassen, die namentlich über einzelne Punkte, über die im
Entwurf Zweifel gehegt werden können, Klarheit schaffen
sollen. Im § 9 des Entwurfs ist bestimmt, daß !der Nach¬
weis, daß der Verstorbene die Feuerbestattung angeordnet
hat, durch eine letztwillige Verfügung und durch eine münd¬
liche Erklärung des Verstorbenen, die von einer zur
Führung eines öffentlichen Siegels berechtigten Person
als in ihrer Gegenwart abgegeben bekundet ist, sowie durch
das von einer öffentlichen Behörde beglaubigte Zeugnis
zweier glaubwürdiger Personen erbracht werden kann. In
den Ausführungsbestimmungen wird genau festgesetzt wer¬
den, welche Personen oder Behörden bei diesem Para¬
graphen in Frage kommen sollen. Ferner ist zu beachten,
daß ein Publikationsversahren, wie es in § 17 der Reichs¬
gewerbeordnung vorgesehen ist, für die Feuerbestattungs¬
anlagen gesetzlich nicht vorgeschrieben werden soll, da die
Aniragsberechtigten Korporationen vor Stellung ihrer An¬
träge Beschlüsse fasten müssen, die in der Regel in der
Öffentlichkeit besprochen werden. In der AuSführungs-
anweisung ist aber in Aussicht genommen worden, eine
Weisung dahin zu geben, daß eine Benachrichtigungder
etwa von einer projektierten Anlage Betroffenen in geeig¬
neter Form stattfindet, um diesen Gelegenheit zur An¬
bringung etwaiger Gütwendungen gegen die Anlage zu
geben.

* Die „Norddeutsche Allg. Ztg." zu den Londoner
Krönungsfeierlichkeiten. Zu den Londoner FeMchkeiten
schreibt die „N. A. Z.": Wir Deutsche haben mit dank¬
barem Interesse wahrgenommen, welch herrlicher Empfang
unserem Kronprinzenpaar und dem Prinzen Heinrich von
der königlichen Familie und in amtlichen Kreisen sowie
von der Bevölkerung überall, wo sie in der Öffentlichkeit
erkannt wurden, bereitet worden ist. So wenig der Aufent¬
halt der Mitglieder unserer Herrscherfamilie in England
politischen Zwecken zu dienen hatte, so sind doch solche
Kundgebungen durchaus dazu angetan, die freund¬
lichen  Empfindungen zwischen den beiden Nationen zu
festigen.

* Die Ostcrpredigt des nächsten Opfers. Pfarrer Di
Max Fischer hat in seiner Osterpredigt folgende Äußerung
getan, die zu einer Denunziation Anlaß gab (der Text der
Predigt war 1. Joh . 2, 8: Das wahre Licht scheinet jetzt) :
„Mit seinem Evangelium hat er dem Tode die Macht ge¬
nommen — natürlich nicht den Elementen, die die letMidte
Erscheinung wieder auflösen, so daß sie nicht weiter und
auch nicht wieder leben kann. Aber daß dies Sterben nicht

ZemÄsLmr.
Klt-Berliner Nunst.

Der alte Goethe pflegte wohl in seiner symbolisch an¬
deutenden Art den märkischen Sand zu rühmen, der ihm die
trefflichen Teltower Rübchen spende, mit denen ihn Freund
Zelter so reichlich versorge. Bringe ja selbst der Boden
der alten „Streusandbüchsedes hl. römischen Reichs" köst¬
liche Früchte hervor, warum sollte sich nicht auch in diesem
»kalten, prosaischen" Berlin mit seinem „verwegenen Men¬
schenschlag" eine Blüte der Kunst entfalten? Freilich so
deckst geglaubt an ein „Spree-Athen" hat Goethe niemals,
und wenn er auch die Tüchtigkeit eines Schadow und
Schinkel, die Bedeutung des Berliner Theaters und manch
anderen Fortschritt der aufstrebenden Residenzstadt aner¬
kannte, so war ihm nichtsdestoweniger der schlechte Ge¬
schmack und die „Verderbtheit" der Berliner bis zuletzt ein
beliebter Unterhaltungsstofs. Uno doch war Berlin ge¬
rade um die Zeit von Goethes Tod in eine Epoche der
künstlerischen Hochblüte eingetreten, hatte eine ästhetische
Kultur von einer Reinheit und Harmonie hervorgebracht,
die wir heute entzückt bewundern, nachdem wir sie erst vor
kurzem wieder entdeckt haben. Im Jahre 1832, da Goethe
dahinschied, feierte ein junger Dichter, Willibald Alexis, in
seinem Roman „Cabanis " mit hymnenhaster Begeisterung
die weite Feldeinsamkeitder Mark und die strenge Düster¬
nis der Föhrenwäldcr, und der geniale Karl Blechen zau¬
berte aus der märkischen Öde eine Wunderwelt der Farbe
und des Lichts hervor. Ein einheitlicher Geist, aus der
Romantik geboren, durch den anflommenden Realismus er¬
logen und in der Liebe zur Heimaterde gestärkt, lebte und
webte in dem schlichten, strengen und doch in seiner Art
vollendeten Stil , der um die Zeit von 1839 bis 1859 etwa
eine eigenartige berlinische Kunst entstehen ließ.

Das Zurücktauchen in die Anfänge Menzels, das nach
dem Tod dieses Großen sich vollzog, lenkte wohl zuerst die
AusmerffamLeit aus diese Epoche, aus der er erwachsen. So
stieß man staunend auf seine beiden großen Vorgänger, auf
Franz Krüger, den Meister der Zeichnung, der schon vor
Menzel wahre Wunder mit dem Bleistift verrichtet, und
auf Karl Blechen, den genialen Impressionisten und Frei-

' lichtmaler, ohne den die koloristische Entwicklung der Jün¬
geren unverständlich gewesen wäre. Noch nranch andere be¬
deutsame Malerpersönlichkeitist uns dann durch die Jahr¬
hundert-Ausstellung wiedergewonncn worden, aber es
fehlte bisher die Möglichkeit, diese Berliner Künstler und
ihre Kunst innerhalb ihres Milieus als eine geschlossene
Einheit zu betrachten und aufzuzeigen. Das ist erst jetzt
durch eine prächtige Sonderausftellung geschehen, die sich der
diesjährigen Großen Berliner Kunstausstellung angliedcrt
und aus der Zeit von 1839 bis 1859 Schöpfungen aller Art,
von der Statue bis zur Medaille, vom Gemälde bis zur
Lithographie, vom Möbel bis zum Geschmeide, vereinigt.
Wir schreiten mit hoher Freude durch diese feierlich stillen
Gemächer, auf denen ein zarter Abglanz hellenischer Schön¬
heit ruht, zu klarer Formstrenge und nüchterner Anmut um-
gowandelt im nordischen Licht. Wir fühlen die Blicke der
soldatisch straffen, ernst und klug aussehenden Männer und
der graziös-lieblichen Frauen von Bildern und Büsten her
auf uns gerichtet, dieses festen, kühlen und doch seelenvollen
Geschlechts, das einst solche Räume bewohnt und ihres
sicheren Geschmacks würdig gewesen ist. Es ist der Geist
preußischer Klassizität, märkischen Weltbürgertums und
berlinischen Nationalsinns, einer seltsamen Harmonie hete¬
rogenster Begriffe, deren Ideal und Einheit sich in Wilhelm
v. Humboldts Persönlichkeit verkörpert.

Von einem einzigen Mann ist nun das stolze, Antike
und Gegenwart verschmelzende Lübensprinzip Humboldts
in ästhetischer Hinsicht konsequent durchgesührt worden, von
Schinkel,  dem diese ®atuc Berliner Kunstatmosphäre

ihre Entstehung verdankt. Der Raum, der einigen Proben
seiner Kunst gewidmet ist, wird von seiner Büste belebt, wie
dereinst von diesem durch die Antike begeisterten, aber im
Innersten gut preußischen Mann jene schöpferische Kraft
ausging , die an den Ufern der Spree eine vornehm stille,
bescheiden echte Schönheit erstehen ließ. Nicht standen ihm
die reichen Quellen einer verschwenderischen Zeit zur Ver¬
fügung; er diente einem sparsamen König in einer geld-
armen Zeit. So setzte er denn an die Stelle teurer Wand¬
bespannungen seine gedruckten Tapeten und Papiersriese,
die mit ihrer strengen, etwas steifen Liniensprache und ihren
sparsamen Farbentönen Vornehmheit und gemütliche Inti¬
mität in uinrachahmlicherWeise vereinen. Er zeichnete
Möbel, deren majestätische Würde durch ihre gerade, steife
Haltung und eine überlegt akzentuierende Verzierung eigen
umgeprägter Empireornamente bestimmt wurde, schuf
Dekorationen für Räume, die groß und doch traulich zu¬
gleich wirken sollten, und bewahrte in allem eine konstruktive
Sachlichkeit und Logik, die die Basis für eine fein berechnete
Rhythmik des Schmucks bildete. Er hat schöne und zugleich
zweckmäßige Gläser entworfen, der Porzellanmanusaktur
durch Vorlagen genützt, seinen Geist Malern, Tischlern und
Handwerkern aller Art eingehaucht. So gewann seine ge¬
halten stilvolle, prächtige und doch seine Kunst, eine selbst¬
ständige Rücklenkung des zopfigen engen Biedermeiertums
zu einem graziösen, innig beseelten Klassizismus, in hohen
und niederen Sphären Macht und Einfluß, wußte sowohl
dem Palast ein würdiges Gepräge als auch dem Bürger¬
haus eine airheimelnde Stimmung zu verleihen. Was aber
der unermüdlich schaffende Künstler an herrlichen Erleb¬
nissen seiner glühenden Phantasie in solchen mit der Wirk¬
lichkeit hühl rechnenden Entwürfen nicht gestalten konnte,
das ward lebendig in seinen dekorativen Visionen, seinen
wundervollen Dheaterprospekten, die sich mit der Scheinwell
der Kulissen begnügten, da das reale Schaffen in den engen
Berüältmsien ihm verwehrt ivar, in seinen grandiosen
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der Tod sein kann, das ist die Kraft des Evangeliums, in
dem das menschliche Wesen in seiner Unvergänglichckeit aus
Gott verkündigt ist. Wir verstehen es wohl: als dieses
wahre Licht aus Jesu Geist und Glauben für die Jünger
das Golgathadunkel durchbrach, da erschien Er selbst ihnen
als dieses Licht in himmlischer Herrlichkeit. Der dort am
Kreuz sterbend in das Geheimnis der Ewigkeit überge¬
gangen war, ttat ihnen nach ihrer Anschauung von dort
her in strahlendem Glanze immer noch einmal entgegen,
und in solchem Schauen ihrer Seele wurden sie wieder froh
und wurden sie fest, den zu verkündigen, den sie gesehen
hatttn . Und wir verstehen es auch, wie daraus dauntitter die Ostergeschichten alle entstanden sind im Sinnen,enken und Dichten'der Gemeinde. Das wahre Licht aber,
das von Jesu Evangelium aus in die Menschheit hinein
scheint, braucht diesen Wunderglanz nicht — es hat ihn im
Geiste der Jünger selbst hervorgebracht — und vielen ist
er auch heute noch im Glauben mit diesem Lichte unlöslich
verbunden — dennoch: wer nur das Licht schaut, dem geht
die Ostersonne aus — es scheint ihm durch Geist und Glau¬
ben in Herz und Leben hinein und es beleuchtet ihm durch
Geist und Glauben die ganze Menschheit und Welt - "

* Wie der Bauer von konservativer Seite gewürdigt
wird. Aus dem Wahlkreise Ntilitsch-Trebnitz erhält der
„Deutsche Bauernbund" folgende Zuschrift: „Wie Konser¬
vative über den Bauernstand denken, das kommt nur manch¬
mal zum Vorschein, dann, wenn ihnen in der Erregung
mal das Herz über die Zunge läuft. So waren zwei
SnHerungen interessant, die in einer Versammlung des
Bauernbundes in Keudzie, Kreis Militsch, von konser¬
vativer Seit« sielen. Eine kleine Gruppe Konservativer
stötte andauernd die Versammlung. Den Teilnehmern
wurde das zu bunt, sie gaben ihrem Unwillen stark Aus¬
druck. Da siel von konservativer Sette der Rus: „Die
Schweinebande hat überhaupt nichts zu
-sagen ." Und als später Herr Hofbesitzer Nollmann
sprach, da machte sich konservative Denkungsart noch besser
Menbar . Ein Konservativer schrie: „Das ist ja nur

Pauer , was kann ein Pauor ü-berhaupt
«ns  sagen ." Da wurde offen zugestanden, wie man
von konservativer Seite den Bauernstand einschätzt._ Wir
wollen den Herren für die offene Aussprache dankbar sein
und sie uns merken."

* Die elsaß-lothringische Nationalst«rtri gescheitert.
Die reichsländischeNationalpartei , die von dem Abg.
Blumenthal gegründet wurde, ist bereits gescheitert. Der
Straßburger Zentrumsverein hat beschlossen, jede grund¬
sätzliche Gemeinschaft mit 'der Nationalpattei abzulehr.cn,
da sie den Bestand der Zentrumspartei gefährde und ihr
Prograumn unvereinbar sei mit einer nachdrücklichen Vcr-
ttetnng der kirchlichen Ideale . — Mich Blumcnthals ttcueste
Anhänger der Abteilung >Colmar der elisaß-lothringkschen
VoWpattei lehnten es ab, dem Antrag Blumenthals aus
Einttttt in die Rationalpattei zuzustimmenund behielten
sich ihr« Stellungnahme bis nach der Programmverösfcnt-
lichuttg vor.

* Flottenpropaganda . Gegen den Versuch des
Deutschen Zlottenvereins , für Beschleunigung von
Kreuzerneubauten über das Flottenbauprogramm hin¬
aus Stimmung zu machen, wendet sich jetzt auch ein
Sachverständiger , Vizeadmiral a. D. Hoffmann , der in
der „Vossischen Zeitung " schreibt: Jetzt zum ersten
Male stehen wir vor der Möglichkeit zu erproben , ob
es der Reichsregierung ernst ist, sich im Rahmen
eines Voranschlags zu halten , auch dann, . wenn die
Leistungsfähigkeit der Werften es ermöglicht, darüber
hinauszugeh -en. Vom Jahr 1912 an sieht das Bau¬
programm die Verminderung  der Zahl großer
Neubauten vor. Wird jetzt dem Verlangen des Flotten¬
vereins nachgegeben und über das Programm hinaus
ein Neubau gefordert , so ist das ein Zeichen dafür , daß
diejenigen recht haben, die eine F l o t t e n v e r -
mehrung ins Uferlose  vorhersehen . Tenn
wenn man jetzt die schnellere Auffüllung der Zahl der
großen Kreuzer damit begründet , daß Hellinge für den
Bau frei werden, so erscheint ein neues Flotteugesetz
in drei Jahren sicherlich, weil dann noch mehr Vau-
gelegenheit sich auftut . Der große Kreuzer ist in der
gegenwärtigen Epoche der Umwälzung in der

Architefturplanen voll mächtiger Raumgestaltung, in seinen
idealen und romantischen Landschaften. Gerade der M»lcr
Schinkel ttttt uns auf der Ausstellung als ein Meister des
Kolorits und der zarten Naturstimmungen entgegen.

So führen denn von dem Klafsizisten, dessen Bauten
und Dekorationen das Aussehen des danraligen Berlins
bestimmten, manchettei Fäden zu dem romantischen
„Außenseiter" jener Kunstepoche, zu Karl Blechen,  dessen
Wette ttenso die Kunst Manets wie die Böcklins voraus-
ahnen. Dieser Künstler steht als die genialste, aber auch
problematischsteErscheinung in dem Kreise fester, ihrer
Ziele sicherer Lebensmenschen. An ihm, wie vorher an
H. v. Kleist, bewahrheitete sich Goethes Wort, daß das
„klare prosaische" Berlin kein günstiger Ort für die Entfal¬
tung des „Dämonischen" sei. Sein Größtes gab Blechen
in der impressionistischen, nur andeutenden Skizze, in der
rasch hingeworfenen Farbenstudie, in der er Licht und Be¬
wegung in einer kühnen Flecktechnik sesthält, aller berlini¬
schen Tradition znm Trotz, die in der Linie, im Zeichneri- .
schen, brillierte. Je kleiner sein Format ist, desto größer
wirft er mit seinem saftig vollen, duftig Weichen Kolorit,
das Luft und Sonne in blühender Frische Hinzuzaubern
vermag Die Fülle all dieser frühen Herrlichkeiten, deren
Saat erst heute ausgegangen ist, wird gekrönt von jener
herrlichen Ansicht der Franziskanerkirche zu Assisi, seinem
letzten Wett, das in einem erhabenen Glanz feierlich leuch¬
tet. Wie ein unruhig funkelnder Meteor blitzt Blechens
Genie an dem sonst so Karen Kunsthimmol des Berlin von
1830 auf. Sein früher tragischer Tod hemmte eine Ent¬
wicklung, die zur Beseelung der Natur durch phantastische
Fabelwesen, durch Faune und Nymphen, in der Art Böck-
lins hinfinhtte, aber die durch ihn geschaffene Höhe einer
rein malerischen Behandlung der Landschaft ward von
Menzel  ausgenommen, von dem wir einige herrliche,
nach wenig bekannte Werke der 40er Jahre in ihrer sättigen,
von ibuk .iväter nicht mehr erreichten Vollendung auf der

Maschinentechnik — Turbinen , Motoren , Elektrizität
— das Versuchsschiff  par excellence . Er
kommt in seiner hohen Vollendung dem Ideal eines
Universalschiffes spr den Kriegszweck in allen Meeren
näher pls alle seine Vorgänger . Aber diese höchst voll¬
kommenen Wunderwerke der Technik sind Einzelkon-
struktionen in einer Zeit vielleicht bahnbrechender Um¬
wandlungen des Schiffsmaschinenbaues. , Wenn in
solchen libergangsperioden Schiffe konstruiert werden,
so ist es für jeden erfahrenen Seeoffizier ein unbehag¬
liches Gefühl , mehrere Neubauten gleichzeitig in An¬
griff genommen zu sehen. Und daß die beschleunigte
Vermehrung unserer Kreuzerflotte heute dringlicher
erscheinen sollte als vor zehn Jahren , wird schwerlich
nachzuweisen sein. Die erhöhten Schisfsgeschwindig-
keiten und die allgemeine Einführung der drahtlosen
Telegraphie haben den Aufklärungsdienst im _See¬
kriege enorm erleichtert. Die erhöhte Seefähigkeit der
großen Torpedofahrzeuge hat die Kleinen .von den
Großen immer selbständiger gemacht. Der mittelgroße
Kreuzer stirbt aus , so weit er nicht als Auslandschiff
für den diplomatischen Dienst in Frage kommt, und
der große Kreuzer strebt seiner Vervollkommnung als
Znkunftstypus einer in überseeischen Kriegen zu ver¬
wendeten Schlachtflotte entgegen. Alle diese Umstände
einzeln betrachtet, müssen davon z u r ü ckh a 11 c n,_in
ein beschleunigtes Tempo des Baues von großen
Kreuzern einzutreten . Ob wir in den nächsten sechs
Jahren einige große Kreuzer mehr haben, kann an
der Sicherung deutscher Seeinteressen in ihrer Gesamt¬
heit so gut wie nichts ändern . Ein Aufwand von
jährlich 40 bis 50 Millionen in den nächsten Jahren
wäre ungleich wichtiger für soziale Zwecke als für die
Flotts , deren Fortentwickelung in Planmäßiger Weise
Hesichert xft

* Der ächte Kongreß der Gewerkschaften Deutschlands,
zu den, zahlreiche Delegierte aus ganz Deutschland' einge¬
troffen sind, trat gestern Diontag in Dresden  im Saale
des Tivoli zu seinen Beratungen zusammen. Die umfang¬
reiche Tagesordnung enthält in erster Lime den Rechen¬
schaftsbericht der Generalkommi'sston, den Generalsekretär
Legiu-Berlin vorlogt. Die Mitglisderzahl der Gewerk¬
schaften belief sich im Jahre 1910 ans 2017013 und hat
damit zum erstenmal die zweite Million überschritten. Die
Zunahme gegenüber dem Vorjahre betrug 174 346. Die
Einnahmen im Jahre 1910 beliefen sich auf 64 000 000, die
Ausgaben aus 57000060 Matt . Der Vermögensbestand
bei den Zentralverbcutden beträgt gegenwärtig 52'l/2
Million. An Unterstützung für Atteitslose wurden im
Berichtsjahr 7 091 000 M., im letzten Jahrzehnt insgesamt
45070000 M. gezahlt. Zur Unterstützung an Streikende
wurden 19068 000 M. gezahlt. Die Beziehungen zwischen
Gewerkschaften und Genossenschaftenhaben sich während
der Berichts-Periode durchaus erfreulich gestaltet.

* Berbandstag der Landgemeinden. Mit einem Be-
arüßungsabend im Restaurant Bellevue wurde in Kiel  die
8. ordentliche Mitgliederversammlung des Verbandes der
gröberen preußischen Landgemeinden eingeleitet. Oberbürger¬
meister Fuß (Kiel) begrüßt - die zahlreich erschienenen Dele¬
gierten und wies auf die gesetzgeberische Arbeit der letzten Zeit
hin, namentlich auf die Schaffung des Zweckverbandes Groß-
Berlin und eines Zweckverbandsgesehes überhaupt . Die
ordentliche Mitgliederversammlung des Verbandes wurde
durch den Vorsitzenden, Bürgermeister Dr . Hahn (Voxhagen-
Rummelsburg ) mit dem Kmserhoch eröffnet. An erster Stelle
erstattete Generalsekretär I)r . Berthold (Berlin -Tempelhof)
den Geschäftsbericht.  Danach zählte der Verband
SO Gemeinden zu Mitgliedern , die eine Einwohnerzahl von
insgesamt 1800 079 repräsentieren . Neu beigetreten sind im
abgelaufenen Geschäftsjahr 7 Gemeinden mit 78 864 Ein¬
wohnern. Die Arbeiten des Verbandes bezogen sich auf
Fragen steuerrechtlichcr biatur , auf die Gründung einer
Kommunalbank  usw . Der Verbandstag beschäftigte sich
mit dem Abschluß eines Versicherungsvertrages zwecks Ver¬
sicherung der Gemeinden gegen gesetzliche Haftpflicht. Auf
Beschluß des Vorstandes wurde dieser Punkt der Tagesordnung
vorläufig noch zurückgestellt, weil der Verband der rheinischen
Gemeinden beschlossen hat , eine Haftpflichtversicherung auf
Gegenseitigkeit zu gründen. Ta das gleiche von seiten der
brandenburgischen Gemeinden geplant sei, wolle man ab-
warten , wie sich die Sache gestalte, — Über Gemeinde-
grundsteuer  und richtige Erfassung der Steuerprojekte
sprachen sodann Syndikus Dr . Zeidler (Wilhslmsburg)
und Gemeindevorsteher Christern (Hemelingen) . Die zweite
Versamnrlung brachte zunächst ein Referat des Landrats

Aussiellung finden. Freilich -dominieren aber unter Men¬
zels Wetten sein« wundervollen Aquarelle, Gouafchcn,
Tusch-, Kreide- und Bleistiftzeichnungenaus dieser Zeit,
die eine höchste Intensität in der Wiedergabe des Lebens,
eine zauberhafte Stärke und Frische des Sehens .zeigen,
und dab ei jene Andacht zum Kleinen, jene inbrünstige Ge¬
nauigkeit und hinreißende Exaktheit haben, die er von
Krüger gelernt hat.

Franz Krüger  ist der andere Pol in der damaligen
Kunst Berlins , der reine Realist gegenüber dem großen
Klafsizisten, der die von Schinkel geschaffene Welt im farbi¬
gen Abglanz seiner Bilder und Zeichnungen widerspiegelt.
Er ist heute so modern, daß ihm sogar die Sezession vor
kurzem «inen Hauptplatz in einer ihrer Ausstellungen ein¬
räumte. Eine wie prächtige malerische Wirkung er erreichte,
zeigt hier die große Parade von 1839 in ihren lichten Tönen
und der meisterhaft harmonisierenden Behandlung des Hin¬
tergrunds , zeigen einige seiner Portraits und die berühm¬
ten Pferdebilder. Dennoch bleibt der Zeichner Krüger das
eigentliche Ideal dieser berlinischen Kunst, sachlich bis zur
Erbarmungslosigkeit, akkurat bis zum Photographischen,
und doch liebenswürdig geistreich, anmutig verliebt in alles
Schöne. Bunte und Lustige des vielgestaltigen Seins . Daß
ihnr das unheimlich Faszinierende, das bis zur Dämonie
gesteigerte Erleben Menzelscher Zeichnungen fremd ist,
«rächte ihn wohl noch mehr zu einem echt Berliner Meister.
Um Krüger gruppieren sich nun alle die prächtigen Vildnis-
uNd Architekturmaler, an denen die preußische Residenz in
dieser Zeit so reich ist. Der eigentliche Lehrer jener Gene¬
ration guter Portraitistcn ist der unter französischem Ein¬
fluß stshende Wilhelm Wach, dessen Schüler Daege,
Henning u. a . die typische, anmutig banale Biedermeier-
Physiognomie tragen. Der Nachfolger Wachs wird Karl
Begas,  ein vorzüglicher Erfasser menschlicher Individuali¬
täten, neben dem Eduard Magnus  als sattenreichei
Schilderer weiblicher Schönheit steht. Die Späteren, wie
Schräder und Gustav Richter, sind schon recht glatt und

Dienstag, 37» Jmri 1911 . Nr. 2»S.
Truste dt (Berent ) über „Die Errichtung einer deutschen
Kommunalbank  und ihre Bedeutung für die kommunale
Praxis ". Der Redner wies darauf hin, daß der hervorragendst-
Zug des heutigen wirtschaftlichen Lebens das Streben nach
einer gesteigerten Interessenvertretung sei. Hieraus sind dre
großen wirtschaftlichen Verbände entstanden, dre auch wrrt«
schaftliche Interessen vertreten . Man sucht Produktron uni
Absatz zu regeln . Das tritt ganz besonders auf dem Gebrete
des Bankwesens hervor, indem sich die Banken immer mehr
konzentrieren. Gemeindevorsteher Dr . Uecker (Roßberg) be¬
handelte sodann die Reform des Kommunalabgaben¬
gesetzes.  Er betonte in der Hauptsache, daß sich eine er¬
hebliche Besserung der Finanzlage der preußischen Gemeinden
durch das neue Abgabengesetz kaum werde erzielen lassen, iftne
Abänderung des Gesetzes werde aber doch manche Mrßstande
beseitigen. Die Erweiterung des Steuerrechts der Gemeinden
durch Zuschläge zur Ergänzungssteuer oder durch Kaprtal-
rentensteuern würde den Gegensatz zwischen Industrie und
Wohngemeinden nur vertiefen. Eine Besserung erscheint nur
möglich, wenn das Verhältnis zwischen Gemeinden und „den
Lasten der Gemeinden z. B. hinsichtlich der Volksschulengründ¬
lich geändert wird. Der Referent machte eine Reihe von Ab¬
änderungsvorschlägen zu dem Gesetz, die sich auf Gebühren
und Beiträge , indirekte Steuern , Steuern vom Grundbesitz,
Gewerbe- und Einkommensteuer, Verteilung des Steuerbedarfs,
Begrenzung der Steuerpflicht usw. bezogen. Der KorreferM
Bürgermeister Wendel (Homberg ) stellte sich im wesentlichen
auf den Standpunkt des Referenten . Baurat Blunck (Berlrn-
Steglitz) referierte über die „Neueren Bestrebungen aus dem
Gebiete der Straßenbefestigung unter Berücksichtigung_bcr
Verhandlungen auf dem zweiten Straßenkongretz zu Brupel ' .
Direktor H a e s e (Charlottenburg ) behaittelte den Entwurf
des Gesetzes, betreffend das Fortbildungsschulwesen
in Preußen. — In der zweiten Sitzung referierte der
Direktor der Charite , Geh. Regierungsrat P ü t t e r , Vor¬
sitzender der Auskunfts - und Fürsorgestellen für Alkohol- und
Lungenkranke, sodann über Tuberkulose , A lkoholrs»
mus  und Organisation des Kinderschutzes in den Gemeinden.
Landtagsabgeordneter v. Zedlitz - Neukirch  sprach über
Verwaltungsreform und Gemeinden.  Die
Dezentralisation wird den Bedürfnissen des praktischen Lebens
besonders entsprechen, weil sie nicht nach den Akten, sondern
nach der Lage der Verhältnisse entscheidet. Eine Verbindung
der staatlichen Aufsicht mit der Kommunalverwaltung ist nötig,
weil dadurch für die Gemeinden ein Element der Arbeitsfreude
geschaffen wird, das dem Staate vielfach fehlt. Die Behörden¬
organisationen müssen so gestaltet werden, wie es den ihnen
übertragenen Funktionen angemessen ist, was bei der .Kon¬
stitution der Landräte nicht immer der Fall ist. Der Redner
schloß seine mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Aus¬
führungen mit dem Wunsche, daß die Verwaltungsreform zu
einer weiteren gedeihlichen Entwickelung der Gemeinden
führen möge. Nach einem kurzen Schlußwort des Referenten
tvurde bestimmt, daß die nächste Versammlung in Ober-
schlesicn stattfinden solle. Die Bestimmung von Zeit und
Ort wurden dem Ausschuß überlassen.

Drev rrnst Flotte.
Die Brand-enburgpanzer scheiden aus dem Frontdienst.

Nach dem Verkauf der beiden Brandenburgschiffe„Kurfürst
Friedrich Wilhelm" und „Weißenburg" im August v. I.
an die Türkei wurden zur Bildung der Reserve-flotte auf
der Wilhelmshavcner Station die beiden Linienschiffe
„Brandenburg" (als Stammschiff) und „Wötth" herangc-
zogen. Jetzt ist bestimmt worden, daß auch diese beiden
letzten Braudenburgpanzer zum Herbst d. I . aus der
Front zurücklreten und durch die neueren Panzer der
Wittelsbachklasse für die Zwecke der Resetteflotte Ver¬
wendung finden. Di« Indienststellung 'der „Wittelsbach"
unter dem Befehl des KcHrtäns z. See Hahn ist als
Stammschiff in Wilhelmshaven für den Monat Oktober
bestimmt worden.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Ter Vatikan und die österreichischen Wahlen. Ter
vatikanische halbamtliche „Osservatore Romano ' äußert
sich zu dem Ergebnis der österreichischenWahlen : Tie
unleugbare Niederlage der christlich -'
sozialen  Partei sei für alle, die christlich_ denken,
ein schwerer Schlag. Gleichwohl sei noch nicht alles
verloren . Im Gegenteil werde eine Periode der Ar¬
beit und Konzentration genügen, die immer noch starke
christlichsoziale Partei , die momentan durch Geld und
Versprechungen der liberalen Parteien geschlagen sei,
wieder hpch zu bringen.

Frankreich.
Verschmelzung der beiden royalistischen Parteien.

Tie beiden xoyalistischen Komitees sollen zu einen«

weichlich, haben sich nur noch einen hübschen Zeitduft be¬
wahr, . Tie Darsteller des damaligen Berliner Straßen¬
bildes, die in dein alten Hummel einen ebenso lustig-bunten
wie anschaulich-genauen Vorgänger haben, besitzen zwar
nicht die blühende Farbigkeit Schinkels, 'dessen Bauten sic
malen, geben aber tonschöne, klare, etwas dunkle Harmo¬
nien. Dem malerischen Reichtum Krügers an Nuancen und
Details kommt Gärtner am nächsten, während Stock und
Brücke mit ihren starken Schatten und den subtilen Fein-
heften noch an Eanalette, den großen Vedutenmaler des
18. Jahrhunderts , erinnern und etwas hart, kalt erscheinen.

Auch die Berliner zog das Mekka der damaligen Kunst- ,
ler, Rom und Italien , an, wie Schinkels Beispiel beweist,
aber nur selten verloren sie sich an die südliche Romantik,
wie Eatcl und der seine A v. Klocber, lieber schlossen sic
sich an die Niederländer an , wie Charles Hoguet, aus dessen
Frühzeit eut paar ausgezeichnete Landschaftenund Still¬
leben ausgestellt sind. Am liebsten aber versenkten sie sich
in die Reize und Humore der Heimat und des alltäglichen
Lebens. Neben Krüger steht hier der bald allzu harte und
dann wieder süßlich-,reiche Eduard Meyerheim, steht Krü¬
gers Schüler und Liebermanns Lehrer, der tüchtig-kraftvolle
Steffeck, stehen der köstlich-satirische Hofenrann, der feinste
Humorist 'beä Berlins von 1840, Ed. Rabe, mit feinen ent¬
zückenden Interieurs , Elsholtz und Doettcck mit ihren bun¬
ten Witzbildern, die dann in 'der Lieblingstechnik der Zeitz
der farbigen Lithographie, fröhliche Auferstehung und
weiteste Verbreitung fanden. Selbst die Plastik, die rru«
ihrem 'Schwanken zwischen Klassizismus und Realismus
an, schwächlichsten und blässesten wirft, fügt sich doch den«
Gesamtbild der Ausstellung harmonisch und mit einer"
eigen-prcziöseu Reiz ein. In einem so edlen Raum, wN
dem runden Pavillon mit den Möbeln in Gelb und Gold,
den seinen Büsten in den Nischen und der grazienumtanztcN
Vase in der Mitte, kommt es einem recht pro Bewußtsein,
wie vornehm, sein und bewußt der Geschuiack dieser Äu-
Berliner KuE war, a> - E- T.
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verschmolzen werden, das den Namen tragen wird:
Comitö politique phlbiscitaire.

Spanien.
Genexalstreik der Eisenbahner ? Ter Zentralaus¬

schuß des Verbandes aller Eisenbahner beichloß die
Unterstützung der Ausständigen der baskischen Linien.
Für den Fall , daß die Gesellschaft nicht nachgitt und
die Entlassenen nicht wieder aufnimmt , soll der Gene»
ralausstand aller Eisenbahner erklärt werden.

Rußland.
Die Kolonisation der Mandschurei. Zum Zwecke

der Regelung der Kolonisation in der Mandschurei
wird in Mukden ein Ansiedelungsamt gegründet , an
dessen Spitze . der Direktor der Chinesischen Bank
Fehking Khuri gestellt werden wird. In China und
der Mandschurei wird ein Netz von Agenturen , in
Mukden eine besondere Bank für Ansiedler errichtet
werden.

Deutscher ArMag.
sli. Stuttgart , 23. Juni . Die heute fortgesetzten Be¬

ratungen des DeutschenÄrztetages(Vgl. Samstag -Morgen-
Ausgabe. D. Red.) standen wieder unter der Leitung des
Vorsitzenden, Geh. Sänitätsrats Dr . Löbker - Bochum . —
Zunächst wurde die Frage der

Stellung des Arztes im Strafgesetzbuch
erörtert. Der erste Referent über dieses Thema, Geh.
Sanitätsrat Dr. Alexander - Berlin,  besprach zunächst
das geltende Recht und nahm Bezug auf die einschlägigen
Paragraphen , die sich auf Tötung. Abtreibung und Körper¬
verletzung beziehen. Nach der Fassung des geltenden Straf¬
gesetzbuches sind leg« artis ausgeführte ärztliche Berufs-
Handlungen mit Strafe bedroht. Daß dieses DamoKes-
schwert immer über den Ärzten schwebt, geht aus dem
Wortlaut des Gesetzes hervor, da in vielen Fällen die Tat-
bestandsmerkmaleauch für den Arzt als zutreffend ange¬
sehen werden können. Der Redner gelangte zur Aufstellung
von Leitsätzen, in denen ausgesprochen wird, daß, ohne
einen Anspruch auf generelle Straflosigkeit ärztlicher Be-
ruifshandlungen zu erheben, bei Revision des Strafgesetz¬
buches den Forderungen des Ärztestandes auf Schutz seiner
berechtigten Interessen Rechnung getragen werden muß.
Der Ärztetag bringt besonders zum Ausdruck, daß ärztliche
Handlungen, wenn sie nach den Regcktn ibcr ärztlichen
Wissenschaft und Kunst ausgeführt werden, als solche unter
den strafrechtlichen Tatbestand der vorsätzlichen Körperver¬
letzung nicht fallen dürfen. Einen gangbaren Weg zur Be¬
seitigung der Unzuträglichkeitenerblickt der Ärztetag in
dem Z 67 des Vorentwurfs, wenn er folgende Fassung er¬
hält : „Nicht strafbar ist, wer eine Handlung zur Rettung
von Personen oder des Eigentums feiner selbst oder eines
anderen aus einer gegenwärtigen, auf sachgemäßere Weise
nicht zu beseitigenden unverschuldeten Gefahr vornimmt,
es sei denn, daß die Gefahr nur gering ist oder, soweit es
sich nur um die Rettung von Eigentum handelt, der von
der Handlung zu erwartende Schaden unverhältnismäßig
größer ist als die Gefahr. Nicht strafbar ist, wer eine
Handlung zur Rettung einer Person aus einer gegenwär¬
tigen auf fachgemäßere Weise nicht zu beseitigendenGefahr
an ihr selbst vornimmt, es sei denn, daß die Gefahr nur
gering ist." Das zweite Referat hierüber erstattete Sanitäts-
rat Dr. Landsberg - Dortmund,  der Wenfalls die Be¬
seitigung der Rechtsnnsicherheit für die Ärzte im bestehen¬
den Recht forderte.

In der sich anschließendenBesprechung der Thesen
wurde von Dr. Schönheim er  folgender Antrag gestellt:
„Der 38. Deutsche Ärztetag hält bei der Neufassung des
Strafgesetzbuches die Ausdehnung der gesetzlichen Schweige¬
pflicht über Privatgeheimnisse auch auf die Angestellten der
privaten Verfichcrungstrüger für erforderlich." Die Leit¬
sätze von Dr . Alexander wurden hierauf mit dem Zusatz
Do. Schönheimer einstimmig angenommen.

Der Vorsitzende, Geh. Sanitätsrat Dr . Löbker, machte
hierzu die Mitteilung, daß bereits ein Arzt zu der Kom¬
mission für die Strafrechtsreform hinzugezogen worden
sei, und zwar in der Person des von der preußischen Ärzte¬
kammer vorgeschlagenen Geh. Sanitätsrats Dr. Alexander.

Hierauf erstattete Geh. Hofrat Dr . Pfeiffer-  Weimar
den Bericht über die Krankenkassen - Kom-
mission.  Mit seinem Vorschlag, die bisherige Kom¬
mission wiederzuwählcn, war der Ärztctag einverstanden.

Zur Beratung gelangte sodann der Bericht der Kom¬
mission zur

Bekämpfung der Kurpfuscherei,
besonders über den Gesetzentwurf, betreffend Abstellung der
Mißstände im Heilgewcrbe. über das Thema referierte
Geh. Hofrat Dr . D c A hna,  der die Ansicht aussprach, daß
die Beschlüsse der Reichstagskommisuon, soweit sie vor-
liegen, den Eindruck machten, als ob es sich hier um ein
Gesetz zugunsten der Kurpfuscher handelte. . In gleichem
Sinne sprach der Korreferent Dr. R e i ß i g - Hamburg.
Interessantes Material brachte Dr. Hüfler - Chemnitz
bei, der über die Förderung der Kurpfuscher durch die
Apotheken, die Tagespresse und Fachpresse sprach. Un¬
zweifelhaft werde von einer großen Anzahl von Apotheken
im Reich Kurpfuscherei, d. h. gewerbsmäßige Behandlung
von Kranken aller Art, getrieben. Die Versammlung nahm
hierzu folgende Resolution von Dr. Kahn -Alexander-
Breslau an : „Der 38. Deutsche Ärztetag erblickt in der Art
der Reklame, die von Firmen der chemischen Grotzinduflxie
durch gewisse Anzeigen in der Tagespresse und bei Vertrieb
ihrer Präparate durch Beipackung von Reklamezetteln und
anderen Spezialitäten getrieben wird, einen Mißstand.
Er beauftragt die Kommission zur Bekämpfung, der Kur¬
pfuscherei, die nötigen Schritte zur Beseitigung dieser
Schäden zu tun."

über den Stand der Vcrsicherungskasscder Ärzte
Deutschlands berichtete Dr . M u n t e r - Berlin. Die Kasse
zählt 2743 Mitglieder. An Krankengeld wurden im Be¬
richtsjahr gezahlt 8336» M . an Jnvalidengeld 33 327 M.
Der vom Wirtschaftlichen Verband in dessen dem Deutschen
Arztetag vorangegangencn Sitzung gefaßte Beschluß, daß
die Ärzte nicht zwangsweise der Reichsversicherungsordnung
unterstellt werden duften, wurde auch vom Ärztetag ange¬
nommen.

Damit war die Tagesordnung erschöpft. In seinem
Schlußwort gab der Vorsitzende, Gch. Sanitätsrat Dr.
Löbker, seiner Genugtuung darüber Ansdruck, daß die
Ärzte nunmehr auch in bezug auf ihre Stellung zu den
Krankenkassen Richtlinien geschaffen hüben, die in der Rich¬
tung der Selbsthilfe  liegen . Es komme dadurch zum
Ausdruck, daß in der deutschen Ärzteschaft Einmütigkeit in
dieser Frage herrsche.

Am Abend folgten die Teilnehmer des Deutschen
Arztetages einer Einlaidung der Stadt Stuttgart in den
Stadtgaften . Den Beschluß der Tagung bildete ein Aus¬
flug nach der Burg Lichtenstein.

Jfuftföljfi
Der deutsche Rundflug.

wb. Hannover, 26. Juni . Für die Etappe Hannover-
Münster mit Zwischenlandungenin Minden und Bielefeld
starteten heute morgen sechs Konkurrenten, Lindpaintner
um 4 Uhr 12 Min., Vollmöller um 4 Uhr 55 Min., Schauen¬
burg um 4 Uhr 57 Min., König um 5 Uhr 5 Min., Paul
Lange um 5 Uhr 11 Min., Thelen 5 Uhr 13 Min. Dhelen
ist bereits zehn Kilometer hinter Hannover niedergegangen,
Vollmöller traf um 5 Uhr 5 Min. in Minden ein. Lange
flog einige Runden, unterbrach dann den Flug und kehrte
zum Flugplatz zurück.

rvd. Mi,Wen, 26. Juni . Als Zweiter landete Lind-
paintner kurz nach Vollmöller. Schauenburg traf um
6 Uhr 24 Min. ein. Beide klagten über heftige Böen.
Wenige Minuten nach Schauenburgs Landung flog Voll-
möller in der Richtung Bielefeld weiter. König ist. bei
Stadthagen wegen starken Windes gelandet.

Das neue  Luftschiff „Schwaben".
wb. Friedrichshofen, 26. Juni . Das Luftschiff„Schwa-

bcn" ist um 9 Uhr 40 Min. von seinem Probeflug über dem
See zurückgekehrt und glatt gelandet. ' j

Preisgekrönte Flieger.
bd . Utrecht, 24. Juni . Von den an dem europäischen

Rundflug beteiligte !, Fliegern haben an Geldpreisen
bisher gewonnen : Vidard 20 000 Franken , DSdrines
und Gilbert je 10 000 Franken , Weimann 6900 Fran¬
ken, Beaumont und Barra je 2900 Franken , Garras
5700 Franken , Reneur 3200 Franken , Kimmerling
2000 Franken , Tuval 2500 Franken , Labuteau 2100
Franken , Train 1440' Franken und Prevost IlOO
Franken.

Unfälle russischer Flieger.
wd . Warschau, 24. Juni . Der Aviatiker S e a g n o

stürzte mit seinem Flugapparat aus einer Höbe von
13 Metern ab und wurde schwer verletzt. Ter Apparat
wurde zertrümnrert.

. wb . Petersburg , 25. Juni . Ter Aviatiker S r e-
dinski  mnd Passagier stürzten mit einem Farman-
Apparat ab - der Apparat wurde zertrümmert , beide
Insassen sind leicht verletzt.

AUS Stadt rmd Laad.
Wiesbadener Nachrichten.

Balkon- und Vorgartenschmuck.
Man schreibt uns:
Für die Fassaden der modernen Etagenhäuser wird in

den mefften Fällen viel zu viel Geld „verputzt". Wenn man
sich die Bauten auf unseren Ringstraßen mit ihrem über¬
häuften „Stuck" betrachtet, fragt man sich, wozu denn
eigentlich diese an Häßlichkeit sich gegenseitig überbietenden
Fratzen an den Wänden angebracht werden. Dagegen läßt
die Behandlung des Vorgartens, welcher meist dem Bau¬
herrn als etwas Aufgedrungenes, als ein notwendiges
übel erscheint, sehr viel zu wünschen übrig ; weit entfernt,
das zu sein, wozu die -Bauordnung diesen Streifen Ge¬
lände Mischen Straßen- und Bauflucht bestimmt hat : zur
Veftchönerung des Straßenbllds . Die Vorgärten zeigen
vielfach ein recht armes, verwahrlostes Aussehen gegenüber
dem reichen Behang von Zierat aller Art und „Unart" an
den Fassaden. Ein solches Haus mit einem schläht gepfleg¬
ten Vorgarten erweckt den Vergleich mit einem gut frisier¬
ten, hübschen Mädchen in sauberem Gewand mit — schäbi¬
gem schmutzigen Schuhzeug! Erfreulicherweise ist in der
Behandlung der Hausfassadendurch den neuzeitlichen Bau¬
stil eine Wendung zum Besseren eingotrcten, gleichwie auch
jene unschönen Vorgärten immer seltener werden. In den
neuen Stadtteilen finden wir heute manchen hübschen, zeit-
und zweckmäßig angelegten Vorgarten. Der Vorgarten
soll die erweiterte Wohnung bilden, soll dm Wünschen und
Eftordernissen des Besitzers Rechnung tragen ; er soll gleich¬
sam die gute Stube inr Freien fein; ein Idyll zum Aufent¬
halt in Stunden behaglicher Ruhe, wo man, unbeobachtet
von der Außenwelt, sich der Erholung in der frischen Lust
hiugoben kann; wo uns die mit Liebe und Sorgfalt gepfleg¬
ten Kinder Floras mit ihren glühenden und duftenden
Blüten entgegengrüßen. Es besitzen nicht alle Familien
bei der Wohnung einen Garten oder Vorgarten, aber sehr
viele können sich auf dem Balkon solch ein kleines Paradies
einrichtcn. Selbst wer in .bescheidenen Verhältnissen lebt,
kann seine Lieblingsblumcn im Topf aus einem Fensterbrett
pflegen. Wer wird da nicht seine Freude daran haben,
wenn's unter seiner behenden, pflegenden Hand grünet,
blühet und pranget. Wie alljährlich, so wird auch in die¬
sem Jahre der „Garteubauvcrein" einen Wettbewerb für
Balkon- und Vorgaftenschlnuck veranstalten, untefttützt durch
die dankenswerte Mithilfe der städtischen Behörden und der
Bezirksvereine. Die für jedermann kostenfreie Anmeldung
ist bis zum 15. Juli an den Vorsitzenden des „Gartenbau-
Vereins", Herrn Hoflieferant E. B ccke r am Kranzplatz, zu
ftchten.

— Siebenschläfer. Der kritische Tag der siöben Heili¬
gen, die im Jahre 251, um der Christenveftolgung zu ent¬
gehen, sich in einer Höhle bei Ephcfns verbargen, und erst
mg  nachWiedereröffnung der Höhle wieder aufwachten, vom
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Glorienschein der Heiligkeit umgeben, aber bald darauf
starben, ist heute. Wenn es an diesem Tag regnet, so fällt
nach dem Volksglauben während der folgenden 7 Wochen
jeden Tag etwas Regen. Hoffentlich veftchont uns der dies¬
jährige Siebenschläfer mit solcher Witterungsäußerung und
ihrer Folgen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 12. Juni angemcl-
deten Fremden: 73 223 Personen, davon zu längerem Auf¬
enthalt : 29082 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 44141
Peftonen ; Zugang bis einschl. 20. Juni : 4801 Personen,
davon zu längerem Aufenthalt: 1607 Peftonen, zu kürzerem
Aufenthalt: 3194 Personen; zusammen: 78 024 Peftonen,
davon zu längerem Aufenthalt: 30 689 Personen, zu Ilrze-
rem Aufenthalt: 47335 Peftonen.

— Telephonanschluß hat nunmehr auch das hiesige
Amtsgeftcht erhalten, und zwar sowohl die im Gerichts-
gcbäude wie die in dem Hause an der Oranienstratze unter¬
gebrachten Abteilungen. Die Annffnummer ist 146. Ebenso
ist neuerdings das Gerichtsgesängnisan das Fernsprechnetz
angöschlossen worden. Die AnrusnUmmer des Landgerichts,
sowie der Staatsanwaltschaft bleibt 11. Es empfiehlt sich,
im Jnterftse einer beschleunigten Erledigung dev Geschäfts
sich diese Anschlußnummerzu merken.

— Die chemische Untersuchung der Weine und die Wein¬
behandlung. In der Zeit vom 1. bis 12. August 1911 wird
in der önochemischen Versuchsstation der König!. Lehr¬
anstalt in Geisenheim  am Rhein ein Kursus  über
die chemische Untersuchung der Weine und die Weinbehand¬
lung abgehalten. Täglich wird 2 bis 3 Stunden theoreti¬
scher Vortrag gehalten; die übrige Zeit wird zu praktischen
Übungen und Demonstrationen sowie zu Exkursionen ver¬
wendet. Chemische Vorkenntnisse sind zu diesem Kursus
nicht erforderlich. Eine besonders eingehende Besprechung
wird das neue Weingosetz finden. Der Unterrichtsplan um¬
faßt folgende Gegenstände: Die chemischen Vorgänge bei
der Traubenreffe. Zusammensetzung der Moste. Chemische
Vorgänge bei der Gärung. Zusammensetzung der Weine.
Der Ausbau der Weine. Beurteilung der Weine auf Grund
der chemischen Analyse. Gesetzliche Bestimmungen über den
Verkehr mit Wein. Das Einschwefeln. Das Imprägnieren
mit Kohlensäure. Das Schönen. Rationelle Weinverbesse¬
rung. Durch chemische Vorgänge bedingte Weiickrankheiten.
Das Pasteurisieren. Praktische chemische Unteftuchung von
Mosten und Weinen. Anstellung von Gär-, Schönungs¬
und Fiktrierversuchen. Demonstrationen in Weinbau und
Kellerwirtschaft. Die Herren Teilnehmer können Unier-
suchungsmatcrial selbst mitbringen. Das Honorar beträgt
für preußische Staatsangehörige 41 M., für Nichtpreußen
46 M. Anmeldungen sind einzureichen bei dem Vorstand
der önochemischen Versuchsstation zu Geisenheima. Rh.

— Die Brrefmarkenheftchcn. Obfchon die Postverwal¬
tung sonst mit den Neuerungen in ihrem Betrieb nicht viel
Glück gehabt hat, man denke an die Kaftenbricse, Kartcn-
blocks usw., hatte mit den Briefmaftenheftcheneinen un¬
geahnten Erfolg. Die Nachfrage nach dieser „Markensamm¬
lung" ist so groß, daß zurzeit bei vielen Postämtern die
MarkeUheftchen ausveftauft sind und auch bei den Zentral¬
stellen vorläufig , keine mehr zu Haben sind. Unter diesen
Umständen macht die Postverwaltung mit der Neuerung
ein gutes Geschäft, denn einmal spart sie viel Arbeit beim
Verkaufen von Freimarken, sie hat zweitens viel Geld in
ihren Kaffen, ehe sie eine Leistung für das Geld ausführt.
Die Mäftenheftchenwerden zumeist von Privaten gekauft,
welche vielleicht erst in einem Monat die darin enthaltenen
Marken aufbrauchen, die aber in einer Summe beim Ein¬
kauf schon bezahlt wurden. Die Käufer der Mäftenheftchen
haben früher meist die Freimarken einzeln gekauft, und die
Post hatte ihre Freimarken bis dahin zinslos liegen und
nahm das Geld groschenweise ein. Hierin liegt ein großer
Gewinn für die Post. Ein dritter Vorteil ist zweifellos
noch in der Reklamegebührder Freimaftenheftchcnzu fin¬
den. Jede Ausgabe erhält neue Reklamen, deshalb ist es
der Post erwünscht, wenn oft neue Ausgaben erfolgen.

— Wo bleiben die gebrauchten Bftefmaften der Paket¬
adressen? Wir brachten vor einiger Zeit eine Notiz, wo¬
nach die Oberpostdirektionendie entwerteten Briefmarken
der Postpaket ädrcssen auf diesbezügliche Gesuche abgeben
sollten. Diese Mitteilung bedarf insofern der Berichtigung,
als aus Postpakctadressen usw. ausgeschnittene entwertete
deutsche Freimarken, wie uns das Kuratorium des Post-
museums in Berlin mitteilt, im Auftrag des Reichs-
Postamts in Berlin  öffentlich versteigert werden. Eine
solche Versteigerung hat im Dezember v. I . bei Rudolph
Lepke in Berlin stattgefunden. Der Zeitpunkt für die nächste
Versteigerung wird seinerzeit öffentlich bekannt gemacht
weiden.

— Vom Rhein. Das anhaltend schlechte Wetter der
letzten Wochen hat den Reiseverkehram Rhein sehr un¬
günstig beeinflußt. Die Schiffsfrequenz hat sowohl bei
der Cöln-Düsseld öfter Linie, als auch bei der Niederländer
Dampsschiffahrtsgefellschast einen merklichen Rückgang er¬
fahren. Sowohl von Biebrich, als auch aus dem ganze»
Rheingau kommen lebhafte Klagen aus den Kreisen der
Hoteliers und Gastwirte. Auch dem Weinbau kommt die
anhaltende Kühle mit den starken Regenfällen sehr zur Un¬
zeit. Fm Interesse des starken Blütenansatzes und des
wieder einmal sehnlichst erwarteten guten Weinjahrs läge
es, wenn Jupiter Pluvins für die nächste Zeit seine etwas
zu freigiebig spendenden Schleusen schließen und wenn
dafür Frau Sonne einige Register ziehen wollte. Der durch
die Regenfülle der letzten Tage ziemlich hohe Wasserstand
des Rheins geht langsam, aber stetig zurück.

— Erholungsheim für Kauflcute. In der Nähe der
Stadt Walsrode, im schönsten Teil der Lüneburger Heide,
wird am Sonntag , den 2. Juli , ein kaufmännisches Er¬
holungsheim eingeweiht werden, das 80 Peftonen gleich¬
zeitig Unterkunft gewähren kann. Das Heim, dessen Grund¬
steinlegung im Mai vorigen Jahres erfolgte, ist eine Jubi¬
läumsgabe der Mitglieder des Kaufmännischen Vereins für
Handlungskommis von 1858 in Hamburg. Der Grundstock
wurde von 3 Jahren beim 50jährigen Bestehen der Orga¬
nisation in Höhe von 50 000 M. überreicht. Die Bau- und
Einrichtungskosten, welche mit 104 000 M. veranschlagt wur¬
den, sind inzwischen bis auf 3000 M. durch freiwillige Bei¬
träge aufgebracht worden. Dis Kosten für Wohnung und
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volle Derpflegrmg werden sich auf 3 M. bis 3 M. 25 Pf.
stellen. Die Gemeinde Walsrode Hai nicht nur den Bau¬
platz zur Verfügung gestellt, ein Lichtkcrbel gelegt und Woge¬
bauten vorgenommen, sondern auch einen Bar Zuschuß vo>r
10000 M. zu den Baukosten geleistet.

— Ein sonderbarer Unfall. Zwei Handelsfrauen aus
Frankfurt, die, vom Bahnhof kommend, mit der roten Linie
nach SonneNberg fahren wollten, stellten sich, jede mit einer
größeren Anzahl sogenannter Kinderlustballons, die sie auf
dem Feschlatz in Sonnenberg verkaufen wollten, aus den
Vorderperron des 'Straßenbahnwagens . Aus unbekannter
Ursache explodierten die Gmnmiballons und fetzten die
Kleidungsstücke der beiden Frauen in Wammen, die jedoch
von den Mitschrenden schnell gelöscht werden konnten. Er¬
hebliche Brandwunden am Kopf machten jedoch die Über¬
führung der Verletzten nach dem städtischen Krankenhaus
notwendig. Hier konnten sie nach Anlegung von Verbänden
bald wieder entlasten werden.

— Photographisches Preisausschreiben. Der Harz in
seinen landschaftlichen und architektonischen Schönheiten
lautet das Thema eines photographischenPreisausschrei¬
bens, das die Verlagsbuchhandlung Fritz Hoefer nt D.an-
keNburg am Harz zum Allgemeinen Wettbewerb gestellt ha.,
und zu dem von der genannten Firma , wie dem Harzer
VerkehrsverbaNd, uNd von den Verwaltungen einer Anzahl
Karzer Kurorte, wie z. B. Wernigerode, Bad Harzburg,
IffeNburg, Bad Düderode, Nöschenrode, St . Andreasberg,
Ballenstedtu. a . m., sowie von einigen Freunden der Lieb¬
haberkunst namhafte Preise gestiftet sind. Es gelangen
Geldpreise nsw. im Betrag von über 1200 M. zur Vertei¬
lung Die eingehenden Bilder sollen Anfang September
d. I . zu einer großen Wanderausstellung vereinigt werden.
Die näheren Bedingungen sind unentgeltlich vom Verlag
Fritz Hoefer in Blankenburg am Harz zu beziehen.

— Bersonal - Nachrichten. Die Steuersekretäre G a t -
mann  und Nack:  haben das Examen als Rechmeister mrt
Iiecht gut" bestanden. - Infolge chrê ^ igiahrige^

Mrstm zu Lippe ernannr. — nugun u , .
b-kannte und beliebte frühere Reuter -Darsteller , weilt sei.
kurzem besuchsweise in unserer Stadt.

— Justiz-Personalien. Der Amtsgerichtssekrctar Rosen -
kranz  von Wehen ist an das Amtsgericht tn Neuwied versetzt.
An keine StÄe in Wehen tritt der Diätar .Casp artz  von
Dasbach, welcher gleichzeitig zum Amtsgerichts,ekrctar er¬
nannt nt . — Der Aktuar Berthold  vom hiesigen Amts-
gericht ist zum Diätar erriamlt.

_ Arerbenkerverein. Ewald Vogtherr, bei.  Vor¬
sitzende des hiesigen Freidenkervereins, wird . uns m den
nächsten Tagen verlassen, um im Schwarzwald sein neues
Seim aufzuschlagen, lim sich von ihm zu verabschieden und
zugleich ihrer Anerkennung für seine selbstlose amopfernde
Tätigkeit in diesem Verein Ausdruck zu geben, hatte sich Emm- -
wa eine arotz; Zahl hiesiger Freidenker mrt ihren Familien
im Restaurant Waldeck versammelt. Es ^wurde bei dieser
Gelegenheit Kenntnis gegeben zunächst von einem Ehren-
aeschenk, welches die näheren Freunde des Scheidenden tn^Au-
erkennung seiner außergewöhnlichen Verdienste um die„Frei¬
denkersache ihm überreicht haben, sowie von zwei größeren
Geschenken, die neuerlich dem Verein zugefloswn sind. Ein
langjähriges Mitglied des Vereins nämlich hat 10 000 M.
deponiert mit der Bestimmung, daß davon dem hiesigen Fre,-
denkervcrein alljährlich die Zinsen von 3000 bem
freireligiöser Gemeinden die Zinsen desselben Betrages und
dem Deutschen Freidenkerbund die Zinsen der restierenden
4000 M. zufließen sollen. Des weiteren hat ein hiesiger
Rentner , welcher dem Verein . nicht als Milglied angehort,
diesem 300 M . zur beliebigen Verwendung überwiesen.

— Sommerfest der Kinderhorte. Die schwarzen Wolken,
die am Samstagmorgen die Sonne verdeckten, ließen kaum
vermuten, daß der Nachmittag auf dem Festplatz unter den
Eichen noch ein so heiteres Bild gestatten wurde, wie es sich
trotz anfänglicher Regengüsse dann noch entimckeite. Die Zög¬
linge der fünf Kinderhorte, insgesamt rund 400 Kinder, feierten
ihr Sommerfest, das ihneii durch die Gute verschiedenerGönner
des Vereins alljährlich einmal bereitet wird. Schmuck sah die
Schar aus , wie sie in ihrer sauberen, netten ,Tracht, die Mäd¬
chen mit gleichmäßigen Kittelschürzen, die Zopfe semsauberlich
mit dem roten Band festgehalten, die Knaben m ihren Blusen
und weißen Mützen, in geordneten Rechen, geführt von den
helfenden Damen , aus den verschiedenen Stadtteilen an-
marschiert kamen. Die große Halle im Restaurant Ritter bol
Schutz für die langen Tische, an denen , Kaffee und Kuchen
verzehrt wurden. Inzwischen hatte der Himmel sich aufgehellt
und die Gruppen konnten auf dem großen Festplatz Aufstellung
nehmen und die wohleinstudierten Reigen und Turnspiele aus¬
führen . Das Sommerfest ist die einzige Gelegenheit, bei der
alle fünf Horte vereinigt sind — zur gemeinsamen Weihnachts¬
feier reicht ein Saal nicht mehr aus — und es ist hübsch, zu
beobachten, wie die Kinder wetteifern , wer am strammsten
marschiert oder am besten singt. Groß war der Jubel , als
duech die Güte 'eines Sportfreundes das Karussell für ernc
Stund ; für die kleinen Festteilnehmer freigegeben wurde.
Di - jungen Damen ließen es sich nicht nehmen, ihre Schützlinge
persönlich dabei zu überwachen, und die Sorgfalt für die ihrer
Obhut anvertrauten Kinder verband sich aufs schönste mit der
eigenen Freude an dem jugendlichen Spiel . Wettlauf Mit
Preisverteilung und dergleichen mehr erhöhten die ^ est-
stimmung, und al § dann die Schar abermals in der Hall; beim
Kirschkuchen vereinigt war . da wollten die Festreden und Hochs
auf den Vorstand und die helfenden Damen und Herren schier
kein Ende nehmen. Die spontan erdachten Äußerungen der
kleinen Volksredner und -rednerinnen zeigten, wie dankbar
die Kinder die ihnen erwiesene Sorgfalt empfinden, selbst
wenn sie wie hier mit so strammer Disziplin vereinigt, ist.

Theater, Kunst, Borträge.
* Residenz - Theater . Für die beiden Gastsvielabend:

Kduard Rasens  vonl Johann -Strauß -Theater in Wien gibt
.ich allseitig ein außergewöhnliches Interesse kund. Herr-
Rosen singt am Mittwoch, den 26. Juni , den Fredh Wehrburg
in „Die Dollarprinzessin", während er am Freitag , den
80. Juni , als Graf Zedlau in der reizenden Straußschen
Operette „Wiener Blut " auftritt , welche Rolle er in Wies¬
baden noch nicht gespielt hat. — Heute Dienstag findet eine
Wiederholung von „Musikantenmädel" statt . Am Donnerstag
geht „Die keusche Susanne " in Szene . An beiden Abenden
singt Fräulein Schämig die Titelpartie . Die nächste Auf¬
führung von „Puppenmädel " findet am Samstag , den 1. Juli,
statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Das 50jährige Jubiläum des „Turnvereins".

y. Sonne,lberg, 23. Juni . Das 50jährige Jubiläum
des hiesigen„Turnvereins " wurde am Samstag mit einem
wohlgclungenen Kommers  in der eigens für diesen
Zweck auf dem Festplatz vor dem Rathaus errichteten Fest-
Halle eingeleitet. Nachdem der bei Eintritt der Dunkelheit
durch die Ortsftraßen ziehende Fackelzug sämtlicher Sonnen-
berger Vereine aus dem Festplatz angelangt und in der
Festhalle Platz geuounnen hatte, erösfnete ein Begrüßungs¬
chor des Gesangvereins „Concordia" den Kommers, wor-
nrf der 1. Vorsitzende des festgebenden Vereins, Schreiner-

meister L. M. Winter meyer,  irr längerer Begrüßungs¬
ansprache seiner Freude über die große Anzahl der erschie¬
nenen Freunde des Vereins Ausdruck gab. Es folgten meh¬
rere Ansprachen der Vertreter der Sonnenberger und ver¬
schiedener auswärtiger Vereine, wobei Geschenke von Hum¬
pen, Pokalen, Fahnennägeln und dergleichen überreicht wur-
den. In einem Festakt  folgte sodann die Gratulation
der vier noch lebenden Gründer des jubilierenden Vereins,
Herren Pfeiffer, Dragesser, Hch. Tresbach und Jul . Brust,
welchen nach herzlicher Ansprache Diplome und von jungen
Mädchen Eichenlaubkränze überreicht wurden. Namens der
Gründer sprach Herr Dragesser feinen Daick aus für die
Ehrung, und in eingehender, schöner Rede schilderte er die
Turnerei und den Werdegang des Vereins. Seine Worte
fanden viel Beifall. Anschließend folgte die Überreichung
von Diplomen an die 40- und 25jährigen Mitglieder. Für
den EHrenausfchußsprach in kernigen Worten Herr Pfarrer
Bender und überreichte einen namhaften Geldbetrag für die
Anschaffung von Turngeräten. Gesangsvorträge der „Ge¬
mütlichkeit" und des Gesangvereins „Concordia" wechselten
mit wohlgelungenen, exakten Turnervorführungen an den
Geräten ab, unter welchen die Leitergruppe besondere Er¬
wähnung verdient. Ebenso ist den Stabübungen und dem
Mädchenreigen lebhafter .Beifall gezollt worden. Die fidcle
Stimmung hielt bis zum frühen Morgen die Teilnehmer
zusammen. Pünktlich .zur festgesetzten Stunde bewegte sich
am Sonntag ein nicht endenwollenderFestzug.  durch die
reich mit Birken, Tannen. Eichen, Girlanden, Fahnen und
Fähnchen .geschmückten Straßen . Eine große Anzahl von
Vereinen der näheren und weiteren Umgebung war gekom¬
men, um das im Vereinsleben nicht allzuhäufig vorkom-
mende Fest eines goldenen Jubiläums zu feiern und dem
festgebenden Verein Sympathie zu zeigen und Ehrungen zu
erweisen. Trotz der vielen sonstigen Feste und des trüben
Himmels hatte sich eine große Zuschauermenge eingefunden,
und das folgende Treiben aus dem Festplatz gab Zeugnis
von den vielen Freunden und Anhängern der Turnerei, ins¬
besondere um eres „Turnvereins ". Die abwechselnden turne¬
rischen Vorführungen auf dem Festplatz wurden mit regem
Interesse verfolgt, und besonders gut gelungene Übungen
mit Beifall belohnt. Auch der hiesige „Radfahrerverem
hat durch das Kunstfahren der Mitglieder sowohl, als mich
der Knabenriege gezeigt, daß er in seinen sportlichen
Leistungen aus der .Höhe steht. Gesangsvorträge und em
Reigen"der 'Festdamen unterhielten die bei Eintritt der
Dunkelheit sich in die Festhalle zurückgezogenen Gaste, wah¬
rend auf dem elektrisch beleuchteten Festplatz die Karrussells
und 'besonders der Tanzboden frequentiert wurden.

*

* Flörsheim, 26. Juni . Vergangene Nacht wurde in
dem Schuhgeschäft Lauck eingebrochen  und folgende
Gegenstände entwendet: Eine Partie Neuer Herren- und
Damensckmhe, goldene Herrenuhr Nr. 17 428 mrt goldener
Kette, viereckiges Medaillon, gezeichnet und emgravtert
A Lanoe uNd Bödme, silberne Herrenuhr, goldene Damen-
ubr mit langer Kette, ein goldener Damenring, goldenes
^Irntitxntb uitb noch oevschlebenL fltxbctc Schmn̂ geAensisinbe,
sowie eine dunkelgestreifte Herrenhose. Es wird wermutet,
daß der Täter ein ehemaliger in diesem Geschaht be,chastig-
ter Schnhmachergeselle gewesen ist.

z. Bierstadt. 25. Juni . Das Fest des sehnjahrigen
Bestebens  konnte heut ; die hiesige Freiwillige
tl . Lvujjr  begehen . Eingrleitet wurde die peter durch
eineir stattlichen Fackelzug und .Kommers am gestrigen Abend,
woran sich die hiesigen Vereine beteiligtem Zur heutigen
Hauptfeier ivaren eine Anzahl benachbarter Wehren hwr em-
aetrosf-n Um 1 Uhr fanden Übungen in der Btumenstratze
und der Wiesbadener Straße statt . Kreisbrandmerster Riegel
(Biebrich) konnte sich sehr lobend über den Ausfall dieser
übulwen ausspre chen. Auf dem Festplatz in den Lmdenhecken
begrüßte der Kommandant Bauunternehmer Ludwig Florreich
die Festteilnohmer und brachte ettt Hoch auf den Kaiser aus.
In zwei Sälen war Festball.

Uassamsche Nachrichten.
„o Eltville, 28. Juni . Der Verband der Mittelrheinischen

evangelischen Gesangvereine  halt . Sonntag , den
2 Juli seinen dritten Berbandstag m oer Kirch: zu Erbach
am Rhein ab . Sämtliche Vereine werden einen Masienchor-
"°rt ^ ^ Kiedrich, 25. Juni . Aus der Anstalt in dem benach-
bart ' n E i chb e r g sind gestern zwei mgendlw,e Kranke im
Altei von 17 mrd 20 Jahren entwichen  Obwohl mehrere
Wärter aus Rädern die Verfolgung aufnahmen , konnten die
Ausreißer doch nicht aufgefunden werden.

— Oberlahnstein, 26. Juni . Auf einen P ersonenzug
wurd ' in der Nähe des Güterbahnofs mit einem S t e i n ge¬
worfen.  Dieser durchschlug eine Fensterscheibe und traf
einen Reisenden, der eine starke Ver etzuna am Kopfe erlitt.
Der Attentäter konnte bisher mcht festgestellt werd-n.

no . Erv- Ä. 26. Juni . Der seit 8 Tagen vermißte
Sigeist aus Oppenheim wurde gestern hier als ~ c i coe ge¬
landet.

Ans der Umgebung.
25 . Kongreß der Deutschen LandwirtschaftsgesMschaft.

Ms. Söffet, 24. Juni . Die diesjährige Jubiläums-
versanimlung der Deutschen LaNdwirftchaftsgeiellschaft
Wurde heute nachmittag hier ckbgehalten. Die Berhand-
luingen Leitete Herr Landtagsabgeordneter RittergutZbe-
sit'.er v. Stockhausen. In dem Jahresbericht der Gesellschaft
für 1910 wird mit besonderer Genugtuung Hervorgehoben,
daß der Kaiser der vorigen Hauptversammlung persönlich
beigewobnt und durch eine die ziclbewußte Tätigkeit der
Deutschen La ndwirts chasts gef ells chctft anerkennende An¬
sprache besonders ausgezeichnethabe. Wie seither hat auch
im abgelausenen Jahr der Mitgliederbestand wiederum
erheblich zngenommen. nämlich um 834, so daß die Mit-
alic.derzahl am 1. Januar 1911 schon 17790 (gegen 16 956
in 1910) betrug, überhaupt ist die ganze innere Entwick¬
lung der Gesellschaft sowie die finanzielle Lage derselben
eine sehr günstige. Die gosamten Einnahmen betrugen
1766 514 M., die Ausgaben insgesamt 1550779 M., so daß
ein Überschuß von 215 735 M. erzielt wurde. Der ausge¬
stellte Voranschlag hatte nur einen Überschuß von 58 702 M.
für das Fahr 1910 vorgesehen. Die Hamburger Aus¬
stellung hat einen Überschuß von 55195 M. erbracht. Der
Jahresbericht und die Rechnungsablage wurden für das
Jahr 1910 von der Hauptversammlung genehmigt. So¬
dann wurde im Sinne des vom GesaintauSschußvorge-
legten Antrags einstimmig beschlossen, daß die für das
Jahr 1912 in Breslau  projektierte Wanderausstellung
der Gesellschaft wegen der herrschenden Maul- und Klauen¬

seuche aussallen  soll . Es wird zwar eine Hauptver¬
sammlung, wie alljährlich, auch im Jahr 1912 abgehalten
werden, doch ist noch riicht bestimmt wo. Es soll dieses dem
Vorstand überlassen bleiben. Aus diesem Grunde wurde
auch die Wahl des neuen Präsidenten fiir das nächste Jahr
verschoben. Zum Schluß der Hauptversammlung wurden
sodann über die Entwicklung und den Stand der Land¬
wirtschaft im Gau 7 (Provinz Hessen-Nassau, Großherzog-
tum Hessen und Fürstentilm Waldeck) eingehende Vor¬
träge gehalten, und Mar von den Herren Generalsekretär
Dr. Stähly - Cassel , LandwirtschaMirsPÄtor Keifer-
Wiesbaden, Generalsekretär Qlonomicrat Le i t h i ge r -
Darmstadt und Generalsekretär Okonomierat Linckh-
Weimar Nachdem diese Mitteilungen das Interesse und
den Beifall der AnwoseuLrn gefunden hatten, wurde die
Versammlung geschlossen. *

+ Amöneburg, 25. Juli . Der „Gesangverein Amöneburg"
in Amöneburg bei Biebrich a. Rh., der unter dem Protektora.
des Stadtverordneten und Fabrikanten Otto Dhckerhoff stehr,
feierte heute sein 25jähriges Jubiläum , verbunden mit Weibe
der renovierten Fahne . Die Festlichkeiten wurden durch eraejt
Kommers eingeleitet, bei welcher Gelegenheit 6 noch von den
52 Gründern des Vereins demselben angehörigen Gründer ge¬
ehrt wurden. Der noch aktiv; Sänger Fritz Zorn Ir erhielt
einen silberner: Lorbeerlranz , während Johaiin Heß, Adam
Kilian , Johamr Zerbe, Wilhelm Bäumer Ir und Joseph
Eberts , die inaktiv dem Verein angrhoren, je durch em Diplom
ausgezeichnet wurden. Heute morgen wurden die Festlich¬
keiten um 11 Uhr durch die Abholung der auswärtigen Bereme
fortgesetzt. Heute mittag um 2 Uhr stellte sich der Festzug
auf dem Festplatz auf und um 4 Uhr fand die Weihe der Fahne
auf dem Festplatz statt . Der Verein, der zurzeit 92 Mitglieder
zählt , sieht auf verschiedene Erfolge bei Gesangwettstreiten
zurück. Am Abend beendete in der Festhalle ein Mill bte heu¬
tigen Festlichkeiten, die mit einem morgen nachmittag um
4 Uhr beginnenden Volksfest ihren Abschluß finden.

h . Mainz . 26. Juni . An Stelle de? von seinem Amte
als Beigeordneter der Stadt Mainz zurückgetretenen Beige¬
ordneten Dr . Bamberger haben sich die Parteien auf die
Kandidatur des Stadtverordneten Martin Moritz Matze r ge-

CmiCo'. Mainz , 26. Juni . Die 10. Jahresversammlung der
Gut cnberg - Gesellschaft  fand gestern vormittag im
großen Stadthaussaal unter dem Vorsitz des Herrn Ober¬
bürgermeisters Or . Göttelmann bei zahlreicher Beteiligung
statt . Den Jahresbericht erstattete Herr Professor Or . ,Mnz.
Er teilte mit , daß die Veröffentlichungen der Gesellschaft von
Herrn Zedier (WteSlmdeii) sich im Drucke befänden und den
Mitgliedern demnächst zugingen. Die bisherigen Ausschuß-
Mitglieder wurden wiedergewählt. Zum Schluffe hielt Herr
Hans Koegler (Basel) einen sehr interessanten Bortrag über
die Buchillustrationen in den ersten Jahrhunderten des deut¬
schen Buchdrucks, den er durch vorgelegte Illustrationen er¬
läuterte . Am Gutenberg-Denkmal konzertierte von 11V» bis
12J/i  Uhr die Hanauer Ulanenkapellc.

sch. Rhens b. Coblenz, 25. Juni . In Rhens weilt gegen¬
wärtig ^ im „Deutschen Haus " (Eigentümerin Frau Wwe.
Schwarz) der bekannte Erforscher der altdeutschen K̂aiser¬
pfalzen und Känigshöfe, Dr . Konrad Plath  aus Berlin , dem
auch die Erforschung des „Grauen, Hauses" in Winkel a. Rh.,
des ältesten Wohnhauses Deutschlands, der Hünerrburg bei
Rinteln a . d. Weser, der ältesten erhaltenen deutschen Lurg-
anlage, beider der Karolinger Zeit angehörig, die Herstellung
der Pfalzkapelle Karls des Großen in Steinwegen und eine
Reihe anderer Altertumsforschungen im In - und Ausland
verdankt wird. Dr . Plath ist hier mit der Untersuchung des im
Besitz der Frau Schwarz befindlichen „Alten Hofs" oder
„Saals ", des vermutlichen fränkischen Königshofes von RhenS,
beschäftigt und hat durch seine Forschungen und Ausgrabungen
bereits manche interessante neue Tatsachen festgestellt. die für
die Geschichte unseres Ortes von Wichtigkeit sind. Die Unter¬
suchungen geschehen im Einvernehmen mit dem Königlich
Preußischen. Ministerium des Innern und der geistlichen Ange¬
legenheiten. __

Gerichtliches»
ANS Mirsbadsrrrr Geerchtsfäle«.

wc. Schwurgericht. Landrichter Rohrmami, zurzeri
Hilfsrichter beim Oberlandesgericht in Fmnkfurt, als
Präsident begrüßt zur Eröffnung der Tagung die erschiene¬
nen Geschworenen und bringt zur Kenntnis, daß die
Schwurgerichteperiodevoraussichtlich mit b« n Anfang der
nächsten Woche zu Ende gehen werde, und daß der auf
heute angesetzte Termin ausgefallen, daß also der Dienstag
sttznngsfrei sei. Verhandelt wird zunächst wider den Fuhr-
knecht Friedr . H of m a n n voi: Hattersheim  auf
Grund einer Anklage wegen vorsätzlicher Körpewerletzung
mit Todeserfolg. Er soll am 23. April zu Halters-Heim den
Taglöhner Karl Lenz derart mit einer Mistgabel geschlagen
haben, daß der Verletzte daran gestorben ist. Der Ange¬
klagte, welcher 41 Jahre alt ist, hat seiner Militärdienst-
Pflicht bei der Artillerie genügt und ist im Besitz der China-
Medaille sowie der Verdienstmedaille, hat dabei aber be¬
reits drei Vorstrafen, zwei wegen Diebstahls, eine wegen
vorsätzlicher Körperverletzung, auf dem Ketbholz. Von An¬
fang des Jahres bis zu feiner Verhaftung am Tattag war
er auf dem Schallschcn Hofgnt in der Nähe von Hatters¬
heim als Pferdeknecht beschäftigt. Ms Lenz ihm Vorwürfe
gemacht, weil er ihn bei einem Dritten angeklatscht habe,
schlug er ihn mit einer Mistgabel nieder. Anfänglich bs-
Sümmerte sich niemand um den auf der Erde Liegenden.
Erft nachdem der Angeklagte von einem ihn etwa eine
Stunde in Anspruch nehmenden Ausgang zurückkehrte, trug
er ihn unter Assistenz eines anderen Dienstboten in sein
Zimmer. Von dort wurde Lenz folgenden Tags ins Kran¬
kenhaus geschafft, wo er bald nachher verstarb. Hofmann
behauptet, er hätte sich nur seiner Hant gewehrt. Das
Urteil 'lautet auf Freisprechung.

wc. Kolonialprozeß. Von den Anklagen, welche wider
den früheren Distriktskonimissar in Swakopmund, Rabe, er¬
hoben worden sind, gelangt, wie nunmehr feststcht, ein Teil
vor dem hiesigen Schwurgericht, ein anderer Teil demnächlt
vor der Strafkammer zur Aburteilung.

wc. Konkursvergehen. Der Landwirt Konrad D. von
Breitcnbach kam im Frühjahr 1906, nachdem er seine"
GrunAbesitz in der Umgebung von Cassel verkauft, in dtt
hieüge Gegend und kaufte zuni Preis von 30 000 M. das
Sch.sche Fuhrgeschäft, das bisher seinen Mann genährt

. hatte. Noch aber war D. in demselben nicht wann geworden»
da begannen Schüvierigkeiten für ihn, mkd der Mann wußte
endlich unterm 10. Februar 1910 nichts Besseres zu tun, als
selbst den Konkurs über sein Vermögen zu ^ beantrage«.
D hat sich auch einen Strafprozeß aus den Hals geladen
wegen Begüristigung von Gläubigern auf Kosten der a>̂
deren, Unterschlagung und Betrugs . Er soll narnnw
Pferde, obwohl sie von Gläubigern bereits gepfändet
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waren, Dritten verkauft, seine ganzen Mobilien einer Toch¬
ter und das noch vorhandene Geschäftsinventar einer
Schwester, von der er ein größeres Darlehen hatte, zediert
haben. Zum Schluß ließ D. die Pferde vollständig ohne
Futter , und der Konkursverwalter mußte dieselben, da
überhaupt Futter nicht vorhanden war, mit erheblichem
Verlust schleunigst verkaufen. Die Strafkammer verhandelte
Samstag während vieler Stunden Wider den Mann, wel¬
cher zum Schluß Wegen Unterschlagung in vier Fällen, resp.
KonLursvergehens zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt
wurde.

Sporr.
* Fußball. Am nächsten Mittwoch, den 28. d. M., fährt

Die erste Mannschaft des Königl. Gymnasiums nach Mainz,
um gegen den dortigen Schüler-Sportklub das Retourwett¬
sviel auszutragen . Das erste Spiel wurde hier bekanntlich
mit 12:0 gewonnen. Abfahrt 3 Uhr 45 Min. Hauptbahnhof.

sr. Die Frankfurter Ruderregatta nahm bei trübem,
kühlen Wetter und schwachem Südwestwind ihren Anfang.
Eine große Überraschung  brachte der Vierer ohne
Steuermann, in welchem die bekannte Katser-Preismann-
fchaft des „Mainzer Rudervereins" und der „Ludwigs¬
hafener Ruderverein" aufeinandertrafen. Über die ersten
tausend Meter führten die Mainzer mit etwa anderthalb
Längen Vorsprung, dann rückte Ludwigshafen auf, passierte
den Gegner überlegen und siegte mit vier Längen Vor¬
sprung in 6:44,1 gegen den „Mainzer Ruderverein mit
6:54,3. Infolge dieser Niederlage ist die Teilnahme des
„Mainzer Rudervereins" an der Henley-Negatta in London
wieder stark in Frage gestellt. Der „Ludwigshafener
Rüderverein" gewann auch noch den Vierer um den Preis
des Deutschen Ruderverbands überlegen mit anderthalb
Längen gegen „Grashovper-Zürich" vnd „Frankfurter
Rudcrverein". Den Junior -Achter gewann „Rudergesell-
schaft Sachsenhausen" nach starkem Kampf gegen „Kasteler
Rüdergosellschaft" nüd im Universitäts-Vierer siegten
„Grashopper-Zürich" nrit anderthalb Längen gegen
„Aviron Rome.nd-Zürich". Die beiden Heidelberger Ver¬
eine folgten weit zurück.

* Große Radfernfahrt Wien-B-rlin 1911. Der Deutsche
-Radfävrerbund bat beschlossen, an Stelle der ursprünglich ge¬
planten Rundfahrt durch Deutschland das klaff' ,che Rennen
Wien-Berlin zum drittenmal zum Austrag zu bringen. Die
Fahrt wird am 18. und 20. August über dre Strecke Wien,
«lnaim, Jqlau . Tschaslan. Jungbunzlau , Niemes, Gabel.
Fittau . Görlitz. Muskau . Drebkau. Luckau, Baruth , Zopen.
Berlin gehen und sowohl für die Geldprersfahwer tote auch
für die Herrenfahrer des Deutschen̂ Radfahrer -Bundes osfen-
sein. Für die ersteren sind Barpreiw von oOO, 400. 888, 888,
158. 186 und dreizehnmal 50 W. ausgeschrieben, mr die
H-rrenfahrer neben dem silbervergoldeten Ehreirbecher des
Bundes und der großen und kleinen goldenen Bundesmedarlle
noch Ehrenpreise inr Werte von 188, 86, 88, 78, 68, 58, 46, und
zwölfmal 38 M„ außerdem silberne Ehrenzeichenallen in einer
bestimmten Höchstzeit ankommenden Fahrern . Daneben mb.
es noch mehrere Alterspreise. Das bsstabschnerdende Fabrikat
wird mit der goldenen Bundesmedaille ausgezerchnet. Bei
der ersten Fahrt Wien-Berlin inr Jahre 1863 starteten 113
Mann , 1968 wareii cs 181 Manu und mau darf füglich ge-
svannt auf die Anzahl der in diesem Jahve antretenden Fahrer
sein. Die Zeit von 31 Stunden 22% Sekunden, die eph
Fischer 1833 aufstellte, wurde 1988 erheblich überbaten, in¬
dem Ludwig in 28 Stunden 26 Min . 18 Sek. durchs Ziel ging.

K!büre Chronik.
Die Taschendiebe bei der englischen Kränuugsfeicr.

Während der Londoner Festtage sind vielfach Taschendiebe
und Gauner an der Arbeit gewesen. Selbst dem Lord-
Mayor wurde während der Illumination die Uhr aus der
Tasche gestohlen. Lord Lonsdale schlug einen Manu nieder,
der einer Dame eine Diamantbroscheabkuöpfte. Mehrfach
wurde an den Gaunern schnell Justiz geübt.

Eine Flaschenpost des verschollenen Fliegers Bague?
Nach einer Meldung aus Montpellier wurde an der Küste
van Palavas eine Flasche entdeckt, die einen Zettel mit
den Worten enthielt: Mein Tod ist ans den Flammen¬
rückschlag in den Vergaser zurückzuMreu. Leutnant
Vague. Es handelt sich um den seit seinem Abgang zum
Fluge von Nizza über das Mittelmeer nach Korsika ver¬
schwundenen Flieger.

Die Cholera. Ans dem Auswandererdampfer „Oceania",
der aus New York in Triest eintraf, starb nach der Ankunft
eine am Tage vorher auf hoher See an Cholera erkrankte
Frau Der Dampfer, der mit dem Laude nicht in Verkehr
war, bleibt fünf Tage unter Beobachtung. — In Dschen-
gelkör am Bosporus wurde ein Cholerafall festgestellt. —
Ein kürzlich aus Konstantinopel eingetroffener Türke ist in
einer Ortschaft im Distrikt Schumla an der Cholera ge¬
storben. — An Bord des Dampfers des Norddeutschen
Lloyd „Goeben" ist ein Engländer 24 Stunden nach der
Abfahrt von Neapel an Cholera gestorben.

Geständnis eines Mörders . Der vom Schwurgericht
in Frankfurt a. d. O. zum Tode verurteilte Baugewerk-
ichRer Rudolf Schmidt legte abends ein Geständnis ab,
den Landibrisfträger David in Bieberteich durch Schläge
w't einem Kohlenhaken ermordet zu haben. Er behauptet,
don der Frau des Ermordeten angcstiftet worden zu sein.
Gegen die Frau wurde sofort ein Haftbefchl erlassen.

Ein neunjähriger Mörder. In der Nähe von Bafar-
hr!y erschlug ein neunjähriger Knabe, der Gänse hütete.
Einen dreijährigen Knaben. Es handelt sich um einen
SdacheM. Wie der jugendliche Gäus-Hirt bei seiner Ver¬
nehmung zugab, wurde er von seinem Opfer vor einigen
Tagen beim Spiel ins Gesicht geschlagen, wofür er sich zu
rächen beschloß.

TodrSsturr eines Herrenreiters. In Thorn stürzte der
Herrenreiter Leutnant Axel Reumann vom Ulaneu-
Regim-rnt Nr. 4 aus dem Hose der Kavallerie-Kaserne bei
dem Nehmen eines Hindernisses so unglücklich, daß er so-
«o-rt tot war.

Einbruch in ein Juwcliergcschäft. In Berlin drangen
nachts Einbrecher durch ein Loch der Decke in das Juwelicr-
ßeschäft von Nevir und Sohn in der Potsdamer Straße
itjsb erbeuteten über 100 000 M. an Goldwaren und
Juwelen. Die Einbrecher sind entkommen.

Ein Mädchcnhändler. In Cöln wurde der Pariser
Agent Lutzky in dem Augenblick verhaftet, als er mit zwei
'ungen Mädchen über die Grenze wollte.

Preußischer Kaudrag.
Abgeordnetenhaus.

Eigener Drabtbericht des ..Wiesbadener TagblattS' .
tz Berlin, 26. Juni.

Am Ministertisch: Kommissare.
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten.
Zur Geschäftsordnung beantragt Mg . Hoffmann(Soz.),

den Pu « 8 der Tagesordnung, „Antrag Frhr . v. Brandeu-
stein (kons.), betreffend Vervollständigung der Geschäfts¬
ordnung", von der heutigen Tagesordnung abzufetzen und
dafür als ersten Pu « über den freisinnigen Wahlrechts¬
autrag zu verhandeln.

Der Antrag wird ohne Debatte mtt großer Majorität
abgelehnt.

Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die Fort-
fctzung der dritten Beratung des Gesetzentwurfes, üetr.

die Reinigung öffentliches Wege.
Abg. Liebknecht(Soz.) : Trotz einzelner Bedenken sind

wir mit dem Gesetz einverstanden.
Abg. Lippmann (Tpt.) : Das Gesetz bringt für die

Grund- und Hausbesitzer erhMiche Reubelasmngeu. ^ Ich
beantrage Zurückverweisung derVorlage an die Kommission.

Der Antrag wird abgelehnt.
Mg . v. Strachwitz (Ztr .) begründet feinen Antrag,

nach welchem,das Gesetz für Städte bis 5000 und für Land-
gemeinden bis zu 10000 Einwohnern keine Geltung
haben soll.

Unterstaatsfekrejär Co-ls van Brnghcn brttet um Ab¬
lehnung des Antrags , ebenso Abg. Eckert-Winsen (uatl.).

Abg. Herold (Ztr .) begründet gemeiirsam nrit den
Wbgg. Brämer (kons.) und v. Zedlitz (freikons.) «inen An¬
trag, nach welchem eine geschlossene Ortslage nur insoweit
als geschlossen anzusehen ist, als die Wohnhäuser im wescnt-
lichen in einem räumlichen Zusammenhang liegen.

Letzte Nachrichten.
Zum Fall Jatyo.

stä. Cöln, 26. Juni . Der feines Amtes enthobene
Pfarrer Fatho wird heute abend 9 Uhr wieder hier ein-
treffen. Die zahlreichen Anhänger und Freunde Jathos
hatten die Absicht. ihm beim Eintreffen einen festlichen
Empfang zu bereiten. Auf dringenden Wunsch Jathos.
wurde hiervon aber Abstand genommen.

Die österreichische Mimstcckrise.
n-b. Wien, 26. Juni . Der Kaiser gewährte dem

Handelsminister Weiskirchner unter Verleihung der
Eisernen Krone erster Klasse und dem Eifenbahnminister
Elombinski! unter Verleihung des Geheimratstttels die
erbetene Amtsenthebung. Gleichzeitig wurde der Sektions-
chef Mataja mit der Leitung des Handelsministeriums und
der Sektionschef Roell mit der Leitung des Ciscnbahn-
mrnisteriums beauftragt.

Die französische Kabinettskrise.
Paris , 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Präsident

Fallitzres ersuchte den seitherigen Finanzminister
CaiHaux,  die Kabinettsbildung zu 'übernehmen.
Caillaux wird sich inr Laufe des Tages entscheiden.

Brand des Luftschiffs„P . 5".
Hann. Münden, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.)

Das Luftschiff„P . 5", das gestern nachmittag zu Paffagier-
sahrten hier eingetroffen war, ist heute mittag 1 Uhr 20
Min. verunglückt. Bei Reparaturarbeiten am Ventil fing
das Luftschiff Feuer und verbrannte vollständig.

Eine Ballonfahrt Paris -Nordjütland.
Kopenhagen, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Ein

Ballon, der am Samstag um 7 Uhr in Paris mtt zwei
Personen aufgestiegen ist, ist gestern glatt bei Rieben (Nord-
jütland) gelandet.

Automobil- ,r:rd -Straßenbahn -Zusammenstoß.
M . Berlin, 26. Juni . Gestern abend stieß eine Auto¬

mobildroschke und ein Motorwagen der Straßenbahn zu-
sammen. Der Insasse des Automobils, Buudesratsbevoll-
mächtigter des Großherzogtums Hessen, von Hom¬
berg!  zu Vach, erlitt durch den Anprall und durch her-
umfliegende Glassplitter der zettrümmerten Fensterscheibe
eine Verletzung an der Stirn , vermochte jedoch, nachdem
er einen Notverband an Ort und Stelle erhalten hatte,
seinen Weg sortzusetzen.

Opfer der Berge.
München, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der 45-

jährige Landgerichtsrat Joseph Schmid vom Landgericht
München 1 wurde bei einer Tour auf die Schlüsseltalspitze
von einem niedergehenden Felsblock getroffen und in die
Tiefe geschleudert. Er chukde schwer verletzt und ist in¬
zwischen im Kraukeuhause zu Parteuktrchen gestorben.

Großfeuer.
wb. Tuttlingen, 26. Juni . In dem. 2 Stunden von

hier entfernten badischen Orte Qsiugen, Amt Douau-
eschingen, ist gestern abend 11 Uhr Großfeuer ausgebrocheu,
dem 22 Gebäude zum Opfer fielen; auch mehrere Stück
Vieh sind verbrannt.

Lobsens, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Indem
Dorse Rüden zerstörte ein Brand 13 Gehöfte. Ein sechs¬
jähriges Kind kam in den Flammen um, mehrere Personen
erlitten Brandwunden.

wb. Papenburg, 26. Juni . In Ascheudokf geriet
gestern vormittag während des Haufttgottesdienstes ein
Haus in Brand. Der herrschende starke Wind stob die
Funken auf andere Gebäude: in wenigen Stunden waren
17 Wohnhäuser und mehrere Nebengebäudeniedergebmnnt.
30 Schweine kamen in den Flammen um.

Ein Eisenbahnunglück.
London, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Ein Aus¬

flüglerzug, der von Wolverhampton (Birmingham) nach
Bristol fuhr, geriet am Samstagmitternacht auf einen
Prellbock. Die Lokomotive wurde zertrümmert und über¬
schlug sich; die beiden nächsten Wagen, die glücklicherweise
unbesetzt waren- wurden beschädigt, im nächsten Wagen

wurden 9 Personen verletzt. Der Lokomotivführer und der
Heizer erlitten durch ausströmenden Dampf lebensgesühr»
liche Verletzungen.

Zwei Millionärstöchter verbrannt.
M . New York, 26. Juni . Zwei Millionärstöchter, ei»

Fräulein Haven ans Brooklin und Fräulein Wilson aus
New Nock, sowie ein Mr. Barnes jr . aus Albany sind in
der letzten Nacht in einem Bootshause in Nantucket elend
verbrannt. Zwei Angestellte des Hauses kamen mit
schweren Brandwunden davon. Das Feuer wurde durch
ein weggeworfenes brennendes Streichholz verursacht, wo¬
durch der frisch geteerte Fußboden in Brand geriet. Di«
beiden Mädchen liefen in ein Zimmer, das keinen Aus¬
gang hatte, und verbrannten dort. Die übrigen im Hause
anwesenden Personen sprangen ins Wasser.

Kiel, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der Kaiser
hörte den Vortrag des Reichskanzlers v. Bethnraun-Holl-
weg und des Staatssekretärs v. Kiderlen-Wächter.

wb. Teheran, 26. Juni . Der Medschlis genehmigte die
Anstellung von vier weiteren amerikanischenFinanzex»
petten. Sephadar, der noch in Reicht weilt, wurde vom
Medschlis ein vorläufiger Urlaub erteilt.

*
wb. St . Vith (Eifel), 26. Juni . Am Samstagnach»

mittag stürzte  infolge Versagens der Bremse das
Automobil  dss Fabrikanten Joseph Bon sch uns.
Dabei wurdei demselben der Brustkorb eingedrückt. Er
starb nach kurzer Zeit. Seine Frau wurde lebensgefährlich
verletzt. Der Chauffeur und die beiden Kinder bliebe»
unverletzt.

Letzte Sandelsnacherchte«.
Berliner Börse. '

Berlin, 26. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die aibwar-
tende Haltung, die die Börse in der Vorwoche beherrschte,
übertrug sich auch auf die neue Woche, doch ließ sich immer¬
hin «ine etwas freundlichere Stimmung beobachten und die
Tendenz zeigte mäßige Festigkeit. Da es jedoch im weite¬
ren Verlaus des Verkehrs an Kaufaufträgen fehlte, konnte
sich ein regeres Geschäft nicht entwickeln und die Börse ver¬
fiel bald in abgeschwächte.Haltung. Das Hauptinteresse
konzentrierte sich heute wieder auf Montan- und Elektrizi¬
tätswerte, die etwas im Kurs anziehen konnten. Wetterhin
lag der Montamnartt uneinheitlich und die Kurse schwäch¬
ten sich teils wieder ab. Bochumer blieben dagegen fest.
Von Schifsahrtsaktien konnten Hamburg-Amerika 2 Pro¬
zent anziehen, wahrend Warschau-Wiener wieder stark
schwankend wurden. Der Kali,nackt war ruhig, aber fest.
Jndustriewerte fest. Von Amerikanern zeigten Baltimore
feste Haltung, während Kanada abbröckelten. Auch der
Bankenmartt zeigte sich weiterhin lustlos. Heimische Renten
waren behauptet. Tägliches Geld  war zu 2(4 Pro¬
zent nNd "darüber erhältlich. Ultimogeld  5 (4 Prozent.
Privatdiskont  3 (4 Prozent.

Schiffs-Nachrichten.
Harnburg-Amerika-Lime. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraße 10. F 319
Di? Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

lampfer „Moltke" von Genua nach New Uork, 22. Juni
Uhr abends von Neapel. „Prinz Adalbert", 22. Juni 11 Uhr

wrgens von Philadelphia nach Hamburg . „Eamland ", von
anada kommend, 22. Juni 9 Uhr morgens in Rotterdam.
- Westindien, Mexiko, Südamerika : Dampfer „Constantia",
on Westindien kommend, 22. Juni 5 Uhr nachm, von Havre.
Corcovado" nach Havanna und Mexiko, 21. Juni 12 Uhr
rittags von Coruna . „Etruria ", von Buenos Aires kommend,
2. Juni 8 Uhr morgens von Rosario. „Karthago", von Süd-
rasilien kommend, 22. Juni 12 Uhr mittags von Rio de
»aneiro nach Pernambuco . „La Plata " nach Havanna und
Mexiko, 22. Juni 7 Uhr abends von Antwerpen. „Macedoma",
on dem La Plata kommend, 22. Juni 6 Uhr nachm, in Lrssa-
on. „Nassovia", -22. Juni 18 Uhr morgens don Rio Grande
o Sul . „Pallanza ", von dem La Plata kommend, 23. Juni

Uhr 35 Min . morgens auf der Elbe. „Rugia ", 21. Juni
0 Uhr morgens von Parä über Madeira , Lissabon, Leixos
nd Havre nach Hamburg . „Sicilia " nach Westindicn, 22. Juni
8 Ubr morgens in Aniwerpcn. „Siegmund ", 21. Jum von
iio do Sul . „Westerwald", ausgehend, 21. Juni von Vera-
ruz . Ypiranga", von Mexiko und Havanna kommend.
3. Juni 4 Uhr morgens auf der Elbe. — Ostasien: Dampfer
Aragonia" nach New Aork. 21. Juni 4 Uhr nachm, von Kobe
ach Manila . „Belgravia ", heimkehrend, 22. Juni morgens
a Rotterdam . „Brasilia ", 22. Juni in Hankow. „Ekbatana",
3. Juni von Port Said nach Havre. „Hellas", ausgehend,
2. Juni in Hongkong. „Ockenfels", 23. Juni 6 Uhr morgens
on Kobe nach Moji . „Rheinfels ", 22. Juni auf der Reede
on Antwerpen. „Segovia", 28. Juni 6 Uhr morgens von
Itanila nach Aokohama. „Vandalia " nach New Nork, 21. Juni
-achnr. von Sabang nach Suez . — Verschiedene Fahrten : Ber-
nügungsdampfer „Meteor", erste Nordlandfahrt , 22. Juni
. Uhr nachm, in Molde. Dampfer „Persepolis " nach Persien.
1. Juni von Djeddah. „Swakopmund" nach Afrika, 22. Juni

GeschaMches.
Merre LeheNslust!

Ihr Bioson hat mir sehr gut getan, nachdem ich durch Mut¬
armut und Nervenschwäche sehr heruntergekommen war . Trotz¬
dem ich schon verschiedene Stärkungsmittel versucht hatte , hat
mir aber keines derselben so gute Dienste geleistet wie Bioson.
Ich fühle mich jetzt wohler und habe mehr Lebenslust, auch an
Körpergewicht habe ich zugenommen. Ich werde Bioson noch
weiter gebrauchen und wo ich kann empfehlen. Berlin NO . 18,
12. Okt. 10. Minna Franz,  Koppenstr . 48. Unterschrift
beglaubigt : Or . Fuchs, Notar , Bioson ist das beste und billigste
Nähr- und Kräftigungsmittel ; erhältlich in Apotheken, Drog.
usw., Paket (circa y2; Kilo) Mk. 3.—.. Verlangen Sie vom
Biosonwerk, Frankfurt a, Ä . Gratisprobe u . Broschüre. F 5

Die Msrgerr-Arrsgabe irrnfaM 18 Seite«
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Chesredalteur ' £3. Sch ulte Dom Brühl.

Derantworlll » für Politik u. Handel: A. HegerhorN , Erbrnheim : für Feuilleton:
I . S . : B v. Nauendorf : für S :adt und Land : § . Rötherdt ; für GerichtSsaal,
Bermiichtes, Svort u. Brreskasicn: C. Losackcr : für die Anzeigen u. Reklamen:

H. Tornaus ; sämtlich in Wiesvaden.
Truik und Berlag der L. Schellenvergscheu Hos-Buchdruckerei in Wierbaden.

SKrechstunde der Redaltion: 12 bis 1 Uhr.
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1 Pfd. Sterling. M 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. . . . • . » 2.—
1 fl. ö . Whrg. » 1.70
1 osterr.-utigar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 f!. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125 WM

'S tftiftKfl MWÄM9
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -- Eigener Drahtberfeht des Wiesbadener Tagblatts.

Zf In »/•
3. . Egypt. garantieile Ä —
4-/2 Japan. Anl. S. II » 67 .40
4. do. v. 1905S. 12—19 Jt
5. Mex. am. inn. I V Pes. 96 .50
5. » cons . äuß. 99stf . £
4,. » Gold v. 1904 stfr. A 60 .60
s . . * cons .inn.5000r Pes,

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. Sao Paulo v. 08 i. G. H
5. do. E.-B. in Gold J> 101.

Provinzial - u . Communa !-
Zf. Obligationen . In »/».

4. 1Rhein pr. 20,21,31 -34 A 100 .40
33/41 do. 22 u.23 > 96.
36/io do. 30 » 95.
3-/2 do.10,12-16,19,24-27,29» SO.
3-/2 do. Ausg . 19uk. 09 » 91 .20
3>'- do. » 28uk.b.l916» 01 .30
3-/Z do. » 18 » 88 .30
3. do. » 9, 11 u. 14 * 86,
4. Frkf. a. M. V. C6u. l4 * 100 .30
4. do.1907untlgb-b.18 » 100 .70
4. do.lQOSuukdb.b.lS» ICO .30
3-/2 do.Lit. Nu .Q(abg.) » 96 .50
3-/2 do. Lit. R (abg.) » 93 .50
3-/2 do. » Sv . 1886 » 93 .50
3-/2 do. * T » 1891 * 93 .30
3-/2 do. . U »93, 99 « 93 .50
3-/2! do. » V » 1896 » 93 .50
3-/2i do. Wv . 98u.08 * 98 60
31/J do. Str.-B. » 1399 » 95 .70
31/2 do. v. 19(11 Abt. I » 92 .70
3-/2 do. » » A.11,111» 93
31/a do. » 1906A. I,II » 92 .60
31/2 do. » 1903 * 92 .60
3'/i do. v. Bockenheim » 92 .80
3-/2!Berlin von 1886/92 *
4. Bingen v. Oluk. b.06»
4. do, » 07 » » 12» 99 20
31/2 do » 1898 »
3-/2 do. v. 05 ukb. 1910 »
3-/2 ao . » 1895 -
4. Darmstadt v. 07 u. 1.4 » 100.
4. » v. 09 u. 16 * ICO.
3-/2 do. abg. v. 79 * 91 .30
3-/2 do. v. 1888U. 1894 » 91 .30
3-/2 do. conv .v. 91 L.H, » 91 .30
3-/2 do. » 1897 » 91,30
3-/2 do. v. 02am.a,bC/7» 91 .30
3-/2 do. v. 05 »abl910 » 91 .30
4. Giessenv .1907u.1917 t. 100 .30
4. do. 09 u. 1914 » 100 30
3-/2 do. v. 1890 » 90 .20
3-/2 do. v. 1893 » 91 .80
3-/2 do. v.1896 kb.abOl »
3-/2 do. »1897 ^ » 02 *
3-/2 do. > 03 uk. b. 08 » 90 .50
3-/2 do. » 05 uk.b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100.4. . Heidelberg von 1901 » 99 .60
4. . do. <.i907u .l9l3 . 99 .60
3-/2 do. » 4894 . 90 .50
3>/i do . . , 403 . 90 .20
3-/2I do. v. 05uk.b.l9ll» 90 .50
Z-/r Cassel (abg.) » SS.
4. . Cöln von 1900 * 100 .40
4. . do . » 1906 » 100 .35
4. . do. . 1908 uk. 09 » 100 .35
3-/2!Limburg (abg.) »
4. . Mainzv.99kb.ab 1904» 99 .60
4 . . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 * 100 .20
3-/2 do. (abg.)1878 11. 83*
3-/2 do. » L.j . v. 1884*
3-/2! do. von 1886 u. 8S»
3-/2! do. (abg.) L.M. v .91*
3-/2! do. von 1894 »
3-/2 do. » 05uk.b.1915*
4. . Mannh. v. 1901.uk. 06 »
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. i913,
3-/2 do. » 1888»
3-/2 do. » 1895.
3-/2 do. v. IMS k. 03 ,
3-/2 do. « 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1377 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1900 »
3-/2 do. v. 189l/92abjf. *3-/2 do. von 1398 *
3'/2,d0. v. 1902 u, 1908 »
37- do. V. 1905 u. 1915 .
4. . StuttgartV.J895k.a.05» 100 .504. . do. > 19üuu. 13 - 100 .40
3-/2 do. > 1902u. 08 , 39 .80
3-/2 do. » 1904 u. 12 » 89 .80
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 99 .50
3-/2 do. . 1899
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. . do . v. 1903 uk. 1916 > 97 .75
4. . do. v. 1903S. IV u.12» ICO.
4. . do . 1908, S. l .r. 193V, 101 .304. . do. 1908,S.II,ü. l910, 99 £ 0
3-/2! do. (abg .) . 95 .50
3-/2 do. v. 1887,96, 93. 02 . 95 70
3-/2! do. v. 1903S. 1, 11 . 86 .20
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do. 1908 ». 1913 ,
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. > 1887/89 .
3-/2 do. » 1896k.1901»
3Vzj do. , 1903k.1914,
iVal do. * 1905u. 1910» -

3V2iAmsterdam li. fl.
41/2 Buk. v. »888 (conv .) A 99 .20
4-/2! do. » 1895 4050r » 98.
41/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1891 » 99 .80
4. . Copcnhg. y. 01 u. 11» SS.
3-/2 do. von 1886 » 80 . 10
3. . do. > kS95
4. . .issabon » 1686 A 82 .50
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3-|io Neapel st. gar. Lire i 100 .50
4. . Stockholm v. 1880 A  j 98.
5. . Wien Com. (Gold) » ! 103 .75
5. . do. » (Pap.) ö . fl. j
4. . do . v. 189Su. 08 Kr. ; 96.
4. . do . Invest , Anl. A j
31/2 Zürich von 1589 Fr. i 93 .40
6. . ^t. Bucn.-Air. 1892 Pe. j 103 .80
5. . 'do. 1909 i. O. (4091 Jt 100 .50
4-/2ido. v. 88 i. G. S. j —

i fi. hon. . : V ; ; . j(  1 .70
1 aller Gold-Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel » » 2.16
1 Peso. i.: +  4 .—
1 Dollar . , • 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . * 12.—
1 Mk. Bko. . . . . » 1.50

Zf.
Staats-Papiere.

e) Deutsch «. !i%
4.
4. .
3»/i
3.
4
4
M
3. .
4 . .
4. .
3-/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4 .
31/2
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
3V2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2

D.-R.-Anl. unk. 1918 M
D. R.-Schatz-Anw. »
D. Reichs-Anleihe »
» » » »
Pr. Cons . unk.Vi 18 «
Pr. Schatz-Anweis. *
Preuss . Consols »

» » »
Lad. Anleihe 08 »
Lad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Ani. (abg.) s. fl
» » » j
» Anl. v. 1886 abg. »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.l91G»
» » 1904 » » 1912*
* » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk. b. OöA
» » » » » » 15 »
» E.-B. u. A. A. *
« E.-L.-Anleihe »

Pfälx. E. L. Priorität««
Elsass-Lothr. Rente »
ttamb .8t.-A.1900u.09 »

» 8t.-Rente «
» 8t.-A. amrt.1887»

» » 91,93,99,04»
» » » » * 86,97,02 *

Or. Hess . 1899 »
1906 .

1908, 1909 *
(abg.)

102 .10
100 .30

03 .60
83 .50

102 .50
100 .40

93 .60
33 .30

101 .30
J00 .30

96 .30
94.
93 .20
92 20
91 .50
91 .20
91 .10
84 .60

,00
101 .20
101 .60

91.
82.

jOO 80
31 .75

92 .30
83.

101 .
100 .80
1 01 .20

90 .90
3-/2 » » » » 90 .20
3. . » » » 80 .10
3. . Sächsische Rente » 82 .90
31/2!Waldeck-Pyrm. abg. » 102.
4. . Wiirttemb. unk. 1915 * 101 .7031/2 v. 1875-80,abg. * 94 .90
3-/2 » » 1881-83 » > 91 .90
3-/2 » 1885u.87» » Öl.
3-/2 * > 1888u. 1889 » 92 .80
3-/2 »1893 • 91 .90
3-/2 »1894 » 82 70
3-/2 * 1895 » 93.
3-/2 »1900 » 91 .40
2-/2 »1903 * 91 .90
3. . »1896 » 84 .70

b) Ausländische,
I . Europäische.

9. .1 Belgische Rente Fr.
3. .jBern. St.-Anl.v.l895 »
4>/2<Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u. Herz.02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos. Rente Fr.
ft. . öaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. .1 » Propination »ö. fl.
l «/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
1*/«| » Mon.-Anl. v. 87 »

| » * 87 2500r"
3. . Holländ . An), v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89jS.3u-4 Le
4. . ! »Kirchgüt.Öbl.abg. »
3V«cons . stfr. Rte. i. G.
3»/4! 10000/20000 Le
l*|» ! » » 100-4000 »

! * Rente i. G. »
3J/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl. v 1894 J6
3. . < cv. » v. 1888 »
4V*.Ost. Papierrente ö. fl.
4 » Goldrente ö. fl. G.
4Vs » Silberrente ö. fl.
4 * einheitl .Rte..cv. Kr.
4 . * » 1. 5./11.»
4»» » Staats-Rente 2000r»
4 * » » 20,000r»
4^2 Portug. Tab.-Anl. A
4*/2 do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3- . do. unif. 1902S. 1410 »
3. . do . . » 8. II! *
3. . do. » 8. 1!! (8pec .) »
3. -!Rum. amort. Rte.v.03»
4. . » Conv. *
4 » » v. 1890 »
4 » * » 1891 »
4*• » inn. Rte. (Vs 89) *
4 » äuss. Rte. (-/<89) »
4. . » amort. » v . 1894A
I. • * » » * 1896 »
ft. » » » » > 1898 »
4. • » » » » 1905 »
4. . » » » » 1998 »
4. . » » » » 1910 »
4>/2 Russ.Staatsanl.stfr.05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4 . .'do. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . ido. do . S.IIlstf .v.90 »
4. .do .Gold-A.EmlIv .90»
4. . Ido. » »lilv .90»
4. . ido. » » lVv .90»
4. .Ido. » » VI v. 94 »
4. . * St.-R.v. 94ä.K. Rbl.
4. .{ » * » 1902 stfr. A
3®/ii * Conv. A. v. 98 stfr. *
31/2! »Goldanl . » 94 » *
3. . ! » ' » 96 » *
3>/2;Schwed . v. 80 (abg.) »
3i/i\ * » 1886 »
31/2 » » 1890 »
3. . ! » »
31/2 Schweiz . Eidg. unk.

! 1911 Fr.
41/2jSerb. stfr. Gold A
4. .! » amort. v. 1895 »
4. . iSpan. v. 1882(abg.) Pes-
3V2
4. .
4
1,
1
1. .
I.
1.

f.
P/8
ls.
4

Türk.-Egypt.-Trb. £
» cons . » v. 1890 A
» (Adjninistr.)1903»
» (Bagdad) S. I *
» con . u.v,1903,06Fr.
» Anl. von 1905 A
» * » 1908 »

Üng . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r .
* St.-R.v.l 897 stf. >
» Eis. Tor Gold » a
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
* 5000r » ,
» » 50ür » >

92 .50
35.

100 .
99 .80
91 .60

102 .50
97 .50
95 .30
92 .50
53 .70
52 .30
52 .30
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

99 .20
96,40
92 .80

93 .50
9390
99.
82 .50
66 .30
67 .50
11 .30

102 .20
92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 20
92 .40
92 20
92 .20

100 .20
72 .30
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50
94.
93 25
92 -65
89 .50
37 .30
83 .20
99 .50
94 .20
96 .75

99 .10
89
36 .80
91.
85.
87 .30
86 .80
93 .80
86 .30
83 .30
63 .80
94 .30
91 .40

80 .50
97 .30
93 30
93 .50
83 .50

II . Aussereuropäische-
5. . |Arg.i.G.-A.v . I887Pes . I —
5. . » » » abgest . » i 192.
5. . » 1907 unk. 1912 * I 101 .30

» 1907 tgb. ab 1910» 101 .30
5. . » äuss. E.-B. i. G. 90£ 102.
|i/a * innere von 1888 A  98 .50
4 . » äuss.G.-Anl,1888 £ 98.
»1/2 » » » v. 1897A  89 .30
P/2 Chile Gold-Anl. v. 89 »
P/a » » » v. 06 » 93 .40
1. . Chin . St.-Anl. v. 1895 £ ! 103.
1. , > » v. 1896 . {101 .50
11/2 » » v. 1898 » 99.
1. . do . St.E. Tient.- Tuk. » 101 .30
I. . |CubaSt.-A. 04stf.i.G. X i 103 .35
P/2!do.stf.i.G.tgb.abl9l9 » I 103 .50
1. . Egypt. uniucierte Fr. 102.
P/il » privilegierte » i —

Div.VolIbcz . Bank -Aktien.
Voll . Ltzt. ls* a’t

6»/a 6«/a a.  Eisass . Bankges 128.
53/4 6V2|Baclisclie Bank R. 131 .o0
3- • 3. . B.f. ind. U.S. A-D. ^ 100 .50
— | — » f. Handel 11.Ind.» 69 .70
4- . 4. . > Bod.-C.-A-, W. » 12 ?k.
8°5. 805 , Handelsbank8 .fl. 180.

lZ. . 1̂3. . » Hyp . u.Wechs. » 289.
7>/2 6*/»;Barmer Bank V. » i —
6. -: 6. .{Berg- u. Metall-ßk.^ 125 .SO
8V2 8'/2 Berg.-Märk. Bank » 162.
9. . 9. . !Ber!. Handelsg . » 166.
6V4 6Va| » Hyp.-B. L.A. B » 106 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 3 28.
6 . . 6. . Comin. u. Disc.-B. » llo.
61/2 61/2 Dannstädter Bk. s.fl. 126 .50
61/3 6*/«' do . M. 1000 A: 126 .76

12V212Va Deutsche B. S. I-X » 263 .25
8Va 8. . ; > Asiat. B.Taels 145.
5. . i 5Val * Eff. u. W. Thl. 123.

Vorl,
7. .
9. .
6. .
91/2
8V2
8. . !
9. . ;9'/2
8.
8f .
51/4
6. .
61/2

11 ..
5314
6»/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4
5*3 i
7. .

?: :!
71/,
S. .

5‘/2-
71/2'
7. . 1

5. . 1
7. . 1

» Ver.-Bank A
Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
jMitteld.Bdkr., Gr. Ado. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtsch!. »
Nürnb.Veteinsbk . *
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. Ö.fl.

Pfalz. Bank A
do. Hypot .-Bk. »

Preuss. B.-C.-B. Thl.
do. Hyp.-A.-B. A

Reichsbank » ,
Rhein. Credit.-B. » |
do. Hypoi .-Bk. » |

Rh.-Westf.Disc.-G.» i
Schaaffh. Bankver. » '
Südd. Bk., Mannh. »
do , Bodenkr.-ß. » ;

Schwarzb. Hyp.-B. » !
Wiener Bank-V. »
Würtibg.Bankanst. » j

do. Landesbank » |
do. Notenb . 5. A
do. Vereinsbk. tl.

In 0/0
147 .25
172 .90
128 .20
137 .75
156 .50
175 . 50
203 .50
213 .50
165 .70
175.
106 .50
121 .90
127 .25
236 .50
138 .20
133 .40
207 .35
106 .75
193 .50
164.
194 .60
143.
139 .50
195 .70
128 .10
137 .50
120 .75
177 .10
116.
137 .80
150.

118.
151.

Div, Nicht volibezahlte
Vorl*Ltzt. Bank -Aktien . In °/o.
9. . I9. JBanque Ottomane Fr. ,142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -GesVorl.Ltzt. In o/o.

n . . 10. jOtaviminen Fr. 141
jOstafr. Eisenb.-Ges.

(Berl ) Ant. gar. A
5. 7'/i Southwest Afr.C. » 136 80

Aktien industrieller Unter*
Divid. a eh 111ungen.

Vorl. Ltzt. In Sf'«.
12.. 14. Alum.Neuh, (50%)Fr. —
10.. 10. . Aschffbg.LUmtpap.^3. . 8. » Masch.-Pap. » 133 .50
10-/2 I2»3 Bad. Zckf. Wagh. fi. 185 .75
5. . 3. . BaugSüdd.I.60;,/oE. A 84 .50

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 297.
0 . . 9 . . Brauerei Binding » 200.
3. . 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum * 120 .60

12. . 12 » Eiche, Kiel » 3 93.
7. . 7. . »HehningerFrkf .» 139 .50
7. . 7. . » » Pr.-Akt » 140.
9. . 9. . »Herkules Casyel» 172.
1. . 3. . » Hoibr . Nico). »
6. . 6. . » Kernpff » 123 .75
3.. 0. . » l öwenbr . Sin. » 57 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207 .75
8. . 8. . » M.anuh. Act. »
9. . 9. . > Nürnberg » 180.
5. . 5. . »Parkbräuercien» 96 .70
6. . 6.  . » Rettenmayer » 121.
6. . 0. . » Rhein. (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . G. . » SchÖiferhbf » 104.
5. . 5. . » Sonne, Spc/'ct . » m.

10. . 10. . » Stern, Oberrad» 213.
2. . 3. . » Storch, Spei er » 73 .80

14. . 14 . » Tücher » 266 50
61/2 61/a » Union ( frier) . » 112.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
73.

6. . 8. . Bronzef. Sehlenk » 137 .5010. . S. . Gern. Heidelb . » 163 .808. . 5. . » !' . Karlst. - 123 .H00 . . 5. . » Lothr. Metz » 130.8-» 8. . Cham. u.Th.-W.A. . 148 506-/2 7»/2 Chem.A.-C. Guano» 117 .5024. . 24. . » Bad. A.u.Sodaf. » 502 .80
J?" 0. . » Blei.Siib.Braub. » iso .as33. . 36- . » D.Ciold-,SI.-Sch.» ;750 .!3512. . 12». » Fahr. Ooldbg . , 823 .5014.. 14. . » » Gricsh. Ei. » 264.27. . 27. . » Farbvv. Höchst * 550.0. . 0. . » » Mühlheim » 76.20. . 20, . » Fahr.,V.Mannh.» S43 .<?0/ . *!12- . » Werter-ter-Meer» 237.32. . 32. . » Werke Albert » 434 .5010. . 11. . » Holzverkohlgs . » 285.
10. . 10. . » Ult.-Fahr. Ver. » 202 -5012V215. . El. Accum. Berlin »
9V210. . » Deut. Uebersee » 187 .Z0u . . 14. . *Oes.Allg.Berl. « 215.

Ui. . 12. . » Bergm.-Werke » 232 .604. . »W.Honib.v.d. H. -6. . 5. . » Lxhmeyer > 119
7. . » Licht ti. Kraft » 142 .7510, . 10. ° » Lief .-Cies.,Berl. » 186.

6. . 7. . » Scljuckert * 174 -8512. . 12,, » Siem.u. Hals. » 249.
6. . 6-/2 » Siemens, Beti*. » 132.
7.«! 7'/3 »Tel.-G. Dtsch.A. » 170.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 154 -7010. . 11. . Filzfabrik Fulda » 187 .5010. . SO. . Gasges .Frankfurt » 235.
9. . j 9. . Gummif.Bcrl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh. Kupf. » 12P .30
O. -l 0. . Gelsk . GuHst. »
y. - IO. . Kalk Rh. Westf. » 191.
8. . 0. . KunstsetdfL, Frkf. » 112.

12. . .11. ' Ledert. N. Sp. » 111 .75
7-/2' 7-/2 » Rothe, Kreuzn. » 109 .20

10. . 10. . Ludwigsh. W.-M. » 165.
25. . 30. . Mascb. Am Kley er » 4.69 .80
4. . i 51/8 » Armat. Hilpert* 91

12. . 12. . » Badeuia, Wh. » 201.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 510 .50
7. . ! 7. . * Faber u. Schl. » 1145.
5. . ! 71/1 » Gasm. Deutz * 145.

14. . 16. . » Gritzn., Durl. » 275.
Ht. SO. . » Karlsruher » 18S.
121/21/1/2 » Maunesm.-R. * 218.
24. , 24. . » Moenus » 392 .75
3. . 4°. » Mot. Oberurs. » 128.

12. . 12. . »Sch ri.Frauken th.? 268 .50
25. . 16. , » Witten . St, » 278.
0. . , 4. . Mehl-u. Br. Haus. » 115.

W. . l iMetallGeb.Bing.N.» 204,
8. . »i/alOUab. Ver. L>. .* 167,
2Va-3. .!Prz. Stg. Wessel » ! 86 .50

10. . 0. Pressh. ,Spirit, abg.» 227 .50
8. . : 8. . :Pnlvcrf., i>f., St.1. 140.

m . 'in .!Schuht. Vt. rrank. * 162 .30
9. . 1ii . . !Schuhst. V. Fulda * 160.
7. . ! 7 , ldo. FTaukf., Her/. » 122 . 50
7. . 71/2iSeilind. (Wolff) » 137 .60

15. . '14. . üiasind . Siemens » ;
7-/2 71/a!t«pinn. Tric., Bes. »

» Westd. jute »
130

8. . 8. .! 135 .50
fi- .! .; . Verlags-Aust. » 161.

12. . 12. J Waggon Fuchs > 187,
15. . 15. . iZeUst.-Fabr.Waldh.» 267.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. In
12. .II2. . Boch. Bb. u. G. >1224 .66
5. .15V2: ßuderus Eisenw . » 115 .20
6. . HZ. Conc. Benrb.-O. » I —

Vor!. Ltzt. In »/».
10. . tl . . Deutsch luxemb . A iso .es
8. . 8. . Esch weil er Bergvv. » 1ÖE.

3. . Fnedrichsh . Brgb. » 141,50
9 . . 10. . Gelsenkirchen » » 2CC.
8. . 7. . Harpen er Bergb. » 186 . 38
8. . 81/2 Hibernia Bergw. * 184.

10. . 9. . Kal iw. Aschersl. » 180.
10. . 10.. do. Westereg . > 214.
4-/2 4-/, do . do . P.-A. » 104 .50

Massener Bergbau > 131.
0. . 0. . Oberschi. Eis.-In. » E4.
9. . 15. . Phönix Bergbau * 251,30
12. . 12. . Riebeck. Montan » 194 .13
4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Tb!r. 175

18. . 19. . Östr. Alp. M. ö . fl 176 .37

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. INJi
— — |Gew . Rossleben .6 -

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In ö*
8. . 81/2'Lübeck-Buchen *̂ 191 .90
6. . 7. . Allff. D. Kleinb. » 138 .70
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-ß.» 162.
8>/4 8-/2 Berlinergr. Str.-B. » 196 .50
4-/2 41/2 Lass. gr. Str.-ß. » 112.
6-/2 61/2 Danzig El. Str.-B. » 134 .20
5-/2 0 . Eis.-Betr.-Ges. » 112 .50
43/4 6. . Schaut.E.-B.-Akt. » 132,50
51/2 Südd. Eisenb.-Ges .» 124.
6. . 8. , Hamb.-Am. Pack. » 135.
0. . 3. . Nbrdd. Lloyd » 07.

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. »

1?8|2i 713/21Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10-/2 do. Lit. B. »
I--!ro1"jlüCzäkath-Agram » 20 .26
5. , 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs»
63/5 64/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 160 .35
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 24,38
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd.-Ebenfurt* 31.
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient E.-B.-Betr.-G 154 .80
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll. 107 .50
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 12S.
6. . ! 5. . Anatol. Eis.-B. Ji 119 .75
4</5 5-/5 Prince Henri Tr. 16050

10. . |löj Grazer Tramwäv’öf! 191 .60

Pr.-ÖbHgat. v. Transp .-Anst
Zf. s ) Deutsche . In o/e.

3. . Allg . D. Kleinb. abg.
4. JA!:g.Loc.-u.Str.-ß.v.9S »
4Va Bad. A.-Ci. f. Schiff. -
4. . Casseler Strassen bahn >
4V2D. E.-B.-Betr.-G. S. II -
4. . D- F.iseiib .-G. Serie i -
4-/2! do . (Ff.) 8 . IIu. IV '4. . do . Serie I «. III *
4*/2 Nordd . Lloyd uk. b. Oö ,
4'/r! do 08 uk. 1913 -
4. . ; do. v. 02 » » 07 *
3V2;Südd. Eisenbahn -

101 .20
100 .50

9 &30
101 .80

95 .30
102 .

100 .30

589 .50

b) Ausländische.

4. . Böhm. Kord stf. I. O. .4
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do . » in G. A
4. . do. do . von 1895 Kt
4. . Donau-Dainpf.82stf.G. A
4. .[ do . do. Sti » i.G »
4. . F.Üisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do. stfr. in Gold »
4. , |Fr. jos .-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90stf . i. S. »
4. jOraz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. S9 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do. v. 91 * i. G. »
4. . Lemb.Czrn.J. stpfl.S. ö. fl.
4. . do . dp. stfr. i. S. »
4. . Mähr. Orb. von 95 Kr.
4 . do . Schics . Centr. »
4. .jÖst. Lokb. stf. i. G.
4. . J ' ~ir ' ~
5. .
3>/z
3»/z
5.
3-/:

do. do . stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do. do. conv. v. 74 »
do. do. v. 1903Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl,
do . conv . L. A. Kr.

31/2 do. do. v. 1903L. A. »
5. . do . do . L..B. stfr.S.ö. ft.
31/2 do. do. conv . L..8 . Kr.
31/2 do. do. V.19U3L.T3. »
5. . do. Siid(Lomb.)sf. i. G. Jt
4. . do . do. »
26/iü do . do . Fr
26/io do. E. v. 1371 i. G. *
5. .ido. Stsb. 73/74sf.i.G. A
5. .<do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4 . do . Sisb. v.33 stf. i.G. .̂ 1
z. . do . I.-Vlll . Em.stf.G. Fr.
3. .! do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. .1 do. v. 1885 stf. i. O. *
3. .1 do. (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . ! do . v. 1895 stf. i. ö , A
4. .! Pilsen-Priesen sf. t.S. ö. fl.
3. . iPrag-Dux!896stfr. i. G. »
3. Mi.  Öd . Eb. stf. i. G. »
3. .1 do. v. 91 stf. i. (a »
3. -| do. v. 97 stf. i. vjf. »
4. !Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. .|Rüdolfb. stf. i. S. »
4. .1 do. Salzkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf. i . S. ö , fi.
4. .1Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio JläT. stg E.B. S.A-r . Le
4. .j do . Mittelm. stf. i.G. *
2Viol.ivonio Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Scc. stf. g . lu.IILe
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSiid.-Ital. 8. A.-H. »
4. . Toscanisclfe Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jtü-a-Siniplon v. 94 gar. »
4. . Sclnveiz-Centr. v. 1880»
41/2 Iwangi-uombr . stf. g . A
4. . Kursk.-Kiew.sifr.gar »
4. .! do . Cliark. 89 «• » »
4 -iMosk .-jar .-A .97stf . g. »
4V2 Mosk. kasan E.-B. 1909 *
4 .! do . uk. 1915 stfr. G. »

do. Wind. Rb.v. 97
4. . do . do . v. 98 stfr. »

do. Wor. abI91üsifr.
do. do . Serie 11
do. do. v. 95 stf. g. i

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. *
4 . Russ. Sdo. v. 97 stf. g.
4. . do . Südwest stfr. g.
4. .[Ryäsau-Uraisk stf. g *-
4. .) do. do v. 97 stfr. »
4. . iWarsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do . S. IX stfr. »
4. .! do. S. X uk. 1Q11 »

97 .80

95 .60
98 .50

98 .60

93 .80

92 .80

87 .20
93.

103 .90
85 .30

82 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

100 .
84 .60
69 .40

104 .20
97,45
80 .10

79 .50

77 .90
76 .90
76.

94 .30
38 .10

72 .60
100 .75

74 .60

100 .40
71 60

114 .30

81 .90

Loi.91 .70
91 40
90 .60
98 .70

91 .70
91 .10
98 .30
98 .30

80 ÜO

90 .70
94 .30

93 .75

Zf.
i. , |Warsch .-W.S. Xlttk . ll A
4 . Wladikawkas stfr. g. *
4. .1 do. v. 1898uk. 00 »
5. . lAnatolische i. G. »
4V2!Port. E.-B. v. 89LRg . »
3. . Saloniki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914 »

In %.

101 .70

100 .30

68 .10
100 .10

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3»/a
31/2
4
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V<
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4 . .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. . !
33/4!
V'T.
3«/»!

Allg. R.-A., Stuttg. A
ßay..Ver-B. München »

do. H.-B. S.öuk.1912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 >
do. Myp.- u.W.-Bk. »
do. do. (unverl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) *
do. Bd.-C.-A.AVzbg. *
do. do. S. 9u . lö »
do. do. S. 11,12, H »
do. do. S. 22, 23
do. do. S.l , 3-6,20 , 21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,S.13,20,2t »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, uuk.18 »
do. *

Berl. Hypb. abg. 80<Vo »
.» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Scr. 7 »
do. > 9 u. 9a »
do. 8.10.16a uk.1913 »
do. 8.12,12a » 1914 »
do. 8. 13 unk. -915 »
do . 8. 14 » 1915 »
do. 8. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » Ir, » 1913»

D. Hyp.-B. BerlinS. 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»
do. S.lSu . 16, uk. 17 *
do S.l8u.l9utlgb .l9*
do S. 20u. 21 uk. 20 »
do. 13u. 13a nk. 13 »
do. kündb ab 1905

Ftkf. Hyp .-l k. 1915»
uk. 20 »
7 »
b. 05 »
'.3

do. do. 8. .
do . do. Ser
do. do. S. 16
do. do. 8. 15
do. do. Ser.
do . do. S.15,k 1906
do. do. Ser. 1 »
do. K -Ob. S. l k HO»
do. Hyp .-Kr.-V. ^ 5-19

21-27, 31,34-42 ti b. >
do. do . 8.43 uk. 1. 13»
do. do. S. 4n, kdb.08 »
do. do. S. 47uk.l915 *
do. do. S. 48 itk.1917»
do. do. S. 49uk.l919 »
do . do. S. 50 uk.1920»
do. do. S. 44 uk.1913»
do. do.S 28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgt).

4. . Hambg . H. B.S. 141-400 »
4. .! do . S. 401-470 * 1913 »
4. . 1 do . 471/540 * 1916 »
4. .! do . 541/610 uk. 1918 *
3-/2 do . S. 1-190, 301-10»
3*/2| do . 3ll -350uk.l9l3 »
4. . Mein. Hvp.-B. 8. 2,6u .7 »
4. . do. do. 8. 3 uk. 1911 »
4. . do. do. 8. 9 » 1914 »
4. . do . do . 8. 11r- 1916 »
4. . do. do . S. 12 » 1917 »
4. . do. do. S. 13 » 1918 »
4. . do. do . S. 14 * 1919 »
3V2 do. do. kb. ab05u .Q7»
V/2 do . Str . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
4. . do . Str . 6 uk. 15 »
Z' 7 do . unk. b. 1906 »
4. . Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 s
3-/2 do. do. »
41/2 Pr. B.-Cr .-Act.-B.Ser .4  »
4. . do. do. S. 17u. l8 ab 10*

do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22uk. 1915 »
do. S. V4uk. 1916 »
do. S.25uk. 1918 »
do. 8. 26 * 1919 »
do. S 27 » 1920 »
do. S. 20 » 1913 *
do. 8 . 23 » 1915 »
do. 8. 3, 7, 8, 9 »

Pr. Cent;-.-B.-C.-B. v.90 .
do. do . v. 1899 11. 01 *

do . v. 1903 uk. 12 »

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/<
3*/4
3-/2
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3 -/2
3-/2
3-/2
32/lOf«o.
28/iodo.
4-/2do.
4. do.
3-/2 do.
4. do

16
17 :
19
20 :

, do.
do.

, do.
do.
do.

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. I9i<9
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 1889 »
do. v. 1894 »
do. v. 1396 kb. 06 »
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. 01 kd.10»

do. 08uk. 17 »
do. v. 1887 »
do. 96 uk, 06 *
do. 06 » 16 *
Act -Bank »

do. Sr. 125) auf , »
do. | 800/qi »
do. 'abg . ( »
do. v .Othik. 13 »
do. v.05 » 14 P
do . v. 07 uk 17 «.
do. V 09 uk . 19 »

Koni,v, 08 11k. 18 -
do. v. 09 uk. 19 >

do.
do.
do.
do.
Hyp.-
do.

Jn %-
xco .̂ o

92.
93.

X9S .40
100 .30
100 .50

91 .80
91 .80
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
87.
87

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
ICO

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

93 .60
99 .80
91 .40
91 .60
91 .50
92 .50
89 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20

1100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

IOO.
100 .50

sa SO
OD.
99 .10
99 .10
99 .40
99 .50
90 .60
59 .50
90 .20
90 .70
99 .25

100 .50
99.

100 . 10
81 10

114 .30
98 .90
99 .26
99 .30
99 .40
99 .70
99 .80

100 .20
93 .20
91 .80
90 .10
99 40
99 .40
99 .50
98 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .20
90 .20
90
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

4. . do .Hyp -V.-G.(Ant.Ctf) * 93.
31/2 do ! 94 .30
4. . do. Pfbr.-Bk.F. 18u. 19 » ! 99.
4, . do do. E. 22uk. b. 12 » 99 30
4. . 'do do. E. 25 * » 14» 99.
4. . do do E. 27 » » 15» 99.
4, . do. do li.  28 » - 17. ! 99 .70
4. . do. do. E. 29 » » 19* lQQ.lO
4. . do. do . F.. 30U.31 » » 20»
33/4do. do. E. 23 » » 12,
3V«do. do. E. 26 » » 14 »
302 do. do. E. 17u. 18 kdb. »
3 ? do. do. E. 24uk. b. 12 »
T/ >do. Kleinb.E. Ikb ab04»
3>/2 do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do . Laudsch. Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02,
do. uk. b. 1007 »

1912 ,
1917 ,
1919 ,

do.
do.
do.
do.
do. 1914 '

100 .50
83 .10
92 .50
90 .20
91 .10
94 .80
80 .60

103.
99 .30
99 .ÜO
99 .60
99 .60

100 .70
91.
91.

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
Zi/r
4
3-/2
4. .
4. .
3-/r
3-,-
4.
3i/a

Rh.-W«stf.B.-C.S. 3 5 A
do . S. 7u . a. S u. Sa »
do. » 9u . 79a uk. 12 *
do. » 10 uk. 1915 »
do. * XI » 1918 »
do. » 12 » 1920 *
do. » 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H., Cöln S. 7 »
do. do. S. 8 *
do. do. S. 4 *
do. do. 8. 9 *

Wfirtt. H.-B. Ein. b.92 »
do. do. *

In o/a.
99,
99
55 .30
SS 40

100 .96

90 .40
100 .

91 .50

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . |Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .70

16, uk. 1913 Ji  100 .70
4. .Ido. S.I4-15u.l7uk . 1914» 100 .80
4. ,]do. S. 18-20 uk. 1916 »
3‘/2!do. Serie 1, 2 6-8

3—5, verl.
» 9—11 uk. 1915

Com. Ser- 5—6
4. . Ido. do. Serie 7—9

3-/2>do.
3'/j |do.4. . dO.

4. . do,
3V2;do
3-/2

ÜO.
do.

10- 12
1- 3

do Ser. 4verl . uk. 1915 »
4. . L.-K(Cass.) S 22uk. 1914»
4. . do. » S.23 » 1916»
3-/2 do. » S. 21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
33/4 do. do. Lit. U »
3-/2 do. do. Lit. I »
31/2 do. do. F. O, H.K. L »
3-/2 do. do. M, N. P. Q »
P/2I do. do. Lit. R, S, »
Vh\  do . do . Lii. T

101 AO
91 .39°
91 .1°
91 .2°

100 .70
100 .90
101 .40

9 j . eo
91 .30

101 .30
101 .90

94 .50
101 .50

99.
94 .70
94 .70
94 SO
94 SO
94 .50

3. . do . do . Lit. O. » 69

Z Amerik . Eisenb .-Bonds»
4. :Ccntr. Pacif. I Ref. A s7 - „3-/2! do. » 91 .30
5. . Chic. Milw. St. P ., D . P. 106 .3«
4' do. do. do. 99 .50
4*.'North. Pac. Prior Lien ! 100 .2°
3*. do . do . Gen. Lien
5* . Sali Fr. u. Nrth. P. IM. 102 50
4*. South. Pac. S. B. I M. i 95 .8°

Diverse Obligationen.
Zf. i» -»

4. . Aschaffb.Buutp.Hyp.vÄ 98 .50
4. Bank für industr. U . » 98.
4. Brauerei Binding H. » 101.
4. . do . Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do . Nicolay Han. » 91 . A4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 03 .30
41/2 do. do. (Mainz) » W - .
4-/2 do. Storch Speyer » 100 .00
4. . do. Werger » 95.
4. . do. Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohfenbgb. H.» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cemcutw. Heidelbg . » 10I .5-0
4-/2 Bad. Anil.- u. SodaF. » 10240
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. * 101 25
4-/2 Fahr. Griesheim El. » 104 .30
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalle tk Co. H. »
4. . Con cord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. * 99 .00
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. *
i .. do. do . »
41/2 El. Accumulat., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do. Serie 1-IV » 88 .30
5. . El. Dtsch. Uebersecg . » 104 .5«
4-/2 do. Ges. Lalimeyer » 101 .20
1. . do. do. do . * 97 .50
4. . FrankfurterHofHvpt . » SS.
4-/2 □elsenkirch .Ousstalil *
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» SS. .
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 102 .30
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 104.
4-/2 Zell:.t.WaldhofMannh. 102 80

Zf. Verzinsl . Lose. In
4. . Badische Prämien Thlr. 175 .80
3. . BelK.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 140.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 120.
31/2 do. do. II. » 119 .50
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h fl. 106 .70
3>/2 Köln-Mindener Thlr. 133 .90
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. » 78 .85
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .30
i . . Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 178 .50
3. . Oldenburger Thlr. 134.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 460
5. . do . v. 1866a. Kr. » 370.
'/!/•>ShililwfMSRb.~R.-Gr. ö fl. li . 6 . _

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mit
-iAugsburger fl. 7 --S.

— Braunschweiger Thlr. 20 207 .5°
—!Ein ländisch. Thlr. 10 500.
-—Mailänder Le 45 136.
—!Meininger s. fl. 7 137.90
—(Oesterr. v. 1864 ö . fl. IOO 544._ 473.
—IPappen heim Grafl.s . fl. 7
—iSaIm-Reiff.G. ö.f!. 40CM.
—[Türkische Fr. 400 176.30
—:Ung . Staatsl. ö . fl. 100 SSI.
—Veuetianer Le 30 33 .90

Geldsorten.
Engi.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doli.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber -
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Iial. Noten p. IOOLe.
Oest.-U. N. p. lOOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOüR.
do. (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz . N. ?-. lOOFr.

Brief. !
20 46
16 .19
16 .20
17.

2800
2604
74 .30

80 .70
20 .46

Geld.
20 .40
le .iß
16 .1®
16 .004.10

216.
2700

72 .30

4 .1SV>

4 1S"
80 .60
20 .44

80 .80 S0 .7S
169 .40 160 *30

80 .75 80 .00
85 .25 ] 86 .1ö

80 .96 80 -8®
* Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank -Disko nt 4o/0.
Amsterdam . fl. 100 16 ,05 I
Antw. Brüssel Fr. 100; 80.30
Italien . . Lire 100 80.40 I
London . Lstr. 1 20.39 Va
Madrid . . Ps. 100; —
N .-York(3T .S.)D.100i — |

\

Wechsel. Tn Mark.
4o/o Paris . . . Fr. 100 80.70
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100  i 80.80 40/o

5»/2 0/0 St. Petersb. S.-R. 100 — ! 4l/2°/r
4Vs O/o Triest . Kr. 100i — 1 4 h
4</20/0 Wien . Kr. 100! 64.00: 5o/i— do. . . Kr. m.S. 1 — 1
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Frtskisosige Fsdriüate
Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprobier-Zimmer.
Auswahisendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A . Merkel,
Schützenhofstr .2,EckeLanggasse.

—Ziehung5., 6. u. 7, Ju i—

ffLotterie
der Intern . Ausstellg . f. Reiseverkehr
11 420 Gewinne Wert Mark

50000
120000
i 100001M. 11  Lose 10  Mark

Port . u . List .30Pf.
In allen durch Plakate kennt¬
lichen Verkaufsstellen , sowie

Berlin W8,
Friedrich

strasse 193a
Telegr -Adr. : ,„(3oldqtjell0“ , *— «

H.0.Kröger,
5

Möbel! Möbel!
Me Lagerbestände, als
Schlafzimmer, Büfett,

Schränke, Schreibt., Tische, Stuhle.
Spiegel , Sofas . Ottomanen, Sc,sei.
Vvrplab-Toiletten usw. verkaufe von
heute ab zu jcd. annehmbaren Preis.

D. Levitta. Friedrichftr. 17.

für jeden annehm¬
baren Preis

abzugeben

BlWM-Mkg4. U.

UM

Ein hochherrschaftiiches

Speistsimmer , W »!
und ein sehr schönes

Kchlafpmmer , mcimontmit
180 cm breitem, Aürigem Spiegelschrank,
wenig gebraiiä)t, weit unter Preis ab¬
zugeben. Selenen str. 30, * un rs.

ÄTSciini-
ranzen

ßrüssie Auswall

Büliiste Prass
offeriert

als Spezialität

A. Leischert,
Faulbrunnenstr1« . 403
Keparatureo-_

EafeFinlimerit Schuhen.
Aufträge nach Mass. „ i')

“*eraaB. Stic .i ’«orj », Gr. Burt?8W.w«

H 'i ! « >♦.
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 864

*?SSaW . Bellwinkel
_ auö Westfalen. Scknrlaafle 7.

V « zx« 1nL'Z8v?is

iget , Kur -Restaurant
I . Ranges,

Bnrgstr . 2, 1, Ecke Gr. Burgstr.
■nil ä 8 » Pf . u. Mfc-

Nasenröte 68"
•. „Bianca ". Gar . unsch. Zahlr.
st. Vertr . f. Wiesb .: Drog . u,
. Moebus , TaunuSsir . 2S. ,T. 2007

iimislijkl MHügUIsikl
ilatt -Kontor . reckts der Schalter.

7 T¥ 77 01K Wififelmstraße - 32
ß § ß » Q J? (Hotel Bellevue ).

/VVVV 0'
Grosse A.uswahl . Feste Preise . Telephon 3732.

y y y

855

f^ eussisehe Pfandbrief-Bank.
Gegen Schluss vorigen Jahres sind von der Preußischen Pfandbrief-Bank

M. 45 000 000 .— 4 "/» Hypothekrn-Psandbriefc, Em. XXX «. XXXI,
nickt rückzahlbar vor 1. Januar 1820, an den Börsen zn Berlin und
Krankmrta. M. prospektmäßig mit der Maßgabe eingeführt, daß die Veraus¬
gabung der Stücke entsprechend der Zunahme an gesetzlich zulapigen Unterlags-
Hypotheken so ^er ^gj, are  Stiickebestand von ca. M. 20000000.— im Wege
des freihändigen Verkaufes begeben ist, sollen nunmehr auf Krund neuerdings
bewilligter Hypothekendarlehneweiter- M 10 80000?.— zur Ausgabe gclan

Dementsprechend stellt die Bank diesen Betrag der Pfandbriefe hiermit derart
zum Verkauf , daß solche zum jeweiligen Tageskurse — gegenwärtig ca. 100' /, —
von der Bank selbst und an allen deutschen Plätzen durch Vermittlung der Banken
und Bankfirmcn in Stücken von M. 100 bis M. 5000 mit Januar-Juli oder
Mai-November Jinsscheinm bezogen werden tonnen.

Die Pfandbriefesind lonibardfähigbei der Rilchsbank und bei anderen
Rnanz-Jiistitnten der deutschen Bundesstaaten. Sic können verwendet werden
als Liescruiiaökautionen bei de» Verwaltungen deutscher Staaten, preußischer
Provinzen und der größeren Städte des Reiches, sowie zur Belegung vontzeirats-
kantionttîfm^ btr  Mfsicht der PreußischenStaatsregieruug. Emisnons-
vaviere sind ca. M. 407 000 000.— verausgabt, Darlchne ca. M. 420 000 000.—
nuSdezahlt. Dar Aktienkapital beträgtM. 21000 000.- , die Summe der Reserven
M. 10 000 000.—. Die Dividende der beiden letzten Jahre war 8 "/„. E511

Berlin , im Juni 1311.
Preussische PfansSSirlef - Bank.

Dannenbaum. Gortan. Zimmermann.

Uonkurs -Verjteigerung.
Im Aufträge des Herrn Carl Rrodt als gerichtlich

bestellter Konkursverwalter über das Vermögen des f
Kaufmanns Ludwig Kolffeld , hier, versteigere ich am Donners¬
tag , den 2 » . Juni er. und folgende Tage , jeweils morg.
G'/r « Nd nachmittags 2sts Uhr beginnend, in dem Geschüftölokale,

26  Luiscnstraße 26,
die noch vorhandenen Waren, als:

Gebrauchs -Gegenstände allerArt in Glas,Porzellan,
Steingut re., als: Wein -, Bier - und Wasfergläser
aller Art, Flaschen, Krüge, Ausstellplatte», Glasschalen, Porzellan-
Platten, Schüsseln, Saucieren, Tee-, Kaffee- u. Eßgeschirre, Vasen,
große Partie Lampen -Zylittder , Lampenschirme, Dochte,
Glocken u. fönst. Lampenteile , Petrol.-Ampelnn. vieles
andere mehr; ferner die Gcschäfts -Giurichtnng , best, aus:
2 gr. Anöstell -Rcgale », Ansstelltisch , div. Lagerregale,
eis. Anshängekasten , National -ReKist.-Schreibkasse,
2-räd. Handkarren, 2 eis. Oefen, Doppelschreibpult und sonstige
Büreaimtensillcn und dgl. mehr,

meistbietend gegen Barzahlung.
Die Geschäfts -Einrichtnngsgegenstände kommen am

Freitag , nachmittags $ Uhr, zum Ausgebot.
Besichtigung an den Versteigerungstagcn. 7007

Wilhelm Helfrich,
Telephon 2941. Auktionator und Taxator. Schwalbacher Str . 23.

Wer verreisen will.
nehme

Reise -Unfall -Versicherung
zur Prämie von 25 Pf.

50
pro 1000 Mk. auf 8 Tage,

1000 „ „ 15
Lebenslängliche Eisenbahn- n. Dampflchiff-

Unglücks-Bersicherung.
Einmalige Prämie 53 Mk. für 10,0 )0 Mk. u. s. w.

GinbipruHsdiebstcrHL ^ erficherurrg

über
50 0 Mk.

10.000
15,000 „

für Haushaltungen
bis zum Wcrte von

10.000 Mk.
20.000 „
33.000

zur Jahresprämie
von

5 Mk.
1»
15 ..

Die Policen können sofort ausgefertigt werden. Prospekte versendet kostenlos die

„Rhenansa“, VerWrMN-Acljen-WkWllft
Köln a. Rh ., Wörthstr. 10.

sowie in Wiesbaden : Kaiser-Jriedr. -Ring 85, Tel. MB,
Felix Braidt , Rheinitraße 78. F5

letaü-Beiien,
Holz-Betten,
Kinder-Beiten,
Matratzen, Federn,

Fils * die lief sei
Kaiser - - ap - p - _/ "» 0^ .Koffer
Srliifäs-

in guten approbierten Qualitäten

kaibnug ,e  Meogasse 22.

Mur
diese Woche!
Sciilafzimmer,
Esszimmer,

Rüchen
zu

jedem
annehm¬

baren
Preis.

Zirka
50 Diwans

in Plüsch und Stoff,
matt Leder,

von 24 Mk . an.
Verkauf von 1—7 Uhr.

Bismarckring 4,
Parterre.

Ausverkauf
wegen Aufgabe des Ladens.
Kngamvrlri , Waschtische, Bade¬
öfen , Gasherde zu Einkaufspreisen,
Gliiistörpee für Steh- und Hänge¬

licht 82 Pf
8!b Juli nur noch KapeUenstr. 87.

EEasz, Tattnnsstr.
47.

für Obst- u. Beerenw. von
12 Liter aufwärts, sowie
Nütterr , alle @r , bist.

Fast-Rtederl -rge
Bleichstr - 27 , Tel. 6540.

Kaiserkoffer , Hutkartons,
Llupeekoffer,

kaufen Sie nur in bekannt bester Qualität
zu sehr billigen Preisen bei

Sattler hämmert,
Mittelstratze 1V, a. d. Langgasse,

nächstd. Marktstraße.
——— Reparaturen sofort. ——

Saussasnotoren-Anlnfien
Weltausstellung Brüssel 1910

Grand Prix,
Diplome d’Honneur,

Köiiid. Prenssische Staatsmcdallle
und viele andere Auszeichnungen.

©asmotoreiifabrils A .-Cf. Köln
AM

F 115a
Ppazisioffismotoren

für t>as , Benzin , Spiritus.Dieselmotoren.
Ueber 100 .000 PS. im Betrieb.

EhrenfeM (vorm. C. Schmitz).
Verkaufst)iiro arranlifurt » . M .-Bgorhenlneim , Moitkeailee 72.

mit
Patent -Matratze,

Grösse
90/190 cm,

bestes Fabrikat,

GkMltt mum
mit

Patent -Matratze,
Messingstangen

u. Knöpfen,
Gr 90/190 cm

(ohne Eckkons .),

MkkK MW ",
vornehmes , aus

33 mm Stahlrohr,
mit

Patent -Mairatze,
Gr. 95/195 cm,

bestes Fabrikat,

«kl -W»
in entzückender

Auswahl von M.“*35
MKmKRNkMSl» sez:
Strengste Reellität , Beste Qualitäten,
Bill. Preise, Saehgemässe Bedienung.

K51
Betten-Spezial-Abteilung

MM ZI.MUMM



rer's Ĵ ederwaren-andiJ\ ojfe)
{Inhaber : U. cF. cFüßrer , {Hoflieferant

10 Größe Burgßr . 10, Qlarierre und1.Gfage Ĵefepfion 726,
eziafgefcßäft erfien RangeÜber 350 gm Ausflelfungs =Räume.

JEy 12 große efeßaafenßer 12, JeV

Qrößie eiftungsfäfagfcett!<Feße, billige dreife . <S> Anfertigung . & Reparaturen.

Sfetn(fttlljttld ) , kein MaN ^ wird Sie schädigen, wenn

Sie Ihr HM ) und dSlft bei der Thuringia in Erfurt gegen
gedachte Schäden versichern. — Zum Abschluß empfiehlt sich: 930

A .« B @F § 9̂ Rheinstraße 52. Telephon 4169.
«U. 8FGMM , Herderstraße 25.

'oröseTrikotwasche
Seidelmann - und cine ideale  Unterkleidung
Knüpftrikot -Patent , für die heisseJahreszeit.

Schiesser’s Abhärtungswäsche.
Filet- und Netz -Unterzeuge.

Alle Grössen und Weiten. Billigste Preise.

Luftbade -jü nzüge.

JSchwenck
^Mühlgasse 11-13•

Wenn künstliche Zähn- nicht ganz stst sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benütze etwas

(g. g. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchst
60 Pf. in den Avatheken und Drogerien. _ Foi

MS SeeligAiGLLLMrrvMM.

KnrMder
lOMfe Gartenkies. <

Hotel Ä&ler ladhaus
Friedrichssegensr blauweissen Süberkies

in Karren, Körben, Waggons und halben Waggons liefert:

L Bettenmayer, König!. Hofspediteur,
Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376.

Halle meine Praxis ausgenommen.
Spreckstnnden nur vormittags 10—12 Uhr

Friedriclistrasse 36.
Br . itaetl . Wachs. General -Vertretung

soll für Wiesbaden und Umgegend vergeben werden. Kein Hausierartikel, denn
es kommen nur Wirtschaftsbetriebeund Brauereien rc. in Frage. Herren ans dem
Wirtefach, oder Wirte, die über freie Zeit verfügen, bevorzugt. Interessenten
wollen sich melden, Montag von 7—9 Uhr und Dienstag von 10—1 Uhr und
von 5—8 Uhr im Zentral-tzotel, am Büfett. 7005Achtung Hausfrauen!

prima Hirschen
zu den niedrigste» Tagespreise » cingekaust und in Rex-
Konservengläser eingemacht, sollten in keiner Kücte fehlen. Jahre¬
lange Frischhaltung. Rex-Vorratskocher und Konservengläser sind
zur Herstellung aller Haushalt-Konserven auf der Weltausstellung
Brüssel mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet und von Autori¬
täten als die Besten anerkannt. Millionen Rex-Gläser im Gebrauch.

Niederlage: K80

Murgstrake. Sllll Still IfL Msn ^ gassc.

Meiner verehrten Nachbarschaft und Gönnern hierdurch die er¬
gebene Mitteilung, daß ich im Hause

Dienstag - re» 27. Zrmi , ein

eröffne. — Um geneigten Zuspruch bittet Willi . Sohr.
(Sh 2000) F12»

Frauenleiden , SÄk 1"seeis
Nervenleiden , S^ ^ ans8ZU8tän<
N ^ rv en sch wache
lagen- und Dannkrankiieiten,a „owhoiden’Leb8
Chronische Lungenkrankheiten, As«™»,
RheUmatiSmUS , Gicht, Ischias, Gelenkk

Geschlechtskrankheiten,
behandelt ohne Berofsstcruteg mit Erfolg

TBalrcV « itur -Au - lalt „ Cäiroi8is e», Kais.-Fn
m ^ ibh  Institut für Natur- und elektrisches Liobtbeilve

Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,
ßW  Suggestion , Magnetismus etc.
KW  Sprechstunden 10—12 und 3—8 Uhr Wochei

für alle in Betracht kommenden Verwendungszwecke

Unsere Fässer haben lioüile WolSretrem , sowie innere
und äussere Verstärkung «reife » an den Kopfenden,
infolgedessen l»ei gleiclier Stabilität leichtere«Gewicht als Fässer mit Vollreifen.

Mannesmannröhren ^Werke , Düsseldorf. F64
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«msgeiunilmer.. — Das Hervorlieden einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Annsmännisches Personal.

Tücht. selbständ. Verkäuferin
mit g. Zeugn .. bit  schon in Gummi-
wawengeschäft war , gesucht. Off . u.
P . 478 tat den Tagbl .-Veivlag.

Kontor-Lehrfränlein
(16—17 Jahve) für kaufm. Bnrsau
gegen Vergüt, gesucht. Sölbstgeschr.
Off, au 3 - 195 an d. Tag bll-Verlag'.

Lehrnrädchen
für besseres Nabrumgsmibtelgastbäst
gegen sof. Vergütung ges. Solche
aus gut . Famil . wollen sich melden u.
Ehifsre I . 493 an  d . LcvgbÖ-Berlag.

HewervkichesH>ers«nak.

Zuarbeiterin
cwsuckt HebM tenstrMe 30,_2^

Jung . Zuarbeiterin sofort gesucht
H-cknenstraß e 13, 2._B12968

Junges Mädchen zum Nähen
fofort gesucht Bloiichstraße 39, 1 r.
Mädch. u. Frauen k. mittags Wetßn..
Ausb. (Flicks) erl . Westendftr. 15, G. 1.
. .. Bügeln . . . . .
raunen Mädchenu. Frauen gründlich
evÜLvrven Hochstättenstvahe 18,_1._ _
Angeh. Büglerin «. Bügel-Lehrm.

gesucht Wi alrmü'hlftraßs 10. Gsth
Büglerin "gesucht,

welche auch morgens die HauSarbmt
Mern . Goibenstvahe 17, M ._2L. "

Tüchtige Büglerin gesucht
Ssd anistmße 7, Hith. Part ._ B12088

Eine Büglerin ü. Lehrmädchen
gesucht Eckernfördestraße 3. B18009

Kinderfräulein,
Mit guten Attesten, nicht unter
20 Jahr ., ges . Wilhelminemstvaße 44.

Einfaches Fräulein
eher besseres Mädchen! in gelfctztcü
Jcöhren, wölches Kochen u. Hausarb.
gründlich kerfteht, wird vorn, ÄÄerer
Danwe für Ânfang, August gesucht.
Offerten mit Angabie des Alters u.
Zeugin, u. D . 496 a . d. TaglA. -Vevl.

Suche fein bürgerl. Köchin
für Keime Pension außerhalb . Nah.
AdoMtraße 12, 1.

Suche junge Köchin, Haus-,
Allein-, Zim.- u. Küchenm. Kathrsikv
Hiwrldt, giewerlhsmäßige Stellenver--
MitAerim,  Delaispoestr. 1. Tel. 4672.

Gesucht für sofort
tüchtige Stutze , die perfekt kocht.
Offerten mit Gehaltsangabe u-nter
§>. 495_ an den Tagbl .-Berlag,. _

Suche Stützen, setnbgl. jg. Köch.,
best. u. einf . Hausmädch., Allerin-
rnädchon, die gut kochen, P-cnsionZ-
ztm.- u, Küchemmädchen. Frau Anna
DüWsr, gswievbsmäßige SteWonver»
Mittlerin, Wckber gasfe"49, 2 St.

Tüchtiges Älleinmädchen
nu 51. Pension aus 1. Juli gesucht
DetaK veestrasse 2. 1.  Et ._ _

Gesetztes älteres Mädchen,
tvelches rochen kann, sofort oder spät.
gesucht M oritzstraße 10, Part.

Einfaches Mädchen
kur Küchen- u. Hamsarbeit in Pens.
Gesucĥ̂ Frankfurter Straße 6._ .
Tücht. Mädchen sof. od. später ges.

Kauentaler Straße 11,Jä_r._ 6988
Kräftiges sauberes Hausmädchen

gesucht Friedrichstraß e 18, 1.
Jg. saub. Mädchen vom Lande

Flucht  Roonstvahe 9, Pa rt . B12280
Tüchtiges Dienstmädchen

gesucht Rhe instraße 78, 1._ _
Juli

Älleinmädchen
für kl. Haush . für sof. od. 1
gesucht Geisb ergstraße 28, 2.

Per sofort
Nm Dienstmädchen gesucht Johmmt ---
berger Stivwße 4, Part . _ _

Braves Mädchen zum 1. Juli
Üxsuchlt Weißeniburg straßL 1, P art , r.

Einfaches Mädchen vom Lande
ge sucht  Schulberg 19. Vdb. Part.
, . Ordentliches Mädchen
bei gutem Lohn gesucht. Nähere?
Aöderftratze 19, Laden._ _

n tüchtiges Küchenmädch
kur ŝofort gesucht. Luft
. . Ein
Wr f©,„
Bcchnlholg.

Uurort

M eidliche Personen.
Kanfmünnifches P'erlonak.

eir?ss iq. Mädche;̂
x sich als Empfangsdame aus¬
eil bei r, ,

Aumbler. WÄhelMtraße ls.

Zuverl. Mädchen
mit gut . Zeugn., w. bürgevl. kochen
kann, in kl. Haush . zur Aushilfe ges.
Na chsr. Em-fer S tra ffe 59, 1._

Einf. fleist. Mädchen per 1. Juli
gesucht Dlei'chstrmße 21, Bäckerladen.

Alleinmädchen in kl. Haushalt
gesucht ArüWtväge 1, 3 r . B12962

Saub. Mädchen, das etw. kochen
ka-nn u. alle Hausavb . versteht, f. kl.
HauS'haht sofort oder 1. IM gesucht
Ble ichstr>aße -U, , Zigar vcniadcn._ _

Ern br. st. Mädchen, g. Lohn,
gesucht Eck ernsövdestvaßc 3. B18007

Tüchtiges Mädchen
scsovt ges. SchwtLbuchssr Stvaße 14.
Rsstäuv ation Thüringer Hof._
Ges. wird ein anständ. Alleinmädch.,
dais' fÄvständi'g kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht. Stur solche mit
guten Zeugnissen wêIlen sich mcDen
Aide.t- eiidftvaße 16, P ari. 7006

Junges Mädchen,
m. Liebe zu ' Kindcl'n hat , u . für
chwaS Hausarbeit ges. GäbelAberg-er-
jtvaße 1, 1. St ., EckeP hÄippsbergftr,

Bess. Mädchen zu zwei Kindern,
5 u. 11 Jahre , gesucht Grabenftr . 12.

Braves Mädchen zum 15. Juli
«sucht . Näh. Kleiftftraße 3, P . l.

Tücht. älteres Alletnmädchen
zumi 1. Juli gesucht K'iuchgasff 40,
Dtobmann.

' Emfaches"kräftiges Mädchen
f. Hansarb . ges. Friedrichstr . 17, 1.
'Alleinmädchenf. Kücheu. Haüsärb. '
gesucht Lsberberg 17,

Einfaches anständ. Mädchen,
nicht zu jung , mit gut . Zeugn ., in
A. bürge-vl. Haushalt zum 1. IM
(vdtl. später) bei gutem Lohn gesucht.
Zu mäH . vormittags Mtchelsberlg, 28,
S !b. 2, Wöcke'l.

Besseres Alletnmädchen,
in H-auslarbeit vrfahven , das Lirbe
zu Kindern hat (swei Kinder , 5 und
6 Jahr >e) z-um 15. Juli , eventuell
früher , gesucht. Vorzustellen von
von 10 bis 1 und 3 bis 6 Uhr Kaiser-
Fvieidvtchi-Ring 31, Part ^

Einfaches Hausmädchen,
welches etwas servieren kann, per
1. IM gesucht Taunusftvaße 43, 2,
Wartezi 'inmer.

Tüchtiges Küchcnmädchen
gesucht MavU straße 8.
Ep. Ällcinmädchen, das kochen kann,
fofovt zu junyem Ehepaar gesucht.
NätherLs Rheinftraße 65, L

Einfaches Mädchen
gesucht Steinga ffe 33, Laden.__

Fleiß. Hausmädchenfür kl. Haush.
per 15. August gesucht. Anfrogru
2—4 Uhr nachm, AovkfSallee 88, 2.

Durchaus tüchtiges Mädchen
für Deinen Hsushabt , gegen hohen
John per 15. Juli gesucht Mmier-
gasfe 21,  Eie -Änden-. ^

Gesucht für sofort
Ersatz für plötzlich erkranktes, söiues
Hausmädchen ; kinderlieb, Nähen,
BügÄn , Servieren ; gute Zeuginrsse.
Kaiser -Friedrich -Ring 28,_3._ •_

Junges Mädchen,
w. sich im Nähen üben will u . ettovis
Hausarbsiit übern ., ges. Frtsdrich-
ftraffe 18, 3. Etage ._ _

Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann u . sämitkiche
HauAavbeit vevsteht, von kündevlosem
Ehepaar zum 1. August gesucht
Guterbergftratze 4, 2 1

Mädchen,
im Kochen und Hausarbeit gründlich
eufalhven, umsichtig, sofort für kleinen
ruhigen Haushallt gesucht. Etwas
'Kenntnisse irat Nähen erwünscht.
Nur solche mit mohrjahr . g. Zeug¬
nissen wollen sich mÄdon Villa
Führk>e, Bievstadter Warte. _
Saub. gesetztes Mädchen z. 1. Juli

«sucht Zim merma nn'stvaße 4, 2 r.
^ Ein Mädchen,
welches kochen kann, am liebsten
solches, das schon•in Restaur . tätig
war , gesucht. Näheres Drulden-
straße, 5, 1 rechts. _ _ _ _̂

Tüchtiges Älleinmädchen,
das gut büvgerl. . kochen kann, auf
1. Juli _gesucht Adelheidstr. 68, Part.

Jung . Mädchen tagsüber gesucht
Daunusst raße 5, Zigarrrnladen.
Ord. ileist, kräst. Mädchen tagsüber
«sucht ! Rheinstraße 28, 3.

Braves junges Mädchen
in kl. Haush . (1 Kind) tagsüber ge¬
sucht. Eintritt sofort. Luxemiburg-
stracße SJJöWm

Ein einfaches Mädchen
auf 1. Juli gegen hohen Lohn ges.
Allbrechtstraße 27.

TWlße MVtMßil!
per sofort von erstem Hause
gesucht. Bewerb., die aufgeweckt,
intelligent u. arbcitsfreudig sind
und sicher 160 bis 180 Silben
schreiben, wollen Offerten mit An¬
gabe der Gehalisansprüche unter
11. 48» an den Tagbl.-Vcrlag
einrcichen.

Saub . Mädchen od. jung. Frau
tagsüber für Haus - und Küchenaab.
per 1. Juli gesucht. Zu fpr. vorm.
Frankfurter Straße 14, 1._ _

Gesucht vom 1. Juli bis 1. August
tagsüber ein besfereŝ Mädchen für
Hausarbeit , Nähen und zur Dc°
i'chäffiaung mit gwötzereiv Ktnd-ru.
Zu melden Adelheidstraße 14, 2 St .,
vo-n- 3 bis 8 Whr.

Tücht. solides Ällcinmädchen,
welches kinderlieb ist, per 1., ev. 15.
Juki gesucht. Vorzustellen zwischen
■Lu. 6 Uhr Dotzheim er Stvaße 11,_P.
Saub . Mädchen, d. gntbürg. koch. k.

u. alle Hausarbeit versteht, gesucht
Moritzstraße 31, 2.

Tücht. Mädchen auf gleich
gcĥ Resta!ur.,_HellNrundstraße_5ch_

Svülfrau per sofort gesucht
SipicgÄgasse 1, 1.  Etage^
Tücht. Monatsmädchcnv. 7—4 Uhr

gicksuchi Kiv chgasfe 10, 1 S t . l ._
Junges tüchtiges Monatsmädchen

v. >8—Z Uhr ges. Soe roberj str. 18, P.
Besseres Mpnatsmädchen

für den! Vormittage segeu hoh. Lohn
von ciuz . Damo auf sofort gesucht
KvMträße 25, 1^ Etage.

Unabh. rernl. Mlonatsfrau
>ad. ält. NÜädchen, welch, in all. Haus¬
arbeiten gründl . erf., über Mittag in
kl. best. Haushalt (2  Pers .) gesucht
Kaiser -Fried oich-Rlng _84,_Part ._

Junge saub. unabh. M.onatsfrau
oder älteres MpuatSmädcheu gesucht
Rcyuen taler Straße _10, 2 rochts.

Saubere Monatssrau
«s »M Bären st veche2, 1_rechtzs,

Monatssrau^od. Mädchen ges.
Schiersteimer Str . 24, Part , rechts.

Reinl. Monatssrau sofort gesucht
Rherüstvaße 89, 2. B1M15

Monatssrau sofort gesucht
Stiststraße _W, 2.

Tücht. Waschmädchen dauernd ges.
WaWmüllstraße 10, Gth ._ _

Laufmädchcn gesucht.
S . Gu ttmaun . _ _

Laufmädchengesucht.
L. Heß. Wobergaste 18.

Ord . Läufmüdchen gesucht
F . Haas , Fric drichstra ße 46._

Mädchen
zum Flaschenfpüben ges. Herma,nm
straß e 18. _ B12938

Anständiges fleißiges Mädchen
wird in FaHrikationLbeiriÄü gef.  von
CaitzlF . Strähler , Hallgartzer Str . 5.

Männliche Mees- nrn.
Kau(männisch rs Person al._

Jüngerer Buchhalter
für Metzgerei auf baldigst gesucht.
Gefl . Offerten unter M. 493 am den
Tagb'l.-Verlag ._

Redegewandtê Kaufmann,
der schon gereist ist, für eine tzefetz-
lich giefchübie Reklame-Neuheit sofort
gesucht. Offerten unter W. 494 an
dou Dagbl.-VerlaA  _

Aufmerksamer junger Mann
mit schöner Handschrift für kaufm.
gr . Buvoau gesucht. Off . u . E. 124
Tagb l.-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Mit hiesigen Verhältnissen
vertrauter r,epräsenta-hler jg. Mann,
befähigt Ldkäl,berichte abzufasseu,
Korrekturlesen , die Mquirierunig von
Anniouceu u. Druckaufträge,n> sowie
Kontorabbeiteu übernimmt , gegen
Fixum u. Provision von mitztl. Buch-
druckerei mit ZeituncKvenlag z. 1. od.
15. Aug. für oauernb ges. Off . unt.
Nr . 37 S . K. 12 hauptpostl . Mesbc

Schreibhilfe
zum Einträgen von Komtorbüchcrn
für seiden: Quartalslwechsöl auf einige
Tage für «Mage oder abends ge¬
sucht. Offerten mit Preisangäb«
untew B. 495 au den Daigbl.-Deblag
erbeten . _ _

Lehrlrng für sofort gesucht.
Wvhmmgsnachweis - Bureau Lion
u. Cie., Bahnhofstraße 8.

Heweröklches Personal.

Schreiner. Anschläger u. Bankarb.,
gch'ucht- Schicvsteiner S tvaße 12._

Angeh. Kellner ob. Kellnerlehrling
«sucht . Badhaus Goldenes Roß.

Tüchtiger Friseurgehilfe
sofort gesucht Ellenibiagengtzffe 4.

Ordentl. Junge
kann die Buchbinderer evlevnen
Markistraße 22.

Solider Mann
z. Fahr , eines Krankenwagens gef.
Vorstell. nur nachm, von 6—,8 Uhr
Kaiser-Friedrich-Ring _67,_Part . lks.

' Gartenarbeiten dauernd gesucht.
Näh. V,orp>aHl, Mabktplaitz 5, Part.

Hausburscheauf gleich gesucht
Wellritzstraße 22, Bäckevei. B12984

Kräftiger Hausbursche
mit guten Zeugnissen fü>r J >ahres°
stallung gesucht. Solche, die den
Möbeltransport verstehen, bevor¬
zugt^ Ferd . Marx Nachf., Kirch-
Kaste 28,

Saub. kräst. Fahrburscheges.
Mineraltvasserfabr., Dotzh. S -r. ?09.

Mrkdlichr Personen.
Aausmännisches ff'ersanak.

Tücht. Verkäuferin u. Kontoristin
s. St . p. 1. o. 15. 8. Grabenstr. 28, I.

Modes.
Aücht. Verkäuferin , ,gelernte Putz-
arbeitevin , voir auswärts , mit besten
Empsehil., wünscht hier Stellung.
Gefl . Offerten an Herrn Simon,
Rhetnstvaße 42. _

Oewerblicktes Personal.
T. Schneiderin sucht Kunden

außer dem Hause, zu mäßig . Preis.
Norkstraße_10,_l _r. Postkarte genügt.fers.Schneiderin(.Kd.inu.a.d.Hs_arlstvaße 38. 3 St ._ B1L884

Tücht. Schneiderin n. n. Kund. an.
Zimmermannstraße 4, Hth. 2 lks.

Mädch. im ANsb. v. Wäsche. Kleid,
s.,u ._Mäsch.-StoPfe-n s. Besch. Adr. :
M. Koebel, Schwalbach. Str . 44, 1 r.

Fleiß. Nähmädchen sucht Kundsch.
Grubonstra ße 28. 8.

Modes.
Tücht. sÄMänd . 2. Affbckiteri'n sucht
per 1. v'd. 15. August Stellung, . Off.
unter P . 491 an den Ta Wl.-Veülvg.

Büglerin sucht noch Kunden,
nimmt auch etwas Wäiche z. waschen
an.  Hermannstraße 10, Baue r.

Büglerin sucht Beschäftigung
Schachtst raß e ' 8, 1 S t . rechts. _
Bors. Büglerin f. St ., Hotel, Priv .,

od. Pension . LKbrecht'stvaße 34,_4._
Junges Mädchen sucht Stellung

am Büfett in Restaurant cd. Cafs.
Kl. Schwalbach  er Stra iße 4,_1_stll

Aelteres Mädchen sucht Stelle
zur selbst. Führ , des HausbaKs . Off.
unber M. 126 an den Taglll .-Verlag.

Junges deutsches Fräulein,
aus guter Familie , noch r.irtit in
Stellung gewesen, mit höherer
Schulbildung und Borksnntniffen in
der englischen und französischen Sv " .
sucht Stellung als Kinderfräulein od.
Rersebegleiterin . Offert , u. K. 494
an den  Dagbl .-Verlaa.

Mit Säuglingspflege
vewtnautEs einf . Fräul . sucht Stelle.
Näh. Röm ,erb>evg>37, 1.

Fräulein . 24 Jahre alt,
w. d. Haush . gründl . versteht u . Än
Nähen bew. ist, sucht Stelle zum
15. Juli od. 1. August in K. Haush.
od. bei Dame mit Kind. Näh. Adols-
stvaße 5, I. Stb. , bei D ahmer ._

Gebildete Dame , 30 Jahre,
sucht Stelle in K. Haush ., am. liebst,
hoi ■älterem Herrn als Hausdamie.
Offerten unter F . P . 2 postlagernd
Ber liner  Hof . ■ _

Ising , kinderl. Fräul .. Änfäng .,
w. 10 Klassen d. Töchterschule absolv.
hat . sucht Stell , zu Kind, oder als
Stütze in gut . H. Off . ü . R. 56 an
Tagvl .-H.-Agent., Wilhelmstr. 8. 6939

Alleinstehende Frau,
im Kocheir u . Haush . durchaus crf .,
sucht Stelle als Köchin od. Alleinm.
ist kl. Haushalt , evÄ. tagsüber.
Hellmundstraße 30, Bdh. D . B12645

Aeltere Köchin sucht Stelle.
Zu erfragen Friedrichstraße 28.
Kochfrau sucht Stelle ob. Aushilfe.
Herm-annstr iße 21, _Purk, B 12983

Einfache Stütze
sucht Stelle in kl. Haushält , mit
Familienanschluß . Etwas Kochkennt-
nis vorhanden . Offert , u. M. 494
an den .Tagbl .-Verlag.

Nettes Mädchen nom Lande
snch-t Stellung . ^ Istäh
Straße 17, Wh . Purk

,otzpc-tmer

Tütztige Berfmzferin
mit nur besten Empfehlungen , ges.

Baeumcher u. Co., Langgasse 12.

Keweröttches  Personal.

Modss.
Ein« durchaus tücht. erste Aichefferin
gesucht. Offerten mit GehMsanfpr.
unter P . 485 an den TaMl .-BeÄag.

Msdes.
Durchaus selbständige

erste Ardszterirr,
die , nur in erlitt Spezialgeschäft tätig
war, f. kommende Saison gesucht. Bild,
Zeugn. und Gehaltsangabe an

MartlM Adam,
_Heidelverg , 24._
Perfekte und amgrhende Büglerin

für dauernd gesucht.
Neuwäscherci« reirÄ. Niehlstraße 8.

Aelteres Mädchen
sucht Stelle als Haushälhenim oder
Köchin bei einz . Herrn oder älterem
Ehepaar . Offeriteu unter L. 494 am
den DagA .-VeÄlag, _ __ _

Besseres Mädchen,
pers. Köchin, tüchtig im Haush ., sehr
selbständig!, tvünscht Stelle zur Führ,
des Haush . oder als pers. Herrscha>stA°>
küchrn. Offerten unter I . 496 an
den Tagb-l.-V>evle>g._

Junges Mädchen,
welches elwias kochen kann, sucht St.
in lil, b. H. Hellmundftr . 23. H. P .

Befferes Älleinmädchen
sucht Stelle in AchneM Haushalt.
AOör echfftvaße 28, Part , lin ks._

Junges Mädchen vom Land
sucht Stelle . HermannstraHe 15, P .

Befferes Mädchen, welches kochen
kaun. sucht L-telle in klein. Haushalt
Frieorrchstraße , 28._ _
I . sleiff. Mädch. s. St . zu kl. Fam.
Mücherst raße 6,  Hth . 2 St . B13962

Junges beff. Mädchen sucht St.
als Kindermädchen o. in kl. Haush.
Karlstraße 37, l ^rechts._ _

Einfaches Mädchen sucht Stelle
per 1. Juli im best. Hause. Movitz-
stva-ße 7, KurZ ware-ugeschiaft._

Junges Mädchen
sucht Stellung , geht auch zu Kindern.
Waldstraße 18, 2. . B 12790
Sielt. Frau sucht Beschilft, im Nähen

u. Au sbessern. Norkstra ße 5, 4 St.
Bess. Mädchen, w. frisieren

u. nähem k., sow. a. Arb. verst., sucht
tagsüb ._ Stz Dotzh. Str . 1«. MD. 2 r.

Jung . b. Mädchen sucht tagsüber
Stell . Rüd esheimer Str . 36, G. 3 lks.

Aelteres Mädchen,
das bürg , kocht, bisher Mouatsstelle,
sucht p>asfeuden> Dienst . Kör'ner-
straße 6. Htb. 1. Lövch._ B12686

Tücht. Frau sucht Waschbcschäst.
Schw alba cher S traße 53, Mt ll. 8 St.

Mädchen sucht Beschäftigung
im Waschen u . Putzen, geht auch zur
Ilushiliff . Herderstro ße 31,_4._ _

Jg . saubere Frau sucht Beschäst.
im Waschen. Fg-ldstraße 16, Hlh. 1 r.

Saub . sl. Frau sucht Monatsstellc.
Näh, im Tagdl .-Verlag . _ . 8g
Jg . Frau sucht morg. Monatsstellc.

Heloucnlstvaße 2,_3_ St ._ r ._ _
Tücht. Wnschmädchcn sucht Beschäft.
öm Waschen, csaakgasfe 5, Kunz.

Eine tüchtige Waschfrau
nimmt noch Kunden cm. Näh . bei
F rau Bender . Hermaunstr aße 8, 1.

Junges beff. kinderl. Mädchen
suckä Stelle für riachme bei 1 oder
2 Kindern . Näh. Schröder, Schirr.
stoiner St raße 26, Part , l ._

Unabh. Frau sucht Monatsstolle.
J -adustraße 18, Hih . Par t.

Junge Frau sucht Monatsst.,
geht auch halbe Tage wasch, u . putzon.
Karlstraß e 5. 3 St . rechts. JB12889
Eine gut emtzf. Frau s. bälbe Tage

nack,m. BefchäffiFUna. Näh. BMchev.
streße 17, Mt'b. 1, bei Mapp . B1L976
Reinl. zuverl. Waschfrau s. Besch.
Näh. Adolfsalloe 3, Hth.

Stelleu-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junger Kaufmann,

perfskt in Buchführung u . Korresv..
sucht für sofort oder später passende
Stellung . Beste Zeugniss-e zur Ver¬
fügung . Offerten unter O. 489 an
den Dagbl.-Verlag.

KeweebkichesH-erfonak.
Junger Ŝchreiner (Radfahrer)

su cht Befchazt. Wellritzstraßc_27._2.
Schuhmacher s. Sohlen u. Fleck

mrtzumachen. Mari siitr . 49, Mtv . 3 t
Strebsam, nücht. jung. Mann

f. Stell , m Brauerei od. Likörstrbrik.
oder auch ßväter. Off.

u- N.  494 au den Ta gbl.-Verlaa.
Suche für meinen Sohn

Stellung .m guter Metzgerei. Emir,
kann sof. evfolg'. Off. an Schräder,
KL̂ l_ Nassauer Hof, ErbeNheim.

Ordentl. jüng. Mann sucht
Stellung als zweiter Hiausdisn-er.
Ost , u. E. 4S4 an den Taabl .-Rerl.
. .. Junge . 18 Jahre, sucht Besch.,
wr Botengänge u. eins, schristl. Arb.
Ojf . u. L. 474 an dem Taglbl.-Verl.

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterin gesucht.

Osf. u. W. 493 an d. Tagbl.-Berlaa.
Modes.

Tüchtige zweite ArbeihemimLn für
spater gesucht.

Bina Baer. Lanacmffa 44.
Ein eins. MiidchciO

oder Irail für Küche■u. Hausarbeit
^ " ^ ushaus.
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Mode §.
FAx feines Putzgeschäft am Platze

-tmrd eine tüchtige selbständige

BerkäRseriZZ-
ffowie eine durchaus zuverlässige

- Direktrice,
gesucht. Kräfte, welche Zeugnisseüber lange Tätigkeit in ersten Spe¬
zial-Geschäften besitzen, sind ge¬
beten, rhre Offerten mit Zeugnis-
Abschriften, Photographie, sowie Ge-
haltsanfprüchen unter T. 55 an die
Tagbl.-H^Agentur, Wilhelmstr. 8,
zu senden. 6849

Kess. Mllks WWn.
welches feinbürg. selbständig kochen
kann um» Hausarbeit übern., für
Mtte Juli nach Königswinter ge¬
sucht. Gute Zeugniffe erforderlich.
Melden zwischen 10 u. 12 u. 3 u.
5 Uhr Rheinstratze 42, 2 St.

Hausmädchen
heu Lohn gesucht.

„ . . . _ __ ^.baumeifter Weidt-
man, Biebrich, Tannhäuserstratze 3.
für sofort gegen
Frau Regier

Gesucht zu sog'tsich nach LanMN-
fchw>a!b«ch

pgrleferla und iegleiterin
für abten Herrn. Äoding.: dialekt¬
freie, deutliche Aussprache und an¬
spruchsloses Wesen. Zunächst schrift¬
liche Osßenten an Frau Mafor
Wiesand, Langenschwalbach, H«t«i
Stadt Mchlemz. 827
»

Bardamen
für Bar vornehmen Charakters
sofort gesucht. Off. mit Photo¬
graphie unter Schließfach 84
Wiesbaden erbeten. 6935

Fran Arma Kiefer,
K gewerbsmäßigeStellenvermitt-
ÜM lcrin, Jatmstr . 6» Tel. 2481,

sucht Hotel-Köchin, Pensions-
WM Köchin, Herrschafts-Köchin,

MM Kaffeeköchin, Büfett- u. Servier-
Wm  fräul. für Hotel- und Pension,
J§| §r Ziminer- und Hausmädchen,'üHÜa Allein- und Küchenmädchcn.

Imger orörütl. MNtze»
in kleinen kinderlosen Haushalt ge¬
sucht. Offerte» unter E. 195 an
den Tagbl.-Bcrlag.

Gefacht für Lothringen
ein anständ., saub., zuverl. Mädchen,
tvenm mögt. kath. u. v. Lande. Muß
alle Hausarb. u. a. in d. Wirtschaft
servieren türmen. Alter nicht unter
16 Jahr . Eintr . sof. od. am 1. Juli.
Reise w. Vevg. Näh. Taglbl.-Vevl. Sa

AAeittmäDchen,
bas kochen kann, in Hansbalt mit
2 Kindern zum 1. oder 15. Juli ge¬
sucht Rauentaler Straße 5, 2._

Mmisrw aeiuttit
5>i»e itt aller Arbeit Bescheid weih u.
schon in feinen Häusern war, Rhein»
str. 49, 3, 12—1 »b. 7—8 Uhr. Zäun.

Mannttchs Personen.
Kaufmünnifchks Personal.

Angenehme
Zelbständigkeil

bei festem gutem Einkommen finden
intelligente Herren die gewillt sind,
einen Berufswechsel vorzunchmen,
durch Uebernahme einer Position als

PlatzSeamter
für Frankfurt a. M.. Wiesbaden,
Mainz. Darmstadt und Umgebung,
bei erstklassiger Versicherunĝ- Ge¬
sellschaft. Off. unter C. 898 F, M.,
an Rudolf Masse, Mannheim. 1427

Rheinische Feuer , Versicherungs-
Akt. - Ges. Cöln sucht 1-72
tüchtigen Vertreter

gegen hohe Provision u. evtl, festemZuschuß. Opferten erbeten an
Generalagcutur Frankfurt a. M..
v. A. Seime,

«es. z. Zigarr.-Verk
RgcUr an Wirte ec. Hohe

Vergüt. H. Jürgensen & Co
Hamburg 22. _ £ 12

Jung. Mann.
der gut zeichnet, zum Kopieren und
für untergeordnete Bureauarbeiten
gesucht. Gesellschaft

für Lindes Eismaschinen. A.-G.
_ Hewerblichks Personal.

Chauffeur,
mit prima Zeugnissen gesucht. Vor¬
stellung2 Uhr.

_ _ Baum, Rerotal 4._
SeptlMiM . Kti UM

als Aufseher
gesucht. 509 Mk. Kaution erforder¬
lich. Selbstgeschriebene Offerten «.
E. 490 an den Tagbl.-Verlag.

SLellsn - Gesuche

MrihNcho Personen.
Kausmänuisches Personal.

Holzhandlung.
Kontoristin, in allen Bureanarbeiten,

Fakturieren rc. erfahren, wünscht per
1. 8. oder 1. 9. 11 Stelle. Offerten u.
A. 1047 an D. Frenz, Mainz» ff 39

HewsrSliches Hkerlonal.
Jg . deutsche Dame, S1 Jahre aus

gut. Fam., bisher unäbhang., Jtal -,
Franz., Engl, spr., s. reisegcw., fuchtStelle alS Gesellschafterin
zu älter. Dame oder Ehepaar. Off-
evb.̂ u^ Il, 581̂ an d. LaM .-Berlag.
Empf. t. Köch., Haushält., f. Haus-

u. Alleinmädch. m. g. Z. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermitt,
lcrin, Goldgasse8. Tel. 2363.

Männliche Personen.
KankmSnntsckss fNersonak.

Junger Mann. . . ^
19 Jahre alt, sucht per 1. Julr Stell,
als Verkäufer oder Lagerist. ,Off. «.
A. Th. hauptpostlagernd Mainz.

Hewerökiches Personal.
Erfahrener

.ffrankenpffeger
mii nur aut. Zeugn. sucht per 1. od.
15. Juli Stellung. Gerl. Opferten- u.
T. 487'an den T-agbll-Verl. erbeten.

Diener
mit prima Zeugnissen sucht Ver°
trauensstelle. Kaution kann gest. w.
Oss. u. L. 490 an den Tagbl.-Verlag,
Während der Reise

zum Bewachen des Hauses empf. sich
zuverläss. Mann. Offerten unter
O. 495 an den Tagbl.-Verlag.

- Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzri-e» im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr.,10.,Stb,. 1 Z„ K. 1. 7. 1610
Adlerstraße 15, Wh.. 1 Dachstube,

.Mche, schöne Aussicht. Näheres
Firisieurloden. 811766

Ad lersträße 35 1 Z. u. K. a. gl. o. fpl
Ädlerstr. 55 1 Z. u. Küchea. gl. o. sp.
Bertramstraße 9, Vdh. 1, 1 gr. Z. m
^Küche sof. zu verm. WH. 1 St . r.
Bertramstr. 20 l -;Zian.-Wohn. 810001
Blüchersträße7. « fr , 1 8, u » „

1. 7. N. Bismarckr. 26,1 l. B11693
Blüchersir. 7, Mtb. Maus., 1 Z. u. K.

z. v. N. Bismarckr . 26, 1 I. 810002
Blüchersir. 44,  V . 1, 1 Z., K. » 11 406
Bülowstraße 13 1-KänhWvhn>. 2D3
EästeUtraße 1 1 Z„ K. zu vm. N. 1,
Dotzbeimer Str . 16 1 Z. u, K. sof. od.

spät. Näh. Adelheiostr. 16._ 2099
Dotzheimer Straße 63, Hthsi Mans..

1 Zimmer , Küche, Kell. s. 68347
Dotzh. Str . 85, Miss., 1-Z.-W.K !1612
Dotzheimer Str . 108, P ., 1-Z.-W. m.

2 Balkons u. Bad M verm. Zu
erfragen Dotzheimer Straße 110,
3 St ., bei Wolf ._

Dotzheimer Straße 112, P ., 1-Zim.-
SBöfyrt'. mit 2 Bcrkk. U. Bad zu
verm.. Zu erfragen Dotzheimer
Straße ^llO, 8, bei Wolf.  F 329

Drirdenstratze8 l -Z.-Wohn. 812907
sie3 frdl. 1-Zim.-Wohn.

Metzgergafle 12. Laden, 1 Zimmer u.
Küche, eventuell mit Mansarde, so¬
fort zû vermieten._

Mvritzstr. 7, Mtbl Dach, 1 schönes
^Zemmer u. Küchêzu^verm.^ 2280
Moritzsträße 62"1-Z.-W., Mche g,  v.
Ncrostraße 29 1_ Q. m. K. sof. 1649
Nettelücckstr. 18 1 Z.,u . K.̂ , L12363
Nettelbcckstraße 20, 1-Z.-W., 1 5 Mk.
Dranienstr. 47 1-Z.-W. N. Bäh. I I.
Oränienstratze 54, Dachst., 1 Z„ K..

K., m. h. Fenft. N. V. P . l.  1650
Platter Straße 56 1 Km., 1 Küche

ev. 1 Kam.. Kell.. Wh. D.  1626

per 1. Jllli zu vechniUm." "2085
Eltviller Strl 5, H.. 1 Z.. K. »1282EI
EltviÄer Str . 9, Wh. Dach, 1 Zim.,

Küche, Keller, 16 M . pro Monat,
nur an prima Mivter zu vermr.
durch Hevbvrn . Laden das.  3190

Faulbrunnenstr. 10 1 Zim. u. Küche
billig zu verm. Näh. 1 r . 1643

Feldsträße 12 1- u. 2-Z.-Wohn. auf
^gleich »d. später zu verrn. 1741
Feldstraße 19 1 Zim. u. Küche  z u v.
Frankenstr. 5 1 gr. Da chz. m. Küche.
Frankenstratze 24. Part ., 1 Mn . u.

Kücke Mm 1. August. _ B119o7
Göbenstraße7, StbK , Zim. u. Küche-
bröbenttraße 13 1Z .-W., man. 12 M.
Mbenstr. 19. Mtb^ 1-Z.-W. 810006
"' "benstraße 24 schT̂ Zim.-D.lbn.WCU  114- _ ^ • 1

allaarter Str . 6, Mtb.. Wohn, von
1 Ai-m. u. Küchem. Gas. 1696
elenenstraße 9. D.. 1 Am.  u . K.
:lenenstratze 17, 1, 1 Zim., 1 Midie,
1 Keller. Vdh. 1, sofort bAlrgst
zu vermieten. _ F 3ol
-Lmundstr. 37, M.̂ ATDmTuTfK.
;llmnn dstr. 38 t. Dachst., 1 Z. u. K.
;llmundstr. 40. 1 l.KD., 1 Z ®

mdstraße 41. Kth., «rr 2. u.
Stock, sind Wohnungen von ]t
immer u. Küche zu vermtetem
er es im Laden.
rndstraße 53 1 Zim. u. Küchc
1. Juli  z u vermieten- 812360
mnstr. 26 1 Z.. 1 Küche, 1 Äelll>erm. Nah, nn Laden.  2056

Hochstättenstraße 16 verschied, schöne
1- u. 2-Aim.-Wohn., Vorder- u.
Hintorh., desal. 1 Werk'tatte, ,da
im Zentrum der Stadt , geeig. für
Schloff.. Spenyh. auch Flaschen-
Hier-Gesch., m. Torf., ans sofort
zu vermieten. Näher. Baumbach,Vorderhaus 2. Etage. 1582

Jahnstraße 4, Mans., 1 Z. u. K., §u
vm._ N. Zingel, Hallgarter Str .3.

Karlitr»13. H.. 1 &■, K.. A, neu. 2158

Rauentaler Str . 21 1-ZimhW., Dach.
Rheingauer Str . 5, Gtib. 1, 1 Z. u.

K., BaÄ. zu  brat. Näh. Keiper, V.
Nheing. Str .̂ 15, H.. 1-A.-W. 8^ 2887
Rheing. Str . 17 1 Z. u.  K̂ Htĥ LL65
Rieblstr. 6. H. 3, 1 Z., K., Mb. 2151
Riehl str. 7. Hth.. 1 Zim. u. K. z. v.Rieyi nr . i, .pn -, i u. at. g. u.
Riehlstraße 8 schone gr. 1-ZiM.-W.

aus sorort od. später billig  zu vm.
Röderstr. 15 1 Z. u. K. Metzgevl. 1622
Rö merb. 6 1 Z . u. K., n. her«. 2072
Römerberg 10 1 ZiuKK . N. H. 3.
Römcrverg iä Zim. u. K. 1521
Römerberg 25, Neubau, 1 Zimmer
^ und Küche mit Ab schluß zu verm,.
Rüdesheimer Str . 31 1 Km. u. &
Schachtstr. 21 1- und 2-Zim.-Wohn.
Scharnhor ststr. 44, Gth., klhhl-Z.-W.
Schiersteiner Str . 18 schöne

Wobnung zu vermieten. 2174
Sclsillerpl atz 3 1-Z.-W. Näh. Wertj tl
Schlichterstraße 18. Msdz., K7 u. K.
'Schulbern 19. Hth.. 1 Z. u. K. z. v.

Näh. Vdh. 1. St . r echts. 1654
Schwälbacher Straße 67, 1, Mans.-

Wohn., 1 Z. u. K., M vm. 1655
Sedanstratze5 ManshZ. u. Küche p.
_sof . oder später zu vm. 1657
Sedanstraße '7 ein schönes gnoßos

Zimmer u. Küche per sof. od. spat,
zu verm. Näh. Vdh. 1 St . 89241

Serrvbenstr. 21. H. P ., Z.. K.,N. Bäh
Seerobens tr. 24. H. P ., Z., K. N. V. 1.
Seerobenstr.  26 I-Zinn-W. , Men zel.
Steinaaffe 12 1 Zim. u. Küche zu v.
Swing. 34̂ 1. Z.. K. s. o. sp. 810011
Stiftstraße 22,hGth.. 1,Z .,,K ., zu v.
Taunusstr. 34 1 Zimmer, 1 Küche,

Hth.. p.  sof . od. sp. zu vm. 1659
Wnllnrer Str 5. H . 1 Zim. u. K.

Ädlerstr. 55 2 Z., K., sofort. 1669
Adlerstraße 57 2KZ.HK. u. Kell. sof.
Adlerstraße 58. 1, sch. Wohn., 2 Km..

K„ K.. Gas. z. 1. Juli bill. 8 8043
Adolfsallee6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Kücheu. Kell. sof. od. fpater. Nag.
Vorderh. b. Hest. 1671

Älbrechtstraße 31, P ., Frtsp., 2 Z«n..
Küche, K. zu verm. 2215

Alürechtstrafie 36 schöne2-Km .-W.,
Port ., mit Mans. u. Zubeh., per
sof. od. sp. Wh. 2 St . r. 1674

Bertramstr. 9, H. D.. 2 schön,e Ztm.
ii. K'üche. sofort od. fpä-ter billig.

Bertramstr. 11, H.. 2 Z. N. P . 81M17
Bertramstraßc 15, Gth., 2-Z.-W. n.

Zub sof. od. sp. N. V. P . 1675
Bierstadter Höbe 58 schöne2-Z.-W.

m bernt . Näh. 1. Et. 2860
Bismarckring 7, H. fr , fl. 2-Z.-W.
Bismärckrinq 42, Hth., 2 Kmme -r,

Küche, auf 1. Juni zu vorm. Nah.
Mittokbau Part . 812808

Bleichsträße 18, HAH2 Z. u. Küche
sofort. Näĥ, bei Hanfon. 2206

Bleilhstraße 25. Dach, 2-Z.-W. i.' sort.
Bleichsträße 39, Hth. Dach, 2 Zim.,

Kücheu. Keller zu vm. 811684
Bleichstraße 43 2° u. 3-Zim.-Wohnu

V. 2 St ., 1. Okt. St.  6 . B. 8 12702
Bleichste. 47, H. D., 2-Z.-W. .per sof.

oder spät. N. Bur ., im Hof. 88271
Blückwrtzlatz2, Hochp., 2 Z., Babez.,

auch f Bureau, mit od. o. Laden,
per Juli . N. Ade'Ihcidstr. 14. 2015

Blücherplatz4, G., abgeschl. 2-Z.-W.
Blücherstraße3 schone2-Z.-W. zum

1. 7. N. Mtb. fr , Brenner. 810021
Blüchersir. 5. M. Ms. l., 2 Z u. K,

sof. N. Bism.-R. 26. 1. 810022
Blücherstraßc 11. 2 St ., 2-Z.-Wohn.

sof. od. spät, zu verm. 812094
Blüchersir. 17 2-Z.-W. zu vm Rah

Blüchersir. 42, Dormann. 810023
Blücherstrastc 44. Hth. 1. 2 Z., Küche.
Bülowstraße7 sch. 2-Z.-W. 2227
Bülowstr. 9. H., 2 Z. i. Abschl. 1676
Bülowstr. 11 2 Z., K. N. Hth., Feith.
Bülowstraße 12. 3, sch. 2°Z.-Wohn.

fvrtzuqMgstber zu verm.
Castellstraße 4/5, Mans.-Wohnung,,

2 Zim. u. Küche per sofort od. spat,
zu verm Näh. 2 Tr . links. 2191

Wälramstraße u. Küche fr.
Wnlramstr. 31,' 1. bei Schmidt, ein
_Zim .—u. Küche sof. od. sp. 810013
Walramstr. 33, Wh. 1. 1 Z. u. K.

per 1. August. §iäh. Part . 2257
Weilstr. V. Mss.. 1Ä ..W7 s. 1660
Wellritzstraße 45 Mans. ü. Küche zu

verm. Näh. Aarst raße 40, Part , r.
Wesiendsträsie 28. P .-Z7. Mk., K.
Wörthstr. 24, B. D.. 1-Z.-W. Qi0' -15
Äorkstr. 3, V. D.. 1-Z.-W. Ä- od. sp..

ruh. Fam., Näh. Hth. 1 l. 1614
Aorkstr. 17 1 Z. u. K., Wschl. N. 1 r.
Yorkstr. 31. H., 1-Z.-W.^N. Vdh. 8 1,
Zietenrillg 14 1 Zim. u. Küche, Hth.,

sofort zu vermieten. Näheres bei
Mrau Rinn. Hinterh. 8 10263

1 Zim. u. Küche, mit Zub., Hth., am
gleich zu verm. Näh. Bismarck-
Ring 88,  1 li nks. 810016

S Zimmer.
Aarstraße 28 Mans.-Wohn., 2 Zim ,̂

Küche. Keller, an ruh. Leute per
1. Juli zu verm. Preis 280 Mk.
Näheres Part . _ 2211

Adlkrstr.' 7. lKkl̂ 2'-Z.-W., 300, Mk.
Ädler str. 18.  Pl . kl. 2lZHW. 2179
Wlerstraße 29 2-Z .Wohn. zu verm.

MH. Gri Blum Witwe. 812695.

DoNheimer Str . 18 sch. 2-Zim.-W. v'
1.' Julhzu v̂ ,Näh Mtb. P . 22 81

Dotzheimer Str . 20, Hth. 2, 2-Z.-W.
per 1. Juli . N.Kei Ott . Mtb. 3.

Dotzheimer Str . 38, Stb . D.. 2 St . b.,
_L ' Z.,̂ K.̂ rn Kell. p. 1. Juli . 810155
Dotzheimer Straße 40, Mittelbau.

schöne 2-Zim.-Wohnung., _ 89668
Tvt'b. Str . 61 sch. S-Z.'-W.ZN. Gas,

Mtb., per sof.. sow. 2 Km ., Vdh.
Frtsp., m.  Balk..j >. 1. 10. R. V. 1 l.

Dotzheiin er Str . 78, H., 2 Z., K. 1616
Dotzbeimer Str . 80 2-Zim.-W. nn

Hth Part . Näh. Wh. Part . 3244
DötzlHOBtr. 85. Mtb.. 2-ZlW.  M670
Dotzheimer Str . 87, Mtb., 2-Z.-W.a 1. Juli . IVr. 300 Mk. N. V. P
Dotzheimerstraste 98, H.. 2 Z., K.. K.

sof.. 380—800. N.  B . 1 l. 1680
Dotzheim erstraße 98, Mtb., 2^Zim..

Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh, Vorderh. 1. St . lks. 1681

Dotzheimer Straße 110, Gartonh. 1,
LZim.-Wohn. mit Balk. u. gc-
ineim. Bad. Zu erfr. Dotzheimer
Straße 110. 3,  bei Wolf. F326

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. sof
od.Kp . zu, vnn. Näh, das. , 1683

Dötzh. Str . '122, Mtb., gr. 2-Z.-W..
mod. u. r. Zud. Pr . 270 Mk. 1635

Drndenstraße 8. Fsp., L-Z.-Wohnung.

Dotzheimer Str . 124, Mtb., sch. 2-Z--
W. zu v. 17äb. Wb. Par ;, links. ,

Drndenstraße 9, ^Fsp., 2-Z.-Wphn.
tpciernsordestraße 3sHthshKchöne 2-Zim.-Wohn. Näh. P . lks. 8 8902
Eckernsördestr. 6, n. Wh.. Fsp., 2 fZ.

u. K., 2 Balk., s. R. P . Iks. 89046
cke Emser u. Wertzenburgstraße 12
2 Zimmsr, u. Küche auf sop. 2282

Ellenbogen gaff e3 2-Z.-Wobn. ^2086
Ellenbo geng. 8, Stb . 2,  2 -Z.-W.  sof.
Ellenbogengasse9, 1, 2-Z.-W., 480,

u. L-Z.-W., 3. St .. ,M M. 2197
Eleonorenstraße 2 schöne Manf.-W.,

2 Zim., Kücheu. Zubeh., zu verm.
Nä heres daselbst Part . _ 2204

Elsässer-Platz 6, Hinbewh. 2. St . u.
Dach. 3 sch. 2°Z:m:.-Wohn.' 810027

Eltviller Straße 5, £>., 2i -Z.-Wohn.
auf al. oder sp. Näh, das. 811659

Eltviller Straße 9 kleine2-Z.-Wohn.,
neu hevger., SeiteNb. Dach, an
einzelne Person oder Ehest, ahne
Kinder, zu 13 DA. per Monat, zu
verm. d. Herborn, Lad. das.̂ 2202

EltvillerlStr . 12. Hth.,K-Z.-W.K !8SS
Eltvi Str . 14, M. D., gr. 2-Z.-WD685
Eltviller Str . 16K-Z.-W.,,MG .Kvf.
Eltviller Str . 16, Mtb., 2-Z.-W.Koh
Eltvill. Str . 17, H., 3-Z.-W. N.K>.,P.
Erimiber Str . 5, H., 2 Z. u. K., 1. 7.
Erbacher Str . 6, H. Dach, 2-Zim.-W.
Erbach. Str . 9, H., sch. 2-Z.M ^ 1687
Faulbrunnenstraße 9, V., sch. 2 Zim.,
. mit Gas. Msd.-W., 2 Z. K.. Kell..

sof. zu permiötem,Näh. Part , 3831
Faulbrunnenstr. 11 Ms.-W., 2 Z .̂ K.u K., bill. z. vm. Nah. V. 1. 2125
Feldstraße 3. Hth.. 2-Z.-W. u. Küche.
Feldstr." 13 2 sch Z , Küche. Abschi..

Gas, wegzugsh. sof. o. sp._ 1689
Feldstraße 18 schöne'2-Z.-Wohn., mitGas , v 1. Juli zu verm.  1690
Feldsträße 19,"Fsp/2hZnmu .̂ Mche,
Feldstr.' 23 Damw.. 2 Z. u. K. 2281
Frankenstr. 4. B., gr. 2-Z.-W., voW

renoviert, billig zu ve rm. 89556
Frankenstr. 19, H., 2 Z., K., M.. Ab:
Frankenstr. 22 2 Z , 1 K.  z . v. N. P,.
Friedrichstr. 50. Ffph 2 Z., K. 1691
Geisbcrgstratze 11, Mb .. Dachwohn.,

2 Zimmer, Kücheu. Keller, zu vm.
Mrh. TaunUSsivaße 7,  1 r ._ 2283

Georg-Änguststr. 6 2 -Z.-Wohn.,_ Qib,
Gneisen anstr. 1 2-Zim.-W. 8 12671
Gneisenaustraße 9 2 schöne2-Z.

zu verm. Näh. rm Laden.KlhdSS
Gneiscnaustr. 12. H. 2, 2-Z.-W. 810823
Giieisenanstr. 13. H.. 2-Z.-W.8iQ0W
Gneiscnaustr. 14, Hth. 2, 2-Zim -W.

Par 1 Oktober zuHiorm.̂ 812677
Göbenstraße 2. Hth. fr , 2 K '.nmerii Kücke ver 1. 7. 1911. 812162
Göbenstr. 'D.. 2-Z.-W. 89536
Göbenstraße7. HthchL-Z.-Wöhn. per
' sof. ob; spät. Näh. Scheid. 810033

Göbeiistr. 11,̂ Gth.. 2-Z. W. 810034
(höbenstr., 13 j $ . 3-Zim.°W, B9134
Göbcnstr. 16, HVĤ2-Z.-W. 812890
Göbenstr. 19, H , 2 Z. U. K. 810037
Gö benstraße  24 sch. p  u . 3-Zimn-W.
Göbenstraße 30 schöne2-Z -Wohn, zu

verm. Näh, Part , rechts.  81 2469
ßloethestraßê 5. H. 1, 2 Z., Kücke u.

Keller. 1 Juli . N. Bdh. P . 810040
Hall gart. St rh 2. S .. 2-Z.-W. 8100 44
Hallgarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Nah. bei HulS,
Hth.. oo. neb enan fr lmks. 1693

Hallgarter Straße 6, Mtb., Wohn. v.
2 gr. Z., gr. Küche, m. Gas, zum

Kreis von 800 W . zu dm. M52
Hallgarter Str . 7 sch. är . 3-Z.-W.,

Sonnons., 2 Baik. N <Ä«b. B. 2651

Hallgarter Str . 9. Bdh. 1. sch. 2-Z.«
' Wohn. m. Veranda u. Balkon per

1. Juli zu vm. Näh. P . r . od. bei
^Ackermann. Karlstr.  81 , 1.  1694
Hartingstr. 9, Dachw., 2 Z. u. K. u-

Kellor sof. od. spat. Nah._fr 2114
Hklcnenstraße3. Frtsp., sch. 2-Z.-W-

m^HauKarb,au0 .^ ,N. das. 2160Helenenstr. 9." 5>rb. fr , 2 Km . st, K,
Hellmundstraße.12» Mans., 27Ẑ W.
^m  ver m. Nah. Laden. 810042
Hellmundstr. 18, Hth., 2 Ziur.„ « ostZubeh. per 1. J um zu vm.  8 9002
Hellmuiidstraßc 25, Dachw., 2 Zrm.,

Küche u. Zu5iete
Zubtzhor sofort zu ver¬

mut en.̂ ^ Nüĥ üaf^ lks,̂ lk4oS
Hellmundstr. 26, Bdh., Mans.-Wohn.,

2—3 Zini. u^ Kückn̂zu verm. 22c>4
HclliiN!Ndstraße 29K , 2°Zim.-W. sof
Hellmundstraße 46, 1, 2-Zim.-Wohn.

per 1. Oktober. Mh . 1 M . I.
Herderstraße 11 2-Z.-W., Hth., auf

1. Juli oder sofort zu^vermielen .^ .
Herdcrstratze 26, Dachst., schöne2-Z--

Wohnung per sofort,3w_6. _ 21 PL
Hcrmaiinstraße7,. Hth. 2, 2 Z. u. K-

per 1. Juli . Näh. Vdb. V. 810043
Hermannstr aße 9 2-Z
Herrngartcnstr. 12, Ms., 2 Z., K. 2067>r>erriigarieiini. i^f
Hirschgraben  32 2-Zim.-W. fo s.oyiliumuu'ui - - -
Jabnstr.. 10, Mi.. 2 ;s,,K . u.^ nb.,^AbsMusi, zu vm.
Jahnstraße 2« sch. Wans.-W. zu vm.

2 Zim.. Kücheu. K-eller mit Abichl.
Neu bergest. Näh. Bdh. 1.  1697

Jahn
JÄmstr^ 36HTt h.
Jabnstr. 42. tzth. 2. 2-Zim.-Wdhn.
^ Preis 260 Mk. Näh. 811778
Karlstraße 36, Sw ., neu hcrger. £ h
_2B. im Abschi. sof. od. sp. N. fr  J;
Karl st raste 40 2 Kim., Küche zu vm-

Näh. Vdh. 1 St . rechts. - 8>0
Karlstraße 44 Mans.-Wohn.. 2 oder

6 Z. u, Zub. per sof̂ N. P . l
Kellerstr. 11, G., 2- ,u . ,3-K-W.^ gh
Kellerstraße 15, Gth., 2 Z. u. 1 Z. u-

Küche per sofort oder spater zu
^ vermieten.̂ Näh. daselb st. 218.6
Kellerstr. 31 2-Zdm.-Wohn zu verw

Wh . Gnorsenaustr. Io, 1. 81327»
Kicdrtchcr Str . 9, Irtsp,2 Zim.HKa
_Bälk. . Ko hlenausz., Avichl. 81AA
Kiedricher Straße 12, Stb . P ., $&•

sonnige_ 2- ev. 3-Zim.-Wohn._jü£.
Kiedricher Straße 12, DAb., ar. sonn-
^ 2-Z.-Wohn.,Kn Abschluß,, sofort̂ .
Klarentbal Nr. 21 2- u. I-Zimmw-

Wohnungen mit Zubehör, eventl>
auch Garten, zu vcrmre^
Na ssauischeLandesbank._ LiiS

KlAstratze 8. Wh. frf ^ 7 2-ZiwWbhn. 'zu vm. N. 161s
Langgasse 54, Stb ., 2 Z. u. K., n«u. .. ^ rrn.

8 8984
heraer., an' ruhise Leute zu verm-
2̂ .A) Mk. monatlich,.

Lebrstraße 31 Mans.-W„ 2 Z„ K. w
_guß .̂ a. gl. o. sp. N. 1 St ._ 170?
Loreleh-Ring 8 2-Ziin.-Wohn., HÜ-

zu verm. Näh. Vdh. Part . I. 17l^vturelenrina 10 2-Z.-W«hn. 88005
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zrm.-FEt

ror iomri zu vermieten . - 2Q°S
Luremburgstrahe 2, Hth., sMne kl-

2-Z.-Wvhn.Kofort zu vm. 2331
Lüxemüurgstr. 9. HA . K . 2-ZuM:sof. Pr . .350 Mk. Näh. Bur. 203g
Manergasse 21 2 Zim. it. Küche Lh

verm._ N im Metzgerladen. IM
Mänritiusstraße 8, 2, 2 Z.. Küche, wo

Zent vabh.. per ,sof. N. das. , E
Moritzstraße2<si schon«: Mans.-WohNij

2 Zimmer u. Küche, zu vm. 2LH»
Mvriültr. 24 2 sch. Mans.. Küche, -f

1. Juli zu vm. Näh. 1. 17 09
Morivür. 25 'Mi -W.. 2 Z.. K ~0‘
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Moritzstraße 43, Mtb . Dachst.. 2 a„

Kir che u. Keller sof. zu vm. 1541
LstÄllerstraße8. Msd7-W, 2 Z, K0--

Kell. sof. zu,verm . Nähr 1 St . 2832
Rerostratze 10, 76., 2 u . K. za« v.

Nah, das, ose r Mo ritzstr. 50. 2188
Ne rostraße 11 2 W.', Küche, Kell. 1295
Nettelbeckflrl 12. b. Steitz mehr . Ich.

Z-Z.-Wobnu-ng>en  Var s05_B 12802
Ncttelbeckstrafte 12, bei Steitz , schöne

Zfp.-W, 2 'S: 1. Juli.  B10614
Retwtbeckstr. 13, .6 ., sch. 2-Z.-W, vir

w!>ort . MH -Hochpapt. _r . 2287
Rcttrlbeckstraße' 20
Rettelbeckstratze 31- Fsv. u. H., 2 3

u. K, 820 u . 380 M „ zu v. 2288
Neugaffe 2Wm .-Wohn. 1559
Neu gaffe ZV.' Stb . 3 Sti, ' 2 Z, Küche.

Glasabsch-f, Kell., p. 1. Julli zu v.
„Näh . Neugasse, 20, Laden ._
Reugaffe 22, Hthll 2-Zim .-W. sof. ob.

sp. Näh.-Rüdesh. Str . 36, 1. 8 gg27
Oranienstr . 14, Hth, 2 Z . u . Küche

gleich od. spät. Näh.„V.„ 1. 1713
Oranienstr . 22, Ms.-W., 2 Z, K., K
Oroniensträße 25. H. 3. 2» evtl . g-Z .-

Wohn. f. ftmt-t . Näh^ P B . 1612
Oränirnftr . 47 f
Öranienstraße 48, Mtb . 1, 2 ' Z K'
^sof . oder später zu vm. 2224
PHMppsbergjtraße . 17/19 ' 2-Znnmer-

Wohn.. .4. Stock, aus sof. od. sp. zu
. veruu , Näh. 8 St .̂ rechtŝ ,1714
Blatter Straße 28, P, "g Z , K., K."
^ im Abschluß, sofort zu vm , 8.238
Blatter Str . 30 Z-Zim.-W.chpe-r Ott.
Blatter Str . 62 sch, Fvsp -W, 2 Z. u

Küche  z . 1. Jum od, Ju li . L913k
Querfaldstraße 3, Gth , 8—3 Zim.

Kubeh. an ruh . Mieter . 2317
Nouentaler Str . 8 2-"ZZWohnung,en

fof. o-d. später zu verm . Näheres
Mittelb . Part ., bei Blum . 1715

Kanenthalrrstroße 9, .6 ., ich. 2-3 .«53.,
per sof. od. spät. N. M . Dl0045

«auentaler Str . 10, Mtb ., 8 schöne
Helle Zimmer , Küche u . Jubchör
per 1. Juni od. später zu. verm.

^Näh .̂ Mtll Part .^ K-o-cĥ _B 10424
Näuen t . Str . 211444
Rauentalcr Str . 17 2 Z. u . K., Bad
^u . «rr . Veran da 0.  tzmteH 2233

Rheingäu eiBStr . 4. § I? 2Ä .-W. 1716
Rhcing .̂ Str ^ OchFsp, 2„ Z, .K. N.P .ll
Rbeing . Str . 15. .6 .. 2-Z.-W. 212688
Rb -ing . Str . 17. .6 .. 2-Z.-W.  1717
Aheingimer Straße 24 2 , Z-, Küche

u. Zub .̂ auf gl. od. später ._ 2041
Kieh lstrnße 9 2 Km . u. Küche. 2172
Rieblstraße 17 schöne 2- u. 31Z.-W,

Hth . Näh. Vdh. P art . _ 1718
Niehlstraßc 20, am K.-Frdr .-Riug,

1. St ., schöne L-Z.-Wohn. per  Ott.
Röderslr . 1. 1. sch. 2 Z.-W. , 2273
Röderstr . 31, P .. neu Hers. 2-Z.-W.
^ i7Eo' , im Abübl.7 Nab.chl r . 2167
Römcrberg 28„ Ms.-W, 2 A. u . K-.
Roonttraße 16. 1, 2-Z -Wohnung per
_1 . Juli zu verm. Näh. P . ö 10047
Rüdesheimer , Str . 33 2-Z.-W., .1728
Rüdesheimer Str . 36, Fsv, 2 Am .,
„K ., Blk, Speisek, „360 Mk.^810048
Rüdesheimer Straße 38, Mtb .. schöne
_2 -Zim.-W.per fof._ od. sp. 2 10980
Sckachistr. 13 2-Zim.-W.  p . 1, Julis
'Schachtstraße 20 2 Zim. ü . K. sofort.
Scharuhorststr . 4 sch. Frtsp -W, 2 Z.

u . Zübeb. auf gl . 'bi-ll. Nah. 3_If8.
Scharnhorst,str. 5, Fsp, 2-Z.-W. mit

Bark., p. 1, Juli zu 30 Mk. zu vm.
Näh. 1, S tock rechts._ __ 2175

Scharnhorststraße 9, Frtsp , 2-Zim.-
Wohn. Per 1, Juli zu vm, 81038^

Scharnhorststr . 17 ' sch. "FrontspM.
» K. zu verm Nah. 1 r . 212801

Dcharnöörststr. 10 2 -Z.-W. N. P . tz
Scharnhorststraße 27, Hth, 1 , 6 ' -

2-Z.-Wok:>. i> f. zu vorm._ 2 12751
ß8ch ar« hoWstr. 44. G., fM.  2 -Z..W.
Sednnstratze 5, H., 2 Z. u, K., im
. Abschluß, auf gleich ob. fp- 2113
Schenkeirborfstr. 8, P .. Sout .-Wohn.,
__ 2 ätm . u. Küche. Kcll̂ sof. ad, sp,
Schiersteinrrstr . 1t , Miß, . 2-Z.-Wohn.

N. P . 0 AlbreStftr . 7̂ Lad. 1726
Schierst Str , 197757273, «5B. BJC049
Schierst.' Str . 20, M>„ 2 Z,-W, S0W
Schiersteiner Str . 24. Gth., 2-Z..W.
,̂ zu V. , N«H. Vdh. Part ., r . 208ch

Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn.
_per 1. Oktobcr zu verm, , ,. 2258
Echvlherg 21, »cf. ruh . Lage, B., bell,

2-Ztm .-W. an kl, fßMl.̂ sossrt . 1720
Schn-alb acher S tr. ' 23. 2, 2 Zim „ K..
—P/kkon^ iu Mansarde , ^ Nah,,1, St,
Sedanstr . 6 2 Zim , u. K. zu v.. 1731
Seerobcnstraße 15, 2, St ., schöne 2-
^ Z.-W a. .Okt. N. Laden._ B124S6
Seeroßenstr . 23. Hib,. sch. , 2.Mm .»
„ Wohnunaon bell,_ Näh. 2?bTî Part,
Seervhcnstr7 ' 26. 76„" 2 ' Zim .. Küche
. Näh. bei W-enzpl, Kth. 2. . 210010
Steingasse 12 2-Z.-W. m, Gas , sof,
Steinaasse026 . Vdh. 1 St, . 2 Zim ..

Küche u , Keller auf 1, Juili oder
^später zu vermieten . _ _ 2156
Ste inaasse  27 8- Z,-Wo7M- zu verm.
Steingalle 34 2 Z, n. K. 91 2. 1735
SteinF . ' llS, Fs> , 2 Z7H ^ 2080
Stiftstraßc 6, Fsp .,"2 3im . ü.  KO

«uf 1. Okt. zu. v. N. N r.
Strftstr . ' 247 V. 'FsP., 2 Z„ Zb. 2073
Äaskmsthlstr, 5 große sonn. 2--ZIM--
^ Wohn, mit Zubeh., Ticfpart ^ l <37
Wnllufer Str ^ 8r,Sth ..,2 -Z.-W. 2071
mtmme « 2 ' Zim. .ul Zub-Mier
, sofort zu vm. Näh . Po>rti, _B12804
Walram -str. 7. 1 I.7' 2-Z.-W. i . E K
. neu . sofort od. spät. zu chm.̂ B 8031,
Bas/achistr . 9 2,Z ^ K7N ^ K7B10W2
.Walrvmstr. 287 H. 37 zwe7L;L -W,
SSateflööstr . 3Z27Zim.-WHn .,,z,.̂ vm.
Webergaffe 46 2 Zim . ü . Küche aus

1, Juli zu vermieten ._
NoMt .-. ~W. Mß , 2-Z -W.. 1. 1739
SLeilstraße 8,. Wh . Dach, 2-Z.-WAn.

zu verm. MH . Htb. l St . 2U27

Weilstratze 9, Mans ., 2 Z., Küche u.
^K ., an ruh. L. N. Nr . 11, 1. 2024
Wellrivstraße 20. Hth. 1, 2°Zim .-W7

auf 1. J,u/li. Näh. V. 1 i , B 11476
Wcllritzstr. 21. 1, 2 Z. u.  K . 1540
Wevritzstraße 23. £>., 2 Z. u'chK. 1740
Wellritzstraße 25 2 Z., K., Kell., per

1. Stoa, zu v. Pr . 220  Mk . 2089
Werderstr . 8, Vdh. 8 u. Hth. 2,  mod.

2-Zim.-W„ z;  Zub ., preisw . zu vm.
Näh. b. Herborn oder Göbenstr. 18.
Hochpart, links. 2062

Werderstraße 10, 2,' Vdh., 2 Z.. Mo.
Mans ., neu herger., Gos , sofort.
Näh. beim Hausverwalter.

Westcndstr.' IO, H. 1, 2 et . Z .. K,. ui.
Dachst.. 2 Z., K. N. Vdh. 1. 2272

Westcndstr. 2,1. G.. 2-Z.-W. B10057
Wielandstraße 9, Hth. 1, 27Z.-Wohn.

zu^ verm._ Näh. Vdh. Part . 2037
Wielandsträße 23 zwei 2-Z,-Wohn.,

Hth., per 1.̂ ,Juli oder 1. Okt^ zu v,
Winkeler Str . 6 sch, 2- Zim.-W. 1744
Wörthstraße , Hth. Part .., vollst. neu

herger . gr . 2-Z.-W. sof. od. sp. N.
R-aiwntäler Straße 18, 2^ B12188

Wörtlistri 15. .P, . Mäns .-W., 2 Z.7Ki
Äbrksträße 5 L-Zim.-Wshn . im. Hth,

per 1, Juli zu verm._ B10059
iOmfftr. 8 2~8im . u . K7 fof. Bt OQeö
Uorksträße 9. Hoch- « 2 Zim. u. Kab.

per sofovt zu vermieten . ^ B12580
Norkstraßc 16. 3,' 2-Zämr-Wvhn. auf

1 Ostt. N« h. 3.^Et ., be7Baum,
Nörksträtze 22. M .̂ , » 8 .JS712611
Aorkstraß73l7 H., 2-Z.-W. N.. B. 3
Zietenring 3, H,. 2 Z. u . K. i. Nbsch'l.

Näh. Hth.. bei Geron ._ B 10312
Wnmcrmannstr . 4, Duh m, 2-Zim,-W.

auf 1. Juli zu verm. ^ B10826
Zimmermannistraßc 10, Hth., schöne
_L -Zim mer-Wo tznung._ B1 0061
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

vm. N.̂ , Hermannst r . 12, P . 1746
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. -Näheres

Lorelev-Ring 10. Hth. P . Bl 0062
'Zwei 2-Z.-Wohn, auf 1. Okt. zu vmi

N. Oranisnstr . 38, P ., Le nz . •
Ist ruhigem Hanfe, PhilippSberg-

straße 13, ist eine 2-Zim.-Wohn.
mit Kabinett u. Zubehör nebst
Gartenbenuhung sofort zu vcr-
mietein Näh, daselbst. 2171

Schöne Frontkp . m. Balkon, 2 Zim .,
1, Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. z, v.
Näh , Wilbelmincnstr . 2.  2 . 1602

Kinderlose Leute können 2-Ztinmcr-
Wohnung haben gegen täglich g
bis 4 Stunden Hausarbeit . Näh.
im Taghl .-Verlag . Sf

8 Zimmer.
Adelvcidstraße 54. Mtb . P ., 3-Z.-W.

auf 1, Oktober zu verm. 2820
»ldlerstraße 31 2 X 3-Z'immor -Wohn.

bill. zu verm._ Näh,.̂ Part . 1752
Al brech tstr . 6, H. P ., 3 Z,. 1~K. 1755
Albrechtstr . 37,  Hth ., 8-Zim .-Wiohn.
Bahnhofstraße 12 3-Z,-W., M̂änsard/

Wohnung , billig zu vermieten,
Bertramstr . 20 sch. 3-Z.-W. p. Okt'.

zu verm. Näh. 1 r. JU2936
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 8-Z.-W.

m.  Balk ., sof. od. sp. N. 2 r . 17 57
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

cvt. 4-Z.-Wabn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten,
Nähercse daselbst, 1 St . l, B1 0063

Bismarckring 38, 1, 3-Z.-Wohn., Bad,
Balkan u. Zub . Zu erfr . 17vt . ll

Bismarckring 42. Mtb . i , sthöne 3-Z -
Wo hn, mit Zub. Näb. V. B42 805

Bleichstrafe 15, H., 8 Z., 1 K. 1758
Bleichstratze 40 gr . 3-Z.-Wohnung

mit Zubehör zu verm. Näh. Part,
Bleichstraße 49, 1, Ecke Bismarckring,

schöne 3-Zimmer -Wvhnimg, Bev,
2 Keller, Mans ., 2 Balk., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Zigarronl ^ BZZ.-0V

BlnÄerstr . 18. Hth., sch. 3-Z.-W, soff.
oder spät. N. Borderh ., 1 r .̂ B12o71

Bliicherstr. 25 ' gr .' sch'7 3-Zim .-Wahn .7
_ Sonnens ., v . 1. 6. Räh.  3 1,_B7776
Blücherstraße 30, 3-Zim .-Wohn. 'mit

2 Bal-k. u. Zub , zu verm. Näh.
.baii' cilbst Pa rt . ___ _ ___ _  B1C066

Bülowst'r. 4. Bdh. 8-Zim.°W. sof. öd.
spät , zu vm. N. Vdh. P , r . 1761

Rülöw str. 9 gr . 3-Z.-W. p. Okt. 2164
Bülowstr , 11 sch. 3-Z.-W. mit Bad

ü. Zub, , auf 1. Juli od, spät , zu
vm. Näh . v^ 10—13^ .^ 2201

Dotzheimer Str . 41, Mtb . 1, 3 Z. u.
K-, p. 1._2-  zv verm. Näh, daselbst.

Dobheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
fof. ob. sp ät , zu verm. Bi0067

Doühenner Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit
Zubehör zu v. Näh. Ho chp. Bl0069

Dosthrimrrstr . 98, V., 3 Z ., K., Kell.
sof.. 290 Mk. N. 1 St . l. 1762

Dotzheimerstr. 93, Mtb ., 3 Z.. K., K.
_fof., 400 Mk. N. Bdh. 1 lks. 1703

Dotzheimer Str . 105. V., mod. 3-Z..
WoHn. mit Zubehör auf gleich >ü>.
später zu vermieten . _ 1764

Dotzheimer Str . 124, Vdh,, gr. 3. ,,.
_Wohn , zu verm. Näh. Part , lin'
Dotzheimer Str . 150, 3 St . u. Frtsv,.

8-Zim.-W, a .jfl 0. I. Juli . B1O070
Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu verni.
Näh. das, ob. Bisma rckr . 8.  1603

Drudcnstraße 8 3 Z>.-W.,hu, B12996
Drubenstr . 10, B. P ., 3-Z.-WllMi. '
Eckernfördestr. 1, P ., mod. 3-Z.-W« m.

reicht. Zulbeh. per 1. Okt. zu vm.
RKb. Eckern-ßördestv aße 4, 1.  1617

Eckernfördestraße 2 neuzcitl . eingcr.
8-Zim .-W., mit kompl. eingcricht.
Bad , per 1. Okt. zu verm. Mb.
bei Enk, daselbst._ _ 21f78

Eckernfördestr. 3. Htb.. schone 3-Z.-
Wohn, Näh. Part , links , BM71

Eleonorenstrsißc 2, 1. sch. 8-Zrm.-W.
mit Balk. zu v. Näh. das. P , 2121

EVenhogcngasse 15 Dachwckhn,, neu
herger .. 8 Zimmer u .. Küche.

Ellenbogengasse 15. Hth., drei schone
Zimmer u. Küche zu vermieten.

Elsässer-Platz 6, P ., der Ncuz. entspr.
Z-Zim.-Wohnuns en zu v. B 10072

Eltviller Straße 12, Bdh., der Neuz
entspr . 3-Zim.-Wvhn. z. v. B 12629

Eltviller Str . 19/21 — KärtervÄm
lagen — gr . komf, 3-Zim .-Wohn.
m. bei. Garderobe zim., kompl. Bad
!i. freiem clektr. Licht in 2 Zim
an kl. Fcrm. v. erivachs. Pers . N b"
Mach  das , 10—12, 1—4 Ufa . 2144

Emser Str . 50, 2, 3-Zi>m.-Wohnunä
der Neuz,. entspr ., 1. Ott .^ 2628

Zran kenstr. 1 3 Z., K.. 1. 7. §10 073
Frankenstraße 13 3-Z.-W. IFröntfp .i
__ppr . 1, Juli ^zucherm ._ B10074
Frankenstraße 16. Dorn , S-Z.-Wöhn.
_fcif. oder̂ später gu_ verm. B10076
Frantenstr . 21^ 2. V-Z.-W., 1. Juist
Frankenstr . 237 Bdh., 3-Z.-W. iT' Jstlst
Friedrichstr. 8, Htb. S, 3 Zim ., Küche

fof. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser, _ 1769

Gneisenaustratze 9 sch. AZ .-Wohu. m
verm.^ Näh. im Laden._ 812893

Gneise nau str. 11 s. sch. 3-Z.-W. 2690
Gneisenaustr . 12, S . D., 3-Zim .-Wi

per 1. Juli  zu vm._ 8 10824
Gnerssnaustraße 16 schöne 3 -Zim.

Wohnung billig zu vermieten.
Näheres bei Nißsche,_ _ 2065

Gneise naststr . 18, 8.  sch ■ 3-Z.-Wobn7
Gneisenaustr , 23 8-Z.-W., P ^ r . 2868
Göbeststraßr 7. Mtb . 1, 3 Zim . üOKb,

mit r . Zubeh., Balk., im Abschluß.
_l .̂ Of_ 0fi Scheid, Vdh. L12456
Göbenstr. 11, Vdh., 3-Z..-W. B1264.3
Göb en str. 11, Gth ., 8-Z.-W. Bioo gg
Göhenstratze 29. 2,  mod . 3-Zim .-W.,

Gas , inkl. el. Treppsnh .-Bel ., mit
reicht. Zub. Räh. Göbenstrahe 18,
Hachparterre lin ks.  2061

G'öbensträße 21, 1, 3 Zim. u.V.VVVV»l.|*v !• I' V J-f J.f \ }>.»»>»
auf 1. Oktober zu verm._

Göbenstr. 24 sch. 3- u. 2- Zi-m.-Wiöhn.
Göbenstraße 29 3-Z.-Wvh>n. zu verm.

Näh. 1 St . rechts._ 1417
Göbenstraße 32 3 Z„ K.. im 1. St,

u. Ms.̂ sof. od̂ später,_ B1 QQ84
Goldgaffe 9, Hth. 1, 3-Zim .-D >ohm. p.

sofort zu vermieten . Näheres da-
^ selbft_ im Laden._
Eststav-Ädolfstraße 16 groß--- 3-Zim.-
^Wohn .̂ per _5suli . Näh. Lad. 1772
Gustav-Adolfstraße 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. Platter S traße 12._ 1773

Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, mod.
3-Zim.-W. sof. ad. spät. z. v. Näh.
Mittelb . bei Hüls , oder Hallgarter
Straße 1, bei Ni colay._ 1774

Hartingstraße 7 3 Z. u . K, 460 Mk..
_a u verm._ Näh, b. S chönb ach. 1778
Helenenstraße 17, 1, zweimal 3 Zim,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
_1 St , sof.  bill . zu  v erm.  8 351
Helenenstr."27 3"Z7H , 1. 7. Näh. P.
Hellmündsträßc 2, 1. Stock, jchon« 3-

Zim .-Wohn. zum Oktober. 818977
HeAmundstraße 3 sch.' 3-Zim .-W. per

1. O kt.  Rah . Part , r . 811470
Herder,, :-. 7, Bdh, 8-Zim.-W.  1777
Herder str. 9 3-Z.-W, B. P . 0. 1. Et.
Herberstraße 22 sch. g. 3-Z.-W. m. B.

wegzugsh. zu verm ieten . 1778
Herder  str. ' 23/ 3, 8-Z.-Wohn. 1779
Hermannstr . 26 3 Z, 1 Küche, 1 Ms,
__2 Kell . zu ve rm. Näh, i . Lad. 2057
Hirschgrnben 5 3 Zim . und Küche
_fof . jvberjpät . SfäliJ . 1780
Jahnsträße 12, Gth, 3-ZinÖWahn.
_auj» evmieten._ Räh. Vdĥ Part ._
Jahustr . 16, Bdh. P , 3 Z, K, Gart,

u. Gärtch. dazu. Näh. Part . od.
Ka wstvaße 38, 1 St . _

Jahustr . 16, 2. Et , 3 Z . u . K. ver-
NtzungLh. zum 1. Juli od. sp. Räh.
Pa rt , od. Karlstraße 38,  1 St.

Jahnstraße 20 schöne 3-Z.-Wohnung,
mit Gas , im Vdh. 2. St , 2 Kell.
u. all. Zub. au f 1. Okt. zu v. 1587

Jahnstraßc 25, P . r , schöne 3-Zim,-
Wiöhn. wegen Wegzugs zu verm.
Näh eres 1 St , rechts._ 2840

Johannisberger Str . 4 8-Zim.-Wohn.
mit  Zub , Part , zu verm. 1781

Johannisberger Str . 5, Bdh, 3-Zim,-
Wohn, per 1. Juli zu v. Bl 0085

Kais.-Fr .-Ring 2, Hth, Dachw, 3 kt.'
Z, K. n . K, mtl . 18  Mk . N. Lab.

Kellerstraße 7 schöne 8-Zim.-Wohn.
auf gleich oder später zu verm.
Nähe res  1 ._ Etage ._ _ 2101

Nedrichcr Str . 2 3-Z.-Wahn. lost zu
_verm._ Näĥ Laden._ B12951
Kirchgaffc 44, Frtsp .. 3 Km . u . K,

los. od. sv. Näh. Medgepläd . 2145
Klick,gaffe 47; Msdi. ÄhgesKlöffl3-' Z.-

Wohn, mit Küche u. Keller für
400 Mk. zu vermieten . 2 >

Kir chgaffc 49 zwei  3 -Z.-Wohn . 2315
Klareiitaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn, mit Bad , zu
^ verm. Räh. P art . links ._ B10086
Loreley-Nina 4 schöne S-Zim.-W. ver

sof. z. v. Näh. P . r,J ». Weck. 28.01
Loreley-Ring  5 3-Zim .-Wohn. 3292
Lothringer Straße 34 3 Zim , Balk,

Küche, Keller «rot Berschst, 3 Tr,
auf 1. Juli (480 M. st B10087

Moritzstratze 9 Dachw.. 3 Zimmer 5.
^ Küche, zu verm._ Näh^ l .̂ _ W93
Morsttzstraße 12. Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute zu verm.
^Näheres im Laden. ^_ 1789
Moritzstraße 22, 1, schöne 8-Zim .-

Wohnwng ans glchjh zu verm. 1574
Mühlgasse 13, Mtb . 1, schöne 3-Zim .°

Wohnung mit Zubehör sofort od.
spät, zu vm. Näh, im Lad. 2102

Mühlgasse 17, H, 3~B„ K, Zirbel,..
fof, od. spät. Näh. Eckladen. 1791

Nerostraße 27, Hth. Fsp, 3<Zs-Wdhn,
mit Gas,monatl . 26 Mk, zu verm.

Nerostraße 28, Frontsp , 3 Zim . und
_Küche , ver 1. Juli  zu vm. 1702
Ncttel'beckstraße 12, bei Steitz , schöne

3-Zim .-Wohnungench ^ Okt. B1U615
Ncttelbeckstraße 12, bei Steitz . 3Z .-

Wohn. per 1. 7. (450 ), BlOöl6
Ncugaffc 14 3-Z.-W., Stb . Nah- 1.

Nieberwaldstraße 10 schöne 3-Z.-W.,
Mit reich!. Zubeh, im 1. Stock, aus
sogleich oder später zu vermieten.

__ Wh , 2 Sl . reck' iS._ 2034
Oranicnstraße 2, Ecke RHeinistväße,

3-.Mm.-W. u. Zubeh, 1, St . Anzus.
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Näheres
Rh-./, '« . H,,f. Nboinstr. 54. 1511

Öranienstraße 23, Wohn, Mtb . 1.
3 Zimmer , Küche u. Zubehör , aus
l . Oktober zu vermieten , 28 82

Öranienstraße 25", Hth. 2, 3-Ziminer-
_W ohn,  aus 1. Juli . N. 2stH . 2111
Platter Str . 71, Villa Waldheim -,

3-Z.-W, ev. -m. Gart . U. d. Eichen.
, a. Wal de, zu vm. Näh. P . I. 2350
Phllipvsbergstr . 20, 1. mod. 3-Z -W.

m. 2 Kam, 2 Mk, Bad , Gas , el. L,
wegzugsh. m. Rachl. bald . Näh.

_Ginüer Str . 25, 1, Drinnenberg ._
Philippsbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
_v or, zu verm.  Näh , das. 2 r . 2141
Ecke Platter Str . u. Klingerstr . 2,

3-Zim.-Wobn. ffr . La« ), schöner
Balkon u. Aussicht, aus 1. Oktoiber
zu verm. Näh, da seilist. 2275

Nauentaler ^Str ^ 7, P , sch. 8-Z.-W.
Rauentaler Str . 9, Mtb , 3-Z.°Wohn,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller , per
_1 . Juli zu v. Näh. Bdh. 1. B10060
RauMtaler Straße 12 schöne3-Zim..

Wohn.. 2 Balkons . Bad . B8413
Raü ent alcr Str . 21 3- Z, W. B10094
Ryeingauer Straße 9 8-Zim, -Wochn,

der Neu zeit entspr . N, P . l . 8881
Riehlstr. 4 sch. L -Mnü-Wlchn, Z'22'94
Riehlstr . 6 2 ,sch. 3-Z.-Wvhnl_ '2338
Riehlstr. 15 sch. Z-Z.-Wohn. m. Bade)
^ raum rc, X-_.Okt. Räh, P . 2374
Niehlstraßc 29 3- u . 2-Z.-Wohnung,

2. u. 3. Stock, zu vermieten . Näh.
da selbst Parterre links . B11997

Roonstr. 5 8 Zim. lt. K. fof. od. spät.
zu verm. Näh. 1 lks. B10093

Roonstr. 6. P , 8-Z.-W, 420. N. 1 r .
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W,

2 Bal k. u . Zub , fof. 0. sp.  1798
Rüdesheimer _3fr J_4ü 3-Zim .-Wohni
Sckachtstr. 30. Pe, 3 Zim , K. Preis

360 Mk. Näh. 1 r . 1725
Scharnhorststraße 7, 2,  3 -Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näb. 3 St . rechts. . F353

Scharnhorststraße 15 3 Z, K, Bad,
im 1. Stock, Mans , per sofort zu

_jb-erm.._ Näh, das. Part . B11982
Scharnhorststraße 24, 2 St , gr . sonn.

3-Zim.-Wohnung zu verm. 1799
Scharnhvrststr . 29 3-Zim,-W, Part,

auf gleich oder später . B11905
Scharnhorststraße 36. Vdb., sch. 8°-Z.°
, Wohn̂ in. Mb .̂ Näh. 1 I. B10095
Scharnhorststr . 42, 3, schöne 3-Z.-W.
_pmeisw . p, 1, 10. Näh. P . t,_ 2220
Scharnhorststraße 44, Vdh. 2, 3-Z.-

Mohin, ruh . Fam , Okt. Näh. P.
Schiersteiner Str . 18, Mtb , a-eväum.

S-8rm .-Wvhn. auf gleich ob. spät.
_zu verm. Näh. Vdb. Part .^ 1546
Schiersieiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zim . u . K. sof. od. später . 1802
Schulberg 15, Gth. 1 schöne 3-Z.-

Wohnuug billig mit Nachlaß wog-
zugshalbe r zu vermieten . ^

Schulberg 23, 2 r , sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zub. pe-r 1.  Oktober , 2280

Schwalbacher Str . 23, 2, 3 Zim , K,
^m -.̂ Bcklk._ u . Manfcrnde. _ Näh. 1.
Sck'walbacher Straße 41 3-Zimmer-
„Wohnung , M :b, zu verm . 1804
Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer-

Wohn. mit Zu beh. N. M.  P ^ 2295
Scdanvl . 4, M. P . u . 2.  Et , sch. 8-Z.-
) Wohn, z. 1. JJ li . N. Vdh . P . 1805
SÄanstraße 7, Hth. 1, schöne helle

Z-Z.-Wobn. per sofort oder später
billig . Näh. Bdh. 1. Rau . B10096

Scerobenst r. 24, H.P .u.D , 3 Z, 350.
Seerobenstraße 32, 1 St , 3 Zim,

Küche, Bad mit Gasbadeofen.
2 Balkone, nebst Zubeh. auf gleich
oder 1. Juli . Näh. daselbst. "2034

Walkmühlstr. i0 , Gth . Fsp, 3 Zim,
Küche u . Z. auf gl . od. 1. Oktober.

Walluser Str . 9. Hth. D , Z-Zim .-W
billvg. Näh. Vdh. Part ._ 2013

Walrainsträße 5 ist eine 3-Z-UN.-W.
fliuf gleich ob. svät. zu vm. B10099

Walram str.  9 3 Z, K. N. 8101M
Weilstraße 14, Gth , 3 Z. u. Zub . z.

1. Ju li zu v. Näh. Vdb. P . 2042
Wellritzsrraße 27, Stb , 3 Z. u. K. p.

1. Juli zu b. Pr . 30 M. m . 1807
Wellritzftr, 37, Mtb , 8 Z, K. 1808
Wellritcktraße 51 Z-Zior .-Wohn. mit

Zubehör in der Frontspitze, per
soäort oder 1. August zu vermieten.
Nähyres bei A. Bver u . Ko, Eiscn-
lmndlung.

Westcndstrnße 4 sch. Z-Zim .-Wckhn,
Ball , 1 10, zu b. N. 1 L B12232

Westcndstr. 15 3 3711 , P . BU-!"2
Westendstr. 18. Hth, 3-Zim .-W. zu

verm . Näh. Vorderh. 1 St . B10103
Westcndstr. 20 schöne ojo. 3-Zimimer-

Wohnnng, Jffäfi. Gth . 1. JB128-96
Westendstraße' 44 schöne"3-Z.-W, Pi

u . Fsp, 460  bezw. 420 SM.  B12911
Wielandstr . 9 3-Z.-W, m. od. ohne

Werkstatt im Hth, sof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdh. Part . r . 1810

Wiclandstr . 21. 1. Et , herrsch. 3-Z.-
W 11, Zub, 1. Okt, ev. sof. 6979

Wielandstraße 23 zwei st-Z.-Wölm,
Vdh,u .,Hth , per 1. Juli 8-uch-erm.

Winkeler Str . 7, Neubau , eteg. 3- u.
4-Z -W, kpt. Bad«-E^ N.̂ P .̂ 1534

Winkeler Straße 7, Frontsp ., 3 Zim.'
u. Küche, Abschluß, Gas , 3 Balk,

„ gl. od. sp ät , 500 M . Näh. Portz
Winkeler Str . 8 3 Z, 1 K. u. Kell.
__im Hth, Dachs tock,  zu verm.  1625
Winkeler Straße , Ecke Dotzheimer

Straße 102. sch. 3-Z.-W. p. 1. Juli
u. 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . l,
bei Fröhlich. "R 1191sB 11215

Aorkstraße 18 3 Z -Wahn , mit rcichl.
Zubehör , 2 Balkons usw, per
1. Juli zu verm . Näh. Nettelbeck-
stvcche 17. -bet Wacker. 6978

Uorkstr. 25 schön« 3-Z.-W fof. od. sp.
zu verm. Näh. im Eckladen.„ 1814

Uortstraße 27,' 1,  3 Zim, ' Küche, Ms,
_2 Balk, zu vm. Räh . 3 r . 1.815
Rorkstr. 20, 1 st , mod. 3-Zim,-W,,

2 Balkons , Bade-Einricht uiw , aus
1. Oktober p-veiswert z. v. Näh. ber
Ulrich od. Part , bei Dörwer.  2152

Norkstraßc 29, 2, gir. 3-Zim.-Wohn.
zu verm . Näh. 3 St . !. 151?

Yorkstr. 31 3 Z, Zub. N."3 l . 2-885
Norkstraßc 33 schöne 3-Z.-Wvhn. u.

Zub . für 500 Mk. zu vm. B10105
Zietenring 6, Hth, 3-Z.-Wohn, und

Zubehör auf sowrt oder später zu
v.  Prei s 30 M. R. das. Lad. 181«

Zietenring 14. Bdh. P . I, 8 Zimmer,
Küche, 2 Keller nebst verschließb.
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. Gcbr . Toffol-a, Dotzheimer
Straße 142. Bureau , oder d-ase-lbst
bei Frau Rinn . Hinterh . „ 2012

Zimmermannstr . 9^ 5,Z--W.' m. Balk.
Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . geleg,

mit Balkon, Preis 480 Mk. fährt,
auf 1. Juli zu vermieten . Näher.
Gustav -Adolf-S traße 1, 1 I. 1817

Schöne 3-Zim.-Wolm. mit Gart «n
u, BaK. u. Zubeh. für 1. Oikt. zu
verm. Preis 520 DÄ. jährl . ; bvrt»
selbst eine im 2.  St . gel. schöne
3-Zim'.-Wvhn. mit Ballk. u . sonst.
Züb-e>bör f. 480 Mk. Näh. Gustav-
Atz-olsst ra ße 1. 1 l, _ 2863

Für Handwerker gecign. 3-Z.-Wohn.
m. Küche u. Kell.. Gth . P , p. Okt.

_zu vm. N. Her rnsmetenstr. 7,  jß .j.
Schöne geräumige 3-Zimm-er-Wvhn,

in der Nähe d. Bahnhofes , Landes-
hauses und des Gerichts , ist weg-
zugsha-lber per sofort z-u vermieten-,
-event. Mi-etn-achloß. Näheres
Orawenstva -ße 35, 2„rechts. _

Part .-Wohn. v. 3—4 Zim, evtl, mit
L-ausverwaltuna , pveislv. zu vm.
Näh . WinScler Str . 5, P . 8 12206

4 Zimmer.
Adelheidstr. 37 g. 4-Z.-W. m. Bad u.
„„Zub, p. 1. J uli . Näh. 2. 2124
Ildelheidstraße 50, Part , 4-Zim -W.

mit Zübehür auf sof. od. 1. Okt.
zu verm. Näh. daielbst zwischen
11' u . 12 Uhr vorm.  2047

Sllbrechtstr. 34. Ecke Öranienstraße,
gcr . sch. 4-Z.-W, 1. 7. N. 2 I. 2017

Albrecktstrafic' 36 s-ch7 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Ätz 2 r . 2018

Bertramstraße 20 schone 4-Z.-W. per
^ 1.„ Okt. zu verm. Näh. 1 r. 8 12837
Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-Z.-W,

mit 36 Qmtr . gr . Terras se, sofort.
Bl'Smarckr. 16 4-Z.-W, 1. 10. n -iC.53
Bismarckring 17, Hachpart, "große

4-Z.-Wohn, mit Bad usw, für
800 Mk, per fof.  o d. sp. 810144

Bismarckring 19, 2. St , gr . sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk, Bad , Kohlenausz.
sof. od. spät. Näh . 1 rech ts . '1818

Bismarckring 26, Hochp, 4 Zim . u
Zubeh. per 1. Oktober. L 12296

Bismarckring 27, 3, schöne 4-Z Wi
per 1. Oktober zu vcrm. Näh.

^1 „St . r, „bei„Wo!f. _ 811581
Bismarckring 37 4-Zim .-Wohn. nmi

r . Zubehör ver 1. Juli zu verm.
_Näheres 2. St ._ B1ÖIO6
Bleichstraße 9, Ecke Helenenstraße 2,

schöne W. Von 4 Zim, Küche und
Zubehör , auf 1. Okt. zu verm. Näß.
daselbst im Friseurladc -n. 2082

Blücherplätz 6. i . 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselb st P ar t.  81 0107

Blückerstr. 20 schöne4-Zi-m.-Wohnung
_Ver 1. Juli . _ _ 1819
BÜlotvstraße 11 schöne 4»-Z.-Wohn,

mit Bad u. Zubeh, per 1. Okt . zu
__verm. Näh . Part , 10—421h. 2200
Kl. Burastratze 10. 1, sch. 4-Z.-Wh

Ga s, Elektr , sof. od. sp ät.  1820
Dotzheimer Str . 28, 2, schöne mod.

4-Zi.mmer-Wohnung p--r Juli zu
vermieten . Näh. 1 r._ 8101 08

Dotzheimer Str . 52, am Ring , sch
4-Zim .-Wohn, zum 1. Okt. zu vm.:
kein Hth. Anzulehen 10—1, 3—-5,
Näh, d-ase-lbst 2 St . I._ B 11926

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
1. Juli . Näh. Par t , r ._ 1822

Dreiweidenstr . 4, 1. St , 4—-5 Zim-.
mit reicht. Zub . per sof. od. spät.
zu vm,_ Näh. das, b. Schlink. 1823

Dreiweidenstr . 8, P , 4-Z.-W-. N. 1 r
Eltviller Str . 17 l -Znn .-WohnZ' söf.

Näh. .Hth. Part , u . Vdh. 1 l . 1944
Erbacher Str . 6 4-Z -W. N. P7 rN2M
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.,

Wohn, auf gleich oder später zu
verm. Näh, daselbst oder Neu.

_gösse 3, Weinhan 'dlu-n-g. B 7793
F-riedrichstraße 57, 1, 4—7 Zim . mit

all . Zub . N. das. Schramm . 2133
Gneisenaustr . 15 4 Z, 3. S -t.  812283
Ölneiscnaüstr. 35, 1. 4 . sof . 1824
Göbenstr. 10, 2.„4-Z."-Wf7mit ZuM
Göbenstraße 12, 1, 4-Ztm .-Wohn. ml

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trrtt ler , Hochparterre . 1825

Göbenstr. 18, 1 mod. 4-Z.-W, Gstch
el. Licht, Kohlenaufz , in. r . Zub.

_prc !sw.„ zu„ v.„ Näh . Hochp. I.  2060
Goethestraße 18, 3. Et , ar . 4—6-Z.-
^Wohn . zu vm. Näh. EÄ -ad. 1608
Gustav-Ädolsstr. 15, 1, sch7"4°Z.-W".

wegzugsh. p. 1. Juli . N. das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wobn, m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub , 8. St.
per sof. od. spät . Näh. Part . 1828

Herder str. 1^ 4-Z,W ^sN. 1. Et . r . 1829
'Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohin. zu

„verjm.„ Näh. Parterre . __ ?;■
Herdersträße 21. 2, elegante 4-ZimZ

Wohnung usw, Gas u. Elektr zu
vermieten . Näheres Partcrr -e, bei
Frau ^Wahlh-eim. 235,-z

Herderstr . 27. X  Kt , 4-Zim.-W'ohch
^Näheres 1. St ock._ _ 1331

Jahustr . 25, 1 t , sch. 4°Km ..Wohm
Mt Zubeh. su  Vm. Nah. das. 2109
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Kaiser -Frirdrich -Ring 69 4 Zimmer,
Küche, Bad , Frontspitzz. u . 2 Msd,
durch besond. Treppe mit der W.
verbunden , per 1. Oktober zu vm
Einz useh. 10— 1. 3—6. _ 2229

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. P . l. 18 32

Kaisrr -Friedrich -Rinq 88, 3. 4-Z.-W.
_J >. lJSuli zu v, Sk.  P . lks. 18 33
Karlftr . 29, 1, sch. ar . 4-Z.-W. s. o. sp.
Kartstr . 39, 1, sch. 4-Zim.-W sof. od'.

spät . z. vm. Räb . das. b. Hausmstr,
_Mittelbau 1. Sto ck. _1835
Karlftr . 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.

u .̂ Zub. sof. od. fp. Nah. P . 1836
Kellersträste 15. Vdh. 1 St .. 4 Zim .,

Küche, Bad, per 1. Okt. zu Perm.
_Jflä ß. SBitf>elmtneitjtr ._ 14,_ 2182
Kicdricher Straße " ?. Part ., 4-Z.-W,

Balkon, Bad u. Mans . zu Perm.
Näh. KMricher St r . 1,  P . r . 2397

Kirchgasse 40, 2, 4-Zimmer -Wohnnng
«wf Ok tob er, zu verm beten._

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
, zu dm. N.^b. Hausm . Peez . 1838
Klriststr. 2. 1, sch. '4-Z .-W. sos. od. sp.
„ zu dm. N. ü. Haus m. Pe ez. 1839
Kliugerstraße 1 4-Z.-W, ekeg., der

Nenze:! cn-tipr . ein«« richtet, zu
verm. Näh, daselbst Part , r . 1849

Körnerstraßr 4, 1. Etage , 1 Zimmer,
K, Bad . 2 Ms., 2 Kell, 2 Balk..
gtoS.  e Ettr . L., sofort . Näh . P . l.

KLarktstraßs 81. 1 St . r ., 4 Zim. u.
Küche, mit Zn beb , auch für Ge.
PchäAszwecke, per 1. Oktober zu
vorm. Näheres daselbst u . Kaiser.

.LriedGch -Rin-g,25 , Part . I. 2276
Mauergasse 3/5 4 Zim ., Küche u. K.

zu verm. Näh. im Laden.
Mauritiusstr . 5, 1. u . 2. St ., schöne

4.Zim -̂Wohmln,a>en mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verim. Näheres 2. St . r ., oder
int Tapetengeschäft. _ _ 2115

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub , 1. St ., v.
sof. od. fp. Näh. 1 St . lks. 1842

Würitzftr. 15 4-Z.-W. m. Zub., 2 St ..
sof. od. spät . Näh. 1 S t . l. 1843

Moritzstr. 50, 2, 4 große Z. u . Zub .,
Bad . Balkon,, per, Okt. 2187

Moritzsträße 51, Ecke Ring , kein Hth,
1. u. 2. Etage , neu herger . 4 Zim,
Küche, 2 Balk., Badezim. u. reicht.
Zubehör , zu verm, Näh. Kaiser-
Friedrich Ring 84,,3 ., _ 2081

Moritzsträße 64, 3," 4-Z.-Wohn.. mit
r icol. Zubeh. per 1. Ott . Hl8971

Rerostr . 43, 2. sch. 4-Zim -W. mit
^ Balk. p,1 . 19, ov. früh . N. P . 2123
Neugasse 19 sch. W.. 4 Z. u . Küche,

sof. Näh. We inr est. J aco bi. 1844
NikolaSstratze 24, Sout .. 4 gr . Arm..

Küche usw, sos. od. spät, zu ve'rm.
Näh. G . Mler . daselbst. Anzusehcn

„van 19—12 u. 3—5  Uhr ._ 18 45
Oranienstraße 54, 2, 4 Z , K u. Zhh,

sof. od. spät, zu vm. N. P . l . 1846
-Hhilippsbergstrahe 17/19, Lart , sch.

4-Z.-Woün. ans sof. od. später zu
/_ ve rm. Näh. 2.  Et . rechts. 1848
Bhrlivpsbergstrh 30, 1. ' sch." 4-Zim :-
.Wahn , bi , Ort .„ Näh. Pchl. 2266
PhilltzpsSergstr . 32 4 - Zim. - Wohn/

Badezim , Linoleumb .. Balkon, an
/ ruh . Leute p. 1. Okt. zu vm._ 2389
Bhilippsbcrgstraße 41 4 Zim. u. Zbl

zum 1, Oktober zu vermi eten.
Rheingauer Straße 2 4-Z.-W, mit

all. Zub-, z. 1. Okto ber. Bl Ql  87
Rheinganer Str . 5 sch. 4-Zimmer

Wohn, zu verm . Näh.  Pa rt.  If5.
Nheingauer Str . 16. 1, große den.

4-Z.-W., Bad . 2 Balk.. Erk.. Gas,
elektr. L, wcazugsh. Anzuseh. 9

, bis,1 Uhrn, Rah . Part . r . B12427
R -einsttaße 68, Hth., schöne 4-Am .-

Wohn. 1, Okt . od. ir . N. B.,1, ' 2168
Röder str. 26, 2. u. 8. Ct .. Herrschaft!.
, 4-Z.-W. p. 1, Okt.  N . S . 1 r . 1547
Ecke Röder - ü. Nerosträße 46 4 Zim

mit Balkon u . Zubehör , nahe der
Tannnsstr , zu vm. Näh. P . 2206

Röderstraße 47, nächst der Taunus
straße, schöne Wohnung von 4 Z,
Küche n . Zubehör , aus gleich oder

_J.  Okt . Näh . Frz . Bücher._ 2026
Mdesheimer Sir . 29, 3. eleg. 4-Z.

SB. m. all . Zub ., Mähchottk. in der
Eiag>e. auf Oktober._ _ 2255

Rüdeshermer Str . 40 4-Z.-W. m. er.
_ Zrib.ch,O,Okt . R^ I St , L 012116
Ri-Vesheilner Straße 42, MH, zwei

Wohnungen , S. 4 Zim . u. K. mit
Zubeh , rm 1 u. sof. „ 2287

Sckarnhorststraße 15. Ecke Göbenstr,
2.  St ., 4 2,, K., Bad usw., sof. zu
vorm. RK . das. Bart ._ B 12217

Schxrnhorststr . 22, fr . Platz , 4-Z.-
SB.Jn aKen Eia .q-eu per sof. od. sp.

Scharnhorstftratze 26. 2. Etage . 4-Z.-
Wohnung , mit allem Zubehör, , auf
1^ Okt. zu verm. N. P . r.  0,2119

Sckarnhprststr . 40 sch. 4-Z.-'W,, mrt
Bad . p. Okt, od. fr , 3ALad ^ 2M

Sckmrnhorstftr. 46 42Z.-W., mit allem
_Zub . sof. od. spät , zu vm.  Bl2806
Schiersteiner Straße 11, 2, hcrr-

schaitlicke,4-Zimmer -Wohnung per
1. Oktober. Näh . Pari . lks.^ 1628

Schwalbächer Straße '447.'4, 4'-Zim .-
Woh'n. mit Zübebör sos. od. spät,
zu vm. . Näh, b. Haus mstr. V 575

SÄwalbacher Str . 52 4 Z. im 3. St.
Näh. Emst» S -tbaß« 2,J2_ L_

Winkeler-, Ecke Doüheimer Str . 102,
sch. 4-Z..W. p. 1.' Fruli u . 1. Okt.
Näh. 1 St . I., bei Fröhl ich. Bl 1214

Winkeler Str . 9 4-Aim.-Wohn. mit
reicht. Zu>beh. per sofort. Näheres
da selbst -beim Hausve rw. 2139

Wörthstr . 19 sch. 4-Z .-W. (600 Ml
per sof. od. spät . Näh. 1 r . 1856

Aorkstr. 3. 2, 4/Z .-W. m. r . Z. a . fit
idb. spät . Näh. 1 S t. lim «._ 2652

Norkstr . 8 4-Z.-W. ä. 1.  Ok t. B 14 440
Uorkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör z-u v.' Näh.
. Ne tt-elbeckst r . 17, bei Wacker. 6977
Dorkstraße 27 4—5 Zimmer ' per
_sofort oder spä ter . N. 3 r. 1857
Sch. 4-Zim .-Wohü. mit allem Zubch.

sos. od. spät. N. bei Massing, Ecke
_Luxemburg - u. Karlstraße . Zs858
4-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh, Morib-
str aße 21, 1 r,_20J8

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Ms.
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

k» Zinnnev.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten,_ Näh, das,, Bureau . 1861

Ädolfstrafie 1, 1, b-Z.-Wohu. zu vm.
Näh.̂ im^ Speditionsbureau . 1864

Adolfsallec 51, Hochp., ist eine 5>—ist
Zimnrer -Wohnung mst all . Komf.
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Taunusstraße 61/53. 2857

Arndtstr . 8 5-Z.-W., PP,„ r .,„ s. 1866
Billa Bachmayerstr. 7, 1. Et .. 5 Zim.

mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr:.
Licht, Hälfte des Gardens p. 1 Okt.
zu v.  N äh. P . u. Webe rg . 43. ^ 187

Blsmarckring 9, 2 T ., sch. 5>-Z.-W.,
mit Bad u. rsrchl. Jwb -, prtv. per

„ I.̂ Okt.̂ N. das, od. Hochp. I. Noll.
Bismarckring 18, 3, sch. 6-Zim .-W.

mit ve tchl. Zubeh. Näh, 1, Et , r.
Blsmarckring 44, 1, schöne 5-Zinu-

Wohn. nebst Zubehör auf 1. Okk.
zu verm. Näheres Part . B12256

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwafser-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
l . Okt. zu verm. Näht C. Philipvi.
Da mbachtal 12, 1 St . ,_ 2205

D- tzheir». Str . 18 5—6-Z.-W.. Zub.,
P. 1. Okt., ev. fr . N. Wtb . P . 2232

Dotzheimer Str . 75 5-Zim .-Wohn (
Sonnenseite , neu hergerichtct, zu

_verirr ._ Näh, bei Wagner ._ 214ü
Eckernfördestraße 1. 2, herrsch. 6-Z.-

Wohn., mit reich!. Zub ., p. 1. Okt.
Näh. Eckern-sör destra ße 4, 1 St .„

Nerotal , F-ranz -Abt-Str . 6, herrsch.
S-Zim.-Wohm., Bgd, Balk., «lektr.
Licht u. reich!. Zubeh., Hochpavt.,
zu  dermieten . Näh.  1 . St . 15 78

Franz -Äbt-Straße 12, Villa Maria,
Hochpart., herrsch. 5-Zim.-Wohn.,
Badezim ., gr . Balkon, reich!. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nerotal 10,
Hochp. (11—1 u . 3—5 Uhr). 18 89

Gvekhcstraße 14, 1. Etage, . sch. 5-Z,-
Wvhn., m. Bad . Balk. u. r . Zub ..

_pcr _l .„ Okt. . _ 2l£B
tzioethrstraße 15, 2, «n d. Adolfsallec.schöne neuhergerichtete 6-Zimmer'

Wohnung mit reich!. Zubehör aur
sofort ^od. spät. Näh. P . B19118

Goethestr . 23, Part . u . 1, 5-Z.-W.,
m. r . Zub ., per 1. Okt._ B11611

Wohn, mit reichst Zubehör auf
1. Oktober. evÄ. auch früher , bist,
zu vnr. Näh. Part .. R. Metz. 2338

Goetbestraßc 26, P ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Arm., 2 Mans . usw.,
auf 1. Juli zu verm. Anzusehon
vorm, von 19—12 u. nachm, von
2—4 Uhr. Näheres daselbst . oder
Möhringstraße 13. _ 1870

Goethestr. 27' herrsch 5-Z.-W., Kalk..
Bad , Zubeh. gl . Iläh . Parterre.

Neugaffe 3, 2, neu herg. große 5-Z.-
Wohn. nt. Badezim ., Küchenbalk.,
Gas rc., 2 Wns. u. Kell. z. 1. Julr
zu vermieten . Näh. auf dem Bnr.

_der Wcinh. Friede . Marburg . 2154
Rikolasstraste 13 ist die Pari .-Wohn.,

bestehend aus 5 Zim . n«bst Zubch.
(als Bureau geeignet) per sofort
zu vermieten . Nah. HausbesiHcr-
Bevein. Luisenstrahe , und Kaiser-
Friedri .ch-Ring 67, 1._2247

Oranienstr . 43 5 Zim... Bad . 2 Balk.,
2 Mans .„ irn2 Kell. zu vm._ 1886

Öränienstraßc 48, 1, gr . 5-Z.-Wohn.,
mit gr . Balkon u. reicht. Zub . per

„sofort oder später zu verm. 2325

Schützenhofstraße 13, 2. Stage , 6
ar . Zim ., Bad , gr . Balk., reichl.
Zubeh., p. 1. Okt. zu vermieten.

„ Amzufeh. 10—>12, 8-—5 ._ R. SEt.
Wallufer Str . 10. 1, sch 6-Z.-W. zum

i . Okt. zu verm. Näh. P . L 2299
Webergasfe 11, 3. 6 Zim . nebst Zu¬

behör per sofort zu vermieten.
Näheres bei H. Denoöl.  1910

Oranienstr . 52, 1. 5-Zim .-Wohn. mit
r . Zubeh., per sof. zu verm. 1886

Querfetdstraße 1 >r. 3. Gartenweg,
Landbaus , sch. 5-Z.-W.. fr . Lage,
Süd s., Bad, et. L. a . Juki o. sp. 2130

Rbeinstr . 56, 1, 5-Zim.-W. nu Zbh.
Für Bnreauzwccke sehr gseignet.
Aulzufeh. nachm. 5—7 Uhr. Sonst

_Näh . neben an , Rhein g. Hof. 1887
Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne

8-Zitn .-Wohnuna gleich od. 1. Okt.
_N . He ine inann, Taunus str. 39. 2267
Röderstraße 40, 2, 5 Zimmer mit

Küche u . Zübehür sofort mit Nach-
chaß, zu verm ieten.

RÄdesheimer Str . 18, 3, 5-Z'.El ." ist
Zb„ neuz., gl . o. sp. N. G. P . 1888

Ecke gküdcsheimer u. Johannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St .. 5-Z.-W. u.

_Zb ., neuz., gl. od. sp. N. 3.  1891
Schiersterner Str . 4 5 Am . u . Zuch

Part ., per 1. Oktober zu vm>. 1892
Schiersteiner Str 20, 1, 5 Zim .. K.

u . Zub . z. 1. Okt. zu vm._ 2075
Schlichterstraße 13, 1, sch, 5-Z.-W.

m. r . Ziwb. p. 1. Okt.  Näh . 3.„ 2173
Schwalbacher Straße 52, 3, herrsch.
^5-Zim-Wohn. mit Zentralheiz . rc.
per 1. Okt. Näh. Emser Sir . 2, 21.

Seerobenstraße 32 prachtv. h-Zim-
Wohn, mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entfpr ., auf 1. Oktober zu
vevmi-eten. Näheres 1. Stock. 2100

Seerobenstraße 33, 1, 5 Z., 2 .Mans.
3 Balkons / Erker , 2 Keller, sofort
oder spater zu verm. Näh. Part .,

_bei Schrosder ._ 2066
Stiftstraße 24, 1, 6»Zichmer-Wohn.

iiiftt Zubehör zu verm. 2248
Taunusstraßc 40, 1, b-Zim.-Wohu.,

Gas / elektr. L.< mit Zub ., per gl.
od. später . Näh. 2 St . 3097

Wallufer Straße 5 herrschaftl. 5-Z..
Wohn , per 1/Ott . N. Gth . 3. 2119

Wallufer Str . 8 sch. tz-Z.-D ., 1. v.
_  3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 1. 1893
Watcrloosträße 6, 2, schone 5-Zint .-

Wohn . sof. od. sp. zu vm. Bescheid
_daselbst u. b. Hausm eister. 1894
Wielandstraße 10 herrschaftl . 5-Z.-

Wohrr., 2. r̂ ,3 ^ Stock,„ per,sofort.
Wilbelmstraße 4, 2, hochherrschaftl.

5-Zim^Wöhmlna . Bad, gr . Balk.,
>u. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät . Näh. Laden, Pürt . r . 1895

Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn,
von 5 Zim . nebst rei'chl. Zubehör
per 1. Okt. zti pur. Näh. das. 2162

Wörth str. 7/2 . 5^Z.-W., 8v0 M. 1896
Wörthstraße 26, 2, gr . 5-Z =22., zwei
„231?. Kotzlennufz., 1. 7.  N ^ 1.„1897

S)grk str. 8 5/Z.-W. auf 1. Okt. Bl 1441
Zietenrtug 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad , Küche, Speiset ., 2 Keller nebst
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Gebr . Tos solo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
hei Frau Rinn . Hiu testh. 2011

Eine 5-ZimuWohn . aui 1. Okt. zu v.
R. Oranienstr . 38, P ., Lenz. 2841

6 Dimmep.
Ädelheidftrahe 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.

usw. .auf 1. Okt.  Nä h. 1. Et. 2129
Adolfsallee 27. P . 6- l-7 gr . Z. p. -Ost/
An der Ringkirche 10, 1. od. 2. Et/,

6-Zim --Wohn. zu verm . _ 2181
Gr . Bürgsträße 13 6-Z.-Wohn/ mit

Wallufer Straße 2, Part .,' 4 Z., in:t
Bäd u . Zubeh.,, zu ve rm. _2230

Webergasfe 39 4-Zim.-W. mit Zub .,
1. St ., sofort od. später zu verm.

ähcwes„ dasolbst Eck laden._ 1853
Weißrnburgstra 'ße 2, 3, 4-Z.-Wöhn.

mit,Bad ^z.,1 . Okt. R . P . r . B 9410
Wielandstraße 10 herrsch. 4-Z.-W. m.

Mädchenzim. im 2l>bschluß, sofort.
Westendffraße 12, 1. Etage , schöne 4-

Zim .-Wohnung auf 1. Juli zu v.
_Aäh . b. Hausv,  Blu m. P . B10114
Winkclerstr. 3. 2, sch. l -Z.-WohnunKen

mit Zentralheizung sof. od. spater
zu verm. Näb. WiW/üt- 1855

Hallgarter Str . 1 5 Z . u. Zv , großer
Ba lk., p . 1. Okt. Ichh. P.  2040

Hellmundstraße 14 schöne 5-Zim..
' Wohn, aur 1. Okt. bill. Näh . nur

1 Stiege hoch,  bei Gut ._ 2194
Hellnrundsträtze 58, Ecke Einser ©ft .,

5 Zim .. Küche, Bad . Kam., Keller,
, Gas usw. gk . 750_m 3LJ . 2298
Herrngartenstraße 4 5-Am .-Wohu.,

Bad u . Zub. z w Näh. 2. St . 1875
Herrngartenstraße 5. 1, 5-Z.-Möhn .,

mit reichl. Zub., Bad , Balkon, per
sofort. , Räh,„ 2.„ Stack._ 2843

Jahnstraße 15, 2, schöne ruh . 5=8 .=
Wohn., Balkon u. Zub ., p. 1. Okt.

_ ,äu_b. Kein Hth. Näh. P . 2270
Kaiier -Fr/gking 32. 1, 5- ad. 4-Zim.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
. " ' 2189

veich!. Zube hör zu verm. 2068

Näheres Part , links
Karlstraße 41, Ecke Luxombuvgstr.,

sch. ö-Zini .-Wobn. m. reichl. Zubeh.
per 1. Okt. Näh. Massin-a. 1614

Kirchgasse„49, 3,,sch,, 5-Z.-Wöhn.„2314
Länggäffe 3 5-Zi'm.-Wohn. mit Mod

Ausstatt . ztt vm. Näh. Baubür.
„HRdner . Dotzheimer St r . 41. 1876

Luiscnvlni; 8. 2, schöne 5-Z.-WvIm.,
m. B.ad, Balk., et  Licht u . reichl.
Zub,  a . sof. od. spät . N. P . „ 1877

Luxem burgplatz 3 schöne Part .-Wohn.,
&■ Zimmer usw., per sofort oder
spät , zu vm. Näh. A links . 1878

Lurembnrastraße 7, 1. Et ., 5-Aim.-
W., d.„Nẑ entsp.  N . Borbach. 1879

Marktstraßc 19. Ecke Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. St .,
per Okt. Nä h, b. Luge nbühl . 1880

Moritzsträße 38, 1. Gl., T>. Arm., Bad
u . Zubeh. p. 1. Okt. Näh P . 2318

Wöriüstr . 43, 8. ot«g. herger. Wohn.,
5 Z. Küche, Bad . 2 gr . Balk., cl. L.,
Gas , m. r.  Zu b. N. 1 S t. 18 82

Mortbst raßc 52,  2 , 5- od. 3-Zim.-W.
Nüllerstr . 9, 2, 5 Am . (inkl. Badez.)

u . Züb .. elektr. Licht, Gas . '_
Nerostr . 43, 2, sch. 6-Z.-W., Bade?.,

Warmw .--L, rc.. 1. 7. N. P . l . 1529

Goethestr. 8, 1. 6-Z.-W., Bad , sonn,
Schlafz , a. 1. Okt. Anzufeh. von
11—1 u . 8—8 Uh r.  Näh . P . 2023

Herrngartenstraße 5, , 3, 6-Z.-W>obn.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu vcrm. Näh. , 2,St ., .. _ 28J2

Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., best-
ruh . Haus , Wohn., 6 Z-, Badez,,
Küche n„ rei chl. Züb-  b . o. sp. 6981

Kaiser -Frtedrtch -Nirla 62, 3. Etage
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit rerchl
Zubehör zu vermieten . Näheres

„ daselbst Part , li nks._1992
Kälser -Friedrich -Rrng 63, 2. St,

hockherrsch, O-Zün .-Wohn. m. reich!
Zubehör, Bad , mit kompl. Em-
richtung . Veranda , 2 Balkons.
Zentralheizung , Gas u . elektr
Lickt usw. per 1. Okt. zu verm

_N äher es 3, S tock._ _ 2106
Kaiser -Uriedrtch-Ring 64, 8. Etage

6 Zimmer . Bad , Zubehör , iür
1. Oktober. Näheres Parst _ 2241

Lanaqaffe 10. 2,  6 öd. 8 Zun, Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2._ 1903

Luiscnitraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg,
der Neuzeit cntsprech. eingerichtet
Näheres ' Tapetengeschäft . 1904

Luxemburgplatz 3» 1, 6 Zim ., 3 Mk.
Bad . 1 Frtsp ., z, 1. Okt., ev. früh
Besicht, 11—1 u . 3- 5̂. N. 3 X. 2239

Morivstr . 15 6 große Zim. nt. rerchl.
Zub'., 3. St ., s. 950 Mk. a. sos. od

„ später^ Näh.„ 1.̂ St .^IkS,_ 1906
Meinstr . 86, P . ob. 2, Et , gr . 6-Zim .-

Wohn. auf gl. ob.( spät , zu verm
Näheres daselbst Parterre

Wtelandstraßc 5 herrschaftl . Part , od
3. Etage . 6 Am . usw, Zentral¬
beizung, per sos. od. spät , zu verm.

„N . das. 3. Et , bei Sch ra mm. 2008
Ecke Wieland - u. Klopftockstr., hoch¬

herrsch. 6-Z.°Wohn. m. gr . Wöhn-
dtele, Zerttralh ., 1. 10, ev. fr . 2134

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z,
u. Zubeh, Gth . 1 St , sof. od. Ipat.
zu verm. Näh. im Laden . 1911

7 Zimmer.
Adelheid str. 54, 1. u . 3. Et , 7 Am,

Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zu vm
Näh 3. Ct , v. 12—1 u . 4—6. 2234

Dotzherm. Str . 20. 2, 7 Zim . p. 1, 7.
ob. spät.„ Näh. hei Ött . Mto . 3.

Dotzheimer Straße 41, 1, 7^Zim . u.
Küche, mit reichst Zubehör , alsb.
zu vermieten . Näh, daselbst.

Friedrichstr . 27 neu herger . hochhcrr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mrt reichl.
Zube hör auf sof. od. spät er. 2300

Uärscr -Friedrich -Ning 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn, auf 1. Oktober

_zu vermieten . Näh, das. 19 15
Kaiser -Friedr .-Rina 38, 1. u . 2. Gt,

je  eine große evcg. 7-Zrm.-Wohn.
mit reichst Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adoltsalle« 28 3. 1580

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1. Etage,
gr . e'Ico. 7-Z.-W. m. rerchl. Zub.
äul!st1. 10. 11. zu vm. N. P . 2656

Rheinstraße 82. Part , 7 Ammer,
Küche. Bad m'tv, per 1. Oktober.
Näh. das. b. Hausv erw alter . 1917

Rheinstraße 109, Bel-Et , 7 A , 2 K,
2 K, Bad , 2 Balk, Gas u . El , p.
Okt. Näh. Oiheinstr. 107, Part

s,n Villa Uhlanbstraße 16 höchhcrrsch.
7-Zi:m.-W„ 2. St , Zentvalhö iz.

Ecke Wieland - u Klopstockstraße hoch-
berrschaftl . 7-Z.-W. mit ZcntvÄ-
he'rMN'g, au.s 1. ^ 0^ 11. z>u vm . 2163

Wilhelmstraße 15 7 Am . mit reichst
Zubehör . Näh. Baubureau . ' 6970

8 Zimmer?«nd mehr«
Adolfsallee 11, 1. herrsch. 10-Ztm .-

W. m. reichl. Ab. u. Pcrs .-Auzzug
sos,.(od. svät . Rah . Bart . 19' 8

Adol fsallee 27. 2, 8—9 s. gr . Z. s. o. sp.
Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn,

1. Stock, Zentralhciz , Lift , per
1. Okt, ev. zum 1. Juli zu verm.
Näheres im Laden. 1920

Kaisör-Frredrich-Ring 32, T7  Etages
herrsch. 10-A -Wohn. per 1. Okt.
zu ve rm. Näh. Part . I._ 478

Kaiser -Friedrich-Ring 39, 2 St , hoch-
herrschastl . Mchn . von 9 Zimmern,
dar . großer Speisesaal , Zcnbrast
heizung . Lift u . reichl. Zubehör,
auf i/Oktober zu vcrm. Näheres
Kais,Lr-F'r .-RinG 52, Part , l. 2260

Nerotal 8. 2. Et , 8 Am , BaWem.
Zenitnakheiz, sof. ob. spät. 2256
Läden und Grschäftvväü̂ re.

Adelheidstr , 64 Lägerr . u . Kell. E2 2
Ädolfstr/ 5 sch. Helle Werkst, o. Lager

räume , mit od. ohne gr . Keller
räu me, vrtlswert zu verm. ^ 2-39

Laden Ädolfstrafie 7 zu vermuten
Nä heres Stb . 3 S t . st'2l

Albrechtstraße 6 1 Werh'tätte . mit
2 Am , Küche u. 2 Keller zu vm,
Preis 450 Mark . 1924

Bertramitr . 20 Wkst. od. I . ti1012i
BiSmärckr. 32 Lad, m. Ladz.BQ10122
Laden" Blücherplatz 2. wo 6 Fahre

ein Schuhgeschäft ist, mit od. ohne
Woh n, , per 1. Füll zu  verm . 2093

Bülowstratze 13 Laden , 390 M . 2254
Blücherstr. 16 für Lagerr,  2 sep. Z.

Karlstraße 22, Ecke Aderheidstraße.
Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. späst

, Näh. bei Lours Hofm ann.  1633
Äirchgaffe 19 Lagerräume , a . Werkst.
Lothringer Str . 30 Waschk, Werkst,

Kell, 120  Q mtr , Wohn, b. B8058
Luxemburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geichaftsbe-
trieb sof. od. sp. zu v. N. o. 193L

Marktstraße 20 1. Srock. zu Bureau/
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.

^ Nah. Part , bei Herrn Fahn . 6973
Moritzsträße 4, Laden, 50 Qmtr , p.

sofort  oder später zu vm. 2209
Moritzsträße 7 Soust -Räu me. 19 36
Moritzsträße 9 schöne Werkst., evt. m.

Wohn, per 1. Okt. zu^ v. 2088
Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G . 193?
Moritz str. 43 Laden V. iof. bill. 154-,
Moritzsträße 44 Laden, cvt. mit W,rr'f fHrrf 211 Vlf*Vm 1'auf gl. od, spät, zu verm.
Moritzstr. 59 gr . Laden mit zwer

Schauf , 57_ qni, gl, _£ . . SB.___22j 1
Nicdcrwalditr ._JchLaden bi ll. B 888,
Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr , Laden

mit Zim . n . Keller. AnM, .. nachm.
5—7 Uhr. Sonst Näh. btherngauer
Hof. Rheinstraß e 54, 19 41

Oranienstraße 16 ist bei  Laden nebst
Wohnung n . Zubehör aur 1. Oir.
zu vorm. Näheres dazelch -. _.

Oranienstraße 22 schöne Laden mit
od  er ohne Wohnu ng billig ^zu vm,

Meinstraße 29 groß. GeschäsMÄkal.
früher Friebcls Bwrquclle , ist aus
sofort mit WobnÄrum-en zu verm.
Näh . Bahnhosstvaße 1, 1, vorin . von
S,bis ^ 12Nrhv _ 2301

Rheinstraße 58 Laden mst Sara. u.
Keller. Arig-uschsn nachm. 5 mS
7 Uhr. Sonst . Näheres nebenan,
Rh singnuer Hof._ 1610

Meinstr . 86, Part , als Bureau für
Archit, LteHtsanw. od. Arzt,, gr.
tz-Z.-W., ev. gl. o. Okt. N. das. P.

Eae Rhein - und Wörthstraßc großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-

_straße _ 12, 1 St . 164^
Riehlstr . 4 sch Laden zu vm._ 2302
Römerberg 24, Laden mit öder ohne

Wohn, billig. Näh. 1 l. 1946
Mmerberg 24 kl. Werkst, sof/ o. sp.

zu ve rmiete n. . Nah . 1 lks._ 1-^ L
Rüdest,c !wer Straße 18 8 S -ut .-N-

a. gl. od. sp.^ käh. das. G . P . 1948
Saalaaffe / 24/28 Lelle "W erksrAA9 49.
Lade» Scharnhorstsiräße 7, mift oder

ohne 3-Z. W, per sof. od. lpat . zu
verm . Näh. 3 Tr . rcchts. B 3o3

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager-
ran !!i„ sost„ oder später . B19 13?

SÄierst . Str . 9 Wer kst, nt . Bur . 12 80
Schierstein /ZZLr. 11 Werlstätte . 1951
Schwalbnchcr Straße 2 1 gr, Part >̂

raum f. Bur . od. Lag, tot . 1A2
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wctk-

st ätte . evt. als Lag ert , zu v. 19oa
Weilstraße 8 an Helle Werkst. 1956
Weüritzstr. 4 kl. Werk st att zu verm.
Wielandstraßr 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für cm ruh . Geickai-
sof. od. spät,  z u verm.  19o8

Dotzheimer Str .' 61, Mtv . P , Werkst.
_oder Lagerraum zu verm._ 1025
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Bdh. Part , l.  B10JJ23

Toni, / Str . 84 gr . h. WerllstAMblö
Dotzheimer Str / 105 Werkstätten , u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
chillig zû vermietew _ 1926

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mst 2 Zufahrt,

„ca . 400 gm. aus ll Fuili. „ BA8?2
Faulbkunnenstraße 2, Eckc Kirchgassc,

schöner Laden , event. mst Wöhn,
per Oktober  zu vermieten -_

Kra >'.teustr .„ 15 Mst - N.  H . P . 87903
Fr 'änkeustr. 19. Laden , 2 h. Werkst,

Lagderr. »ist od. o. W>, a.  gstestt.
Laden. Friedrichstr . 18, mit od. ohne
^Wohnung zu verm. Rah . 1. Etage.
Friedrichstr/44 " Lagert , ca. 48 Om,

ev. «uck, 96 Qm , per sof. od. spat,
zu v. N bei Hcinr .. Nun«. 1827

Göbensträtze 9 Lagerraum , auch als
Flaschenbierk̂ s.̂ Mst geiMt, ev. W.

Göbensträtze 16 per sofort große helle
_Werktzatt „ zu vermieten ._ B11933
Göbensträtze 29/ Part , r , Werkstätie,

80 Qm , Lagert . 18 Om . Btot26
Goldgasse 17 Laden zu verm. 2851
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
garter Str . 1, Part , Rstolah . 1929

Hcll„rundstrMO Werkst o/ L. Bl 0129
Pilla Nerobergstraße 16 herr,chasti

6-Zim.-Wohnung, reickl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr - Direktor
Nolte . -zwischen 11 u. 1 Nhr . 1907

Rüdesbeimer Str . 14, 2. Etage, , Herr»
schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Au'fz.) auf 1. Oktober

_j, u„ berm. Näh . Pa rt . lks. 1908
Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Zim,

K, 2 Balk, Wams. Nah . 1.

Herderstraße 11 1 Werkstatt o. Lager¬
raum von 64 Quadratmeter ans
1. Oktober zu vermrcben.

Herdcrstr . 27 Werk st. o. 'Lager t . 1930
Hermannstraße 9 Werkstatt mit oder

ohne 2-Z.-Wohn. per^1,„ Juli_
Herm annftraße 15 Wertst , zu verm.
Herrngartenstr . 12 Werkst. 1931
Jahnstraße '34 Lade» m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2. St . lks, 1982

Im

Wielandstr . 20 ,ck. h. Lagerraum ...
evtl, als Werkstation od. Burcau --
sos. od. spät, zu vermieten . Nah.

2. St , b. K'.efer,,  löo»
Dort st ratze 11 sckl Laden mit 2-Z -W

per i . Okt. N. Schwalh. Stt .-L, . 1.
Zietenring 5 Laden, für Mehgeret

eingerichtet , für ;rdeS i' -estxrr
pancuo . eventuell , mÄ Hausver-
waltung^ zu, verm:etew, _196?

WerkstLtle für Schlosser oder In¬
stallateur (mst elektr. Emricktung »,
mit oder ohne Wohnung zu verm-
Näh. Blücher itraße 42. _ „ Bl0133

Souterrain -2«den f. Schuhmacherei
zu nenn . Räb . Emser. St r. 2, 2 ü

Schöner Laaerranm billig zu ver¬
mieten . Näh . Will, . Gasser & Eo,
Friednichstca«t 4<X_ , . . ‘-25Ö

2 große Helle Souterran ' -Naume
billig zu vermieten , W » A
Gasser u . Co, Fr,e 'drich,tr. 40. 2304

Burcau -Räuine , 'Zcntr -alb^iz.. Rätze
Bahnhof zu vorm. Nah. Kmior-
FriledrichMing. 78. 3. 1627

Laden, in welch. Friseuryefchäft be¬
trieben wird , and. Nihierneb-nsn
halber auf 1. Juli zu verm . Nah

_ Grt eii' eiM'Ustratze 22._
In unmittelbarci - Nähe d. Langgaffr

großer Laden billig zu vermi«te».
Gustav Erkel .Aanggaise,17 . -AXltz

Tägblätt -Haüs ". Langgässe 21,
such gsofte Läden m:t groMn . hellen
Ober - und Untergeschoß en uno
Näbenräimucn, modern auslpe-
stattet . sofort oder spätzr preis¬
wert zu vermieten . Näheres iM
Tan-blatt - Kontor , rechts i>'^
Schialterballe._ _ __ -

Laden mit Ladenzimmer sofort S»
_vermieten Nerostraß e 31. _
Laden zu vermieten . Nah . Schtva»'

bacher Straße 67, 1. _ ”• y'
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte iof. zu verm Nabcrcs
Kaiser -Fr .-Ring 86, Part . F®

UrUen und Zärrsr?.
Metzgcrqasse 33, ganzes Haus , enK

Qallen, 3 Wohn, Werkst, Kellm'-
prc iAv, z. vm. Näh. Metzgerg.

In ' Biebrich, ' ' vis -a-vis Egmpser-
Haltestcllc, klein. Haus , für jeden
Geschäftsbetrieb geeign, billig A
verm . od. zu verk. N. I . Bischolll
Wiesbaden , Kirchgasse 11, 2. 2243

"Mahnungim ohne Zkurmer-
^ngatze.

Albrechtstraße 18, Ecke Wolfsallee,
2. Stock, mit Zubehör zu vermlen
Besichtig, d. Hausmeister das. Nab
Luftenwlätz 3. Part , links , 1662



Nr . 293.

Mücherstraße 17 Wohnung nt. Stall,
u . Remise zu Vermieten. Näheres
Blücherstr. 42, Dormann . BIO135

Klöderallee 14 sch. Fvontsp.-Wohn. an
ruh . Familie Es 1. Juli zu verm.
Näh. Febdstraße 6, 1. 1638

MobUcstc Mahnungen.
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Gtiststraße 28 3 mübb. Aim>m>er sof.
öillig zu ver micticn._

Möblierte Zimmer, Mansarden
_ _ etc.

Adlerstraße 10, P ., eins . ttt öM. Zim.
Albrechtstraße 10, ©Ü6. 1, sch. m.OZs
Albrechtstraße 12, P ., sch. a 80E
Älbrochtstr. 12, ch eteg. möBI.  Zim.
Al brech tstraße 14, Fsp., in. sev. Kim.
Albrechtstraße 27, Part ., ein einfach

möblierte s Fvontsp.-Zim.  zu verm.
Albrechtstraße 31, 1. schön tnff Eckz.

mit Psns . 76, ssp. A. m. P . W DK.
Arndtstraße 8, P . rc, elvg. mÄ . Zim .,

ev. W.- u. Schlafz., für Passanten
u. Dauev mirier , sepair.  E ingang ..

Kahnhof straßc 6, S . l r ., sch, m. Z.
Bäreustraße ^ 2_ möbl. Zim . Ber ger.
Bärenstraße 7, 3, Zim. mit  1 u. 2 B.
Bahuhofstr . 6, 1, schon Ä Zim.

sostcwt oder  späte « zu ver,m ._
Bertramstr . K , Mtb . 3,_r ._m. Z., Frll
Bismarckrina 11, 3. Et . I.. schön mbst

Zimmer für 30 Mk. m._ B12081
BiSmarckriug 16 aut möbll. P .-Zim.
Bismarchring 28, 1, gr . mW . Mm>.,

1 St ., ev. m. Gas,  Klavie r u.  Tel.
Bis marlkriwg 33 moLL Part .-Zim.
Bleichstraße 21, 1, sckl. m^ Z.^ 4 Mk.
Bleichstraße 25  mü bl. Mcmss. soforti
Blei chstraße 29, 3 I., ntöHL Zim . frei.
BWcher- latz ll, 2_r ., ttt, Z. «mt P euse
Blücherstr. 7, P ., Ŝchläfst. m. 0. 0. K.
Blücherstr. 12, 8 r „ müW. Zimmer.
Blü cherstr. 14, 2 1., fr . m, Z Frühst.
Blücherstr. 25, Hochp. r ., fein Ä

Zimmer per ib fort zu Herrn.
Blücherstraße 28 sch. möbl. Zftnmer.
Blüch erstr. 29. 1 l ., m. Z.. m. 18Mk.
Gr . Bnrgstraße 4, 8, möM. Zimmer,

evont. mit Klavier , zu verm. Näh.
im Laden,  Stickdorn.

Blücherstr. 42, 2 I ., sch. möbl. Zim.
Dambachtal 1, 1. h. Ms. m. u. 0. P,
Dotzheimer Str . 4, Part ., gut mM.

Zimmer mit od. ohne  Psnsia n.
Dotch eimer S tr . 12 rnWl. Zimm er.
Dotzheimer Str . 26, 4 r. . m. Z. ŝ b.
D'o'tzh. Str . 74'. 8, Hardgen,renBl.̂ Z,
Dretwerdenstr . 6. 4, sch. neu mBl. Z.

mit u . ah ne Pens,  sof . zift vorm.
Drudenstr . 7. 2 r ., mbl . Z . p> 12734
Klconore:istraße,10,P . I.,jtt . uing. Z.
Ellenboaengaffe 13 ÄH . Mansarde

qni jungen Ma nn ._ _ _ __
Menbogengaffe 15, 2 I., »Ml . Zim.

Krönt1 zu vermieten ._
Eltviller Straße 2, P . I„ fein möbl.

Zim., 0. Wunsch mit Klavier.
Eins er Straß e 35 gut möbl .' Zi mM«r.
Emser Str . 09, 2, Part .--Zim ., mit od.
. ohne Möbel gleich od. später zu v.
Ecke Emser - u. Hollmundstraße 58, 1,

möbl . Zimmer , 1. Stock, rühi-g,
Vor 1. Juli zu verim ieten._ _

Faulbrunnenstr . 6, 1,  schön m^ Msd.
Fe ldstr. 18. S . 1 r ., sch. möbl.̂ Zim.
Feldstr . 22. Hth. 2, ech. Arb. K. u . 2,
Frank enstraße_15, 1 i , Äbl . Z. bill.
Friedrich str. 8. Mtb . 1 r .,. sch, m. M s.
Friedrichstraße ^37., 3. «tobl. Z . zu d^
Friedrichstr . 41 2 sep. Z.. 1 n. 2 B.
Fri edri chstr. 44. 3 L,  möbl . Zimmer.
Friedrichstraße Ü7. 2 l., sch, m. Z . b.
Göbenftr . 16, Part , r .. schön  m . Zim.
Göbenstr. 19, 3 l ., schön mN . Z. bist

Goethestr. 1 m. Fsp.-Z.  a . Frl ^ R . 1.
Goethestr. 23, 1, gut möbl. Zim . 6927
Helenenstraße 3. 2 l ., möbl. Zimmer,
_ssp .. Mit Pension , 86 Mk.
Helenenstraße 9. 1 n., sch. mR . Zum

mU od. ahne Pension zum 16. Juli
cd. 1. August zu vermieten.

Helenenstraße 12, 2, frd'I. möbliertes
Zimmer sofort^3'u_Her rn. B12967

Hellmundstr. 4, 2 I., frdl . mb.  Z . Ml.
Hellmundstr. 12, 3, sch. sonn. Eckzim.,
_s ep-ar. , mit ob. ohne Pen sion  3 . H.
Hellmundstraße 18, P ., m. Z. a.  Frst
Hellmundstr. 40, P . r.. schön chr. Zim.
Hellmündstr. 40, 1 l. , m.  Z ., w. 3 M k.
Hellmundstratze 54, 1, mR . Zim . m.
_t u . 2 Betten , a , Wunsch g. Kost.

Hellmundstraße 54, 3 l., g. möbl. Z.,
^jn 'it_l _ober_2 Betten , billig. Bl2982
Herderstraße 11, 2 t ., inö bl. Ma nf.
Herderstraße 16. Part , links, große,

belle. ntoM. Mansarde zu Herrn.
Herderstra ße 27 möbl. Zim . N. P . l.
Hermannst r. 16, 1, m. Ms.  N . 1 l.
Herrngartenstr . 9, P ., W.- u . Schlasz.
^a ^ ch.^Herrn zu v. Anz. b. 2 Uhr.
Herrnmühlgaffe 5, P .. möbl. Zim. zu

Herrn. Näheres Borderh . 1. St.
Hirschgraben 32. 3, mR . Zim .. 8 DL
Hochstättenstraße 4, 1 l .. eins. möbl.

Zim ., auch an Arbeit ., zu verm.
ZochstätteMr . 10. 2 I., gut m.^ ep. Zs
JaMtraße 2. 2 l., sch, möbl. Zim.
Jahnstraße 4, 1. Zimmer mit zwei

Betten aur Tage  b illig zu Herrn,
Jabllstr . 16, 1, möbl: Zimmer frei.
Jabnstr . 36. 3 r„ hübsch möbl. Zim.
Jabnstr . 40.̂ Gtb . 3, sch, möl.L .chill.
Kais.-Friedr .-Rg. 12, 3 r ., nächst der

Ringiirche, ĝr. möbl. Zrm. zu vm.
Karlstraßch39 ^ 3^ , gut, möbil. Mams.
Karlstraße 34, P ., sch. möbl. Zimmer

treit Schreibtisch zu vermietein.
Kirchgaffe 19, 1 l.,chleg. m.̂ Z. zu v,
Kirckaaffe 38 möbl. Zimmer . B1292S
KirLaaffe 38, St b. 1,  sch, m. Z. sof.
Kirchgaffe 38. Sth . i , 2^sch. m. Z. sofs
Kirchgaffe 44, 3, tricöl. Zimmer , sep.

Eingang,.^stK Köfsee 29 DA._
Lürsenstraße 4, 3, Kurtz. sch, m. M sd.
Luisenstraßc 14, Gth., ^ g. m. Zim.
Luisenstr. 1,8 frdl .Zstbl. L^ Vdh., ŝof.
Luisenstraße 43, 3, saub . möbl. Msd.
Mau ergaffe 21, 2 t „ sch.  Zim . fr.
Mauriti usstra ße 9, 3 r .. möbl. ZiEs
Michelsberg 20.J . möbl. Zim. z.In
Moritzstraße 7, 1 l.. sleg. möbl. Zim.
Moritzstrs 7, Mtb7' 2 l., gut möbl. L.
Moritz straße 28, 1, gut möbl.  Zim.
Moritzstr. 30, 2, gut mbl. Z . 'm. P.

pre isw. D as, sch. ,mR . Ms. m. Ps,
Moritzstr. 49 «ins , m. Ms.,^Wl̂ 3.50,
Nerostraße 27. 2, gut möbl. Zimmer

lv'it Voller Pension an Dauermieter
bill ig ahzugebm ._ _ ,_

Nerostraße 31, 2, ir,i6T. , 1 tu, 2_J3 ..
Nerostraße 42, 1, schön möbl. Zim .,

t  ob . 2, Bett ., ev. 2 möbl. Zimmer.
Ecke Neu- «'. Kl. Kirchgaffe"! , V. 1'r .,
■ gut mö bl . bess. Zrmmer zu venm.
Oranicnstraße Z möbKertes Zimmer,

separ. Eingang , frei . _
Oranienstraße 4, P ., mobil.Limlnor.
Ora »ienstr^ ll .̂ 1.,gitt möE  Z . bist.
Orani enstr. 22, Part . I., m. Z., sep.
Oranienstraße 35, l ' l., ein gut möbl.

ruh . Ziinmer proKtvert per sofort.
Oranienstr . 35s §Ä . 2, gr . mR . Zim.
Oranienstraße . 49. Part ., m. sep. Z.
Oranionstrs 50j,1 re möbl. Fsv.-Zim.
Oranienstr . 54, Hth. 1. L.jit . Zim . fr.
Plsilipvsbergstr . 25. 2, g. möbl. Zinn
Platter Straße 4, 2, Ecke Philipps-

bergstraßc, möbl. Zimmer zu vm.

1 ZimMcc.

Rieh,straffe 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort ru ver mieten.  _ 10;1̂

1 Dach!ogis, _
t Zimmer mit Küche « . Zubehör an

alleinst. Person per sof. C. Erchcls-
heim, Friedrichstraße 10. - lrd

K Zkurmer

Dotzheim er Str . 12« (Halte¬
stelled. Elektrischen). Vorderhaus,
2 schöne2-Zim-Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per soiort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock links . 1973

NikolaSstr. 21» Frontsp., 2Zimmeru
Küche, 400 Mk.. per sof. z. vm. lobd

3 Zimmc ».
Kellerstraffe 7, schöne 3-Zim.-Wohn.

2. Etage, per 1.  Oktober zu vermieten.
, Näher es 1. Etage._ __
Reubau Lorsletz - Rrng

ko ms. 3- u. 4-Zimmer-Wohn. auf Juli
vezw. ONober zu vermieten. 2214

Luisenstr . 5, Vorderbaus,
Südseite. 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort z>: verm., desal. i>n Garten¬
haus 2. Stock, hübschei -Z,,-Wohn.
ebenfalls per sofort. Nah. Hotel
Metropole, vorm. 11—12. bare

Niederwaldstr . 1«, 1, S-Zimmerwohn
mit Nachlaß sofort . 1744

Riehlfträße 11
schöne3-Ziui.-Wohn. im Vdh. jof. 2307

Rikolasstr . 21 . Stb ., 3 Zimmer u.
Küche. 450 Mk., per sof. z. vm. 1565

WdeMcr,
berrkchaftl . 3- u . I -Zim .-Wobn .,
sowie Moutspitze,2Zim . , Küche.
Balkon . Gas . elektrisches Licht.
Zentralheizung u. Wormwaffer»
rersorg, . z. 1 Ott . zrr vm . Näh.
A. tlaiifrUo ’. n . Tauni lsstr . 55,3.

Sänua !dacher Str . 29, Vdh., schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder späiex zu v. Näh:
daselbst in der Konditorei . 2212

SecMnstr.MsZLZk'i
Yorkstraße 9, Hochp.-W,, 2 gr., 1 kl.

Zim .. vollständig neu hergerichtet,
Sont 'renscite, 480 Msk., Per sofort.

Drei -Ziu »m «r-Woytt . , der Neuzeit
entspr . . p. sof . o. spät , zu vm.
Näh . Scharnhorststr lk. l r . ^1975

Schöne 3-Zimmer -Wohn . . Part . .
<500 Mk . ) per sofort oder 1. Juli
zu verni. Stistsiraffe 20 ._

4 Zimmer.
Wittowstratze 3,

3 herrschaftliche 4-Z.-Wohnungen.
mit Balkon u. Zubehör , sofort od.
spüter zu verm. Näh. 1. Et . 6886

Villa Jdstclttcr Str/18
4» od. b-Zimmer-Wohnung mit Front-
spitzzimmcrn, Parterre odcr 1. Etage,
mit Gartknvcnutzuug. per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst, Part . ^ 1571

Kaiser-Friedrich-Rtug 47,
2. Etage, ist per Oktober eine elegante

4-Zsmmer-Wohnung mit allem Kom¬
fort u. reicl'l. Zubehör in rubigem
feinem Hanse zu vermiet u. Preis
1050 Mk. Näh, das.  Part , re chts.

sivöue4-Zimmer-
Wohnung, 8. Et .,

zu vermieten. ^Näh. Secr obenstraüe 20.
"I. Eiägc 4 Zim.. Küche re.,

für Merzteo. GeschästSzwecke,
per 1. Juli od« spät, zu verm.
Langgasfe 11» Apotkr 2098

^eerobenflr . 22

s 1

Rauentaler Straße 18, Part , gut
möbl. Wohin- U. Schlcofzimmer fr.

R auen taler Str . 18, P „ m. ZimrOfre
Rheingauer S tr . 20. Ps l„  m . Zim.
Rheinstr . 15 gMße gut m. MK 6915
Rhcinstraße 86 2 cleg. möbl. große

Zimmer , mit sep. Emo ., an feinen
^ Herrn zu Verm. Näh. das. ^Part.
Riehlstr. 10, 1 L, mbl. Z ., W. 4 Mk'.
Rie blstraße 12, 3~L, mvl . Z., > &. E.
Rbderstraße 3, 2, sch, möbl. Ammer.
W derstraße 7, 2 t , gut müR . Z. fr.
Köderstraße 25. 2, möbl . Zim. z. v.
Römcrb erg 3, 2 lks., sch, möbl . Zim.
Römexberg 10. Bdh. 2, möbl. Zim.

mit separ. Eing ang zu verrm_ _
Römerbe rg 28, 3, gmt mö'b>l7PZimim«r.
Römerberg  33 , 1 l. , srdl . nÄ . Z^ b.
Scharnhorststraße 19, 1 r ., frdl ! nibl.
_Zim . an Dame oder Herrn zu v.
Schiersteiner Str . 18, dir . am Ring,

2 schön möbl. Zim . zu vm. N. B .
S chulb erg 25, P ., gut Mobil. sep̂ Zs
Schwalbachex Str . 42, Gth . 2 I., sch.

mvl. Zim . m. 1 od. 2 B„ z. 1. 7.
Schwalbacher, St r. 69. 3 r ., sösi rn.^Z.
S edan straße 8, 2 r„  sch. mR . Z.  bill '.
Seerobenstraße 28, 3, sch. nM . Zim.

mit Schreübtesch sehr billige zu vm.
Steingaffe 13, 2, b. Tchnrn!, sch. möbl.

Zi :n. <w crnst. Herrn . Anz. nachm.
Stiftstraße 29, Ŝ r ., a . m. ruH.̂ Zim.
Walkmühlstr. 20, 1, kl. möbl. Z. bill.
Walramstr . 12 smib. rnlbü Ä?sz. bi ll.
Walramstraße 27, Stb . 1, schonm, Z.
Weberaaffê D . 1 si.̂wchb' r.). Z ., 3 B.
Wei lstr. 5,̂ 1̂ r .,̂ fch. mö bl. Zi m. In ft.
Wellritzstr. 9, 2. möbl. Zim. zu verm.
Westendstra ße 1 möbl. Maus , bill ig.
Westendttraße 3. 1 I„  sch. mR . Zim.
Westendstr. 18, 8 r „ mvl. Zim. zu v.
'Westendstr. 20, P ., gut mo bil. Km.
Westendstr. 26, 3 r ., gut mvK. frdl.

Zim . in srerer gesunder Lage, per
1. Juli , ev. früher , preiswert  z . v.

Wreländstr . 21, P „ Salo n u . Schlz.
Wörihstraße 22, P . r „ gut  nr öbl. Z'.
ZLörthstraße 25, 1, schön möbl. Zim.

auf Woch., Mon.  o d. dauernid.
Aorkst ra ße 9 möbl. Zi mmior, Loch ^.
Norkstratze 13, Mbbc 1 l., mvl. Zim.
Uorkstraße 15, 8 r., m. freund !. Zint.
Äö rkkträße 22  mö Ä . Zim .. Part. _
Zimmermannstr . 10, 2 r ., frdl . m. Z.
Ungen. möbl. Part .-Z. zu vorm. Ossi

u. Kr K. poftlog. Bismarckring.
ittvt  Zimmer und Mansarden etc.
Abelbeidstr. 85 sch. Mans . Wh . 3.
Ädolfsallee 3. Vdh., 2 Mans .-Zim.,

gerade Fenster , an einz. D. o. rmh.
Miete r an s sof. Näh. Gartenh . 1.

Nbrechtstr . 34 gr . Eckmsd. p. 1.  Juli.
Adelheidstraße 45, Ab . P ., Zim. zum
_llnbeustellen v. MübcÄn sof. z. vm.
Bärenstraße 2 teer . Zim-, Borger,
Bleich straße 24 heizb. Mansarde z. v.
Bleichstraße 25_ le ere M ansarde lost
Bleichstraße__26_2 leere' iMaMl zu ' v.
Bleichstraße 39, Hlh., ein Z. 812809
Blücherstr. 16  ffeizb. Maus ., JJJffti.
Castellstraßc 1 g. Zim . Näh. l ©t
Dotzbeimer Str . 18, Mbl Pi , heizb'.

Mansarde zu verinieten.
Do'tzh. Str . 20 gr. Fspz. m. 1—2 Msd.

sofort zu^v. Näh. bei Ott .. M̂tb . 3.
Emser Straße 20, Hth.P, ^ "Z. zuröm,
Frankenstraße 5 heizbare Mansarde.
Friedrichstraße 29, Bdh., 1 od. 2' frdl.

Mains, gl. od. 1. Juli zu verm.
' Näh- daselbst b-ei Hühner . - ^

Friedrichstraße 39. 8, 2 große Z'im.
von avößovo-r Wohn ung abzugeben.

Hellmundstr . 30 eine Mares, zu verm.

«SeMr. 12, Ä.
Hochherrfchaftl . Wohnung,
s. Etage , sehr für Aerzte ge¬
eignet , von 4 großen Zimmern
und Salons , aie nach der Wil-
be!mstrase gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampfheizungund stdcm modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
NäherrS Hotel Metropole. 6971

4-I!NMkr-W6z?!'.!!N, ].
mit Balk., Küche u. Zull., per sofor
oder spät, zu verm. Näh. 2llbreä>"
straße 24, Obstladen. _ 28T

4 - Ziui,uer - LÄonnnug , Parterre,
Nhemstraße nätst Kirchgaffe als
BlsrealLrinrme tc»

per 1. Okt. Lion& Co., BahnboMr 8.
5 Zimmer.

N!lt MiktiiaLlaß
ASelhcidstraße 75. 2,

5-ZMmer-Wohuunsi
per sofort oder 1. Okt. Näheres
bei Zander , Adelheidstraßc 44 und
Dotzheimer Straße 28._

Bttlmenstr . IO (Kurv.), Hockip., 5 bis
3 gr. Z .. Bad, Veranda, reickl. Zubeh.,
Aek.r. Licht. Anzus. 12—2 Uhr.
6

^ c!eij_M .AM-MU.7.WM
hocheleg. 5-Aim.-Wohnung , 1. Et .,
mit reich!. Zubeh. zum 1. Oktober.
N. 2. Et . v. 10—1 u. 3— 5. 1629

K .isuerüaffe 18, Bdh . L,
eine 5-Zim.-Wohn., in welcher seit

18 I . eine seine Damenschneiderei
betr , wurde , wegen Sterbefall aus
den 1. Okto ber zu vermieten . __

1 ». d. Pärkstr., 5 gr. Z'im.'f
KjlßftL . 1, Fremdenz. u. reicht. Zubh.,

sofort od. spät, ru vm. Näh. das. 1976

Hellmundstraße 34, 1, schönes bcevcs
Zim . im 2. St . u . gr . frW. Mans.
zu v., ev. letzt. Keg, l . MlM achsavv.

Hellmundstr. 40, 1 L, leeres Zimmer ..
Herder  str . '27 leer. Frtsp.-Z. N. P . f.
Herderstr. 31, P „ Rackh, F rtsp .-Z- fr.
Jabnstr . 6, 1, ein leer . Zim . zu tim.

Näh. Zingel , Hallgiarter  Str . 8, 1.
Jahnstraße 14, Part -, gp f.  hzb . Wsi
Kais.-Fr .-Ning 2, Bdh.,„ Msd^ zu v.,
Kirchg affe 19 heizib. M«ans.  zu verm.
Kranzplatz 1 2 inem-anderg-eh. schöne

Frontsp itzz. zu verm. Näh.sill. Et.
Mauorg . 12 2—3 gr . Ms. als Wohn.

zu 18—18 Mk. a . r . L. Näh. 1 r.
Moritzstraße 18 ateili ge Maus , zu, v.
Oran ienstraße 22 gr . heizb. Mansd.
Dranienstraßs 35 1 od. 2 Mäsisdzim.

om eine anstänidige Frau zu verm.
Oranienstr . 50', 1 r'„ l , hzb. Fsp.-Z.
Rheinstr. 73. im>Seitenb ., 2 Zim. an

einz. Perso n zu vm._ Tr.
Riehlstraße 3 sch. gr . Mins . an einz.

PersE zu verm. Näh. Part.
Schierstes" -- tr . il . Mtb . 1, le er. Z,
Schillerpletz 3 leere Mchns., ni. 8PV7k.
Sckwalbachcr S tr . 73  lee re Ms. sof.
Stiftstraße,22 2 Mansa rd en^zu^ vm.
TaunuSstr .̂ 19. Ffp -̂Zf. Ewb., 14 MH
Walram str. 13  Wans , p. J uli . N . L.
Walramstraße ^33^I« ves Lern . p. sof.
Keilstraße 10. ©. 1, schönes Zimmer
_sofort od. spät._ Näh. Bdh.  Part.
Slorkstraße LT lsenes Zim . p. 1. Jüli.
Norkstraße 5 IHFspz. zu tun. B12745
2 heizbare Main' ., auch gen, zu verm.
^ Näheres^ Bleichstraßê 21._

Großes hell. Zim., Part ,̂ nr. Reben-
rau .m u. Abschluß, sof. oder spät.
Näh. Luiscnplatz 8, Parterre.

Urmifc»«, Stall« ,,gen etc.
Adlerstraße , 57 Stallung mit Wiohn.
Dotzheiiiier Str . 17,Stall . m. Wlöhn.
Dotzheimer Straße 61 vrtma Wein¬

keller m. Aufz., 266 Qm . gr ., ganz
über baut , svf ort oder sp. L10136

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
od. ebne Wobn. sofort. 810137

Dotzheimer Str . 124 Aütogarage oder
^Lagerraum . Näh. Vdh. Part , lks.
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

.mit od.  ohne Wohn., zu vm. 1966
Erba cher Str aße 6 Weinkeller zu vm.
Feldstraßo 13 Stallung mit u . ohne

Wohnung zu vermieten . 1106
Frankenstraße 5 verschließb. Raum.
Friedrichstraße 50 trvck. Keller als

Lagerraum zu vermieten . _ 1967
Ihllgarter Straße 8. P ., Stallung u.
_Rem , f. 6 Pferde p. sofort . 3020
Herderstr . 35 gr . Hoslell. sos. bill. bei

Fr . Beck, Ht h. _2031
Jabnstr . 6 Keller u . Lagerraium zu

verm . N. Zingel , Hall«. Str . 3. 1.
Kleiststraße 10 Weinikeller mit sep.

Sch we nbvaum z. 1. 7. zu vm.  2185
Klopstockstr. 5 Autogiavaye mi. tzlekhr.

L. u. Kawa lans-chl, per so fort 21 84
Lotbr. Str.  27 Pf,erdest., Mmc, Ä r
Lothringer Ttr .,31 sch. Weint . üi!4!
Moritzstr. 68 ist ein zirka 146 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liwt
u . Gas vorh. N. das.  Bdh . 1. 2808

Oranienstr . 23 Fla schenbie rkell. st969
Römerberg 8 Stall ., gr ., W.  Werkst.
Roonstraßc 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. ,l. Wohn, aus
i 1: ,7. 11 zu verm. Nah.  1 l. 1619
Norkstratze 7 Bierkeller. Waschküche,

Stall , s. 1, 2 u . 8 Pf ., u . Werkst.,
mit oL,ohne ^Wohn., gl . später.

Zimmermannstr . 3 Stall f. "6 Pferde',
Futterr ., Wagenr ., auch geteilt , auf
1. Oktöber zu vermieten . L11481

Moritzstr. 32, Bart .,
5-Z.-W. mit reicht. Zubeh., auch
für Bureauzwecke geeign., ganz od.
get. R. Kleiststr. 15, 1. 2236

Nikol .,sstraffe 20 , 2. u.' 4. Et ., Wohnh
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei

_ «_arS Modi . Ba huhofstr. 16.  6975

Wr Aerzte!
Rbcinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-

Ring . ist die 1. Etage , bestehend
aus 5 Zimmer , Küche, Bad, elektr.
Licht usw., per 1. Okt. zu verm.
Ääh. bei August Engel , Taumrs-
straße. im Zigarrenlade ».

WieLaLwstratze7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrfchaftl. 5-Ziin.-Wohnungen,
mit Zentralheiz ., im i . od. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harting , das. i St . Tel . 273.

fn ststrtMter pills,
ganz in der Nähe brs Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim., große
Diele , große Küche, Bügrlzimmer,
mit allem Komfort der Neuzeit , m.
Garten , auf gleich od. zum 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Cbr. Kohl,
Richard-Wagner -Straße 28.

A Zimmer.

Roonstraße 11 St allung  z u verm.
Stallung f. 2 Pferde mit Wohnung,

Futtervcmm u. Waisenvemise per
_1 . Okt. Näh. Aidler str. 56, P . 2824
Schöner Weinkeller für 40—60 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherftraße 42.  810138

Scheune, neben Sportplatz Frank¬
furter Straße , zu vermieten.
Näheres bei Göttel . 2050

Auswärtige Moh»u«gen.
Waldstraße" 6,“ 2l 'Fsp.'.' 2-Z7-W." s'.
__zu v. N. bei Ar ch. Mohn- W17
Jägerstr . 8, P . u. Fsp., n- herg. 3>.Z.-

W. sof. prw . R. Sternberg êr. 2218

Wohnung gesucht
3 Zirwmvr u. Zubeh. von einz. Dame.
Off . mit Pvestsangabe u . L. 126 an
Tagbl .-Zwsigstelle,_ Bismarckving! 29,

Gr . L-Z.-Wohn. auf Okt. ges.
Off . j ?. IW Tagbl .-Zwst., Bismarckr.

Kdl. Ehep. sucht auf 1. Okt. 2-Z.-W..
Hth. 1 St . Off . mit Preis u. L. 126
Tagbl .-Zweigst., Bcsmarckring 2V.

Kl. Familie sucht z. 1. Oktober
2-Simmer -Wöhn., Mitte der Stadt.
Näh. Eleonorenstraße 8, Part ._

Kinderloses Ehepaar
sucht 3-Zim .-Wohn. z. 1. 10., Vdh.,
im Preise bis 500 Ml ., ev. m. Haus-
verwalt . O ff, N. 480 TagÄ .-Ve-rl.

3-Zimmer -Wohnung;
Wh ., gcväum., mÄ Zubehör , sucht
Schuhmachermeister (2 M . Leute)
zum 1. Oktober. Offs, mit Preis unt.
T . 494  au den Dagbl Eevlag.

3—4-ZiMMer-Wohnnng
mit Zubehör , 1. oder 2. Stock, von
zwei Damen auf 1. Oktober gesiucht.
L>tiftstvaße oder nächste Nähe er¬
wünscht. Offerten unter S . 4SI an
den Tag-bl.-Verlag.

Gesucht Jur Oktober
2—3 Ztrnimvr, Südseite , Hochp., zw.
Schiersteiner - u. Biebrecher Straße,
event . Häuschen mit Ganten . Gefft
Ostsertei« unter I . 4Ä6 an den
TnM --Verlag _ _ ,
Sielt. Dame sucht in Billa o. Landh.

Meine Wohn, zu maß . Preise , w. auch
Wahn , teilen od. zus. zröhen. Off.
nach RheingauerLstraße 3, 3 r -chts.!
Mutter u. Tochter suchen"z. 1. Juli
möbl. Zim . mit 2 Betten b. netteni
L., a. l . Hausbas . Off . m. Pr . mi
Unkekbach, Gunde rs heim  be i WovinS.

Drei gut möblierte Zimmer
in ruhigem , seinem Hause, in der.
Nähe 'der Tannusstraßs , zum 1. OÄt.,,
ev. früher , gesucht. Off . rrnter ll . 4SI
an den DagM.-VerbaK._

Herr
(Tauevmieter ) sucht 2 Zim . im gutem^
Hause , möglichst separ . Gingang, un!d
Bad . Offerten unter G. 403 an den
DcE .-B,erlag._

Gebild . Dame mittl . Alters
sucht dauernd Zimmer , in Penstoin
oder Privathaushalt . Man . mit Be¬
köstigung, Licht u. Heiz. IW Mk.
i:. I . D4 an, deu Taxfhl.-Verlag.
Witwe mit Enkel sucht groß. Zim.

od. Zimmer u . Küche für 14—15 Mk.,
übernimmt auch Hausverwaltung,
Näheres Hirfchgräch Ln 32, 3,_ Schn
Heller Geschäftsraum mit Wohnung
soff z. ms ges. Eckstein, Walramstr . 2<

WM AkbrlLkr MM 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim .,
mit rerchl. Znbch., 2 ÄKansarben.
4 Balkons , 2 Erkern . Zentralhciz.
u . sch. Garten , p. p. Okt. od. früh,
zu verm. Zn hcstcht. zw. 11 u. 1
und 4 b.  5 nachm. N. das. 7003
Wer-MM -WW 84. 1.

wagzuqshakber schöne 6 Zim.-Wohn.
nebst Zlubeh. per 1. Okt. od. früh.

. amt Motnqchl . zu ve« n. Näh. das.

Hübsch, möbl. Zimmer
mit gut . isvael. Pens . fr . Langg . 6, 2

Friedrichftr. 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei ^ rUMlr . ISarinirg,
Weinhandlung, Neugasse3. 1978

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest ., Bad , ei. Licht"
k„  reichl . Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt!
Fr . Wolff -Lang, Luisenstr .23. 1979

Kaiser -Friedrich -Rirrg 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör, we «« rg§,
halbe « sofort zu vermieten. Näherer
daselbst3. Etage. 1980

Kranzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnuugi

besonders für lllrzt geeignet , per
sofort oder jpätcr zu vermieten.
Näh, daselbst. ^ 1982

SchtichlerstvcrßS 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Parre i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daielüst u . Kirchgaffe 52. 2288

6-Z;Mmer-WghunNg~
ttttt reich!. Zubehör , auch f. Engros,

Geschäft oder Bureau -Raume ge¬
eignet, sofort zu vermieten Morrtz-
straße 28,^1. ogQi

Landhaus, 2. Geschoß."
6 Zim . Bad , Terrasse u . reichl. Zu>b.

^ „OLober . ^ Kein Kind im L « rs!Näh . zw. 10 u . 12 u . 3—s Mr
Kchutzenhofstr. 13/15. Somit. 2213
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Wegen Fnrtzllgs
Eine hochherrschaftliche Woh-

unug in feinster Lage mit
schönem Garten ist ans 1. Okt.
eventl. früher zu vermieten. Die
Wohnung enthalt 6 große Zimmer,
Bad, grosse Küche mit Auszug u.
Zubehör, Mansarden, Balkons,
elektrisches Liebt. Zentralheizung
und Gas . Näheres im Tagbl.-
Berlag. Rn

_ 7 Zimmer. _

Adolsssllcc 11,
8 Zinnner nebst r ichl. Zubch. für iof.
od. später zu verm. Näh. Part ._ 19 3
^AlexarrdrKstr. 8»1,

herrschaftliche7-Zimmcr-Wohnung
(große Niäume), reichliches Zubehör
zu vermiet en. Nä heres in  Nm 2.

UmMw  Hirdjpffe 18,
Ecke Luifenstraße,

2. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz ., Elcktr ., Bad,
chocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling. 2025

3 . 0töd ( 7 Zimmer)
8(0 Mk. Jahresmiete , per sofort zu
Vm. KauS Poulet , Kir chg. 53._1984

MWftl. flii
von 7 Zimmer » mit reich!.

. Zubehör Rheirrftrahe 7 zu
ver miete n._ _ 1985
HsAerrschHI. Wch« g
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wiihclmftratze 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bau bureau . 1986

In Villa
Herr!. Lage, Hochparterre mit Sout .,

ho bherr ch. 7 Zim . re. mit G »rteu
Mt . 2600 . —, !. Etage mit Ober¬
geschoß 3 Zimmer » 4 Räume re.
Mk » 1400 zu vermieten. Off. unter
ff*. 4K4l an den Tagbl.-Berlag.

1
8 Zimmer rmd mehr.

"Holssällee l™  2. Etage»"
8—S) f. gr . Zim .» od . Part.
6—7 Zim, »er zu vermiete » .

Fricdrichstr. 45, 1 St.,
bochhcrrschaftliche9- Zimmer- Wohnung
(Sonnenseite), komfortabeln. ncuzeillich
eingerichtet, Terrasse, reich!. Zubehör,
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht usiv.,
per 1. Ottokar, event. früher zu verm.
Näh. Lade». 1350

LauAhaus,
Gutenbergstr . 4. 1. Etage , 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19li zu verm. Näher,
daselbst beim Hausmeister . 2308

Hochherrsck-aftl . 8 -Zimmer-
Wohuuug

Humboldtstr . S,
Hochparterre u. Souterrain , mit
rcichlcbem Zrbedör, 2 großen
Diencirschaitsräum.,Küche, Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden,
Gas n. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichligung
täglich, außer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

Mtzewstrüße 3V,
1. Et., 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komiorr, zu vermieten. Näheres
E inn & Cie ., Baftnyof-
str -rste 8.

Mhemstraße 96
tauch,fürBerzteo . 'Rechtsanwälte !,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reickticl-cm Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rtzeiustr » 00,
3. Etage . 2309

Wmrrkri« 2,
Ecke Dotzheimrr Straße (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel » . Dekor . Färberei,
HnnShaltark ., « onditorei,
Llnstallation , Blumen
auf sofort preiswert zu vcrrmi t.
Näh. Bauvurean Nl>iK<ii »« e,
Dotzhcimer Straße 43. L7773

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , ! . Stork links . moi4i

DaS

Laden-Lokal
Ecke Friedrichstr «u. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
i lier , L El* iej »er , i )t aus
sofort oder später zu v̂ermieten.
Eventl. außerdem 1. Stock (ea.
350 qm) u, große Helle Souterrain-
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bei
ffVieiSr . Marbtüifff , NeU-
gasse8. 2340

Mchgasse5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
Gdbe nstraße 7.  1510

lÜmTmit Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
Elektr . u. Lagerr . per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et . b. Kling. 2026

Kirchgasse 43
(Storchnest)

LOW itf Sons!
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

Langgafse 47
Laden mit Sousol zu vm. Nah.
Hotel „Schwarzer Bock". 2054

Lsmggaffe 48, 1
MW. GMW-KgM

'SchützeNftraßs3,
f . Etage Herrschaft !. Wob » ., 8 Z.»

Diele und reicht . Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
RaßerLÖ daselvst . _ 1987

Villa WktsriaHr . 4V
dochherrschaitl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör» Man¬
sarden. Balkon«, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
Per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Bisi i rigmig Wochentags 1/a 12—'V«2.
Näheres beim Hausmeister M ki-tl,
daselbst. 2801
Fäden und Geschäftsräume.

DotzluHrH / EckHreiweidknstrm2.

ßr . lj6ieMerW . . § WMWe
ii. Automobilraum f. 2 Stück m.
Waper u. elektr. Licht sof. z. vm. Näh.
das. bei fiTeiIbacl «, 1«Et » B12950

in allererster Lage, Ecke Weber
>asse, 4 große Schaufenster in der

Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ansstntt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmayer , Rikolasstr . 5. 2319

" Marktstraße " 2
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume. Werkstatt-
raume ec. zu vermieten. Näh. b.

NikolaSstr. 41. 6974

Labcu Moritzstr . 4,
50 gm, sof. oder, später zu verm. 2M8
Moritzstr . 18 ' Laven per l . Äprit

o . fp . z. verm . Nu ? »üuusch w.
vers . umgedaut . Auch sind gr.
Lagerr . u » K. v. N . 1» St . l . 137

Morivstraste 68 großer heller' Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Par terre Telephon 472. _ 2311

Mplunofp 1 « schön, grotz . Laden.
xikMuM 1 »- 2 Erker, ganz oder ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant F -»e« ii -.̂ 2 !49

^RikolKssLratze 21
ist der ganze Seitenbau »u gewcrbl.

Zwecke zu vermieten . ^
Kl . Schwalbacher Sir . 16. Saal

auch Maleratelier 140 gm groß, fofort
oder späicr zu vermiet. Näh. daiclbst
od. Kaiser FriedtiÄ -Ring 81. 111 2808

Tauuusstv . 28 vorüber
gehend oder dauernd so

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Jioeijm . _ 2228

ISilÄ « in la Gcschäfts-
MttKNü laste Per1. Oktober.

Lion & Co., Bahnhofstr. 8.
puren.ilM plentae,

ca. 240 Om. Bodenfl..mit Gasu. elektr.
L., z. v. BiSmarck-stiing3. B 0.-07

Große iintr kleine WerWWe
mit Torfahrt zu vermieten Bleiche
strotz« Ist. Näh. bei Hausen., 1949

UHSnev "Läden mit 4-Zimmer-Gohn .,
Sgt . aWf. 800, sof. -u mit. Feldltr. 19. 1t.

»ahän mit Wohn, in Zub. Hcllmuua-
MvLn str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 2000

1 Souterrain -Raum » 50 qm.,
als Werkstätte oder Lagerraum,

2 groste Souterain - Räume,
je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Ssuterrain -Naum . 180 qm.
mit großen Ncbeniäumen, als
Werkstätte oder Lagerraum scbr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.

i

Laden
mit 2 Erkern, Kurviertel, zu ver¬
mieten. Näh. Häfnergasse 17.

mit Wohnung u. reich!.
M.llilll ' bll Zubehör zu vermieten.

Herderstratze 17, Si äd. Part . 2264

Mer Men 8Ät2
mieten Herders» . 27, P art . 2312

2 iieiie Lädenl^iÄÄ
Straße , a.Residenztheater, sehr preisw.

fort zu v. d. Köhl er das. 1. St . 1190

Ar MM lk'KLLS«
sofort sdes 1« Lktovet zu verm.
Marktstr aste st» 1 rechts. _

MaSer - Mtelier
zu vermieten MichelSberg 6, 1. 1545

Schör ; er Laden
f. j. Geschäft pass., z. 1. Juli zu vm,

Moritzstraße 24, gegenüb. Gcrichts-
ttraßtz N. Moritzstr. 21, Drog . 2001

Laden
für Papier - u. Buchhanbl.. auch

Filiale K , gegenüb. Reformgtzm,
bill> Leichcr, Oranienst r . 6. 2269

s'^ ^ neHaden^^
^Oranienstr .14p. sof. od.spätir z. v.^

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rheiustratze t>1»
Näh. Hinterhaus Part . _ 2165

Altoltov für Maler, Bildhauer rc.,
rilLtiLl auf sofort zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 13, Gth. Part . 2003.

Sichere Existenz.
Der von der Molkerei ff',is «-iaer

innegehabie Laden, Walramstr. 81, ist
sofort zu v. Nähere? daselbst Hinter¬
haus bei i«- !- ,8  12396

freier Ade » & 31Ss 1C
Näh. Wörthstraße 28._ 2005

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig ru ver¬
mieten. Näh. Uorkstratze 29, 2 links,
und Ntauritiusstraße 7, Part.  K85 i

Zn jedem Betrieb
KavrikräumeWaldstr . 49 zuvm. Elektr.

Kraft. Näh. F riedrich slr. 46, 8. 2262
0t  vaU 't. neu her er.

billig zu vermieten
Näh. Hellmundstr. 56, ä r._ ._ 2347

Eine seit mehreren"Jahren mit gutem
Erfolgs betriebene 1600
Bäckerei od . Ladenlokal
nebst Wohn, zum l . Juli zu vermiet:«
stiheing auer Str . 6, ' • »l . B eck.

Bäckereirüuuie mit oder ohne Laden
zu vermieten Römerberg 5, 1567

Bäckerei
mit oder ohne Laden, im Zentrum

der Stadt , zu verm. Gcfl . Offert.
_ »nt . U. 492 an den Tagbl.-Berlag .

Im Zentrum
Hinterhaus , ca. 380 Quadratmeter

Lagerräume , gan» oder geteilt , zu
vermieten . Näheres bei Göttel,
Schwalbacher Straße . 2839

Uiiieu und Hiinfer.

Herrliche Wnldlage
im Damvachtul»

Frsseniusstr . 33, Billa mit 10 Zim .,
’ reich!. Zubeh, , Zentr .-Heiz., elektr.

Licht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen . Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 3.^3 Tr . ._

f
mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,
2 Kammer», Bad ec. per iofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B' OO!

Mise & Böhlmann,
Telephon 9798. Hellmuiid ftrab«  13
Hsrrschaf tl . W o h n ha u s

10 gr . Zimmer , Kücle , Badezim ., dopp.
Erker , Man«., eleku \ Licht , überh.
all . Komfort , irr 8i «-rrl . B,i»s:ean der Mose!
mit landscli . wumierb . Umgeb . zum
Preise v. nur 1200 Mk. jähr !, zu ver¬
mieten . Vorzügl . peeg. f. Famil ., die
ihr . Wohnsitz a . d. Mosel ne 'im. rvoll.
od. f. Gro ŝtadtfam . z. Sommerwohn.
Gelegenh . z. Jagd , Fischerei,Wasser¬
sport , Schiess -, Tennisplatz etc. Nah.
unt . E . II . 604 d. Eil . Ma -asisc,
Annonc .-Exp ., Coblenz . F200

Freigelegcnes
Modern . MMmMWU,

2x5 Zimmer, Diele, Bad , Gart ., nahe
der elektr. Strastenbahn Bierstadt so¬
fort oder per 1. Oktober zu vermieten
od. zu verkaufen. 'Will ».

Kl » Laudhaus
in Schkangeubad,

am Walde. z.Alleinbewohneil, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster St » cl », Schlangenbad. 2)06

Möblievtr Wohnungen.

Eleg » möbl . Wohuuug
Friedrichstr . 7»Ecke Wilhelmstr. 6838

Wöblirrte Zimmrv , Mansarden
etr.

Albrechtstr. 38, P ., möblierto Zim.
mit und ohne Pension zu verm.

Bismarckring 2ks. 3 r . möbliertes
Zimmer zu vermieten. B12949

Blücherstratze 9, H. 1 l., Zim.. 2 B.
Goethestraße 11, P .. an der Adolfs-

allco. hübsch. Ball .-Z. m. 1—2 B.

fMM - ffe 13 8k " ÄS ” '
Putzgeschäft daselbst.

Langgasse 26
schön möbl. Zimmer sofort zu verm.

Näh. im Zigarrcngeschäst , daselbst.
Lnxembnrgstr . 7,  i 1., schon möbl.

Zimmer mit Säreibtich zu verm,
Äbeinstr . 67» 2 , schön möbl . Z. z. v.
Webergasie 23. 2, sch. mbl. Zim. mit

1—2 Betten , n. für jede Zeitdauer.

Wrlißr . 14,21 . , i ' Ä 71:

Biktoriastratze 16 , 1,
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm.

PW- Mehr , gut möbl . Zimmer
zu vermieten Albrechtstraxe 16, 3.

Möbl. Wohn, (Balkon-) u. Schlafzim.
mit Bad bei klein. Familie in bess.
Hause zu vermieten . Dotzheimer
Straße 63. 1 rechts. 11—̂ Uhr.

SinuiK MU - II. MM.
Marktplatz 3, 3.

Für Dauermieter.
Eleg. u. einfach möbl. Zimmer zu

jedem annehmbaren Preis sofort
zu vermieten . Borzügl . Verpfleg.
.Marktstraße 9. 2. neben b. Schloß-

Nächst Gericht
bckha!g.liich möbl. Zim. (Schreibtisch,

Elektr ., GaZ) frei Moritzstr. 27, 2.

%  riilj » beff . MiMkett
einzelne Dame , hübsche Sonnenzim.

zu verm. Rheinstraße 77. 1.
Schön möblierte Zimmer , auch ein

separates Zimmer, an Kurgäste oder
Dauermieter zu vermieten Emser
Straße 20, 2. Etage.

Eleg. iiiößl.Zimmer
mit Schreibtisch sofort zu vermieten.
Morißstraste 3» 1 r. nächst Rbeinstr.

Mwl . Mer &SSSSZ.
2. Stock , ffff' .

In ruhigem Sau ' e
s. bei cinz. Dame Schlaf - u. Wohn-
zim., Balkon, evt. Gas . an besseren
Herrn als Dauermieter per sofort
oder später zu verm. Nächste Nähe
der Elektr ., Gericht, Landesbank,
Regierung und Landesh. Wagner.
Riehlstraße 21, 2.

Wohn - if* Stlilllszimmcr,
eleg. möbl., 1 Bett oder mehr , aus
jede Zeitdauer . Schlichterstr. 3, P.

i oder 2 schön« voktst. möblierte
Zimmer an solide Alleinmicterabz.
Schützenhofstraße2, 1.

Möbliertes Zimmer mit gutem
bürgerl . Mittagstifch , evtl , mit
v. Pens . R . SücNritzstr. 80 , l r.

Gut möbl . freund ?. Zimmer
in freier , gesunder Lage, per
1. Juli er., event. früher zu verm.
Westendstraße 26, 3 rechts.

In schöner, etwas hoch, sehr ruhig
gelegenen Villa , bei 2 Damen , sind
~ S bis 2 Zimmer
mit »der ohne Verpflegung sehr
preiswert zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Berlag . Bq

Möbl . Zimmer
an bess. Herrn od. Dame zum 1. Juli

zu vermiete». Offerten u. ff-i. 496
an den Tagbl.-Berlag.

Atteln,nietet erhält möbl. Zimmer.
Näh. ini Tagbl .-Verlag._ Cu

Kleg . mb . Salon , tapw. od. Bing.,
Schwalb . Str .. an d , Rbeinstr ., zu vm.
Off. u. 0 . 421 postl . Schütz nbofstr.

Aemiseu . Sialinnge » etc.

Gr. Weinkeller PÄw

DoMeimer Str . 53, dicht am Ring,
gr . Automobilraum m. Wasser u.
elektr . Licht u. gr . Lagerriinme

^ sofort. Näh. 1 S t. b. Fei lbach.̂ 1549
Dotzheimer Straße 123,

vis a viS den « Güterbahuhof,
Bierkelter , Stallungen » Futter«
räume . Hof und Wolnrung per
fof . o. später zu verm . _ B10143

er mit Auszug, für 100iVUlillUll Stückfast, (Spülraum,
Packraum, ö Büros , 1 Probierzimmcr,
1 Kohleukeller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 L)-Mtr ., zu vermieten
Albrechkstratze 44, 1.

Gr. »Hofketter,
monatlich Mk. 10. zu vermieten. 2663
_Mori tzstratzc 66.

Stallnttsten
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

grotze gedeckte Reitvastu , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermanni,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Riehlslraße 15.

^ Telephon 3994._ _ 1579
Aillogarage fLSSk

verm. Rüdesheimer Str . 93, P . l. 2101

ÄttLogarage 2112
zu verm. Wiclandslr.' 5, 8, b. Schramm.

Auswar tige M- tznungo».
Zwei Zimmer, Küche, Bad, Mansarde

zu verm. Bor Souneln erg , Kaiser»
Wilhelmstrafte 4» Monrepos.

I « Schierstei « ,
Karlstr . 14 sind 2 kl. Räume , in der

eine schuHmacherei bctr . ^wurde,
zu vermieten . Näh. daseLbst. __

Wohnung.
SZimmer . Kstche, Mädchenzimmer»

Bade -Einr . , elektr . Licht , prächt.
Nulsicht , direkt am Ntzci» geleg .»
sofort zu verm . Preis p . Jahr
600 Mk.
v. Oetinjeri Erbach i . NhtiUg.

DMttstiVe - AW !Mll . T.
Gr. Z. m. uebenanl. Schlafzim. m. zwei
Betten m. Pens. z. mäsz. Pr . auf läng . od.
kürz. Zt . z. verm. X. Wol pors. F 127

Murren
im Berner OberlauÄ
möblierte Wohnung von 4 Zim . und
Küche, elektrisches Licht, tadelloie
Sanitation . neben den, Kurhaus,
prachtvolle Aussicht, zwei Balkons,
400 Mark für die Saison . Offert , u.
R. 495 an den Tagbl ^Verlag.

KM«

Einküchenhaus,
Hans Dambadiial,

Dansbachtal 23 u . Neilberg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min . vom IValdc.
'Zimmer , möbl . u. unmöbliert . mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

English spolzen .__
IMülenpciifion MMdM.

Villa Eimer Straße 15 m 17.,
Altrenommiertes Haus . Vorzugl.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Allê ,Bäder ^ Tê ephon 3613. .

asttln « mbt,
Familienpension . Vorzug. Kriege.
Eleg, möbl. Ziin . m. u, ohne Pens.

_P assantenan fnahm e.__
"Pension Ahlmann,

Rheinstraße 47, 2,
noch ein gut miöbl. Zimmer für 1 od
2 Damen zu verm ieten._ _ _
Direkt am Kochtrunnen
(Kurlaige) Zimmer mit vorz. Pons . p.
^,Tag 4.50 Mk._ Sü. Tanbl .-Vcrl . Ro

Gebildete Dame,
wünscht junges Mädchen (Schülerin)
in Pension zu nehmen. Beaufsichtig,
der Schularbeiten . Off . u. B. 493
an den Tagbl .-Berlag . __ .

'Sauber möbl Frontsp .-Zimmer
in Villa, Woche Mk, 12. inkl. Frühst .,
ev. m. î ens. Näh. Tagbl .-Verl . Rh

Jeder Mieter
»erlange dieWohuungslisten desHaus- ii.Graßübesitzer-Yeremi;

SC. ff.
Geschäftsstelle : LuisenBtrasse 19.

Telephon 439. f 373

imimobilleu-|letiiel)C0-
m . b. H.

Markiplab 3. Telephon 618.
„hunugSuachweiK.

Man verlange kostenlose Zusendung
der WobiuingSlisten. 6840

Wohuungs -Nachweis-
Bureau

Lion&Cie»,
Bahnhofstrakr 8.

Telephon 708.
Größie Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.
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Sielt , f. r . Dame sucht tn f. H. ?.
t . Okt. 1- 3 Z.. K., K.. Abschl. Offert,
unter N. 495 ou den Tagdl -Verlag.

Aelt . alleiM . Dame
sucht f. Okt. 3-Z.-W. in ruh . Sage u.
sicinom L-ause, oder schöne Frtsp . iu
Billa . Offerten unter T. 485 an
den DagÄ .-Verlag.

Ehepaar , mit erwachs. Tochter,
sucht z. 1. Okt. srdl . 2-Z -Wohn., mit
heizb. Msd.. im Pr . v. 300—350 M.
Oss. B. 123 Tagbl -Zwgst.. B.-Ring.

Für 1. Oktober
such. 2 Damen eine 1. Et ., 6—6 Zim.,
im Kurvievtel . Gestl. Off . an Frau
E. Hautz. Saarlouis.

Junger Mann sucht per 1. Juli
schon mövl. Zimmer

mit separat. Eingang in der Nähe der
Lauuusstr . Gefl. Offerten mit Preisang.
unter 0 . .1. 833 postlagernd.

4-Zim.-Woznttrug.
mögl. mit Dampfheizung u. Garten¬
benutz.. per 1. Oktober gesucht. Off.
-nur m. Pr ., u. S . 495 an TM .-Berl.

4-Zimmer-Wohnung
mit 1 Maus ., Bad, auf 1. August von
ruh . ' Beamr-enfamilie zu, mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangaben
unter H. L. hauptpostlagernd Heer.

Zn mieten
gesucht

per ff. Juli bis 1. Okt. von kinderl.
Ehepaar 5— 6-Z.-Wohn., Bart , oder
1. Stock, mit allem mod. Komfort u.
reich' . Zubehör , nur ruhig , f. Haus,
nicht weit von Kurviertc ! und Tram-
station. Offert , mit Preisangabe u.
S . 494 an den Tagbl .-Berlag.

Ein Herr
sucht nngcn. möbl. Zim . für nachm,
zu mieten. Off . mit Preis unter
F . 495 an den Tagbl.-Berlag.

Eieza»! ntisbl. Zimer
mögt, mit separatem Eingang , aus
länger von Herrn ,,u  mieten gesucht.
Off . u. E. 491 an d. Tagbl .-Berlag.

Für 1. September d. Js.
Wohn- u. Schlaszmrmer
in bess. Hause von aeb., M .^ ruhig.
Herrn dauernd a. Allcinm. ges. Bed.:
Geraum ., ruh . gel., f. Herrn pvakt.
möbl., ar . Säubert ., mögl. Zentr .-H.
Gen . Sing. m. Pr . u. R. W. 7 hauptp.

Geld-und Immobillen-Mrkt der Merbadener Tagblatts.
_  Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kayitntien-Ang ebote.

KM ZkWeI.SM.-SM
auf WirSvndener Zinshäuser p. sofort
ob. spät, zu günstig. Beding. aNzulegc«.

ÜB. <8s £9. i *or »,
Friedrichstrasie 30, (9—12, 2h',—4).

__ Telephon 1876.

1. HMtljckciWid,
BwnWapit-al staks flüssig, Pr :vlwt-
hapibat 80- u . 100,000 MT., 2. Hhpo-& e!Ld 15.000,20,000, 35,000 undMS., für nur prim« Anlagen
zu vergeben.

J acob Strauß , Moritzstr. 21.
Erste Hypot !; ek rn -K apital .»

00°/° Taxe, h 4 lA V.
Darlehen an St «ratsbeamte

von Mk. 1000 ab ohne Vorschuß.
Vorschüsse auf Erbschaften

von Mk. 5000 ab, Beleih, u. Renten.
Aherle sseai ., Wielan duratze 13.

1. üG2GStelle gr. Beträge s-f.
billig bei niedrig . Prov . Offert , u.
D. 126 an den Taabl .-Berl . 012844

15,E Mark
aus 2. Hypothek hinter des Landes-
bcrnL amszuloi'hen. Es kommt nur
ein Wiesbadoner Etagen -Wohnhaus
i.n Frage . Offerten unter M. 488
an don Tagdt .-B.erlM._ ^373

16,000 Mk.
ruf 1. Hyp. auszuleihen . Umgegend
von Wiesbaden . Off . unter T . 12u
an den Tagbl .-Berlag . _ BJ27 _93
Htzp-rtyekenan1. Stell- : 1,000,000,

an zweiter St lle-
z0 0lv Mk. sofort, 25.000 Mk. sofort,
50000 Mk. sof. im Aufträge auszngeben.

iank & W » l»4,
Friedrichstraße 18.

KaPrtaUrn -Grsnche.

Geldgeber
erhaltenkostenfreienNachweSguter

HtzpothekeR
durch JLmlwfg Jstel,
Webergasse 16 — F -rnspr. 604.

6—7000 M . zu 6% g. 8> Sicherh.
ohne Vermittlung P-r sofort zu
leihen gesucht. Angebot u. M - 1»
postlag. Bismarckri ng,_ _m 2/ao

Stil 25,000  SnuotDEfe
Z. 494 an den Tagbl .-Berlag.

MeWner GeWst-MMN
sucht an 2. Stelle hinter der Nass.
Lan-deKbank 2000 Mk. Fehdaer. Taxe
40,000 Mk., darauf ruhen 19,000 Mk.
Aus Wunsch jährliche Abzahlung.
Mäh. IHN Tagb'l .-Verlagc III

24,000 Mk. au 2. Stelle
nach mündelsich. 1. HYP., unter 70%
der scldger. Taxe bleib., p. 1. Juli ad.
tagt , oef. Off. I . 492 Ta gbl.-Verla n.

' 40,000 Mark
auf Eckhaus in Mitte der Stadt per
1. Oktober 1911 an 2. Stelle gesucht.
Off . Zs. H- 492 an d. Tagbl.-Berlag.

60 —70,000 »4. , erste Hyp.. auf pr.
Haus, 50"/-, d. feldg. Tare , w. v. Sclbstg.
aei. Off. u. 9 . 495 an den Lagkl.»Lttt.

100,000  WlstlKMlielf,
innerhalb 60 % der feldger. Das«
auf rentables , chogantes Etagenhaus
in best. WidhnüageZRing) per 1. Okt.
an  Off . u . G. 494 Dagibl-Berlag.
-100,000 Mk.
1. Hypoth. unter 60% der feldger.
Taxe für neues Gesch.- u, Wohnhaus
inmitten d. Stadt auf 1. 1. 1912 aes.
Off , u. B. 495 an d. Tagbl .-Betloa.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦iKfMIdi* des Beiers!
ist die

Imm obttirn -Merkiiufe.

I»« dilikii-Berdchls-
©tfeUfdinftN. d. ij„

Marktplatz3, Part.
Telephon 618. 6892

Grotze Elirswahl von Mi et¬
il. Kansobjekttn . Kcschäftsvcr-
füiife aller Art. Finannerunaen.

Hyvotbereu -Beruttttlune.
Berst » vunaen.

Wer Im« ». !>eertonfei
kaufen, pachten, verpachten, miete»
od. vermiet , will, der wende sich an:
Hypotheken, n. Jmmobilien -Agentur

Mayer , Gneisenaustraße 20, Hth.
_Täglich Sprechzeit : 11— 3 Uh r.

Villa imatirale 4,
mit großem Garten . Garage oder
Stallung , elektr. Licht, KenitWkkWz.,
nahe Kurhaus , auch für Pension
aeeianct , w-eit unter Taxe zu verk.
Wh . daselbst oder Max Hartmann,
Besitzer, Schützenstvahe 1.

Villa am Wald
lhiier), 10 Zim-., 8 Margen Garten,
Mallung u,w ., sof. bull, zu vk, durch
H ,Kvinv. Luxemburgstvage 6, 2,
"Uslla verm. 'Ende Kürg.. 55,000"Mk.
Preisw. Bauplatz nehme in Zahlung.
Offerte» u. T. 478 an den Tacstl.-Verl.

WMcrf
^arkkratze 36 %

J in Wiesbaden mit schön gepflegtem̂
Y alten Garten und eignem Ausgang T
T nach Promcnadrnweg und Kur- Y
i anlagen per sofort preiswert T
T und unter günstigen Zahlung«- ^
^ bedingungeu zu verknusen » Die
^ Villa enthält 9 Zimmer, Bad. ^
4 > gr. Küche mit Here und Zubehör,
A Mansarden, Balkons, Zentral - «h-
-H- Heizung, elektrisches Licht. Alles Y

Nähere nur durch die Immobilien- 4*
■#* Agentur von
t  j , Christian fiiliicUSicli , T

T Wilhelmstr . 56 , Wiesbaden . ^

Püa in WiesbliUi!.
vornehm und komfortabel, mit
Daurpfheizung , elektr. Licht, in bester
Kurlage , zurzeit als Pension ein¬
gerichtet, wegen Slbreise unter günft.
Bedingungen zu verkaufen. Näheres
durch I . Bruns , Wiesbaden . Nbein-
st roste._ _ _ ■F127

Einramilien -Villen.
Emser Straße 26 u. 26a, preiswert
zu verkaufen. Näheres Weitzenburg-
straße 12, Baubureau.  _

Villa Nersobergstr. 0
sofort ?,n verkanten oder zu ver-
m iete« . Nä tẑ da sel bst. F231

Hockiherrschastliche
piH— moderne neue V*
ganz der Neuzeit n . in der seiutten
Lage , z»rverk . .Kuli « , « lutmit.

Im SÄDVierteL
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermiete/t)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Berlag. F 373

Wegen Fortzngs
ist eine hochmoderne Villa iu erster
Kurtage mit grostem partart.
Garten , :r Min . vom Kurhaus,
sofort preiswert zu verkaufen oder
zu vermie/cn (auch möbliert). Die
Villa hat 14 z. T. sehr gr. Hcrr-
schastsräume, 3 Manmrden. 3 Bäder,
gr. gedeckte Terrassen , Balkont :c. .
sie eignet sich zu jede,» Zweck, eine
erstklassige Vensio» wurde 3 Jahre
(nachweislich rentabel ) darin
betrieben. Näheres Sonnenberger
Straße 9, Parkseite._ _ _

verhällnisschalberwest unter Taxe ohne
Anzabinug zu verkaufen. Agenten cr-
wünscht. Offerten unter W. -L» W an
den Tagbl.-Berlag.

Meine neu erbaute ho hberrfchastliche
EinsKMiListt - BiLlK,

Nnstbattmstratze 6, 6865
10 Zim , Diele uiw., in kiinstl. AnSstati.,
verkaufe ich inner günft. Zahlungsbed.
billigst. Ed . llidion,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel 6472.

Bureau : Biebrich, Schillerstr. 14.

Ginfamilien-
Billa,

SiegfriedNr . 4, an dcn Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgesiaktet, 7 Zimmer,
Bad re., Ze traliieizung, schöner
Garten zu verkaufen. Nähere? da¬
selbst oder bei

Frieds *. Mturinirjf,
Wetnhandiung,

Neugasse3. Telephon 2039.

In schönster Sage
Münchens, mit herrlicher
Aussicht ans Isartal und Ge¬
birge, ist eine hübscheBilla
mit etwa 9 Zimmern, Veranda,
Gas elektr. Vicht und Wasser¬
leitung, von großem

parknrtigein Garten
umgeben, wegen Versetzung der
Besitzers sofort zu verkaufen.
Gcfi. Offcrlln unt . ist. 6 . 2426
an Han' enstein & Vogler,
4.-6 -, München. F75

Villa Biebrich ci. Rh,
10 Aiim. u. Zubeh., Ekall ., Kustscher-
Wohn. uftv., sehr gr . Gavtcn , sofort
spottbill. zu verk. durch H. Kamp,
JM>.-Ag/„ Luxemibu rgstr. 6, Wäcöibad.

Hübsche Bilia
m Eltville

mit Garten , Zentralheizung und
allen Bequcmtlchkciren, billig zu
verkaufen- Offerten unter L. 480
an den Tagbl .-Berlag ._ _
Haus mit groß. Garten
(Höhenlage), zirka Mk. 3000 Miet-
einahme, ist unt . günst. Bedingungen
preisw . zu verkaufen Ag. verbeten.
Off . u. T . 495 an d. Tagbl .-Berlag.

Kleines Hans
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrai
2Br. l . oei », Kirchgasse 43. F232

Oberkellner oder
Metzger.

Restaurant mit Stallung , Auto,
garage , sofort billig zu verkaufen.
Fährt . Umsatz im Restaur . 35,000 M.
Metzgerei zurzeit verm. H. Komp,
Luxcmburgstraste_6, 2 St .

Mm  mit Wirtschaft
a. Rh. ist Alters halber billig m  vk.
C. Lotz, Bismarckring 44. Tel . 4326.

WstkiN ll. inuuas,
.Hans , vor 5 Jahren neu erbaut. 2x3
Zimmer und Küche, mit Obst- und
Gemüsegarten, Wasferleit., elektr. Licht,
ist umzngshalber für 17,009 Mark zu
verkan en. Offerten unter 3B. -S8»
an den Tagbl.-Berlag.ISiilT

in bevorzugter Lage an der Mos»
bachev Ttrasie , Front gegen Osten,
i i verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Ruten, 'h  Lebounng , preis¬
wert za Lerknnfev. Näheres .Kiräi»
gaffe 43, 1, ff 232

E» Svlknlations -Arnndstücke . i« s
An de» Vesten Lagen:
Nisten , Baiiplätze,
Banvlätze für (s-tagenhäuser

preiswert zu verk. -Inlin -i Allstedt,

= Kleiner Anzeiger der Wiesbadener®a§Matt$,
i« . « » »<» » »» » --' >» S « ,. , « « »,

tn gutgehendes Milchgeschäft.
ister, umständsha.lber sofort od.
mit zu verk. Off . u. .<6- l-26 a-
l.-Zweigst., Bismarckrmg,29.
önc jg. raffereine r>°rterrres
sii verk. E!>eon.orj-nftrahe_4, ML

rassereines Spitzchrn billig
:rk. AvlerstratzL 37, Laden.
tscher kurzhaar . Rüde, 2 H-' .
s flifrgßf., 250 Mit. abzuge
Ki'llau , K'loPpctthciE

.v Uly 811 Ui-t_7'-' - —. -\g-
Junger Dackel zu verk-
«ße 13, Mtb . o St . ttnW.— .

Stamm Silb -rlack->Hrchner
■©iäntmiC'pei W>ag>n^ .,
st neue Damenkl ., Empire.
i vêrt , Coulmstrahech - ff-
'Neues Kleid, matt -l-la
4L. Vi-Lia zu verkaufen, ütah.

robs-Berlaa . - st?
cklbl. Jackenkleid (Elrötzc 44)

Abreise zu verkaufen. Na.
eftratze 5. Parterve.

Schwarzer Damentuchmantel
Preis 120 Mk.) wegon ALverfe

billig zu verk. Näh. Mades Mmn,
Theater -Kolonnade. , _

Gut erb. braun . Ucbcrhängem^
auf w. Seide gefütt -, tvau.crhallb. für.
1b Mk. abz. K.-Friedr .-Rrng 84, P.

Frack- u. Gehrock-Anzüge
billig zu vevk. Michelsberg 1, 3.

Getrag . Kleider. Nähmaschine,
Koffer, versch. Möbel, Fenstertritt,
LinÄ .-TePp. k.  bist , zu bl  Ädelheid-
stva>tze_ S5, 1, zwischen 9 u. 3 Uhr.

Fast neuer Frack
u Weste, passend sur ichlanke Figur,
bill. zu verSausen Burgstruhe 4, im
Braunschen Laden.

in davon abweichender Satzausfnhrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigeir 30 Pfg . die Zeile.

Kpl. Bett , gr. Anr „ Wäschemangel,
Ladenstche ke bill. Schauplatz 7, 2

Damenhüte
zur Hälfte des Preises zw veAaufen.
Ädfcvstvaste 3, 3 rechts. DafcM
werden _auch Hüt-e modernisie rst.

Gclegcnheitskauf.
Erben verst. a . e. Nacht, sch. schwere
sich 2% Dtz. Löffel, 2Mi Dtz . Kvsfec-
röfkl 3V> Dtz. Gabeln . Liebhaber
wollen Uhre Adresse unler H. 493 im
TaM .-Bevlaa hinterlc Mn.

Altertümer . Nippsachen u. Möbel
billig zu vrvk. Fvwnkenstratze9.

Gelcgenheitskauf . . !
Mchers Konvcrs.-Lexilow, 6. Auf- j
läge, 20 Bde., ganz neu , s. 110 Mk.
all verk. Sedanp 'lsitz7, 2 r.

Hochm. Herrschaft!. Schlaf§im-, I
innen u. außen ganz Eichen, m. reich. \
Schnitzereien, mit großem, dreitnrig.
Spi -egelschrank 360 Mk. Möbellager
Blüchrr.platz 8/4 . . 611226108 Bände

(Cottasche Volksbibliothek), kleine
Ausgabe, zu verkaufen. Zu erfragen
im Taalbll-Verlag . 8l>

Schlafzimmer , nußbaum,
sehr reichhaltig, u. Eichcn-Damon-
Schreibtisch zu verk. Taunusstr . 11, 3.

Bier komplette
Nntzb.- n. Eichen-Schlafzimmer -Em-
richtungen sehr billig abzugeben
Mellritzstrostc 22.
Wege» Platzmangels kompl. Bett

bill. zu verk. Ovanienstratze 26, H, 1.
" Bett mit Matr ., Nachtschränkch..
m. Marm ., kl. Kleiderschrank billig
abzug. Rheinstraßc 86, Part.

Gut erh. Klavier 160 Mark,
6 kompl. Be-tt>en, pass, für Brautleute,
w Kinderbett , Schreib- u. Auszoch»
tisch, 1- u. 2t. Kleiderschrk., gr. u. kl.
Eis - u . Küchonschr., Fahrvad m. Frl .,
neue Nähmasch. s. 66 Mk., alles xchr
o,„t u. sehr bill . Göbenstr . 9, M. 1.

Gutes gebrauchtes Klavier
au verkaufen Schlichterstvake 8, 2.

Vollst. Bett , aut erhalten . 40 Mk.,
pol. Tisch 10 Mk. u . versch. zu verk.
Mc« itzstvatze 64, Hth. 2 v.

Ein grostes (tzammovhon.
tadeD-os spi-elesid (Wert 170 MH.) für
66 M . zu verk. Maurittusstr . 11. 2.

Zu verkaufen zwei n . Betten
mit Svrung >-Matr .. a . » Plüm :vau.
Mnmerästratze Zll>._ Händler vcffbcten.
Pol . Bett , Sofa , Kleiderschr., Fedcrb..
Bücher zu verk. Goethestratze 26, P.
Hochh. Bett mit Roßhaar 42 Mk.,

2 Kleideüfchr. 15, Waichkons. 8, vollst,
Bett 30 ML., Diw ., BerMv u. bersch,
zu verk. Ovamienstratze 27, 1. B12644

Eichenes Speisezimmer
bill. zu verk. Bärcnstr . 4,  l . 68f

Seltener Gelegenheitskans.
Gwotzart. Sch.äfMN .-Ginr ., Mahag .»
Spiogelschr., Ätür., 130 br ., mit Jm-
t!a>rsi«n, 2- Bet ton, 2 R-achMsche mit
Marm ., Waschkom. m. hob. Marm .,
Spicffeiboit., 2 Stühle . Handtuckh.
nur tz60 M . Bismarckring 28, Part.

2 hochh. Betten 40. eins. Bett , vollst.,
W, 1- u . 2-tür . Kleiderichr. 17—25,
Sofa 16. Bertramftr . 26, r.
2 Betten . 1t. Kleiderschr., Waschk..

schönes Sofa 15 Mk., Kuchem-Eisir.
32 Mk. Fah nstratze 44, Hlh. Part ._

20 komplette
hochh. NuM .-Betten mit Svrung-
valhmen u. Maüratzsin. 70 u. 80 M!.,
abzuge'hen Wellritzstratzc 22._

Wegen Umzugs billig zu verk. :
M . Ndufcheibc.lt , ätür . Mcidcrschr.,
BsrMo . Ausziehtisch, Diw ., Kückov-
schr„ Nachtt. rc.  Blcichstr . 15. S . P . I.

Gute u . billige Möbel:
ilwit. u . pol. Schlamm , mit 2° u . 3-t.
Siviegelschr. von 160 Mk. an , mod.
Küchen mit Messinaveryl . v. 60 Mk.
an , pal . Schränke 46. Spieaälschr . 66,
Vcvtiko 80, Auszrchlische 21, Waschk.,
Nachffchr.. .Diw ., Trum 'eauS. Schreib,
tüfck-c. Büchcrfchr., Uurgardcrvbe.
Sttiihch. Spiegel , alles spottbillig zu
ixrif. Bismarckring 28, P art , r .'
Weg. Umzugs Diwan 20. Waschk?

7—44, kmnpl, Bail 65, schreivkcsch
25, Tisch 7, Stühle , S3Ä :r , 2 eis.
Fiirmenischilld. rc. Mrkstr . 7, tz.. Groß.
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2 eis. Kinderbetten mit Matr.
zu tuet1!,  NsseWtvaße 13, Wh . l_t . __

F.-Deckbett u. Strohsack s. 7 Ml.
zu verk. « cha chtstvaße 30, 1 r.

Gute billige Matratzen,
as 9 ME., Wolle 18, Haar

3S Wk. Eigene Fabrikation . Betten¬
geschäft, Mau orgiaffe 8.  _
Billige gute Matratzen in Seegras,
Kapok, Roßihaar, e%. Anssentiglung,
stets Vorrat« . Stxtny aste 13,_

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueüer-
oardinen , billig zu verk. Näheves im
TaabLatt-Kontör , vechts der Schalter-

Schone Ottomane mit Mokett
brllog zu verk.. Saalg asse 16. _

©ofFB Mk„ Gasherd 3 ML,
2srtz. Spartivapen 4, oiss. Bettst . 2 Mk.,
zu verst. Ri-ehkstnaß-e 10, 1 k.

6 egale Mahag .-Halbsessel.
ermg-eLegte, g^ dTtoeffte  u . an-d. Kvan.,
Barock, u. Eich.-Svulenschr .. Kssrsschlb.,
Bisdermeier - Möbel , Auffbellsachen,
Milidsr, S ^regelschvanke, Bet« n,
Sofa , Pvrtieven . Mdokffs allee 6.

Büfett , Spiegelschr.. Sekretär,
KassSnfchr., P-rarn-wo, Diwan , Ottom .,
BerMo , H.» u. D .-Schveiibt., Betten,
uvod. Küch.-Enrr . Heurmrnnstr. 12, 1.

Büfett , mrßb.-poliert u. eichen,
mit reicher Schnitzerei u . Kristall-Ber-
glafiMg 145 Mk^ KleiLerschr̂ mch-b,-
pal„ inmen hakb Ei'chen, 48 Mk., pol.
Pertrko m. Spiegel 45 Mk., Tvumeau-
Spiegel m. schonen Särwen 33 Mk.
Mobelkagen WucheMatz  3/4 . B1 0860

Spiegel -, Kleider- u. Küchenschr.,
Büifetit. SÄvctär , BeDtibos, Satan-
Garnitur , eins . Dito ., Sessel, Betten,
WustWanu. bersch Tische, Stühle u.
sonst. Gegenst. Hill. Franik-enstratze 9.

Ant . Eichen-Büfett
aus ü. Ritter z. HaibeLiberyl, 1 Ei>chen-
Rrrfcheiwcch-Tissch u . 1 mvd. eich.-poil.
Ävesssschilws. Bebt nviit Däatr . zu verk.
.Dobhermer  Straße 181̂ 3 r.
1 Ballst , gut erh. Bett , Waschtisch
mit SpiegÄauss . 2tür . Kleiderichrk.
u . Tisch wegzugshalber bill. zu verk.
Blüch evstnaße 38, 3^lks. _ B12913

Einfacher Schreibtisch,
iniSI. 1 Band Lexikon, Mr 35 Mik. zu
verk. D atzbodmeir Straße 60. Pari.

Ein Eichen-Schrribtisch
LMig zu verk. Bahnhojstraße 2V, 2.
Sch. Kücheneinr.. Bertiko, Brandk.7

.BstWelle zu verk. Schachtstvaße 28-.
Küchen-Einrichtungen,

zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
Iveit unter Preis abzu-geben. Möbel-
lager Blücherplatz 8/4.  B814g

Mehr , neue Küchen-Einrichtungen
»verSw. ckbz. Mederwaldftr . 8. Merkst.

Eisschrank, W5 br., 85 hoch,
MicUazi-nregal , 10 Mir . lang , 3 Mtr.
hoch. 56 Zlsntrmtr . tief , zu verkcmofem
Stilststraße 25.

Gartenmobel , sehr billig.
tvansp. Kupferwaschkestel, 24 Stühle,
a. emz., VL Sserobenstr . 28, G. P . r.

Singer -Nähmaschine, fast neu.
bill. abz. Helenenstraße 24, Mtb . 1 r.

Feines Spezial-MMt
der Lebensmittelbranche mit obsgamt.
GeschäftIsichrwerk umsständoh. unter
gümsstigen ÄsdssngunMn fofont billig
zu verk. Offerten unter R. 125 a,n
Darchl.-Zwsig!stelle, Bismiarckrins 29.

FAhrwert,
konrpl., frommes Pferd m. Geschirr
u. Magen , pass, für Landarzt , billig
zu verkaufen Blüchevstr . 46, r. Hof.

assepferv.

6 ftölz. rot gestrichene Gartenstühle
zu verk. im Tag-blatt -Ha-us , Schalter¬
ha lle rochts._ 7
Original -Singer -Rälimasch., f. neu,

bill . Wellritzitraße 27. Hth, P.
Nähmaschine,

Bettstelle mit Sprungr . u. sonst, bill.
zu verkaussn Hellmundstraße 40, 1 l.

Laden-Einrichtung s. Kolonialw .,
mit allem Zubehör , billig zu verk.
Hel ensnstraße .24, Mt b. 1 rechts._ _
Ladeneinricht , für Spezereigeschäft,

DHÄen, Registrierkasse. Marmvrwage
Hill, zu verk. Frcmkenstr. 9. B12588

Eine kleine Theke,
1 Ladieugest-ell f . Bäcker, 1 Majolika-
Wage, 1 Papi -er-Wreihmlaschine zu
vertk. Gratbenfftratzê 4, Laden.

Zwei Holzmarkisen f. Erker
bill. abzug . Helsnenstr . 24, Mtb. 1 r.

Ein gcbr. Break billig
zu Verkaufen Helenenstraste 181

Leichtes Milchkarrnchen
zu  verlk. Drudenstvaste 8^ B12881

Gut erh. Sitz- ü. Liegewagen
bill . zu verk. A.de8seidstr. 97, Hkh. 8.

Billige gute Kinderwagen,
vorjährige u. diesjährige , billig ab-
zuge'hen_ Betten geschäft, Manerg . 8.

Bl . Sitz- u. Liegewagen, leicht,
fast ne u , bill. Drudensbraste 5, 1 l.

Ein Kindersportwagen,
1 Kinderpatent -Stuhl -Tischchen, sehr
gut erhalten , zu verk. WilhÄmiinew-
straste 8, 1, vormittags.

Brauner Kasten-Sitz- u. Liege'.vag.
Hill, zu verk. DirstenÄstvahe 40, 2 r>
D-- u. H.-Rad . Torp .-Frl .. Rahm,

billig. Kla ust, Rhetngauer Stvaße 8.
Fahrrad u. Damenrad , fast neu.

Freit ., billig zu ve rk. Rheinstr . 49.
Starkes Fahrrad mit Freilaus

bill . zu v«tk. Römerberg 3, 2 I.
Fahrrad mit Torpedo, fast neu,

billig zu verk. Wellritzstvaße 27, P.
Gut erhaltenes Damenrad

Hill,  zu verk. S charNhorststr, _3,_ Lab.
Fast neues feines Herren -Rad

u . stvrkep HanWarrenl, sang bill. zu
verk. AÄerftraste 53, Hth. Pa rt.

Herrenrad , mit Frcilauf
u. Rücktrtttbr ., gut erh., zu verk.
GneisLnaustraßL^19, P -. r. ^, ^ 12664
Ein . g. Herde, Oefen u. Gasherde

in allen Größen billig. Ofensetzer
Kaus , Rüdesheimer Str . 20. B12788

Verschied. Gasbadeöfen
mit Zimmetheizung sehr billig wbzu-
geiben Michelsberg 20, Jnstall .-Gesch.

tziebr. ü. neue Oefen und Herde
billigst. Keßler, Dorkstraße 10._

Emaillierter Herd
OT'tt1 Gas , fasst nou, zu verk. Müller-
str>aße 4, Pa rt . ^ _

Ein Herd
zu ver kaufen Schillerplatz 1.

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh . im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter-
hMe. *
Fast neue, prachtvolle Badewanne

bill . zu verk. RöMebstraße 5.

Neue grcheis. Badew., 170 cm lang,
Ia , weiß cmaill ., zu 57, 180 cm bang,
zu 67 Mk. abz. Karcnt . S tr . 1. 8 l.

Sitzbadewanne , Schwammbütte,
Badoösen u . Gaskochherde, Mumen !-
gießk. w. u. P r. Kivchgasse 19, Hof.l.

Badewanne
wegen Ausgabe billig zu verk. Konr.
Krell, Lcmggasse 14.
Zinkbadewanne , 1,70, mit Ablauf

u . Füßen 18 M., Gasheüd m. Schlauch
10 M k., zu vk. Dotzh. Str . 88, 2 r.

Kleine Obstprefle (Kelter ),
wiie neu , billig- zu verk. L. S -Hv-enck,
MiühSMsse 11..

Kompl. gebr. Glaserwerkzeug
mit 3 Ho-belbänken sipottbillig abzug.
Näh. Klao ent-ale r Str . 2, 2, Ba-er.

Kisten, groß und stark,
billig zu verk. Hoppe, Langgasse 13.

Kaufe cinz. Geweihe, Spiegelschr.,
pr . Deckb., 2 Kiff., Pr. Weißzeug, ein
Maßanz . Frau Schmit , S edanftr . 12.

Gebr. Möbel, ganze Wohn.-Einr .,
Nachlässe, Pianinos , Kunstgegenst.
kauft I . Jäger , H.enenstraße 15, 1.

Möbel , g. Nachlässe kauft
Groß, Blücherstvaße 83, P . B 13726
Möbel aller Art zu kaufen gesucht.

A-ahn'straß-e 44. L>th. Wa rt , l . B12684
Kinderbett

zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 496 on den TagiK.-Verlag . __ _

AuSgekämmte Haare
werden angekauft Ariseu-r-Geschäft
Rheinsstraße 47.  _

Leere Kisten,
mittlere und größere , kauft stets
F . Erleman n . Telephon 2488._

Weinflaschen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 125 TaM .-Zweigst.. Bes mvrckr.

Mist zu kaufen gesucht
Gävtnevei Maginer, Wiellritztal.

Goldene Brillantbrosche
ohne Radel verlorön. Der redhche
Frnder wird gebeten, diese gegen
gute Belohnung abzugeb-LN Funid-
buveau, Friodrichstrahe .̂ _

Verloren goldenes Armband
Soimtag Biebrich Rhetnufer od. auf
dem Wöge nach Mosbachs Wzugeb.
Weiß eniburg straßê 5,8 J. _

Photogr . Apparat (Kobold)
Verl. Abzug, geg. BeAhn . Daunus-
stvaßs tz, Hausmeister.

Französisch u. Englisch
ert . akadem. geb. Lehrerin , 10 I.
i. Ausl ._ Näh^ Dagi bl.-Berlag . B-e

Gediegenen Gesangsunterricht
per Stunde 3 Mk. Offerten unter
D. 489 an den T ag bl.-Verlag._

Biolin - n. Klavier -Unterricht
ert . cfrifebil. konserv. gebild. Lehver.
MH . Bleich straße 35, 1 l ._ B12870

'Wer erteilt Gesang-Unterricht?
Offerten Mit Pröi >Aa-ng>a!bL u. G . 466
an den Tagbl .-Bevbaig.

Schwarzer Samtgürtel verloren.
Gcg. Bel . ckbzug. Owanienstr. 36, 3 I.

Einige Herren
können an gutbürg. Mitrta-gstisch teil-
nehrmem L«!!mun.dstraße 12, I r ._

Alle Reparaturen , Aufpolieren
von Möbeln besorgt schnell ü. billig
Schott,^Gäbenstraßee^7._ B12948

I . Schwamm, PorzellauofenseHer,
Bismarckring 42. empf. sich iur setz .,
Ausmauern , Rei n, rc.  s . Feuer , bill.

Schneider -Repäratur -Werkstättc
besorgt Reinigen , Ausbüg., Unvänd.

Frang Susztnki , Mauer gasse 10.
Herren -Änz. w. unt . Gar . angef .,

Hose6, Ueberz.11 , Röcke gewend. 7.50,
Rep.. Rein ., Ausbüg. 1.40 M . Must,
z. D . Schneiderei Hellrnund str. 36, 1.

Schneiderin sucht Kunden
in u. außer dem H., auch Abändern.
Am Römertor 5, 3 Stiegen.

Berf . Schneiderin f. eins. G«rd.
hat n. Tage frei . Dambächtal 38, P.
Schneiderin empf. sich in Kinderkl.
u . Kiüderwäsche in u. auß . d. Hause.
Darnbachtal 5, Gar tenh. 1. Tel . 2668.
Perf . Schneiderin h. noch Tage frei

z. Ans. v. D.- u . Kinder-KI. j. Art.
Mwalb , Str . 14, F sp. P ostk. gen.

Tücht. Schneiderin für Bluse»,
MorgenNeider , Klvabent-Anzüge hat
Da«e frei . Hellmunid str , 26. 2 l._
Näherin empf. sich zum Äusbessern

von Wäsche u . Klsib-ern außer dem
Hause._ MicheGherg, 11, Manf - _ _

Aelt. Näberin s. W., Schneid.,
Ausb., Masch., sucht Kunden , halbe
Tage._ Ems er Straß e 2, Msd. links.

Bunt - u. Weitzsticken,
sowie g. Ausst . w. angen . Dambach-
tal 5, Gart enh. 1. Tel . 265 8.

Brautausstattungen w. gestickt
in jedem Geschmack und Preislage.
Hockstättenstraße 2, &th^ 1.

Junge Anfängerin
sucht Arbesst im Weiß- u. Bunästicken.
Friedrichst vaße 12, WKk_1 l._

perfekte Büglerin
empfiehA sich in allen vorbommenüen
ArbeNen vmbot  Zusicherung bester
LlusführunV . Hellmunidstvatze 33, 3ch.
Wäsche ä. Land gcs. Eig . Bleiche,
fl . Wasser, Wäsche a . nur z. Wasch.
Dotzheim. Fviedrichstvaße 7. B12567

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
aurs Land w. ang . Ergene Meiche.
Frau Ballieur , Kloppenheim. _

Büglerin .
kann noch 1 auch 2 Ta« r«n d.̂ ^ .
an Herrschaften abgebsn . Caste
strvße 2, P>a>rt

Herrschafts -, Pens .- u. Hotel-
Fremde-niwäsche iv. anaen . Fomste
Ausf . Gar . chlorfr . Beh. Gard .-Sp.
Etat Bleiche. Annahme von BügeÄv.
Scharnhorststraße 7. Tolephon 4074.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln,
wird stets angen . ^Billlge Preise.
Gardinenspanneret . Postkarte wird
vergü tet . Dotzheimer Str . 72, M. 3.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen , schön und billig
besorgt, Werderstr . 12, Vdh. 3 links. .

Ueücnictimc Wäsche zum Waschen
u . Bügeln . Tadelbose Ausfuhr ., bin.
Preise . Gs wird stets gebleicht.
Fe'Wstraße 22. Telephon  3 636._
Wäsche z. Waschen u. Büg . w. ang..

gut u. pünktl. bes. Bach u . Blchche.
Dotzheim, Obergasse 78, Frau Mohr,

Wüsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht u . pu-nM-ich
besorgt. Zu erfragen Hanbschuh-
eriR-äif . Babnhofstraße 5. _ _

Friseuse nimmt Damen an.
Römeriberg 3, 2 links.

Zum 1. 10. 1911 Hof f. Kohlen-
Kleinv-erkauf oder besteh. Geschäft zu
übernehmen gesucht. Offerten mit
Pr . u. P . 1L6 Tybl .-Zwast.. B.-R. 29.

Darlcbensgelder
etzhält jeder auf Möbeil, Cwbschaist,
Polizen , Schuldschein u . Wechsel ohne
Borspessen, reell u . diskret . Tägvlche
Sprechzeit 11 b-is 3 Uhr. Däatzer,
Gnechsen austraß e 26, Hth. P art.

Darlehen auf Möbel.
Wertssachen, Bürgschaft ufw. gibt
eingetrag . Kredit -Verein . Off . unter
A. M. 100 postlagernd Msmarckring.

Wer leiht Ehepaar 150—200 Mk.
auf nur kurze Zeit und gegen mckhü-
fache Sicherheit ? Off . u. K. IW an
Ta8bl .-Zweiigst., Bismarckring 29._
Zum Nennen elcg. Gesellschastswag.

(12sitzig) u . Breaks zu verleihen
Bleich straß e 40, Parterre . B12941

Tüchtiger Klavierspieler ges.
zum 1. u. 2. Juli . Schräder , Hotel
Nassauer Hof,  Erbenheim ._

Gesucht
einfach, bürg . Mittaastisch o. Gewürz
lt. möglichst ohne Fleisch: Off . mit
Preis u. L. 495 an den  T agibl.-Verh

Für neugeb. Kind
wird gute Pflege , am l. wulfs Land,
gesucht. Off . ü . O. 126 an Taghl .-
Aivei gst., Bismarckring 29. Biafo -̂

Knabe 1% Jahr alt.
Wird in gute Pflege aufs Land cd.
goaen Keine VergütunT ahgegeben.
Gesl. Ossss-erten unter U. 494 an de«
TaiM.-Be rlag. _ _ _ _

Uebcrnehme Hund
in mein Hundeheim während der
Reise. Näheres

Adolf Kopf, Bierstadt.

sch. Rappen , als Lawfpferd geeign.,
bill. zu verbrufen . Jakob Neuser II,
Hattersheim ._ _ ,

Gunst . Gelegenheit.
Brillant -Anhänger , Ohrringe und

Ringe billig zu verkaufen . Offerten
unter P . 49.1 an d- Tagbl .-Berlag.

Einige erstklassige

Pianinos,
welche nur kurze Zeit als Ausstell.-
JnstruMente in mein . Muisterlagern
dienten , werden unter lOjähriger
Garantie außerordentlich billig ab-
geysben. Man verlange Abbildung.
-Mit Preisen.

Pianoforte -Fabrik
Willi . ÄFIS €il «l,

^K. Ba>>r. Hoflicf., Aschnffenbrrrg.^
Gele gerrheitska uf!

Wegen Ausgabe des Ladens verkaufe
alle vorrätigen Möbel, als : kompl.

Schlafzimmer . Speisezimmer,
Küchen -Einrichtungen , sowie Einzel¬
möbel aller Art zu jedem annehm¬
baren Vreis.Ph. Selbe!, Bleichstr. 11.

Als besondere Gelegenheit habe ab¬
zugeben ca. 10 Flurtoiletten , verscb.
Trumeauspiegel. eine Partie engl. Stühle
je 2, 3, 4 n. 5 Stück, zusammen vassenv,
einz. Spiralrabmen ec. 0 iooqg

Aus einer Pension sofort zu verk.:
2 hochhäupt. vol. Betten . 2t. Spregel-
schrank ». Nachttisch, hell-nußb. Erch.,
2 Muschelbetten , 6 verschied. Betten,
10 Deckbetten, 10 Kleiderschränke,
1 Küchenschrank , 3 Chaiselongues,
2 Diwans . Nacht- u. Waschtisch, zwei
Klapp, u. 3 Rohrsessel, Stühle,
Tische, kleiner Schreibtisch. Blumen-
isch, Frcischwlnger , 2 Waschkonsolon.
2 Kleiderständer , cinz. Roßh.- und
Seearas -Matr . Eltviller Str . 4, P . l.

EeKchmackvoüe
Zalon-Earnitur

in Ätahag-oni, mit Teppich u. lieber,
gardin -en, billig zu verk. Näheres im
Taablatt -Konbor, rechts der Schalter¬
halle. _ _ '

G -ldschränke : zu verk.
F riedri chsirasie 17.

Sshr gut erhaltener

GsSLschrauk
wsgen, llmzugS' preiswert zu' ver-
kaussn . Näh, im Tagbl .-Verl . 8ckÄerztewaschtlsch
billig abzugeben
^ _ _ Wilhelmstraße 16, 2. _

Einig « Gartenbänke
wegcn Auigabe billig zu verkaufen,

llk'. keLvssM« -?) Wellritzstraße 6.W"TklWN'UgrdM
billig zu verkaufen Frankenstr . 13.
Hth. 1. Nur morgens. B12S13

MApparat.
komplett, mit 180 Gläsern , für die
Hälfte zu verkaufen Amselberg 6.

Ein Eselsgeschirr¬
fast neu, billig zu verkaufen. Näheres
im ^agbl .-Verlag._ __ Sa

Mr -Kleinauto.
6/12 PS, 4 Zhl .-Motor . 2 Zündungen,
amerssk. Verdeck, Glasscheibe, Sch-essn-
werfer usw., Mpha -Fekg-en , sehr
weniig gebraucht, so gut wie neu,
billig zu verkaufen bei

Hugo G rün , Adolfftvaße 1.

Kehr11t erh. lintoßocn,
Rohrgeflecht, Preis 25 Mk,. zu verk.
Kaiser -Frie drich-Ring 43, 2 lin ks.

Gut erhaltene
PsrzsllKtL - Defen-
darunter einige transportable,
sowie eiserne Lesen billig zu
verkaufen. Näheres

Hotel Schwarzer Bock.

Für Hotel. Restaurant ufw.
2 eleg . KrsuLerrchter,
je 5arm ., Messing, für Gas , sowie
4 Kronleuchter , 3arm „ u . 1 Kron-
leuchtsr, 6arm ., je ss. Gas u . Elektn.,
sämÄ. sehr w. gebr., prersw . zu vk.
Jnstall . Zimmcrmann , Mo-ritzstr. 66.

Große DmikUkygerjehAMe
preiswert zu verkaufen

Rü desheimer S traße 12, Part.
Ittpinffifffsv in allen Größen zu verk.
imllSUtpl Albre/ .!tstras ;e 32.

mm  PsnWm
über Brillanten werden gut gekaust.
Offerten unter 1 . IV. 1 . 3537 an
Nt rickn lk  m trase,  F rankf u rt a » w».

Wß. WU. kl. AM.

AM
einzelne Zähne in jed. Zust.,
Plomben nie fortwerfcn,
Gold, Silber , Dublee,
Zinn ,Kupfer, Mcssiug.Blei,
Staniol Silberpapier , alte

W  clektr.Apparate, Anlagen,Glocken, chem.-techmsche In¬
strumente, Masch. aller Art.

„ . ^ Antigrtäk . w.  Rarität .»
Porzellan, Bronzen, Münz,
Brillant ., Perl ., Schmucks.,
Iltircn, Fcldstech., Mikrosk.,
sonst. Metnllwarcn. größer.
Posten Kisten, Packmaterial
ungenierr u. diskret nur zu
stets reellen Preisen.

Arie drichstrast e 4K, Hiut erh auS.
Keltere Briefmarken

zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 490 an den Tag bl.-Berlag.

■ffiV  HHÄtll .111 SM © 1 *9
fl&l .uveüäei ’gnsseSS . n. keiirLadru»
zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., L-chuhe,
Miöbel, Gold. Silber , Nach!. . Postk. gen.
Getragene Kleider̂Stiesels

alte Gebisse,
Pfandscheine , Gold werd. zu streng
reell, fest. Pr . qek. .»» I . !3tos *‘Bafel <t,
Metz gergasse iS . 3964 Te lephon 8964.
TL» €}ros »hüi 9

Metzgergasse 27 . Tclrpl, . 2173,
kauft zu Hohe» Preisen von Herrschaften
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Psandsch.. altes
Gold, Silber , g. Nachlässe ec. Postk. gen.

GntcrtzaltenL Würömövei,
Ahtensckwank. Zeichentische, SäülL«,
Lederssosa od. Seff-ess, Gapdevobe u.
Waschbecken sos. zu kauf. ges. GenaueOff. mit PveiHwnWlbeu. S . 55 an
TagiU.-H.-Ag., WN'helmrstr. 3, 6940

Ä Mehgergass «25,. lielZlfdlS , Telephon 3733.
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterb.
Herren- u. Damenkl., Uniformen, Möbel,
g. Nacht., Pfandscheine, Gold, Silber n.
Brill an ten. Zah ngebisse. Auf B.k. i.Haus.

(Belraßme fUeiHer, Mtäps.
kauft W* Sipper , Rieb Istr. 11, M. 2.

W. Schiffer , ITSt
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenklcider,
Dlilitärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , .'-ahngebisse
und aanze Nachlässe. Postk. gen.

! ! ! 8mrg ! ! !
-Kaufe getrag . Kleider u. Schuhe.

Zahle gute Preise . Postkarte genügt.
Steube , Leopoldstraße 6, Dortmu -nü.
~ E - Ponyselbstfahrer,
vie>räderig, girt eriralten n «d leicht»
zu kaufen gesucht. Off. m. genauer Preis-
ang. an Bä ckerei Seidel, Lg.-Schwalbach.

Ein Krankenwagen
zum Selbstsahren gesucht. Offerten
an Wilhelm Stahl in Mainz . Lieb-
frauenstrasie 1, 2. Stock. _
~ Chornpagucr - u. alle Art. Flaschcn,
Kunilui, Metalle, Säcke, Anzüge kauft
stets Se i». St i ll , Blücherstraße 6.
Bitte ausschneiden.

Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kit.u.
hoil ab 8. Sitt iiei-, Ora nienstr. 54, Mtb.

Autam
von altem Eisen, Metall , Lumpen,
Gnnimi , Nentnckiabfälle , Papier
(». Garantie des Einst.) u. jflasche » bei

HUiLILvIm LLiGi ' vK,
Altftandlnng,

Wcllritzstr . 38 . — Telephon 1834.
Bsll ?;ürch gesucht,

bis zu 250 Liter , von zahluugssäh.
Abnehmer. Offerten unter S . 125
an Taabl .-Zwst.. Bismarckring 29.

PferDemift
von 5 bis 6 Pferden aufs Jahr zu
kaufen gesucht. Näh. Gärtnerei Jacob
Wolf. Schiersteiner Landstraße , an
der Schwalbacher Bahn . B12891

Ich suche
für meine militärber . Realschule für
die Zeit vom 15. Aug. bis 1. Oktober
ds. Js . einen

Neusprachler
als Vertreter für einen zu einer
militärischen Uebung eingezogeneu
Herrn . Meldungen erbittet baldigst

Hofrat Faber , Adelhe idstr. 71. ^

Ki!g-iiinderin (l oiidon ) ert . Dnler-
ric -lit , Konversatioii . Moritzstr . 4. 3.

iml  l iiterr.

Weite Kurse
beginnen Anfang Juli.

Schüler mit Vorkenntn. u- Frivat-
Schüler können jedevz. beginnen.

Herlitz School,
Iiiiisfii *<ra *se 7.  6781

Engl . Duterr . miZu *™*?'

donne lecons de francaia ä prix moderefi.
Oll. I'. 419 au l'nroii.ii dn J ou rnal.  ,

Franzos. Konversation
tägl . nachm, eine Stu .nde, s-ucki
jung . Herr . Offerten mit Vveisang
unter U. 493 ,an d. Ta-gbl.-VerliW

Ncubcginn eines feineren

Koch-, Back- und
Einmach-Knrsus
für : besserte Aarnen.

Staatlich konzessionierte
HanshaltungSschul«von

b.  Elbers , Marktplatz 3,
Eingang Ausstellung.

Verloren Gefunden

Schwarze Pelzboa
Montag vorm. Kirchgaffe. Abzuges
geg. Belohn. Kais.-Friedr .-Ring

2Ä Friedrichftr . 2V
Löasch- n . Feinbttglerei . Natur'
Rasenbleiche . Fremdenwäsche in 10@*
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Empfehlungen

« « MM «. siieMre
Mimi Piene, Mauergasse 12, 1,

_ am Marktplatz ._üßfl'aiem für iamenr
Franziska Wajtier , ätgtl. gepr.,
Atbrechtftr. 3,1 . Sp recdst. 10- 12 u.3- 6.

Manage , ärztlich geprüft.
Saphig gliaaeirt , Michklsbcrg 22, 1.

GeKtr. WraüMMGge.
Helene Beumeibur g, ärgst  gepr.,Langg. 10.
~ Ulkällköö Gesichts- , Kopf- und

WllMsik , Körperpflege. Aerztlich
ausgebildete Dame empfiehlt sich.

Bleichstr. 86, 2.
Sprichst, v. 9—9 Uhr.

Massagen
stir Damen. s întke,
ätgtl. gepr., Michelsberg 32, 1.

IUßlTSOS Eörthflr. 14, l ."« re <*^ . ,, , i . 11,_äytl ^ gepr._
Schwedisch-Mms ch.

Aerztl . gepr . Masseuse empf . sich.
N«gd» Peterseu , Gr »B urgsir . 8, S»

PhrenoZsgm
Roldgaffe 16,1. Frau »«is .Schlggrl;
Berühmte Phrenologiu

Anna BBellbach , Mickelsverg 26, 2.

MWMW .ZWÄU
Jtitartflidrnge8, Md.1.

-KV Ptzreuolsgin --y^
Kran SLieNarckt mit 17-jähr.
Tätigkeit wohnt Schachtstr . 29.

WUolosi» US
straße .8. 4 -tat, links. __

BeLÜttmte Pyrruologinl
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Elise Wolf , Hirschgraben 10, 2.
Gerühmte erstklassige Phrenologiu

Kr Snsanna firiinewald,
Bleichstrasie 3«, 1.

Berühmte Phrenologiu!
Handliniendentnng. flreng wissrrischastl.,

für Damen und Herren.Sein « Isnohr.
^La ngpässe 48, 2, Ecke Webergasse._

Psycho - GhSrognomfe.
8̂ ^ "*' fî rasa Äsaturs BPasi
bem-t. Gesicht, Hand u. Handschrift.E), S* B54*

Gslögrube!
Zwecks Uebernahme eines flottgeh.

Cassa-Gesch. tätiger oder stiller Teil¬
haber mit 19,009 Mk. gesucht. Ge¬
schäft hat große Zukunft . Offert , u.
K. 495 an den Tagbl .-Verlag.

/ ^rol ^ ' Darlehen schnell. Ratenrück,
vvLlU naiji. Selbstgeber iBiesner,

Berlin 8» , Belle-Alliancestr. 67. I ' 67
Geld auf Möbel, Schulisch. ÄZechil

rc. Ratenrückzahl. Schnell u- reell.
Schumacher. Mainz , Gartonfeldpl . 23.

Selbstgeber
gibt Darlehen schnell und diskret,
vertreten durch Mayer , Mainz,
Evthalstraße 8. Rü ckporto 20—Pf ._ _

Wer leiht 100 Mk. g. Sicherheit
u. Rückzahl, jn Raten . Offerten unt.
A. K. 100 hauptpostlagernd Ma inz.

MT Erfindungen - ML
gesucht zur Verwertung im J-n- und
Auslande . Ausarbeit , guter Ideen.

Technisches Bureau
für Latentwes .. Handel u. Industrie,
Bk. Martens , Kassel. SoSenzollernstr .l

Unter strengster^Diskretion
Mfevt bodeuL. Polffer - u . MäScl-
faibrik, W«!hn.-Elnrrcht ., sow. eimz.
Z-inrmer, ckls auch Betten , Sofas
usw. an- zupecläfs. reelle Leute auf
Kredit. Streng reelle Bedienung!
(Kein AbKahlun-gGeschäft.) An-
fragen und Bestellungen werden
unter Garantie strengster Dis¬
kretion gewissenhaft erledigt. Anfr.
m>it Anga'bc der f<Mend-cn Möbc-I
ebb. u. W. 492 an den TagW,-Verl.

Lieferung
franko Wiesbaden.

SchriM . Nebenerwerb F200
durch Adreffenarbeit . Bei W00 Adr.
8 Mk. Verd. Prosp . gratis . Internat.
Adr. Bur . A. Schädel, Samburg , 86.

lll Sp &t
ist es nie , sich eines guten

Rates zu bedienen.
Einen solchen erteilt unsere

lioeli wissenschaftl .,
reicl » illustrierte Ab-
ita .ndlusig - über ein wich¬
tiges sanitäres und soziales
Thema. Zu beziehen gegen
80 Pfennig in Marken von

Rosmetäsclzetentrale
Maina . F 39 £

Hemn-AnWe oder Hoffe.
gegen Wer» zu tauschen gesucht. Off.
ü. H. 494 an de,, Tagbl. -Verlag. __

Für Damen!
Str . distr . liebev. Auifn., g. De-

hcmdl. bei Fr . Emma Schäfer , früh.
Heb Frankfurt a. Main , Mainzer
Landstraße 163, 2, Nähe Hauptb.

wer adopliert
einen 5 I . 3 Man . alten gefunden
Knaben lcvang.), ohne Vergüt . Off.
«. O. 494 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
Mitte 30, ka-th., 10,000 Mk. Verm.,
sucht die Bek. ein. gutsit. Heran , zw.
Heirat . Züschr. u. B. Z. 28 Hauptpost!.

öticnl, SS?
Kfm. 30 I ., kath., Eins ..Zeugnis,

in erstklass. Hanse, w. Bet . m, hausl.
erzog. Mädchen. Etw . Dcrmog. erw.
Witwe nicht ansgefchl. Evt . wo Gel.
z. Einh . Genaue Ang. mrt Bild u.
A. 588 an den Tagbl .-Verlag .̂ _ .
’ Ausw. Herr, kath., Junggeselle, von

angenehmen Aenßern, 45 Jahre , alt,
guten Rufes, Besitzer eines größeren
florierenden Geschäftes, sucht die Bekannt¬
schaft einer Häusl. Dame od. Witwe
mit Vermögen

zwecks.Heirat.
Off. u. » . LS » , wenn mögl. mit Bild.
an den Tagbl.-Verlag. Anonpm zwecklos.

Dame.
gcüild., Mitte 30, sehr gute Haus fr.,
sucht feinen Herrn zwecks Heirat
kennen zu lernen . Geht auch als
Hausdame oder gleisebegleiterin . Off.
unt . „Julr 1911" Postamt 1. R12912

Uochbrunnen.
Hab: ich die Ehre, im Laufe der

Woche die Dame wiederzusehenund zu
sprechen, die am vorletzten und letzten
Sonntag vormittag am Kochbruunen
weilte und bei dieser Gelegenheit einen
Hut mit einer schwarzen und einer
weißen Straußenfeder trug ? Antwort
erbeten u. w . 4tsss a. d. Tagbl .-Verl.

Walhalla - Theater.

Die Sensation im Juli.
Das Theater 1 ohne Damen

Ohne Konkurrenz in der Weit.
Direktor : Emil Winter , Besitzer des Thalia -Theaters, Dresden.

Weltt &eMaiirat als

Haut-Harn-
undBlasenleide » (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Qusckstlberhechtnm. BorzuaL
Erfolge. Diskr. Behandlung. B 12o9o

Rodert vrosslor,
Kuranstalt f. naturgem. H-üweise.

Wörthstr. 17.a.d.Rheinstr.,9—12n.3—8.

GG

Stadtumzüge
mittels Pat -ontmöbelwagen u.. Gar.
od Federroll . w. sorgf. u. brll. auSget.

Adolf Mouha . Klarentaler Str . 6.

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht, Allen bekannt zu geben,
daß am Sonntag , den 25. d. M., unsere Prinzipalin,

Kau Knna Vender»
von ihrem knrzen, mit großer Geduld ertragenem Leiden durch den
Tod sanft erlöst wurde.

Wir verlieren in der Verstorbenen eine gerechte, sowie allezeit eine
gütige Prinzipalm , die uns in ihrer treuen Pflichterfüllung und steter
Arbeitskraft in aller Zukunft ein leuchtendes Vorbild sein wird.

Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten.
Wiesbaden , den 26. Juni 1911.

Das Derfonal dos Hotel Grbprinr.

Der schneidige .Tyntian.

[oJel'ftstanrant-- JUBÄHChshof
ITriedriclistrasse 4S.

Totster schönster und schattigster im Zentrum der Stadt,
loestei, mi( geschützt er Halle und Terrasse.

—=  Täglich ==== =

Knnstlet ' Konzeri
9 , ... anfansr 7 Uhr ahends . Programm 10 Pf.

' staatlich geprüft,
, m «„tffi -aavfleam Massagen und Ambulanzen,

übernrmmt Vollpflegen, ^ agpsteĝ ^ ^ ^ .̂ ^ GarstnhansPart.um--. . . . ..

Gelegenheitskauf.
Ein Schlafzimmer,
Giu Eßzimmer,

StÄ » - .
tb  gaitL besonders billig verkmlst.Möbelhaus5«k Lleichstraße U.

B12933

Wresdadeuer
BestaNungs-

Institut
Gebr. Uerrgevmrsr.

Dampf-Schreineeei.
Geqr. 1856.

Telefon UL

§argmaga;in
Achwalbachorstr . 86.
Lieferant des AereinK,

ür Fenerbettattung.
pW - Uebernahme von

Uebcrführungen von und nadi
auswärts mit eigenen Leid>m-
wagen.

I.  Schellenberg ’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Toles -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden,

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Tobes-Anzeige.
SOtitten aus ihrem arbeits- und erfolgereichem Leben wurde mir heute meine liebe Gatiin,

unsere gute Mutter und Schwägerin,

§rau Knna Sender,
geb. Ullerich»

nach kurzem Krankenlager unverhofft durch den Tod entrissen.
Dieses zeigt tiefbetrübt an Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Friedr . Kar ! Kender und Kind,
Hotel Erbprinz.

rviesbadr ». den 25. Juni 1911.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 28. d. M., nachmittags4 Uhr, von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfriedhofe statt. 932

Weite SAewrri«
öimpf. sich zur Anfert . säm'tl . Damrn-

' re. Bleichstrvtze20.,̂ 1 l.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht verschied sanft mein innigstgeliebter Gatte, unser guter felbf+rifer Vater,

Schwiegersohn, Bruder und Schwager,

h-rr Moritz Auerbach,
nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden.

Die tiestrauernden Hinterbliebenen.
Miesbadett » Uem Uorlr . Gsvonto » den 25 . Juni 1911.

Die Einäscherung findet Mittwoch, den 28. Juni, nachmittags um 4 Uhr, in
Main ; statt. 931
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Speziai -ffam
für

Damen - Konfektion.

S.Tflafhias&Co.
Inhaber: Eugen Moritz.

Eckhaus "Weber - und Spiegelgasse.

Zur ge ft. Kenn tnissnahme!
Wir verkaufen nunmehr sämtliche Lagerbesiünde in

Sommer -Konfektion
einschliesslich der neuesten

Batist -; Sliekerei -, Seiden - und Foulard -Blusen und Kleider^
Zeinen -Jackenkleider und Paletots ; Kostümröcke etc•

zu bedeutend ermässigfen Preisen. ::

Für die Sommerfrische! Für die Reise!

Rabatt auf Blusen
Billige znrMgesetzto ThCOdOP \  Wäsch @-HeüS.

'WäSChS. Webergasse 30 , Ecke Langgasse.

I

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Gastspiel der Dresdener Bunten
Mthne.

Biovdon - Theater . Wilhelm-straße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

strneplion - Theater , Taunu -sstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Lrbprinz -Restaurant . Täg-lich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Große s Künstler -Konze-rt.

Walhalla -Rcstaur . 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Laudesmuseums

Nassauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm. von 11—1 n.
nachm, von 3—ö Uhr. Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

eMuarius ' Kunstsalon, Taunnsslr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Biötvr . Wilhelmstraße 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Jubi 1911:

Cairb: Montan , 3., 11% Uhr.
RüdeMeun : DLontag, 3., 9hs Uh-r.
Qhermhnistetn: Montag , 3., 3 Uhr.
Cronb-erg : FnoiPagt 7., 2 Uhr.
WmKsbWw: Fvstbag, 7., 10 Uhr.
EmS : Montag , 10., 11)4 Uhr.
Nassau : Mo mag . 10., 3 Uhr.
Diez : Wontag , 10., 5)4 Uhr.
.Hvmbnvg: Freitag , 21., 10% Uhr.
SsÄona Fr -sttag , 21., 3% Uhr.
MtvWe : Montag , 17., 12% Uhr.
H>ockfk?cim : Montag , 17., 9% Uhr.
Langen fchwcrllbach: Frei 'twg, d«n 14>,

10% Uhr.
Eppstein : Montag , 24., 11)4 Uhr.Niedernhausen : Montag , bett' 24.,

12% Uhr.
Geheimrat Metzer in Wiesbaden.

Goethestraße 3, 1. welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
bichrr Beratung der am Erscheinen
Verhinderten . namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherunssamt in Berlin,

Arbeitsnachweis im Nathans , unent-
idi >I. Stellenvermittlung, . Dienst»
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Ddänner-Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewetbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
F raue »-Abteilung, für weibliches
.Hotelpersonal, höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehitfen.
Zentralstelle^ für kostenlose Aus¬
künfte . Io, . Kühl. Weber«. 44. 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

VolkSleschaUc, He llMundsi ratze 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 12—9%
Uhr ; au den Sonn - u . Feiertagen
bau  3 % bis 1 Uhr.

Die Bibliotheken des Botksvitdunas-
Vereins stehen Jedermaim ,zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schulc): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stcin-
gassle9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und ' Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
n. Samstags von 4—7 Uhr.

Luft - und Sonnen -Bad , Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
6 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Verein Frauenbildung - Frauen -
studium. Lesezimmer : Oranien-
stvaße 15, 1. Bücherausga 'be täglich
von 10 bi« 7 Uhr. Auskunftsftellr
für Frauen Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr. Stoiwgasse 9, 9. und
Meichstr.-Schule , Part .. Benghort
aut dem Schulbrrg . Knabenhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehvstraße. Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet van %9 bis

Krankenkasse für Frauen und Jung
franen . Meldestelle: Borkstr. 4, 2.
%1  und 143 bis V-7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melden
stelle: Mücherftraße 12.

Stenographen - Klub Stolze - Schrcv- oiuty «/».j ~ .
9 Uhr : Vereins - n . Uebeungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbe,chulgeb.»

Stemm - und Ring -Klub Germaura.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9V>  Ubr : Versammlung.

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Verein Union. 9 Uhr : Prooe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederl' lütc . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm H. 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

2 Uhr : Gcsangprobe,
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebnng.
Atbletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicrtia.

9 Uhr : Uebung. .
Technischer Verein Wrcsbadcn . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehrlsen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Ubr : Versammlung.

Radfalirer -Berein 1904. snalxahren.
Bapern -Vercr,, Bavaria . Probe.

Paulinenstist . 3.30 Ubr : Nähverein.
Wiesb. Fcchtklub. 8—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männcr -Turnverein . Abds. 8)4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge, Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 814—10 Uhr abends
Riegentnrnen der Aktiven u. Zög¬
linge . sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 849—10 Uhr.

G .-V. Wiesb. Männexkl. 8 4̂ : Probe
Evang . Männer - u. Jünglingsverein.

Abends 8-/2  Uhr : JLzendadteilung.
Athletik - Sportverein . Llbends 8.80

Uhr : UebungSstund̂ .
Wiesb. Athlctcnkkub. 8.30: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

814 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 894 Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „TannuSwacht ".

Abends 814 Uhr : Berfammlung.
Blan -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abend? 8.30 Uhr : Sitzung . ,

Königliche f| § Schanspiel-
Uom 21. Juni bis 18 . August er,
blribt das Königliche Theater

Ferien halber geschlossen.
Kestden?-'dJterrfcr*

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Direktion: Q.  Norbert.

Dienstag, den 37. Juni.
Dutzendkarten gültig.

Das MNsikKnteNMKdZl.
Operette in 3 Akten von Bernhard

Buchbinder. Musik von Georg Jarno.
Personen:

Fürst Etzterhazy . . Herr Niesler
Fürstin Eßterhazy . Frl . Voll
Prinz Eßterhazy . . Frl . Eichelberg
Joiee Haydn. Kapell-

meister beim Fürsten Herr Klaproth
Karl, sein Neffe, Lehrer Herr Wahle
Elena Montebelli, Tänzerin

an der Wiener Oper Frl . Graf
Brigitte, die Groß-

bäuerin.
Resel, die Kuhmagd .
Peter, Musikant und

Diener des Fürsten Herr Schorn
Salomon , der Hausierer Herr Schultze
Ein franz.Haupt mann Herr Gampert

Frl . Adam
Frl . Schämig

Komtesse Palfing
„ Schwarzenthal
„ Debling

Baronesse Ladon
Baronesse Heim
Baronin Schweidnitz

,, Stolving
Fräulein von Wegen
Graf Sreinfeld

Zuckerberg
Heiden
Schuldorf

Baron Korff
„ Liedorf
„ steffen v. Degen!

Ein Korporal

Frl . Walde!
Frt . NieÄcr

^ Frl . Nadomsky
t^ Frl . Dcngler I
S Frl . Dengler H
Ü Frl . Koch
" Frl . Crusins

Frl . Ferry
rs Frl . Klokmann
S.Frl . Frank
5? Frl . Rosen

." Frl . Senal
A3 Frl . Orth
» Frl . Free
5 Frl . Forst

Herr Laer
Kathi, Bauernmädchen Fr . Frank
Kavaliere , Damen , kaiserliche Pagen.
Soldaten , Bauern , Bäuerinnen und

Bauernkinder.
Der erste Akt spielt m dein öster¬
reichischen Dorfe Rohrau , an der
ungarischen Grenze , der zweite, in
dem ungarischen Städtchen Eisen-
staldt im Schlosse des Fürsten , der
dritte ebenfalls daselbst in der
Wohnung des Kapellnreisters. Das
Ganze gegen Ende des 18. Jahr¬
hunderts . Zwischen dem ersten und
zweiten Mt liegt ein Zwischenraum
von z-woi Monät -en, ginifd>en dem
zweiten und dritten Akt eine Nacht.
Nach dem 1. und 2. Akte findet eine

größeve Pause statt.
Anfang 77a Uhr. Ende lO’/a Uhr

Mittwoch, den 28. Juni : 1. Gast¬
spiel Ed. Rosen : Die Tolllar¬
prinzessin.

Donlnerstag , den 29. Juni : Die
keusche Susanne.

Fr -eÄag, den 30. Juni : 2. (letztes)
Gästspiel Ed. Rosen : Wiener Blut.

Samstag , den 1. Juli : Das Puppen-
mädel.

NoUrs - TheatE
Dienstag, den 27. Juni.

Gins tslle Sachs.
Schwank in 3 Akten von Rud. Schwarz

und Julius Wiukelmann.
Personen:

Otto Wilde, Pfarrer Ottomar Bloß
Emma, fetite Frau . Sclla Steinfeld
Rat Wacker. . . . Harry Lorrain
vr . Kuno Finkhausen,

Rechtsanwalt . . Adolf Willmann

Kurhaus zuW iesbaden
Dienstag, «Jen 27. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in der Kochbrumien -Anlage.
1. Admiral-Marsch von C. Friedemann
2. Ouvertüre zur Oper „Der Barbier*

von G. Rossini
3. SiciUane von C. M. v. Weber
4. Schiieeglcokchen, Walzer v. Strauss
5. Kind im Kinschlummernv.Sohumanb
ß. 8ch\vpdi8che Bauernhochzeit von

A. Öödermann.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4.30 Uhr:

Leitung: Hen- Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die sizilianisohe

Vesper vou G. Verdi
2. Norwegische Rhapsodie No. 2 von

Job . Svendsen
3. Schwungräder, Walzer von Strauss
4. Finale aus der Oper „Lohengrin

von Bich. Wagner
5. Meditation über J. Bach's I. Prae-

ludium von Ch.*Gounod
6. Erinnerungen an A. Lor zing von

A. Bosenkranz *
7. Vorspiel zur Oper „Romeo u. Julia

von Ch. Gounod
8. Le reveil du lion, Caprice voa

A. v. Konstky.
Abends 8.30 Uhr.

Leitung: Herr U. Affarni, städtischer
Ivurkapeldmieit̂er.

1. Ouvertüre zu „Phädra “ von Massenet
2. Ballade und Polonaise für Violine

mit Orchester von IT. Vieuxtemps
Herr Kapellmeister II. Jrmer

3. Carneval in Paris, Episode von Jon.
Svendsen , ,

4. Unvollendete Symphonie in H-mol/
von Frz. Schubert

I. A'ilegio moderato.
II . Andante con moto.

5. Ouvertüre zur Oper „liienzi“ voo
Rieb. Wagner

6. Phantasie aus der Oper „Aida von
G, Verdi. __ __ _ _

Ella Willielmy
Max Ludwig
Carl Richard

Lina Töldte

Bella Spartoni.
Sängerin . . .

Merker. Küster .
Zacharias Kniehose
Frau Knackwurst,

eine Bäuerin
Bertha, Dienstmädchen

bei Wilde . . . Ottilie Grunert
Ort der Handlung : Ein Blarktflecken.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende  gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 28. Juni : Fräulein
Doktor.

Donnerstag , den 29. Juni : Der
Rattenfänger von Hameln.

Freitag , den 30. Juni : Ein glücklicher
Familienvalcr.

SumKlag, den 1. Juli : Die Ern-
gu-articrung.

falMk -ftoiigr.
Direktion H. Xorbert.

Anfang 8 Uhr.
Vollständig iiiiies Programm.

U. a. :
«Ptäs-rOEä-^ raviss , Universal¬
künstler . S”a3sE fjüiBfl , gächs.
Original-Komiker. Toni srnijd
4 hica , Mexican Instrumental
Music. Her SSers - S<nc ?a«*,
Humoristisches Ensemble von

Rieh. Heinemann.

Sk dürfen
es nicht versäumen, das

rrDamen-Drcheltei'rr
unter Leitung ihrer Dtrigerrttn

FräaleiN Jtniii Ŝ iiseüil
Hotel „Erbprinz " anzuhöreu-
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tt*v ~—. ŝ U 4U . . ** . . . f. v »»> U-»^ vO <u je ^ p s c  ru

S ,̂ Ö S Q
'3 35,5 . vw Ä - 3 w 5 3 sä *rf 3
ßAMHZ -AZ l '& js ^ . SjssaS
.8 8 * 3 « 2 .5? ® G S P o
" 3 ftt » S « “ t » ‘ i S S

^ " " ' Ä 'Eg 8 ^*

_ o . w .M .-3 r* L -Ä 'ä' j° -s*3 :j£e
£ 3 3 A 3 ;cs ^ ,/0  p v-* tu 3 Ä Iq"
© 2 «st -aaftSt ® «

S -^ Se G - g|

§ 12. 5g  g 5 ü ® '
5 » g "e > A

^ 2 l ^ s » » g”, . o :0 Oft«*-► o sÄ
^ Irr ^ tu <» »p* <5S
Tr « öS « ;s ^ ». u “ q>
s« . ©s ^ dT

» Z

a* a S
s « !£ ■

Ä  s
e*

sSfl s ; ®Il 6 !
«5S35 § ^ ? » S*

3
. ^

. ^ « e 3 grJ
“ * >8

l oft
3tu ^ tu

* * V

C Z ;s | s ^ §
KZZ - ' “ 8

j •

§ - P i±±.*£ j_» /?»•r * w*.W .« a W ^ w *-*. —s J-T
Wuiy ? *3 jo _ *ir- s , tu tu - ws
J_ S JE « g " .B G O G 'S g> e . g 'K- .G
ZZ -ßZ LLLLM 'S e ZL -S L S

3 Oft ^t». ^ S »5l— O

g g T S 3 Eij ^ <Ä -f-f

= G G Z >ns g „ S'
ga ehbr « sö n> C w ,w r*'
Ee “ ^P L/r -» .ycTtu 3  ev °

p * w w ~ 3 •_, *rr *3 3 3 s—* i?a Oft-P »g
»5 ^ 5 » -« 2 » a  5 c w s  s
«* j2  Sr 24 « .W « e e >s e N G -8

»w »-♦ ->»? r-4 ^ ~ tu w
<u H 3 -3 . *.

tu »;— g Mr- 3 5 S g «>■g 'S -5 'Q'»*o . <3 3 »— Ä >-♦ '3 <i * ä  s - **■♦ e>
P -w *ä ^ -- i r S ö «ty O sc -^ «o

-S “ « f § sis . '2 Aa " ft § s
-t—. »•*;. V .w fsrj _. ^ 3r*<U ce.»»w v-* /-■ j . »v Ä
A ^ gjS ^ » S D G - ^ 'S ' *G PP

0 £ Ä a ® eS ® ss « Sf ' aS .2S« s;e . je  i . a , , g g  v 5 -g h 3  2 B e <i A s
8 g " Sä  1 >e * ■ä “ g .i 'S s cg e g  g

.EE••» e ’G S 'EE ■ 5 «S u S 'g -S « I- S . + ; £ 3 'S "'S
- — G G § ,2 5 na P G W Ä S * S 3 « ga | S  5

G -8  U 'f » a  o -A £ g 8  o © P G iG- 53 <3 &a @ G

G G G o — « e S
S .sg £ s efe - «
ZZ ^ pAßL«
H « - 2 . gs-
®p sSs ^ p

3 '

^ „ _ _ _
® S >->6  O -Be 33 3

.. >A Li 1 ' Z . « > ge  s > v^
'S -G G Z . c -B - .g L tl

3  e iS '**“

Z «ZZK 'S -G a£
Q OftCfS.12 «5 3 3  Ä^ 3 3  L er 3

3 o sP

ZZ gLSsZ 5 >G

L £ .SL Z § 3 B % t
& -z “ iS § 2 % M, *
Z ♦ . g oä o 5» p @s

Z G ~ g jjE ’g « E- g .G ^ g
!§ ,£ S! !S ' hB  a » G ;2 *»

,e

gZ

gä § S 'SZ . ZZZe
aS o £ . « 9t ^ § o

: -et - e> »u " " 33 v-T 3 oft *3 * 3 -1 „HP 3  c>
8 ^ LLGSS ^ « ^ S £ Z § « ^
Ze ^ Z - ZB ^ LL ^ ^ - ZgAß

r tu ÄsL 3 er pp’ 4> ßJ24 ' V5  L .^ jq—qtj 3 t—* 3  3 S *-• iS ' 7er c> 3 er p o o 3 ^
■<J S Ä 3 ’S s $ f .? a * l ^ ® K # * a

* ä' 3 ^ b

3 3 oft oft ^ ^ js  aft o *Tt 3
tuo03 « cs « G3p3
'® 0 -g £ . 83 gÄ 'S -» »
L'

© A
S EEV

ÄOft
S> Ä 3
ä ^ 3

G ^ äi gj na
■G S .Gt «ö

5 a post ZA « , . _ _ _>/u o 3 - <l> ji. 3r «u Zu / •% 3
»a-  a ^ Ae Pfig

na, ^ « . ^ 3 «ft 3 3 ** ■*' v
c sr -gaa G « G .£ 3 -

es

3Z Ä
.P 3 *3^

v gß
'g£ ä £S g

o o —* "3  oft -3 <.> -*♦ u <>> Cs> ,L> .0  r -» " 3 " " 3  <

s 3 § - - 33 ^if .fS' is 3  g a « si | feö5
• ■ Ä w *- *- '•» je «r na

-ZKIgtz"

* \S ' ä -?g!

V -g

b p H

„ 5 'Ssp « -e 5 s -i: (
§a . . » lalasl * S ^ $ 8

- ^ « ' " ' ^ 1 «« 8 -gSi g .5 iäs- Ä U . „ . -4-» v * 0 «_* R w O ' ^

35 7Z ! •: : S g

3  G :G * i . >T.
*3 « - !4e *t 3  o 3 . 3 3 o 3 - 3  r -.
G -W “ S '8 ' 2 «o .B ö 'S ' s e -« e 2 s  w g , _ 8
£ e ' •§ £ «sIla « 5 > Sg

8 * g :3  G S na e -'B «s -p §iSj2 .£ * * £ g 8,5 *1

1 W | 'Sc „ s 3 '£ K g *5 3  G bKLZ H |
• e 8 H § '£ -£ J *» S « 5 Zi- 5G .BGG 3 s-* G £E *-' e '£ lo, _. «> G <u e Sn

<-• -3  e s " B O 3  e :G B ■€ g vB s sr . 3  «

--S na ,n» ZZ auB  Lp »->

ASZsKT.•4-4 o 3 Ä '«7* p . oi » C'1 * , ‘sr E p -G - L» -s
* « cs “ f9 ' Sg “ s 81  £

" ^ aHc * S£ 1 ä

I sg -Jp -S 8 3  SSIS «3r P «■* ö -,
3 <s seG3

A & S i3 ”” 3 G g e^ «6 **^ «u* P 3 w
»*— e > ” * ^ >—* rr _x . -*-» 3 es 3  g
& e | « | _ . a *Ilb« « ■§ ■2  ^

• - IS l « lna ^ £ ^ Ä W S p ^ S»SG «5 B “S 5 »g «5ep o :rt *3 - 3 Pj sä  r > 3 o «u 3  §
3 ,ö hS ^ 5‘ 3 «53 § &

SS ^ ® Et2 « ,en 5 . „G« # <*>
4* 8  L,na iiS .5 £ » wüas£ -GSS *1  il 8 1 g 6 pp o e S „ ÄÜ * ;: »*r. *v> A e» ——* 1 *7 a **. Vj —* e 1 w - 4->

S,S cns,H 2CQ - '<U 3 >?s o vä ^ 3
3 ^ 3 ' Z 3 & *> G5 .j- V >4 „ -3  w -u

-ss tu tu . »u „>«» r 7

*=• •> "'ä' :3 M ru
^ g ^ -L ' g g ' Z 3

»4 s-̂ 7Ä^
8 -ZL -B « 3 ,
sSoäS ^ —

Z -G. Ge Z B d 8
•fi aasaggB,,3  t » — * G — ,G, .» G

_vS - o § « <ü » g 3 -Z ss ^ täsitS

h £ s 3 ^^ € b» ? s  K -g ^ SjS -
■s - pÄ 2 iS ' S3, - Gs § - <ngQi
“=* “ “ S £ | s | e « S .StM 3  Ss - * * #

- . -w £ X 2 '££ ** SÄ -443  C * **r oft w <? 5  vQ
„w o Ä 3 tu « p P *♦'

3 g" ö "Ä  o A .G . A

:i - 'tl GZ „ .

-S -fgEgllfsg -sB 8 « •*. „ _ ’S
at ® ü g :3-
oi *£ ■& 3  e a
3 s * ^ «2 - <u rte:

3 ^ ^ 3 sP
llet ^ 3»Ox—t « W tu O

'S "g w »> G

G G ^ ®5 ® -H V G' | e A3 o roO 3 V̂4 O 3

-*-* Z7 »w r-7 " • -t -* j-* 3 <u v-4 o »eg- w n

s1sts | gg ^ » s -g| Ä eis;
f g .Ib!  g L'

A 3 L?

^ ^ ä 3 *3 - 3 . tu ää 3 *=~
« •sl «s 11 s » ■« ** §
raLZ 'Z « Z S £ s£  est

o£ pp3 G 3
3 G 8 -a —3 o 3 ^5 *u
■" .g - 5 g ;s w ® S
*3 85 A

ZH. 3 K S » S -lSjö

tu t_s °ft *3 o tu ■ *7
G S S 'S "3 "» 4 JO A*%sÄ 4» Ck> s/Uw O W *—- «n.V

Oft « *£ ^
>S 3

3 3  B ^^ £ t « ^ .1

„ « -G •B- 3 3 i5 » pG gA  u 3 ** O & S
L b tK o -g (5) S 'S ^- C S Ä 5 2 ? -1  2 u (y 5« A w t ; ^ ^ w w tu3 ci? w 3 3 *<e *5r o -/-> e-4 -r ; >-* 333 -- ---
a8s5 « sE s gsg - ^ ' « aSöGn ;,

B G » ü S ^ > 8 SG3 . , .Ga * - 3  Gr2

iss

g Oft
J-» sä *; <5 <u V

vp
t<U CU pi jftw 1  nav" ^ <uj ■—' — *2 ^" tu —'

„. £, 2 © ÄS " 'ß § ^ I ö € Ö  l -S ^ -gsSg » « » -aseuies w ^ »

■ g 4_ . „ _
Ä «I » " u - s ; (jip >- - 1» _

§ 3  2 - ^ iE'L G

^ sä 3 *3 3 ** .ä  oft P «ä ^ 4jf- _ 3  o vju SÄ 3 ,*% w w w s™* p :, o *44 X -*-* 3

Illils - G » i » ^ « « BaSfiS e>

t» :0  V Ä
3^

g|  SeS -g s 3  g gA:
~ '=' G n> B fe A * . g A « o g CK

-» 8 — 'S -A ^ .g 3  g Ä »;

<3 n*

Bll S
S . G *'

*** -St . g 83 & «
GZ "A « fe 8
B G 3  T-' B -G7Z^
'T ^ ,B =G

B S -p S 1 *

>ve -■=• o v-4 o ♦-*
8 -- 8 G ^ L ^ G3 -P -p - «5  -

0 5 © “

*± ’ t >,ß C u
S Z 'S ' Z K ** -5

“Ä b 3 S _
Oft .

•/=>

; »-»tu s/ü ■

js ? ^ .
<2 ^ «* ! • :

« P » s -L £ __ __
•c? 3 3 3p fe *ä3 4- ä  o sä 3 ^

3v £ S _ 3

3 ,

Hir ^

g tij

G « B Se S ' “ J4 | S ^ « s
fgsa . - -S«: « •'

o ^ 3
-2 «5  J

g,^
c > Oft

SS

3 £t « 5* " Ä t«s
H £ .

m | 3
»R E-

'° 8 e'

i 'g .ES  s
• .3 ’4 '» ii

B . K «LZWL >L  S - - -
& » "£ „ ^Gw 3 5»

. e c G -G 55.'
.£ 3  e g ? G £ Ä B G s

«S € ^ » sf | gW « fg ,5
. .afS - SR 'sSg  B a -©

Z

e

1 'S " 2

e,a . l | ^ 2 -§
’S e £ e 2 Z . ZS g' 3 — w o ru »4—.A- w »—- uj

G jS «*> Gi — G -S 'Z <L° >2 „ JE
S 'S ' bx  o- 3 -* - e « s -«

- - — öife g' 2 e’ s S 'e 64 >s - « # s 8  L 3 8 -°^ G> -S
^ 2 ^ , . 8 §P | säloi. „*
i« 8  es 5>g . ,. <?■ S „ S> ‘8 v 3

e G13-
tj P G

“ * « äJS H "SK ’2  r ' -  “S *S—«40*3 » 5i.p 3  g— vw*:o **** —3 3 l- *4 j -» cd jö sä £4 ^ jr P

S 3 8  sT Z G L 'äZ - W

^ g o e
■§ 2

3 ü 2 ®
‘ . »

3 § A ‘C ^

*3 * * o «a w 3 -w « w  c
^p ^ g 1 ,^ frS na S ©

i .- g « A

na e H

«5  .
*r* m r~. 'ZI s4 3 *tU u#

. . „ ,i „ » r ? '" I 3 g 'S
LZKDLZTLKGK

M
3 C5

. •» £ Ä -:«
^ ^ ^ Sfö

t «35-

.si Sb s & ir 2 J C
^KKE

0 1 « 3 r * 3 *£ *3 Ä ^ 5 '§ A o 3 Pas. E © » ßÄcÄ ^ Ä iSwhmä

sO 3
3CU o
4« o*

er
ä 3 . 44  w . -

v* £ u ^ £ «̂ -*3 ^4 *3 - g ^
ep 3  Ü ’ö ^ 4  ft 0 3  ä ^ 73  Ä 3.»-* S — 3 " S '*» >♦ «S - tJ §

o J-4 OÄ^ 3  p ,L .Ä )o tu W3 w

B . S-

! S #2  na vQ
2  G ^ !gt 8  G B

2 ,E © «9 S G 5 s
-2 .B ^ -ABna

iE -G na SJ Ö B
gA “ § « Ä

'K -L
3

aaa ' - ' oäaS ^ I ZA « GZ
AKZL8AZZLBLZGZZ8



C/'Z -

p o'O c/>

<P

Co?
P:

rs

^ _ re S - 1
§ _ g J2 a ' re .—*
re re * wVre 3
EyA -D , ra¬re o !3 2.
2 tn rt  ot/R
rt  re _ re o

d -AZ ^LsS,

a
ID .

Are - E

AKEu . are

O „

cp  rr *"s er -p *>-) e» p >p s * p p
“ S . ff re «S» 2 . W § 3  ff

JO <3

B
"SS

*5V

■L?
o

S. R i

(ZE-
f rs :

.rsi

P n
7 P <e> p • <"« '
P ets p *-*- :S«fis'

V

H >2-
cn -
p : yo ;

-Ss^
p = . crft
p ^

<2' p
O pjCT *rv p

o er

g & o to
t * *-r
er er ci
° 7> P*
i

<t> r~>. *—*.v e. ö er

er i~ ro p - ;5 <T3—' P *2e c/w e
S <£>
P iS , ^ 5 g-
3 A '§
re g - g er
•5 Sff 3

»2 ? 2 . 3  2*' » ■ff a: 3
Eff 4

§S ° 5

P
CO
er'

A
p

p

<50-

I « . :

- AS 3
o je•ce»2

Z

P Pf « -o o " e 7?*pJ 3 ■<P ^ p »—;es *“* 'CT' «7. . ” ag ° re » l o 0:
3 = '2!

2 re re re A ra ? -1 ^ re , re 2
_ ,„ - «J -« ' S, ' .§ , re' 3 - ff 2
a « «y2 - » 'S - s, = j> , </S
g_ B S' r , . fi ' »» reO ' ™ Sg D

- .re = ß,

3 ' 23

Eff.
2 .E
ff . ff
B5.

o - re
a re
fff' © .

o di
re «

3

o
E

:Sa
- ' 3

£U * z

er

er g 4ff ~ «
p

g *p '—' p

c
er ;

o V& c
A ' <eo '
^ cr >-

«S 3 ' 3

D!

3 O L* O 3 P -sCT1̂ ^ ~ P
- ee- P B z -̂ ^ ' es es pes p es PU p P er v »'-*

2 3< w er *  STg^ °

W - .
ö

^b :h

K

"sA S ' S & re re.
*3 *̂ ^ 3 _^ ro w .S ' S ' 2 ö
— 2 ro  3 -7? S
sfs ^ ^ S -a Ss -| §

3 D — , sS re •
er er -i J W 3 . 2 - *■>- a Ä
2 2 re 2s jZZ 3 . D 2 . © i?
"" -™1 ' (S “ ' » (» 2 . 2w
Cr< Ds re 2" re ' ^ ^
re ' § Z ^ " ^3 -P ^ 3s' A .A ^ 'q 3W Zs D ss re S *re re

j-s *"• p -4«—* erer er •—••
5 *5 & %: & 3 ^ , = 2P 3 r. ppP *- 3oTra 3 P 3

72 — 2 s
& re, re

S " ~ 2
g^ cyre

3 res3 S
»WH
«K^—,2

y o

ä
' D D „ .

rf | »
2 re 3f

rn ^ § >

3 L"

TS’ grS

id ' -_.,

m a
“Srfcr
fis

o " 2
re Ss ä5>

r ’- O
4-. CP* .
t * P P
P ep p .cp o p
P : " p

Z
^ P

rt» o , 5,

<-» ^—»er ■p ! p pr*
p ‘ £7 P p P o:

^ p p ^ ^

» ■" c' ra  b
S Öt re o 2 !3'0  5 ^ o cP*-

« pr ^S es P ‘°

W
P:

- es

<rg P-, 2 p pp »! p — <0 er
: ' . p *p p
-4,2 s" ' a^ cp

'» gi

3 - F
Zs --

re*,: :- *? 2 : re A

•■o _2,
s 2 re 3, -3s

r; — 73-' o
pre -3*

K>

CP es rv.er rs * . er 1
pp - ^

s re» es rev rt  P . es
■>er er ^ o

sff 3
- re - re S ' re re a-

ep p cp 33

=> «

' g pC"

re a >s,«00 3

KV“

IQ cy

CD___

3  Zs'
©

In .6)
CS O
DR

f=S■
g

H . S £ s
ps S . re

3 ? *S

P ;
CT' '

er • es

sJ -S-r * rPT
.Si

ĉ S.<-k
2 . er
•p ?o
ev A;

P

s
D
2

Ns:

L >!
2 . ' ' 2 - ^2:

, : cd'  re cn 2 re-•>. o p es es s-. -A 'i
^3 ^ cp  p-

032 ^ 5 •
res res ^ . ro re
2 re,IN ß -(5 '
.es co -r ? ^ es vpr»<~i es

°

^ re' & a 2 IN2 P es es A es

>5f) O
CO ., . A<

3 E

^ ' osre ^S ' D' "
^ ro 2 . 3eff

3 *tp Pü —*icper 2 P -i ° . ^
p -o ^ ^ pe>c 2>s oj

"s | 5 re 2 D
* - 3 , § ..=» *

„ W.es

(V̂ & ^ aJer ^
' P ^cw ^ 2 P P

ce
K

-K

<&

P §3
S CP* P

P
P

^*°° p

W
PSs*^

P
So

2 re gs S
3 3 re g

^•tr ,Qs

?-v'

er o
p 33
P <50
C^ =

n es

pe
B'
eres

2

*P 7ÄS*5»*- »- r vp - rr ^ rr-2 S e» o es 2 *P *e> j-
ZZ -Z -H ^ ZAreL -s

O3S
«0 —+, .■

— j3 es (sa ^5 2 *̂ 2
S 53T? S *55 gPÖSCÖ 303

? - Z - Z » L ^ 8GL
LsZ

S - 3 S ' | 5 « S

.- LA - . s e2 “ ""
'§ "L r » -re- ^.. ^ . re- re
^2 . ^ 8 .-;? ? - . Z 2 . N
sj -äl . » = =s‘-S' CJ>3 ts 2,2 . -9 »£ ' 3 » » As« 1 .-

reS -Ä ^ re' 2-er
"3S2 -=. o,3sS ^ 2 » s;
t re « 5 -̂ « re^ Ä re-g-S |2 .3 3  a 2--Ä2 3
ÖS « ■ ^ 3 33
« J .-SS' « 1 re re. o
-S ^ LZ - “ ZZAS
r ■ » 5 *2 » ä2 *f SS - sse 42?*~s pL *ey> ^ 3 e» ,„ ,

3 -» 2 11ciöv̂rc w. 33  exs3 -—+-» ä  es
wg3C - ,2reß >« gs : j.* 2 re re,J3 - 322 £?
« ' S - - ~ — 2 LAis g»3 . 0 "

A3

a -wsg » g §
re

«tr 'ä e § o ' 2 3 S e» « o ; 73 *< E* P33. C S* ^ *-»«p - p —- p _. er 3—<
i» & s 2 3 SStr? 3  s 2 ^ - >r -t>A § § L -'N

tf> 2 3  g lfg « 2 -a S.  S 4« 2 - 2
=s u k  s 3 3 3 _ . g,
“ “" © * >'§ « togs ^ F -©4!- ,0 & •? , rs --̂ . Z.

'B s » 3öis2 ' » RS . S ! *” cy2 21»?>F W S -•“ re' 3 S--I3; -re,-—>re
-,L . Aö3i | aA ® -' , »S ^ 02,ä ö ° ^ n 3 * ' ? , <5 3'

ö 2 3 ' = — — =

^ ^ t- s t | - w s : | l
CO S> e» es öp ' b 4

S § .Z s - § re -w4 2 Pr •"* o : e>
«K

s _ . 3 . er
§ » ÖÖ

<y —i n - g VSg 3 2
-icl^n 4 re re.

fA a ft  JSres 2 re, S 4 re ^ re
.'S n -~: Fs 3 s , 2 „ TD© .

ZreS 4 K § A- § Z 4 A ^
re<«U re w  re re D 3i " 32. 2 2 3
rer Z a -A re re s re re _ ß,Fre

_ fs 3

SN -S . DreZLZHs . ^

rr L»
3-

^ Z£ T>
•§ **£■

- *4 sgs XL
Ä "Sg » - e

re- fif
3 2 - 3'

■ p : e> 3J*

ô 35
H °-2 . 0«-

i 'l r5= § WZ

Z p -̂er'
- (5) p es >L>'cö s$ co c?- Ä &

»» 2 ag -g 4«

Kre n> 23re « 2 - _ ? ; • <?q, « rs 4ti >ft) - -, *5 ^ SS es

Ä - s
" -K -er

p ^ e>
p ' « *

s—♦ Äco 2
» * r *“ n
_♦. er ^
3  5 K <§ 2

p *'—
F Ö re
2 « N4-» '
3 -»a , re

»ire re s
<C 2K3 . _ 83
aS . ^ W^
es ISÔ
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Anzeigen -PreiS für iie Zeile : 15 SB?«, für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und kleiner Anzeiger'^
in einheitlicher Gasform: 20P ?g. in davon abweichender Satzausfnhruna . sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; S» Sßi3- für alle auswärtigen Anzeigen; 1 MI . für lokale Reklamen; 2 MI . für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bet wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebcncn Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

»erlag La«ggaffe 2t
„Tagblatt -Haus " .

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
Bezugs -BreiS für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M- 2.- vlertSllahrllch durch den Verlag
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Kbend-Kusaabe.
Zum Füll Jatho.

Für dis Beurteilung des Falls Jatho ist es von be¬
sonderem Interesse , zu hören, wie sich das Zentrum
zu der Sache stellt. Die „Germania " wricht sich mit
dankenswerter Offenherzigkeit aus . Würde Jatho
weiter geduldet worden sein, dann wäre nach diesem
Blatte die Auflösung der evangelischen Landeskirche
amtlich besiegelt worden. „Würde Jatho weiter ge¬
duldet , dann wäre amtlich die Auflösung der evangeli¬
schen Landeskirche besiegelt. Nun er aber tatsächlich
abgesetzt ist, haben wir Katholiken die Genugtuung,
daß man doch endlich auch im protestantischen Lagerffie
Gefahr des religiösen Modernismus  und Lub-
jektivismus in etwa zu würdigen beginnt und ihr einen
Tamm entgegensetzen will. Über die Wirksamkeit die¬
ses Dammes , der tatsächlich mit dem Brinzrp der freien
Forschung, wie es der Protestantismus stets iw Gegen¬
satz zur „Gebundenheit des römischen Glaubens ' scharf
betont bat , nicht in Einklang zu bringen ist, wird erst
die Zukunft Licht verbreiten . SSiv  Versprechen uns
wenig davon." So die „Germania ", deren Ausführun¬
gen nach zwei Richtungen hin Beachtung verdienen,
zunächst wegen der Bekundung der Genugtuung dar¬
über, daß die Gefahr des religiösen Modernismus
auch im protestantischen Lager erkannt wird , und so¬
dann und namentlich wegen des Zweifels , an der Wirk¬
samkeit des aufgeworfenen Dammes , der _mit dem
Prinzip der freien Forschung im Protestantismus doch
nicht in Einklang zu bringen sei. Beide Bemerkungen
sind durchaus richtig.  Ter Feldzug der Orthodoxie
gegen Jatho ist im kleinen in der Tat dasselbe, was
die Bekämpfung des Modernismus durch den Vatikan
ist, nur daß er nichts ausrichten kann, weil er sich am
innersten Wesen  des Protestantismus versündigt.
Ties sagt das Zentrumsblatt auf seine Weise auch.
Tie „Germania " hat also eine ganz gute Witterung
davon, wie die Sache weitergehen wird.*

Preßstimmen.
In der „Liberalen Korrespondenz" schreibt Reichstags-

abgeordncter Karl Schräderu.  a .: Durch das Jrrlehre¬
gefetz und die erste Anwendung, die es jetzt gefunden hat,
ist praktisch jede B eken n t n i s f r ei h e i t beseitigt. Was
das SprmSkollegiumin feiner jeweiligen Zusammensetzung
für Reckst hält, das muß geglaubt werden, und gegen seine
Entscheidung ist überhaupt keine Instanz mehr anzurufen.
Die evangelische Kirche hat eine unfehlbare Instanz , die
nur den Mangel Hat, daß ihre Zusammensetzungkeines¬
wegs so ist, daß man sie für berechtigt halten könne, unfehl¬
bar über den Glauben zu entscheiden. Wenn auf diesem
Wege fortgefahren wird, so ist die Kirche tot. Diejenigen,
die sie aus der Erstarrung, in der die Orthodoxie sie hält,

(Nachdruck vcrb- ten.1

Berliner Theater- und Knnstbriese.
Von Felix Poppenberg.

Aeirr Zrrterrer »rr -St !mnrur ;gerr.
Ein Gang durch das Hoheuzollern-Kunstgewerbehaus

m Friedmann und Weber, das sich jetzig in der tionig-
ätzer Straße 8 ein eigenes Heim geschaffen, bringt eure
ittte von Geschmacksanregung.

Das Haus, von Hermann Dernburg -errichtet, knüpft
öcklich an die so reinen Alt-Berliner Bautraditionen vom
usgang des 18. Jahrhunderts an. Im Schmuck sparsam,
irkt es" durch die Gliederung seiner hellen, glatten -xrom:
irch die breite, mit einem Bogen abgeschlossene Mrttei-
nstergruppe, die durch zwei Stockwerke geht und die der
gitime Fasfadenausdruck des daHinterliegenden stjlncy
>hen Saals für antike Prunkstücke ist; durch den davor-
-legten langen, schmalen Balkon aus Eisengegltter nur
stank aufstrebenden, nur — die Baupolizei ist ^ 1̂1x0 daran
- zu flach an die Wand 'gepreßterr Laternenstandern, der
ne dunkle Filigran -Schmuckleiste auf dem lichten Huner-
mnÄ bildet ; durch das breitrampig vorspringende Haupl-
stims und das darüber gesetzte traditionsgemäße Attua-
fchoß mit der Basenbekrönung auf dom Dachrand. Der
auvtreiz des Jnncnretchs liegt in den Interieuren,
riginelle, phantasievolle und dabei. immer konsequent
rs dem Zweck abgeleitete Lösungen finden sich.

Da ist der Schauraum für weiße Porzellane von ^ ried-
arm und Czeschka, der in seiner Delikatesse den Sammler
ich vornehmer Kunst verlocken kann, seine Schätze in eurem
- sinfonischen Rahmen auszustellcn. . .

Diese mattschintmerndcn Schalen, Vasen und kapn-
vsen Figurinen in ihrem bleichen Lustre stehen in offenen.

wieder zum Löben erwecken wollen, können den Schlag, der
jetzt gegen sie geführt ist, nicht in demütiger Ergebung hin¬
nehmen. Um "so weniger, als eine Fortsetzung zu erwar¬
ten ist. Vorbereitet werden ja schon neue Lehrprozesse. In
den Kirchen der liberalen Pfarrer sitzen Spione, die Mate¬
rial zu Denunziationen suchen. Die Kirchettbehörden
scheuen sich leider nicht, solche elende Klatschereien alsGrnnd-
lage für amtliche Untersuchungenzu benutzen. Darüber,
was das Jrrlehregefetz bedeutet und wozu es in den Hän¬
den der Orthodoxie benutzt werden kann und wird, dar¬
über wird man sich jetzt wohl klar fein. Die wohlwollen¬
den liberalen Förderer dieses Gesetzes werden jetzt von
ihrer Befriedigung darüber, daß sie ihm zur Annahme ver-
holsen haben, zurückgekommen sein und begriffen hüben,
daß ihnen die Orthodoxie ein Kuckucksei in das Nest gelegt
hat." *

Zu dem Urteil sagt das offizielle Organ des „Ver¬
eins für evangelische Freiheit ": „Uns schau¬
dert vor der Verantwortung des Spruchkollegiums. Seine
Entscheidung wird einen Sturm entfesseln, der den Grund¬
sätzen der evangelischen Kirche gefährlich werden kann.
Uns Freunden der Freiheit bangte nicht um den Tag des
Urteilsspruchs. Er soll uns als ein Tag des Heils erschei¬
nen, und er wird es in höherem Maß werden, nachdem
Jatho sein Amt verloren, als wenn er es behalten hätte.
Viele werden erwachen, die heute noch schliefen. Sic wer¬
den zu Streitern werden, wie wir es sind."

Protest der liberalen Geistlichen Berlins.
Die liberalen Geistlichen Groß-Berlins traten zusam¬

men, um zur AmtsentsetzungJathos Stellung zu nehmen.
Sie beschlossen, eine öffentliche Protesterklärung  zu
erlassen, deren Veröffentlichung dieser Tage erfolgen soll.

$
Aus der württembergischenKamnier.

v . Stuttgart , 26. Juni . In der heutigen Sitzung der
Zweiten Kammer,erklärte bei der Beratung des Kültus-
etats der Abg. Haußmann, ein Fall Jatho würde für
Württemberg sehr unerwünscht  sein . Akademische
Weit herzig! eit  fei gerade in Württemberg doppelt
notwendig, weil bei der vorhandenen Srktenspaltung, wenn
je in Form von Jrrlehregesetzen ein Druck auf die Lehr¬
freiheit erfolgen würde, eine ernste Schädigung der Inter¬
essen der Landeskirche unausblerblich wäre. Kultusminister
v. Fleischhauer erwiderte: über den Fall Jatho sich auszu¬
sprechen, habe er keine Veranlassung, da diese Angelegenheit
das Land nichts angehe; auch sei ihm von keiner Seite der
Wunsch nach einem Jrrlehregefetz geäußert worden.

S j.i
Jathos Rückkehr nach Cöln.

hd. Cöln, 27. Juni . Pfarrer Jatho ist gestern abend
aus Berlin wieder in Cöln eingctrofsen. Die evangelische
Gemeinde in Cöln bereitete ihm aus dem Bahnhof einen
äußerst stürmischen Empfang. Eine nach vielen Tau¬
senden zählende Menschenmenge  hatte sich in
und vor dem Bahnhof postiert, so daß der Straßenb-ahn-

wandeingöbauten Fächern aus dem Hintergrund grau¬
blauer vonsatzpapierähnlicherTapete, die Randeinfassuug
der Regale hat die Farbe des warmen chinesischen Manda¬
rinengelb, und die Supraporten darüber ftttb in weißem
Lack ausgesägte Blattornamente, abgehoben von grüner
hinterspannter Seide.

Grün, gelb, weiß klingt mit den weichspielenden,
flutenden und gleitenden Glasuren des milchigen Porzellan
schmelzend zusammen ein. Und sammelnd zusammm-
sassend wölbt sich eine rundgespannte Glockendecke darüber
mit einem Dekor weißbläulicher Krisselornamente in dunk¬
lem -Grunde. Eine graziöse Komposition, dämmerig und
voll „poesie fugitive " ist das Teezimmer der Frau Cucuel-
Tfcheuschner. Die Wände sind im unteren Teil seidübehan-
gen, im oberen maitobespannt, und, wie auch die Decke, mit
schwarzen Lackleisten gefeldert; in Paneelhöhe läuft aus der
Wand ein Fries aus zierlichem Holzgegitter, aus dem
viereckige, verglaste Kästchen vorspringen. Ihre Vorderseite
zeigt unter der Glasplatte die haarfeinen Filigranumriss¬
japanischer Schablonen, -rieselndes Gezweig, Flattechalme,
wehendes Schilf. Mit rotlila Seide ist diese dekorative
Fläche unterlegt. Innen sind Glühbirnen angebracht. Und
wenn diese Laterncnrcihe auflcuchtet, dann schwimmt das
Zimmer in Lampionmagie. Dazu kommen dekorativ ver¬
wendete Zweckmäßigkeitsfaktoren. In einer eingebauten
Nische ruht über dem Heizkörper eine aquariumartige Glas¬
wanne, in die über eine gläserne Wand rinnendes Wasser
läuft, zur kühlenden Auffrischung der trockenen Lust. Und
seitlings ist die Tee-Ecke mit dem aus dem Wandgitter¬
werk herausspringerrden Hahn für fließendes Wasser, der
elektrischen Kochkanne und der Teeschale der Ruskinpoterie,
hauchdünn, eidechsengrstn, orange öder -gesprenkelt wie die
Eier wilder Vögel.

Die Reihe der Interieure wird im Herbst noch durch
RaumschöpsungenKarl Walsers, Ilse Dernvurgs, Ernst
Friödmanns (ein Toilettenzimmer, dessen eingebaute

verkehr gestört wurde. Jatho wurde bei seinem Erschei¬
nen mit Hochrufen und Tücherfchw enken  empfan¬
gen. Die Menge folgte dem Wagen durch die Stadt bis zu
seiner Wohnung, wo ihm stürmische Ovationen dargeibracht
wurden. Bei Pfarrer Jatho treffen unausgesetzt Zufti-m-
mungskundgebungenein. Für heute abend find zwei Pro-
testverfammluWender Evangelischen in Cöln anberaumt.

_ _ _ ■

Po Mische Mersrcht.
Der Kaiser und die Koxialdemokratie.

Unser Berliner H . L .-Vertreter drahtet uns : „Wie
ich von eingeweihter Seite erfahre , sind alle Versuchs
des Herrn v. Heydebrand, den Reichskanzler beim
Kaiser anzuschwärzen, weil er bei der elsaß-lothringi¬
schen Vorlage sich allzu eifrig um die Unterstützung der
Sozialdemokratie beworben habe, völlig fehlge¬
schlagen.  Das Wort : „Meine Sozialdemokraten
sind gar nicht so schlimm", entspricht durchaus der
jetzigen Stimmung , des Kaisers . Leine Anschauung
über die Sozialdemokratie hat sich gänzlich gewan¬
delt.  Augenblicklich ist der Kaiser viel mehr über
die Konservativen erzürnt als über die -Sozialdemo¬
kraten . Herr v. ' Bethmann -Hollweg sitzt jetzt sehr fest
beim Kaiser und er hätte es gar nicht nötig , sich wegen
des Verdachts angeblicher Kooperationen mit der
Sozialdemokratie zu verteidigen . Ter Kanzler könnte
jetzt ruhig liberale Politik machen, deni Kaiser wäre
das sehr recht."

Soweit das Telegramm . Daß die Behauptung , die
Stimmung des Kaisers gegenüber der Sozialdemokratie
habe sich etwas gewandelt , einige Wahrscheinlichkeit für
sich hat , haben wir in der gestrigen Abend-Ausgabe be¬
reits ausgeführt . Es war ja auch in der Tat ein ge¬
schichtlicher Wendepunkt für die Sozialdemokratie , daß
sie in der elsaß-lothringischen Versassungsfrage zum
ersten Male positive Realpolitik trieb . Und man ver¬
gleiche das Zustandekommen der Feuerbestattungs-
Vorlage im Herrenhause . Daß das Urteil des .Kaisers
davon nicht unberührt geblieben sein wird , läßt sich also
denkeil. Es kommt nun auf die Haltung der Sozial¬
demokratie an, ob sie den sicher nur für den einzel¬
nen  Fall der elsaß-lothringischen Versassungsfrage ge¬
meinten Ausspruch auch fürderhin rechtfertigen wird.
Wir glauben einstweilen nicht, daß wir einem Sieg
revisionistischer Anschauungen in der Sozialdemokratie
so nahe sind. Qui vivra , Terra.

Dre erzürnten Kousernattven.
Tie Konservativen müßten von übermenschlicher

Sanftmut und Selbstlosigkeit sein, wenn sie es dem
Handelsminister nicht nachtragen wollten , 'daß er in
der Frage des Religionsunterrichts in den Fortbil¬
dungsschulen so scharf gegen sie aufgetreten rst. Nun
sind sie aber alles eher als sanftmütig und selbstlos.

Wäschevitrinen aus grauem Lack ganz mit kornblumen¬
blauen Sachets ansgesüttert find), Ernst Lefsings ergänzt
werden.

Die angewandte Kunst dieser Räume hat zur Mitarbeit
auch hohe Hände gehabt.

Die Wände eines lichten Gartenfa-als sind mit
Sicho-uetten-mödaillcms in Girlandengehängen dekoriert, die
Prinz August Wilhelm geschnitten, Biedermännlein und
Biederfräulein mit Vatermördern und getürmten Frisuren
voll Pikanterie des Umrisses.

Stimmungsbilder von der Kieler Woche.
Der Hafen in Fefistimmung . — Die Amerikaner beim Kaiser¬
salut . — Die letzten Vorbereitungen zum Wettrudern . — Der

schlaue „Onkel Sam ".
Seine besondere Note bekommt das Bild des Hafens

in der „Kieler Woche" für dies Jahr von den vier großen
amerikanischen Kriegsschiffen, deren dunkle Farbe und
riesige graue Gittertüren sofort ins Auge fallen. Schon
lange ist hier der Empfang dieser Gäste vorbereitet wor¬
den — Komitees sind zusammengetreten, Programme ge¬
druckt, Karten hergestellt zur Orientierung der Gäste. Es
gilt Offizieren wie Mannschaften gegenüber beste Gast¬
freundschaft zu beweisen. Die amerikanischeSegelsport-
Welt stellt besonders in diesem Jahr , da die Krömmg in
England fast gleichzeitig stattfindet, das Hauptkontingent
der Fremden. Ihre entzückenden Sonderklasseboote und
schönen Jachten schmücken unseren Hasen. Abwechselnd
spielen die amerikanische und die deutsche Landeshymne
auf dm Schissen; man sieht die amerikanischen Offiziers in
der Stadt , auf deutschen Schiffen, bei allen Gelegenheiten,
wo die „Welt" sich zeigt. Amerikanische und- deutsche
Matrosen gehen miteinander, versuchen sich durch lautes
Sprechen einander verständlich zu machen und holen alle
Brocken der anderen Sprache zusammen. Gegen den durch¬
schnittlich großen hellblonden blauäugigen deutschen



(Sette  S . Abend-Ausgabe,

und darum werden sie zu gelegener Zeit mit Herrn
Stzdow schon abzurechnen wissen. Hat dieser Minister
doch auch das Verbrechen begangen, den Beitritt der
Handelskammexn zum Hansabund nicht nur nicht, wie
es die Konservativen forderten , zu mißbilligen , sondern
mit wohltuender Objektivität zu erklären , daß er den
Handelskammern in dieser Beziehung dreinzureden
nicht in der Lage sei. Wenn jetzt die „Deutsche Tages¬
zeitung " erklärt , daß kein Gedanke an eine Unter-
wühlung der Stellung Sydows sei, so sind Worte wohl
selten so wie hier zur Verdeckung von Wünschen und
Absichten mißbraucht worden. Man würde es, um ge¬
recht zu sein, den Konservativen gar nicht einmal übel-
nehuren können, wenn sie versuchten, den Handels-
Minister, der ihnen so auffällig gegen den Strich geht,
mit guter oder weniger guter Manier zn verdrängen.
Die Bestreitung solcher Absichten geschieht denn auch
wahrlich nicht darum , weil die Absicht nicht besteht,
sondern weil man im Heydebrandschen Lager die
Schwierigkeit  des Unternehmens eingesehen
haben wird . Denn darüber sind die Konservativen hin¬
reichend unterrichtet , daß hinter  Herrn v. S y d o w
Herr v. Bethmann - Hollweg  steht , und Herr
v. Bethmann -Hollweg wieder darf sich auf fo feste
Stützpunkte verlassen, daß selbst der heftigste Umuut
des ungekrönten Königs von Preußen vor dieser Tat¬
sache wohl oder übel Halt zu machen hat . Also die
Trauben sind sauer I

D-lraffö.
Nach einem Pariser Telegramm sträubt sich Tel«

eässch das ihm angeblich angebotene; Ministerium des
Äußern im neuen Kabinett zu übernehmen . Vom
deutschen Interessenstandpunkt aus dürfen wir osten
bekennen, daß diese Weigerung zu bedauern ist. Auch
glauben wir , daß man es in politischen Kreisen gar
nicht ungern gesehen hätte oder sehen wiirde, wenn
DelcaW an die Stätte seiner früheren Wirksamkeit
zurückkehxte. Gerade, er, der vor fünf Jahren eine so
beträchtliche Schwierigkeit in die deutsch-französischen
Beziehungen brachte, hätte nach den inzwischen gemach¬
ten Erfahrungen das erste Anrecht darauf , die unver¬
meintlich gewordene friedliche  Auseinandersetzung
mit uns über Marokko einzuleiten und durchzuführen.
Auch läßt manches erwarten , daß es ihn reizen würde,
diese Rolle zu übernehmen. Freilich, wenn Herr Del«
casss nicht in die Lage kommt, die nicht leichte, aber
lohnende Aufgabe durchzuführen, so würde ein anderer

den Mut und die Kraft zu finden haben. Denn
irgendwie muß sie doch durchgeführt werden.

Preußischer Landtag.
AbgesrÄnrLrrrhkms.

Fortsetzung des Drabtberichtö in der Moraen-ZluSgabr.
$ Berlin, 26. Juni.

Nach Annahme des Gesetzes, betreffend Reinigung der
öffentlichen Wege, begründet Abg. Röchling (ntl.) einen
Antrag, die Staatsregierung zu ersuchen, schleunigst Maß¬
regeln in Ausstchi zu nehmen, durch welche den durch ein
schweres Hagelwetter im Weinbaugebiete der Nahe ge¬
schädigten Bewohnern staatliche Unterstützung zuteil wird.

Minister des Innern v. Dallwitz: Wir haben noch
nicht die erforderlichen Unterlagen zur Beurteilung der
Fragen inwieweit weitere Kreise der Bevölkerung in ihrer
Existenz bedroht sind. Erst nach Eingang der Unterlagen
können wir entscheiden, ob die Einleitung einer Hilfsaktion
aus öffentlichen Mitteln angezeigt und zulässig sein wird.
Im übrigen sage ich eine sorgfältige Prüfung der Ver¬
hältnisse zu.

Matrosen wirken die Fremden dunkel, kupsrig und exotisch.
Jeden Morgen um 6 Uhr kann man ihrer eine gute Anzahl
in friedlichem Schlummer aus den Rasenflächen um das
Kaffer-Wilhelm-Denkmal im Schloßgarten liegen sehen.

Nicht ganz angenehm wurde es hier empfunden, daß
die amerikanischen Schiffe in dem großen Augenblick der
deutschen Flotte, da die Hohenzollern mit dem Kaiser an
Bord aus der Holtenauerschleuse tretend von dem donnern¬
den Salut der Schiffe empfangen wird, sich nicht völlig
dom Brauch ihrer Gastgeber anschloffen. Der Hasen, sonst
durchkreuzt von unendlich vielen kleinen und kleinsten
Booten, war zu dieser Stunde ganz still. Bewegungslos
Lagen die großen hellen Schiffe; nachdem der Rauch der
Geschütze verzogen, standen die Mannschaften in Parade¬
stellung, nur das Hurra, mit dem ein Schiff nach dem
anderen den vorüberfahrenden obersten Kriegsherrn be¬
grüßte, zeigte an, daß lebende Wesen auf den schwimmen¬
den Koloffen vorhanden. Nichts regte sich auf den Schiffen
um sie. Die einzige Bewegung in dem großen Schauspiel
ist das Gleiten der „Hohenzollern", auf die sich alle Blicke
konzentrieren. Ein Eindruck von großer Feierlichkeit! An
dem Salut beteiligten sich selbstverständlich die amerika¬
nischen Gäste auch, doch wimmelte es zu gleicher Zeit um
sie hemm von Booten aller Ärt, an Back- und Steuerbord;
Besuch und Handel. Das wirkte störend.

Die Vorbereitungen zu den Wettspielen zwischen
deutschen und amerikanischenSchiffsmannschaftennehmen
ihren Fortgang. Die sorgfältige Vorbereitung bedarf nun
noch der Besprechung mit den Gästen. Beständig sitzen zu
diesem Zweck deutsche Offiziere in dm Messen der Ameri¬
kaner und umgekehrt. Die Amerikaner haben für alles
Sportliche ihren „athletic officer ", den Sachverständigen
in solchen Ding« :. Wichtige Entscheidungen trifft der
Admiral. So hat er den Fußballmatch, zu dem hier schon
die beste Mannschaft durch Kampfspiel ausgeschieden, äb-
gelchnt, weil seine Leute für hiesige Sitten doch wohl zu
rauh und wild spielen möchten. Der für dieses Spiel ge¬
stiftete Preis wird nun zwischen den beiden besten deutschen
Fußballmannschaften ausgcspielt werden.

Im Mittelpunkt des Interesses steht das Wettrndern.
Diesem Sport wird naturgemäß ein besonderes Gewicht
Leigelegt, weil es der einzige ist, der in direkter Weise die
Berufstüchtigkeitder Leute entwickelt. Aller andere Sport,
selbst das Segeln, wirkt nur indirekt aus ihre allgemeine
Gewandtheit und Kraft. Deshalb rüdem unsere Mann-

Wi esdaDerrer Terghlait.
Die Abgg. Kuhn (Ztr .), Engelsnmnn (ntl.), Heckeroth

(kons.), Fischbeck(Vpt.), Vtttin (Ztr .) und Hofftnann
(Soz.) sprechen sich für den Antrag ans , der einstimmig
angenommen wird.

Abg. vir. v. Heydebrand (kons.) beantragt , unter Zu¬
rückstellung der übrigen Punkte der Tagesordnung zu¬
nächst die Zweckverbandsgesctze zu erledigen.

Da die Abgg. Gyßling (Bpt.) und Caffel (Vpt.) wider¬
sprechen, bleibt es bei der jetzigen Reihensolge der Tages¬
ordnung.

Es folgt die zweite Beratung der
Novelle zum Gesetz über die Eisenbahnunternehmnngen.

Die Novelle regelt die Rechtsverhältnisse zwischen der
Eisenbahnverwaltung und den Anliegern, besonders hin¬
sichtlich des landespolizeilichenPrüfungsverfahrens.

Die Kommission hat dom Bezirksausschuß bei dem
Prüfungs -Verfahren weitergehende Vollmachten zugewiesen.

Eisenbahnminister v. Breitenbach: Die letzte Ent¬
scheidung über Die Anlage einer Eisenbahn muß dem
Minister bleiben. Die Vorlage -erscheint daher jetzt für
die Regierung nicht annehmbar.

Abg. v. Brandenstein (kons.) : Die Herren im Bezirks¬
ausschuß sind nicht alles Eisenbahntechniker. Aber das ist
auch nicht notwendig. In Anliegersachen ist ein Gemeinde¬
vorsteher oft sachverständiger als ein Wirklicher Geheimer
Oberregierungsrat aus dem Eisenbahnministerium. (Zu¬
stimmung.) Leider wird das Gesetz wohl in dieser Session
nicht mehr erledigt werden.

Abg. Schwabach (ntl.) : Die Kommisstonsbeschlüffe
sind unklar und gehen zu weit. Wir beantragen Zurück¬
verweisung an die Kommission.

Der Antrag aus Zurückverweisung wird angenommen.
Abg. v. Heydebrand (kons.) zur Geschäftsordnung: Der

Vizepräsident war vorhin der Ansicht, daß eine Abände¬
rung der Reihenfolge der Tagesordnung nur möglich sei,
wenn kein Widerspruch erfolgt. Meine Partei ist der An¬
sicht, daß die Mehrheit die Tagesordnung ändern darf.

Abg. -Fischbeck(Vpt.) widerspricht dieser Anfsaffnng.
Es handle sich um Bestimmungenzum Schutze der Minder¬
heit. Bisher genügte der Einspruch eines Abgeordneten.

Abg. Schiffer (ntl.) : Die Frage ist zweifelhast, um so
mehr muffen wir das Recht des Einzelnen wahren.

Prästdent v. Kröcher: Hätte ich präsidiert, so hätte ich
ganz harmlos die Mehrheit entscheiden lassen. (Heiterkeit.)
Man k,rnn verschiedener Ansicht sein, ich will diese Doktor-
frage nicht entscheiden. Damit ist die Sache wohl erledigt.

Es folgt
das Zweckverbandsgesetz für Groß-Berlin.

Abg. vr . v. Kries (kons.) empfiehlt namens der Kom¬
mission unveränderte Annahme der Fassung des Herren¬
hauses.

Ein Antrag v. Brandenstein (kons.), v. Bülow-Homburg
(>ttl .), Würmeling (Ztr .) und Frhr . v. Zedlitz (sreikons.)
fordert ein Wohnnngsgesetz, zunächst wenigstens für die
Großstädte und Jndnstriegegenden. Ein Antrag Aronfohn
(Dpt.) fordert allgemein ein Gesetz zur Besserung der
Wohnungsverhältniffe.

Ein Antrag Bitts (Ztr .) will die Erwerbung von
Flächen für den Bau von Kleinwohnungen, die vom
Herrenhaufe gestrichen worden ist, unter die Aufgaben des
Zweckverbandes wieder aufnehmen.

Abg. vr . Keil (ntl.) : Nicht alle unsere Wünsche sind
erfüllt. Leider ist auch der Bau von Kleinwohnungen aus-
geschaltet. Trotzdem versprechen wir uns von dem Gesetz
oinen erfreulichen Erfolg und stimmen den Herrenhausbc-
schlüffen zu.

Abg. vir. Liebknecht(Soz.) : W«m dieses jämmerliche
Gesetz scheitert, wird ihm Groß-Berlin keine Träne nach-
weinen.

Abg. Würmeling (Ztr .) befürwortet den Antrag Bitts
auf Wiederherstellung des Programmpunktes „Klcin-
wohnungsbau".

schäften in ihren Dienstkuttern, den Rettungsbooten, die
hoher See und Sturm gewachsen sind. Die Amerikaner
rudern bei Rennen nur in Rennbooten. Bei den großen
internationalen Wettspielen in New Dark gelegentlich der
Hudsim-Fulton -Feier erklärten sie, nur in ihren Renn¬
booten rudern zu können, da sie nur an diese gewöhnt
seien. Sie stellten für die deutschen Matrosen gleiche
Boote zur Verfügung, gestatteten ein einmaliges, Probe-
rudern und mußten unbedingt gewinnen. Die Deutschen
waren die Gäste und hatten zu nehmen, was angeboten
wurde. Hier und in diesem Jahr sind sie die Wirte und
haben höflich zu sein. So weni-gstens dachten die Ameri¬
kaner und schlugen vor: „Entweder wir rudern in euren
Booten, dann müßt ihr uns etwas vorgeben, oder ihr
rudert in unseren, dann geben Ivir euch etwas vor." Ganz
unerwartet machten die .Deutschen den Gegenvorschlag: es
starten vier amerikanische Rennboote und vier deutsche
Dienstkutter, in jeder dieser Klaffen zwei deutsche und zwei
amerikanische Mannschaften! Es wurde angenommen.
Die Boote sind ausgetauscht, die Übungen finden täglich
statt. Mit größter Spannung wird -auf beiden Seilen dem
Resultat dieses Wettruderns mtgegen-gesehen. J.  E.

Aus Kunst und Lsdeu.
Theater und Literatur. Maxim Gorkis  neuer

Roman „Der  Spitzel ", dessen Ausgabe in Rußland
verboten wurde, erscheint am 1. Juli in deutscher Sprache
im Bühnen- und Buchverlag russischer Autoren in Berlin.
— Herbert E u l e n b e r g vollendete soeben ein Drama,
das sich „Alles um Geld"  betitelt . Er erhielt vom
„Frauenbund zur Ehrung rheinischer Dichter" den dies¬
jährigen Preis unb das Stück wurde vom Direktor Br-ahm
zur Uraufführung angenommen. Es wird schon Ende
September als erste Premiere des Berliner Lcssing-
theaters in Szene gehen. — Provoft  hat für die Über¬
setzung des „Gefährlichen Alters"  von Karin
Michaelis  ins Französische 40000 Frarcken erhalten.
Das Komische dabei ist nur, daß, wie die Sage geht,
Provost gar nicht selbst die Übersetzung — die übrigens
nach der deutschen Ausgabe und nicht nach dem dänischen
Original hergestellt wird — angesertigt haben soll. Seine
Tätigkeit hat sich vielmehr aus die stilistische Überwachung
und Durchsicht der Übersetzung sowie auf die Abfassung der
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Minister des Innern v. Dallwitz: Auch ich bedauere
lebhaft, daß das Herrenhaus die Bestimmung, betreffend
den Ban von Kleinwohnungen, gestrichen hat, da aber eine
Abänderung der Beschlüsse des Herrenhauses ein Scheitern
der Vorlage bedeuten wiirde, bitte ich dringend, den An¬
trag Wtts abzulehnen. Die Resolutionen, betreffend die
Verbesserung der Wohnungsverhältniffe, werden von der
Regierung geprüft werden.

Abg. Cassel (Fottschr. Volksp.) begründete die Reso¬
lution Aronfohn (Fortschr. Volksp.) aus Vorlegung eines
Gesetzes zur Besserung der Wohnungsverhältniffe.

Das Haus vertagt sich auf Dienstag, 11 Uhr. Der
Präsident schlägt als Tagesordnung vor: Interpellation
über die Verhütung einer Überschwemmung durch die
Oppa, Antrag über die Hagelschäden, Zweckverbcmdsgesetze,
rheinische Landgememdeovdnnng, Bullengesetz, zahlreiche
Anträge und Petitionen.

Abg. Fischbeck(Vpt.) beantragt, auch den
Wahlrechtsantrag

aus die Tagesordnung zu setzen, und zwar an dritter Stelle.
Abg. v. Heydebrand (kons.) : Auch uns ist es ein Be¬

dürfnis, den Antrag behandelt zu sehen. Wir erwarten
davon einen guten Eindruck im Lande. Es wird sich dann
zeigen, daß hier' noch Parteien sind, die gewM sind, an den
bewährten Grundlagen des preußischen Wahlrechts fefizu-
haltcn. (Lebhafter Beifall rechts, schallendes Ge¬
lächter links .) Die Ruhe und Ordnung im Lande
und auch hier das mit wenigen Ausnahmen so ausgezeich¬
nete Haus zeigen, wie gut es ist. (Beifall rechts, Lachen
links.)

Präsident v. Kröcher: Gut, ich nehme den Arttmg
Fischbeck als meinen auf.

Nach weiterer Gefchäftsordmmgsdebatte wird be¬
schlossen, den Wahlrechtsantrag nach dem Zweckverbands-
gesetz ans die Tagesordnung zu setzen. Schluß 6^ Uhr.

Deutsches Deich.
* Der Kaiser in Kiel. Der Kaiser  verlieh Pierpont

Mo r g a n den Roten Adlerordcn 1. Klaffe und schenkte
dem amerikanischen Konteradmiral Badger  sein Bild¬
nis . Der von Morgan vor kurzem erworbene Brief
Luthers an Kaiser Karl V. wurde von Morgan an den
Kaiser abgetreten und von diesem für Wittenberg  be¬
stimmt. — Der Kaiser ibegab sich abends um 7% Uhr nach
dem Kaiserlichen Jachtklub, wo er die Preisverteilung für
die KriegsfchWootwettfahtt vornahm und sodann an dem
Festessen des Kaiserlichen Jachtklubs in den Klubräumen
teilnahm. Bei der T-asel saß rechts vom Kaiser der Bot¬
schafter Hill, links der Reichskanzler und der amerikanische
Bundesadmiral Badger. Im Verlaus des Mahles brachte
Admiral v. Arnim  einen Trinkspruch aus . Er sprach dem
Kaiser im Namen der Mitglieder den Dank dafür aus , daß
der Kaiser wieder zu dem Festmahl -des Klubs erschienen
sei, und gab der Hoffnung Ausdruck, daß der Kaiser auch
ferner dem Segelsport sein gnädiges Interesse entgcgen-
bringen möge. Zum edlen Segelsport seien diesmal von
jenseits des Ozeans hervorragende Männer herbei geeilt,
zum Segelsport, der den Körper stählt und die Nerven
spannt und den Blick des Binnenländers hinlenkt auf das
Meer und seine Bedeutung für das Vaterland. Der Auf¬
schwung, -den, der Kaiserliche Jachtklub und der deutsche
Segelsport, genommen haben, sei der nichtigen und tat¬
kräftigen Förderung des Kaisers zu verdanken. Der Redner
schloß«mit der Aufforderung, voll Dank und Begeisterunig
in den Ruf einzustimmen: Seine Majestät, unser Aller-
gnädigster Kaiser und Conrmodore, Hurra, Hurra, Hurra!
Die Musik spielte die Nationalhymne. Der Kaiser  er¬
widerte: „Wir erheben unsere Gläser auf das Wohl unserer
fremden Gäste, auf das Wohl der Mitglieder des Klubs,
des Vizecommodore und auf das Wohl aller ehrlichen
Freunde und Unterstützer des edlen Segelspotts , Hurra,
Hurra, Hurra !" Die Musik spielte den Uorkschen Marsch.

Einleitung beschränkt, die der französischen Ausgabe
vorausgeht. — Die Goet Hefe st spiele in Düssel¬
dorf  wurden gestern mit „Richard III ." unter großem
Beifall eröffnet. Paul W e gn e r tat sich in der Titelrolle
durch starke GllstaltungArast und bedeutenden Intellekt
besonders hervor. Die Inszenierung von Alax Grube war
vorzüglich.

Bildende Klmst und Musik. Zur Hundertjahr¬
feier des Prager Konservatoriums  sind zwei
Schriften erschienen, die viele musikalischen Kreise inter¬
essieren werden: „Aus fünf Jahrhunderten " (Verlag des
Konservatoriums) von Rudolf Freiherrn v. Prochaska, ein
mit historischen M Handlungen versehener Katalog, zur
Ausstellung der Prager MuWschätze, und „Das Konser¬
vatorium für Musik in Prag ", ein umfangreiches Buch
(Verlag des Vereins zur Förderung der Tonkunst t«
Böhmen) von Joh . Branberger. — Geheimrat Paul
Wallor  erhielt von der Stadt Dresden  anläßlich
seines 70. Geburtstages am Montag die goldene EhreN-
dcnkmünze der Stadt Dresden. Wallot verlebte den Tag
in stiller Zurückgezogenheit auf feinem Landsitz in Burgk
all der Saale . — Richard Strauß  beschäftigt sich zurzeit
mit einer Programmsinfonie, die in zwei Sätzen dir
Alpensahrt eines Einsamen schildert — Dem Amster¬
damer  R e i ch sm u se u m hat jetzt ein in London
lebender Holländer namens Drucker eine große Anzahl
Werke des holländischenAltmeisters Jozef Israels ver¬
macht. Es sind 17 Gemälde, die der besten Zeit des
Künstlers angehören.

Wissenschaft und Technik. Professor vr . Gustav
Jäger in Stuttgart,  bekannt durch seine Arbeite«
aus den verschiedensten Gebieten der Naturwissenschaften,
besonders der Biologie und der Hygiene, populär geworden
durch sein Eintreten für die WoMleidung, feierte am
Samstag seinen 80. Geburtstag. — Ein 20 000 Jahre
alter  M e n sche n s chä d el ist der „Rheim-Wests. Ztg."
zufolge, in diluvialen Schichten beim Bau des Rhcin-Herne-
Kauals! nicht weit von Osterhausen,  gefunden worden:
Er lag etwa vier Meter tief unter der Oberfläche in
Sandem deren geologisches Alter der jüngeren Diluvial-
zeit entspricht. In verschiedenen Punkten zeigt er be¬
merkenswerte Abweichungen vom heutigen normalen
Menschenschädel. Der Fund ist durch den Geologe«
vr . Bättling nach Berlin geschafft und der Geologische«
Landesanstalt zur weiteren Untersuchung übergeben worden.
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— Heffen-Nafflmifcher Provinzialverband der Fort-

«hrittlichen Volkspartei. ?tm Sonntag , den 25. Juni , tagte
Wter dem Vorsitz des Herrn LanÄtagSadgeordnEN
^unck - Frankfurt a. M. eine außerordentlich stark besuchte
Konferenz der Parteiführer und Parteisekretäre des
Heffen-Nassauifchen Provinzialverbandes der Fortschritt-
ächen Volkspartei. Mer die politische Lage in Nassau be¬
achtete eingehend Jnstitzrat vr . H e l s f - FranLsurt a. M.,
Wer Kurhessen Ballin - Cassel. Die Organisation in
»erden Landesverbänden hat gute Fortschritte gemacht, und
sie bis jetzt geleistete Arbeit berechtigt zu den besten Hofs-
rungen. Über organisatorische und agitatorische Fragen
sprachen Fabrikant Pfeiffer - Wetzlar, ParteffÄretär
Zeff e"r - Cassel und Parteisekretär Su tter - Frankfurt
«n Main . In zwei eingehenden Referaten beschäftigten
sch Dr . Cahn - Franksurt und Burg er - Frankfurt mit
den Vorwürfen der Gegner gegen die ^Fortschrittliche
Volkspartei. Vor allem kennzeichneten di« Redner die
demagogffche Agitation der Antisemiten in Schrift und
Wort. An die einzelnen Vorträge schloß sich eine rege
Diskirffivn. Die Verhandlungen, welche sich von 10 Uhr
vormittags bis gegen 8 Uhr nachmittags erstreckten, be¬
wiesen, daß die Abhaltung dieser Konferenz einem Be¬
dürfnis entsprach.

* Der Hansabund veröffentlicht weitere Zustim¬
mungserklärungen , auch aus den JndustriegebletLn
von fügenden Industriellen , die sich mit der vom
Präsidium befolgten Taktik einverstanden erklären.
Die „Post " weiß zu berichten, daß der Bankier Ludwig
Delbrück,  der im Herrenhause sitzt, aus rem
Hansabund ausgetreten sei.

* Die türkische Studienkommiffion ist in Posen  ein-
getroffen. Es erfolgte eine Rundfahrt durch dre Stadt und
die Besichtigung der Kaiser-WÄhelm-Bibliothek, des
Wasserwerks und der Schule. Hierauf begaben sich dre
Herren nach der ostdeutschen Ausstellung.

* Französische Studentcndemonsttationen in Straß-
bürg? Die französische Regierung wird, wie die „Rhein-
Wests. Ztg." erfährt, jedenfalls aus Veranlassung des
Berliner Auswärtigen Amtes, alle Hebelttt  Bewegung
setzen, um eine geplante französische Studentendemon-
stration in Stratzbnrg zu verhindern.

* Eine Reorganisation der Berliner Polizeive«-
waltung. An maßgebender Stelle schweben, wie es heißt,
zurzeit Erwägungen über eine umfassende Reorganisation
der Berliner Polizeiverwaltnng . Die Vettvaltungsresorm
wird sich in der Richtung bewegen, daß für alle Angelegen-
beiten, die nicht unbedingt von der Zentralstelle de^
Polizeipräsidiums erledigt werden müssen, das System der
Dezentralisation  Platz greisen soll. Zunächst soll
die Reform bei den Abteilungen 5 (Fremdenpoüzel) und 7
(einstweilige Strafverfügungen) versuchsweise emge°
führt werden.

* Berliner Blumentagserträge . Ter Ertrag der
beiden Margueritentage in Groß -Berlin beläuft sich
laut „Confektionär " auf etwa eine halbe Million
Mar  k.

*  Ein neuer „ Führer durch die ReichSversicherungsord-
nun«". Abschnitt Invaliden- und Hinterbliebenen-Versicherung,
von F Metzer, Geh. Regierungsrat und Direktor der Lmides-
sichernngsanstalt Brandenburg . Geh. RegrerungsratF . Metzer,
des Deutschen Verlages. G. ur. b. H.. Berlin SVL. 48, er-
bbein-n — Durch die Annahme der RsichSversicherungsordnung
m Reichstag und Bundesrat ist die gesamte ArbeUerversiche-

oinas -Kesetraebung auf eine neue zuiammenfassende Grund-
laa- aektellt worden. Die neue „Reichsversicherungsordnung"
hat einen Umfang angenommen, welcher das Gesetzbuch un¬
handlich und unübersichtlich maM . ^ 8 ^ bcSer febr | ii bo-

^E b̂mann und zwar der Direktor der Landesver-
li» erunasansmlt Brandenburg . Geh. Regierungsrat F . Metzer,
vÄanla^t ĝesehen hast eineii solchen „Führer durch die Rclchs-Abschnitt Invaliden - und Hinter-
bUeb̂ nen R̂erslcheriina heramszugeben. DaS Hilfsmittel wird
di^ Einarbeituna in die schwierige und umfangreiche Materie
wesentlich erleichtern.

Mirtsche Kolmriett.
Goldsunde in Afrika. Mer die Kaoko-Land- und

Minen-Gesellschast in Deulsch-Sudwestasrcka wwd mitge-
teilt, daß man nach den bisher vorliegenden Nachrichten
ein sich über mehrere Meilen erstreckendes Goldvorkommen
angetroffen habe. Dock) bedarf es größerer, längere Zeit
dauernder Untersuchungsarbeiten, um die Abbauwurdrg-
keit zu erweisen.

Ausland.
- Ainsarsr.

Bienerths Demissionsüegrürrdung. Das „Wiener
Korresp.-Bureau" schreibt: „Wie wirersahren , unter-
breitete Ministerpräsident Bicnerth an Allerhöchster St lle
die Bitte um Entheb  n n g vom Amte. Brenerth lieg siw
hierbei von jenen Erwägungen leiten, welche bereits ber
der Auflösung des Abgeordnetenhauses maßgebend waren.
Schon damals stand die Überzeugung fest, das die Kon-slr-
drerung der parlamentarischen Verhaltni,se notwendig scr,
wenn die großen, über die Abwicklung der lausendM Ge¬
schäfte weit hinausgehenden Aufgaben, vor dre der Rcrws-
rat gestellt sei, einer zuverlässigen und befriedigenden
Lösung zugeführt werden sollen. Je mehr aber der Man-
datsdauer des früheren Hauses sich ihrem End. näherte,
desto geringer wurde naturgemäß dre Neigung der Parteien,
ihr Verhältnis zueinander einer Änderung zu unterziehen,
sowie sich wechselseitig für einen längeren Zeitraum für
ein umfangreiches Programm zr> binden. Von oem neuen
Hause darf aber erwartet werden, daß in ihm d.r ernste
Wille zu weit ausgreifender und fruchtbringender Arbeit
nicht nur vorhanden ist, sondern auch m der Bildung einer
großen, einheitlich gestimmten, schaffensfreudigenMehr¬
heit seinen Ausdruck und die Mögliche-t erfolgreicher B -
taiigung finden kann. Läßt nun diese Annahme es ge¬
boten erscheinen, für das Verhältnis der R-gierungsgewalt
und der Parteien im gegenwärtigen Zeitpunkt eine nene
Orientierung zu versuchen, so kommt insofern noch ein
weiterer unmittelbarer Anstoß hinzu, als zwei, den großen
Gruppen der bisherigen Mehrheit angehorrge Mitglieder
aus dem Kabinett ausgesch-eden sind, und dieser Umstand
eine Aussvrache mit den betrcsscnden Gruppen notwendig
mache eine Aussprache, die wohl nicht abgesondert, sondern
in eincc allgemeinen Auseinandersetzungmit den Parteien

des Abgeordnetenhauses erfolgen muß Bienerth hat sich
nicht für berufen erachtet, diese durch die Situation gegebene
Aufgabe auf sich zu nehmen, weil er glaubt, daß die Ver¬
handlungen mit den parlamentarischen Gruppen nicht
durch von früher bestehende nähere Beziehungen oder
Differenzen beeinflußt, sondern in voller beiderseitiger Un¬
befangenheit lediglich unter dem Gesichtspunkt der künf¬
tigen politischen Notwendigkeiten geführt werden sollen."

Der neue Ministerpräsident. Der Kaiser nahur, der
„N. Fr . Pr ." zufolge, die Demission des Ministerpräsiden¬
ten Biicinorth  a,n . Zum Ministerpräsidenten wird
Frhr . v. Gautsch  designiert werden, der versuchen wird,
mit einem Kabinett in seiner bisherigen Zusammensetzung
eine Majorität für das zukünftige Arbeitsprogramm des
Hauses zrt bilden. Die Einberufung des Reichsrats im
Juli hängt vom Gang der Verhandlungen mit den Partei¬
führern ab, die v. Gautsch einleiten wird.

Familienzuwachs im Kaiserhausc. Die Tochter des
Kaisers, Erzherzogin Marie Valerie, die Gemahlin des
Erzherzogs Franz Salvator , ist von einem Mädchen ent¬
bunden worden, das inzwischen infolge plötzlich einge--
tretener Herzschwäche gestorben ist. Die Mutter befindet
sich wohl. — Das neugeborene Kind war das zehnte,
das der Ehe der Erzherzogin Marie Valette mit dem Erz¬
herzog Franz Salvator entsprossen ist; auch der Bruder
des Erzherzogs Franz 'Salvator , der Erzherzog Leopold
Salvator , der mit der Prinzessin Blanka von Bourbon ver¬
mählt ist, erfreut sich eines Familienstandes pon zehn
SprößlingeN, während die Schwester der beiden Erz¬
herzoge, die mit dem Erzherzog Karl Stephan vermählte
Erzherzogin Maria Theresia, vorläufig erst sechs Kinder
ihr eigen nennt. Der älteste Bruder Karl Stephans , der
Erzherzog Friedrich, hat sieben  Kinder , deren ältestes,
die Erzherzogin Marie Christin«, die Gemahlin des Erb¬
prinzen Salm -Salm in Potsdam ist.

Niederlande.
Der Seeleutestreik. Die Syndikate der Vereinigungen

der Auslader und der Hafenarbeiter in Amsterdam be¬
schlossen, das Vorgehen der Seeleute durch die Verkün¬
digung des Generalstreiks zu unterstützen. Infolgedessen
ist bei fünf großen Reedereien der Streik ausgebrochen.

Frankreich.
Die Kabinettskrise. Caillaux  hat bei verschiedenen

Persönlichkeiten im Hinblick auf eine etwaige Mitarbeiter¬
schaft in dem neu zu bildenden Kabinett angefragt. LZon
Bourgeois lehnte die Übernahme des Ministeriums des
Äußern wegen Krankheit ab, PoincarS ist zur Übernahme
dieses Portefeuilles ausgefordert worden. Falls er ab¬
lehnt, wird' Caillaux sich an den Seimepräfekten bc Salves
wenden. Die übrigen Portefeuilles werden folgendermaßen
verteilt : Präsidium und Inneres : Eäillaux; Justiz:
Doumergue oder Cruppi ; Finanzen : Klotz; Krieg:
Eticnne oder Messimy; Marine : Delcassß; Unterricht:
Steeg; öffentliche Arbeiten: Augagneux; Handel: Chaumot;
Ackerbau: Pams ; Kolonien: Meffimy öder Ldbmn; Arbeit
und soziale Fürsorge: Rönault.

England.
Die Krünungsfeier. Das Königspaar und die fremden

Fürstlichkeiten wohnten Montagabend' der Galavorstellung
im Opernhaus' Covcnt Garden bei. Auf dem Programm
standen die zweite Szene des zweiten Mtes von Verdis
„Aida" (Aida: Frl . Destmn), der zweite Akt von Gounods
„Romeo und Julia ", der dritte Akt von Rossinis „Der
Barbier von Sevilla " und ein russisches Ballett.

Der deutsche Kronprinz empfing in der deutschen Bot¬
schaft zu London die Spitzen der deutschen Kolonie.

Internationale Kautschuk-Ausstellung. In London
wurde die Internationale Kantschuk-Ansstellung eröffnet,
an der sich die kautschnkverwandten Industrien Deutsch¬
lands sowie die Kautschukproduzenten der deutschen
Kolonien lebhaft beteiligt haben. Der Eröffnung wohnten

j der Generalkonsulals Kommissar der deutschen Abteilung,
Konsul-atsbeamte und zahlreiche Mitglieder der deutschen
Kolonie bei.

ÜJtßtonb.
Erbauliches aus Russisch-Asien. Der zur Revision der

sibirischen Bahn entsandte Senator Graf Mcdem hat fest-
gestellt, daß zwölf mit Bahnmaterial beladene Waggons
von Bahnbeamten ausgeraubt und der ganze Zug -darauf¬
hin zur Vernichtung der Spuren in Brand gesteckt wurde.
Ofete die Revision wäre dieser Fall,, obgleich das Bahn-
material an zahlreiche Händler verkauft worden war , unent-
deckt geblieben. ^

Mümtenegp » .
Die Forderungen dr« Albaner. Die „Köln. Ztg."

nreldet aus Eettinje : Die Besprechungendes türkischen
Gesandten mit dem Führer der albanischen Aufständischen
in Podgorica haiten noch leinen praktischen Erfolg. Die
Albaner wiesen die türkischen Vorschläge als ungenügend
zurück, In den albanischen Gegenvorschlägen wird- u. a.
verlangt: d'e Erlaubnis des Waffen tra g ens,  die
Wahl der hohen Verwaltung s beamten wieder
niederen Beamten unter den Albanern,  die Ableistung
des Heeresdienstes in Albanien, die Herstellung aller ver¬
wüsteten Häuser sowie eine Vergütung aller angerrchtetcn-
Schäden. die vollständige Amnestie für alle Albaner und
endlich eine Bürgschaft dafür, daß die Pforte diese Be¬
dingungen treulich erfüllt. Der türkische Gesandte reiste nach
Tuzi zur Beratung mit Torgut Schcfket-Pascha ab; nach
seiner Ansicht gehen die Forderungen für ganz Albanien zu
weit. Eine albanische Abordnung ist in Eettinje angc-
kommen, um ihre Forderungen dem König und allen Ge¬
sandter'. 51t überreichen. Nach Auffassung der montene-
grimschen Regierungskreise sind die Forderungen gerecht¬
fertigt, gemäßigt und für die Pforte annehmbar.

Griechrit ' lnrd.
Wicdercinsteliung des Kronprinzen in die Armee.

Heftigen Widerwrt .cki ruft in der griechischen Wmnier
eine Vorlage über dre Wiedereinstellung des Kronprin¬
zen Konstantin w di : griechische Armee hervor.

Ylnrstrii.
Der Empfang des Sultans in der Ncsidenz. Aus Anlaß

der Rückkehr des Sultans nach Konstantinopel fanden unter
Teilnahme einer ungeheuren Menschenmenge begeisterte
Kundseibungen bei der Landms des Sultans patt . Die
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Zünfte und Schulm durchzogen mit Fahnen und Musik dis
Straßen , überall wurden Volksfeste abgehalten.

Marokko.
Deutsche durch Franzosen geschädigt. Die „Kölnische

Zeitung " meldet aus Tanger : „Zwischen einer deut¬
schen  F i r m a, die Grundbesitz in Casablanca hat,
und der französischen Militärverwal¬
tung  ist es zu einem Konflikt  gekommen . Die
deutsche Firma erklärte sich bereit , sich dem Spruch
eines marokkani'chen Richters zu unterwerfen . Trotz¬
dem hat die französische Militärverwaltung das der
deutschen Firma gehörende Grundstück zwangsweise be¬
setzt, das darauf liegende Stroh verbrannt , ein Lager,
'msgeschlagen und Schanzen aufgeworfen . Der deutsche
K c u s u I hat sofort energische Verwahrung gegen
dieses Vorgehen erhoben und die sofortige Räumung
des Grundstücks verlangt ."

PeucirriHtc KLanterr.
Ein Telegrammwechsel zwischen dem Kaiser und dem

Präsidenten Taft. Der deutsche Kaiser richtete anläßlich
seines Besuches auf der amerikanischrnFlotte in Kiel an
den Präsidenten Taft ein Telegramm, das in deuffcher
Übersetzung folgendermaßen lautet : „Der Einladung
Badgers folgend-, hatte ich das Vergnügen, aus der
„Louisiana" zu frühstücken. Ich habe das Schiff besichtigt
und' bitte Sic, meine besten Komplimente entgegenzu--
nehmen zu der vortrefflichenMannschaft, dem vorzüglichen
Stande , der Leistungsfähigkeitund der Ordnung, die ich
auf dem schönen Schiffe gesunden habe. Ich bin gewiß,
Sic werden erfreut sein, zu vernehmen, daß das Sternen¬
banner in Kiel gut vertreten war . Ich danke Ihnen auf
das ausrichtigste dafür, daß Sie das schöne -Geschwader
gesandt haben, und ich bin glücklich, die herzlichen kamerad-
schaftlichen Beziehungen zwischen den Offizieren und
Mannschaften der beiden Flotten zu beobachten, die sich in
kurzer Zeit gebildet haben." — Präsident T-ast erwiderte:
„Ich weiß- Ihr -freundliches Telegramm in hohem Maße zu
schätzen und Ihre so herzlichen Empfindungen für -die
amerikanische Flotie , für die es ein Quell großen Stolzes
ist, daß Eure Majestät dem Admiral die Ehre erwiesen
haben, das Frühstück auf der „Louisiana" einznnehmen und
das Schiff wie die Besatzung zu besichtigen. Ich sichle mich
sehr glücklich, zu erfahren, daß das Sternenbanner in Kiek
gut vertreten war , und daß die Offiziere und Mannschaften
die werwolle Gelegenheit hatten, mit der deutschen Flotte
Freundschaft zu schließen, für deren Gastlichkeit ich ebenso
wie für Eure Majestät freundliche:Äußerungen meinen
herzlichen Dank sage."

8. Gewerkschaftskongreß Aeulschlonds.
Dresden, 26. Juni.

Ter 8. Kongreß der Gewerkschaften Deutschlands wurde
heute vormittag in Dresdm unter Beteiligung von mchv
als 400 Delegierten durch Reichstagsabgeordn-eten Legten
eröffnet. Anwesend sind Vertreter aller an-gefchlossenen
freien Gewerkschaften, dir insgesamt 2267409 organisierte
Arbeiter vertreten. — In seiner Eröffnungsrede wies Abg.
Legten aus das Wachstum -der Gewerkschaften in den letzten
Jahren hin. Wir haben mit dem Jahre 1910 ein Kampf-
fahr abgeschlossen, wie es bisher in Deutschland noch nicht
da war. Das Jahr 1910 übertrifft -aber an Umfang und
Zahl der Aussperrungen und Streiks und in bezug aus
die Mittel, die wir auswenden mußten, alle früheren Jahre.
Wir hatten in diesem Jahre allein 4110 Streiks und
Aussperrungen mit 348000 Beteiligten und
mit 18460000 M. Ausgaben. (Hört , hört !) Wir
hätten in unserer Ausstellung auf der Internationalen
Hygiensausstellung gar keine Tendenz hineinzulegen
brauchen, wir hätten das Elend - der Heimarbeiter
nur so vorzuführen brauchen, wie es ist, und es hätte schon
abschreckend gewirkt. (Sehr richtig!) Hierauf wurden zu
Vorsitzenden des Kongresses, da der langjährige Vorsitzende
Reichstagsabg. Bvmelburg noch nicht ganz hergestellt ist,
außer Abg. Legren, Leiphardt-Stuttgart vom Holzarbeiter-
verband und Schlicker-Stuttgart vom Metallarbeiterverband
gewählt. Hieraus erstattete der Vorsitzende der General-
kommission der Gewerkschaften Deutschlands Rei-chstags-
abg. Legren den Rechenschaftsbericht  für das
verflossene Jahr . Das Zusammenarbeiten mit dem Reichs-
amt des Innern in bezug aris die Statistik nennt Abg.
Legien ein „gesundes Verhältnis ". Man hat auch dort schon
-eingosehen, daß die Streikstatistik nicht mehr von den
unteren Po-lizeio-rganen gemacht werden kann, sondern daß
die Streikstatistik ohne Mithilfe der Gewerkschaften-un¬
möglich ist. Ausführlich besprach der Redner die Diffe¬
renzen mit einzelnen Parteischriftstcllern und Partei-
zettungcn. Wir haben in den letzten Jahren mit Befrie¬
digung ein vollständig einm.Mges ZusaMmenarbeiten
zwischen Generalkommission und Parteivorstand kou-
siatieren können. Die Hirsch-Dunckerschm GewerLschasten
sehen ihre politische Vertretung in der Fortschrittlichen
Volkspartei und die christlichen Gewerkschaften im Zentrum.
Wer heute im öffentlichen Leben wirken will, muß sich
eben eine politische Vertretung sichern. In diesem Sinns
sehen wir in der Sozialdemokratie unsere politische Ver¬
tretung. Natürlich ist unser Zusammenhang mit
der Sozialdemokratie  noch enger als der der
christlichen Gewerkschaften mit dem Zentrum, weil eben
unsere politische Vertretung nicht wie das Zentrum für
indirekte Steuern und für Zolltarife stimmt. Redner wies
den Vorwurf zurück, daß die Gewerkschaften Sisyphus¬
arbeit trieben. Wir haben dem Genossen Kautsky
-gegenüber recht deutlich unsere Meinung gesagt. Wir
haben festgestellt, was durch unsere Organisationen erreicht
worden ist an Verkiirzung der Arbeitszeit, Erhöhung der
Löhne nsw. Ich erwähne auch die Tätigkeit unserer Lokal¬
beamten. Wir sind es unseren Angestellten schuldig, in
aller Lffentlichkeit zu erklären, daß die Arbeit unserer an-
gejswWen Bcamicw, vom Verbandsvorsih-eNd-eu bis zum
letzten Lok-albeamten herab eine verdienstvolle Tätigkeit für
die deutsche Arbeiterbewegung ist, und wir weisen es mit
aller Entschiedenheit zurück, daß diesen Leuten etwas ange-
hängt wird. (Lebhafter wiederholter Beifall.) Bon den
zahlreichen zum Rechenschaftsbericht vorliegenden Anträgen
werden die aus Vereinigung von Partei - und Gewerk¬
schaftsschule zurückgezogen. Evmso wird ein Antrag Lü-
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Heck zurückgezogen, die Maiseiersra  g e aus die Tagung
des nächsten Internationalen Soziatisterckongresses zu
setzen. Nicht genügend unterstützt werden die Anträge aus
Verpflichtung der Lehrer der Gowerüschastsschule zürn
sozialdemokratischen Parteiprogramm und ein Antrag der
Zahlstelle Schöueberg ides Fabrikarbeiterverbaüves aus
völlige Arbeitsruhe am 1. Mai . Ein Antrag des „Zweig-
Vereins Bremen des Bauarbeiterverbandes", die Arbeits¬
produkte des Herrn Calwer im „Korrespoudenzblatt" nicht
mehr auszunehmen, Weil diese den Klassenkamps nicht
fördern, sondern hemmen und weil erwiesenermaßen ver¬
schiedene feiner Schriften in bester Weise die Sache des
Kapitals besorgen", wurde dagegen ausreichend unterstützt.
Numnehr trat der Kongreß in die Behandlung der
eigentlichen Gewerkschaftssragen ein. Dupont,  Bild-
Hauer, Berlin : Der Antrag des Zentralvereins der Bild¬
hauer Deutschlands ans Schaffung einer allgemeinen
Kaffe, zu der sämtliche Zentralverbände nach ihrer Mit-
flkiederzahl regelmäßige Beiträge leisten sollen, soll zur
-Beihilfe bei Streiks und Aussperrungen dienen, die von
de» betreffenden Verbänden allein finanziell nicht durchge-
Mhrt weiden können. Cohen, Vorsitzender der Ortsgruppe
Berlin des Metallarbeiter-Verbandes: Wir sind gegen
den Generalstreik,  weil wir ihr« für schädlich halten,
aber wir halten die heutige Art der Sammlung nicht für
richtig. Es gehen zwar in der ersten Zeit eine Masse
Gelder ein, aber dann läßt es bald nach. Bei den großen
Kämpfen in Schweden sind wöchentlich rund
100 000  M . aufgebracht worden. Nach dem Umlagevcr-
sahren würde das 5 Psg. aus den Kopf des Mitgliedes
ausmachen, und eine solch geringe Summe kann auch der
schlechtest bezahlte Arbeiter aufbringen. Die Unternehmer
find dann aber nicht mehr in der Lage, konstatieren zu
können, wie lange wir den Kamps anshalten können. In
seinem Schlußwort betont Legren, daß die Frage, ob man
.Beiträge von den Mitgliedern erheben oder einen General-
streiffonds schaffen soll, sich nicht für eine Erörterung in
öffentlicher Sitzung eigne'. Ein Antrag aus Unterstützung
d« neue» Organisation der Hausangestellten  wurde
einstimmig angenommen. Die übrigen Anträge aus Schaf¬
fung außergewöhnlicher Fonds zur Unterstützung bei
großen Aussperrungen wurde dem Vorstand überwiesen.
Der Mittag auf Förderung der Arb eiterju gendb e -
weg» ng  wurde mit einer Erklärung des Vorsitzenden für
erledigt erklärt, daß der Gewerkschaftskongreß in dieser Be¬
ziehung seine früheren Beschlüsse unterstreicht. Hieraus
wurde zum nächsten Gegenstand der Tagesordnung über-
gegangen: Die Vereinbarungen der Gewerkschaften mit

'dem Zentralverbande deutscher Konsum-
Vereine.  Es wurden hierbei nach einem Vortrag
Knauer-Berki« mehrere Entschließungen angenommen.
Fn diesen wird die Arbeiterschaft aufgesor.de rt, den ge¬
nossenschaftlichen Zusammenschluß der Heimarbeiter und
Hausindustriellen möglichst zu unterstützen. Es wird den
Gewerkschaften und Konsumvereinen dringend empfohlen,
nach besten Kräften gemeinsam auf Ausschluß von Stras-
anstattserzeugmssenhinzuwirken.

Fustfahrk.
Das neue Lustschiss„Schwabcw'.

wo. Stuttgart , 26. Juni . Wie der „Schwöb . Merkur"
aus .Friedrichshafen erfährt, haben sich die N eu er u n -
gen am Luftschiff„Schwaben" bei der heutigen ersten
Probefahrt vorzüglich bewährt.  Ursprünglich war
geplant, heute nach Baden-Baden zu fahren und abends
wieder nach Friedrichshasen zurückzukehren, die Probefahrt
dauerte aber heute vormittag zu lange, so daß die Zeit für
die Fahrt nach Baden-Baden und die Rückkehr nicht mehr
gereicht hätte, und die Fahrt wurde deshalb abgesetzt. Der
Dermin der ersten größeren Fahrt ist noch nicht bestimmt.
Zunächst finden weiter« Probeaufftiege statt. Gras Zeppe¬
lin hat den Wunsch ausgedrückt, daß vor der ersten über*
iaNHcchrt alle Teile des neuen Luftschiffs sorgfältig durch-
geprüft werden.

Der deutsche Rundflug.
h<L Minden, 27. Juni . Um 3 Uhr 3» Min . morgens

kam König  mit seinem Passagier, Leutnant Koch, aus
Städkhagen, wo er gestern niedergegangen war , hier an.
Lindpaintner und SchaueübUrg, die schoir gestern in Min¬
den eingettoffen waren, machten sich um diese Zeit gerade
zum Start berett. Um 3 Uhr 47 Min. stieg Lindpaintner
«ns und verschwand sofort in der Richtung nach dem
WiehengMrge. Um 3 Uhr 57 Min. folgte ihm König, um
z Uhr W Min . Schauenburg. König kehrte aber schon nach
20 Minuten wieder zurück, da sein Motor nicht gut
arbeitete. Inzwischen kam auch die Nachricht, daß Schauen-
errvg bet RothenuMd am Fuß des Wiehengebirges nicder-
gegangen sei. In bedeutender Höhe hatte der Motor aus-
gösetzt, weshalb er glaubte, niedergehen zu müssen. Die
Landung gestattete sich ungünstig. Der Apparat setzte hart
auf und wurde schwer beschädigt. Schauenburg ist infolge¬
dessen gezwungen, auf die Weiterbeteiligung au dieser
Strecke M verzichten. Thelen kam um 4 Uhr 34 Min. auf
dem Mndener Flugplatz an und flog um 5 Uhr weiter.
König versuchte nach emstündigen Reparaturarbeitm an
seinem Apparat, wieder aufzusteigen, mußte aber auch jetzt
bakd wieder niedergehen. da der Apparat infolge des ein¬
getretenen Regens ganz durchnäßt war und nicht die nötige
Höhe erreichen konnte. Bollmöller ist um 5 Uhr 23 Min. in
Münster eingetroffen.

Der Wettflug München-Berlin,
wb. Flugfeld Puchheim, 26. Juni . Obcringenieur

Hirth ist heute nachmittag 6 Uhr 41 Min. in Begleitung
des Lüstschfffers Dierlamm aus Stuttgart als Passagier
als Bewerber um den „Kathreinerpreis" vor: 50 060 M.
nach Nürnberg und Berlin ahgcflogen. Hirth mußte wegen
Motordesekts zwischen Treuchtttngen und Tauberfeld landen.

Zu dem Brand des „P . 5".
vb . HmmoverschSWuden, 27. Juni . Das verbrannte

Luftschiff' „P . 5" war unter Führung des Oberleutnants
Forsbeck zu Passagierfahrten hier eingetroffen.

bä . Hannoversch-Müuden, 26. Juni . Zu der Ballon¬
katastrophe wird noch gemeldet: Der Ballon war auf dem
Festplatz einfach verankert worden. Zur Hilfeleistung war
leider, kein geschultes Personal vorvanden. Wan mußte.

WrosbsderrZN TaglÜKtr»
seine Zuflucht zu einfachen Arbeitern nehmen. Diese waren
bestimmt, den schwebenden Ballon herniederznhoten; es
heißt nun, daß hierbei einer der Leute geraucht habe. Kurz
und gut, es entstand plötzlich eine Explosion, durch die ins¬
gesamt 12 Personen verletzt wurden, darunter drei schwer.
So hat ein HaUdwerksbursche einen Arm gebrochen. Der
Monteur wurde unter der brennenden Ballonhülle hervor-
gezogen, er hatte schwere Brandwunden davongetragen;
das Luftschiff brannte völlig aus.

wb. Berlin, 27. Juni , über den Unfall des Luftschiffs
„P . 5" wird von zuständiger Stelle Mitgeteilt: Gegen
1% Uhr herrschte in Haunoversch-Münden starker Sturm,
so daß der Führer des Luftschiffs, Oberleutnant Forsbeck,
sich veranlaßt sah, die Reißleine zu ziehen. Als das Schiff
erheblich entleert war , entstand plötzlich in der Hülle eine
Explosion, die die Ballonhülle vernichtete. Sieben Per¬
sonen erlitten Brandwunden, darunter zwei am Arm und
Gesicht ziemlich erhebliche. Die Gondel sowie der Motor
sind ganz unerheblich beschädigt und wurden gestern nach¬
mittag nach Bitterseld verladen, wo eine Reservehülle be¬
reit liegt. Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt.

Das Ballommglück in der Nordsee,
wb. Paris , 27. Juni . Der zwischen Borkum und Ror-

denheim verunglückte Ballon dürste die von George Bloudel
geführte „Anldromede" sein. Blonde! war von seinem
Freund Sorbin begleitet. „Andromede" ist der einzige der
neun in St . Louis am 25. d. M. aufgestiegenenBallons,
von dem eine Nachricht bisher nicht eintraf. Der vermißte
Mot Vlondcl hatte bereits 80 glückliche Fahrten gemacht.
^ - - I . .. . . ..—

Die englische Arbeitszeit im Rathaus.
Aus Beamtenkreisenwird uns geschrieben:
Durch eine Zeitungsnotiz dürfte allgemein bekannt ge¬

worden sein, daß der Magistrat beschlossen hat, in den
Bureaus der städtischen Hauptverwaltung zunächst probe¬
weise für die Monate Juli und August die ungeteilte Ar¬
beitszeit von 8 bis 3 Uhr einzuführen. Der Magisttai folgt
dem Beffpiel anderer Stadtverwaltungen und Großbetriebe,
in denen schon seit Jahren die ungeteilte Arbeitszeit be¬
steht und sich durchaus bewährt hat. Vettvaltung, Bürger-
uttd Beamtenschaft sind dort mit derselben vollkommen zu¬
frieden und haben sich in diese zeitgemäße Einrichtung
gerne gefunden, weil sie allen beteiligten Kreisen Annehm¬
lichkeiten, jedenfalls aber keinerlei Nachteile bringt . Maß¬
gebende Persönlichkeiten, darunter bedeutende ärztliche
Autoritäten, haben es als eine Notwendigkeit bezeichnet,
daß für die in den Bureaus tätigen Personen aus gesund¬
heitlichen Rücksichten eine zweckmäßige Arbeitseinteilung
festgesetzt wird . Diesen Anforderungen wird die sogenannte
englische Arbeitszeit gerecht, indem durch eine vernünftige
Zeiteinteilung einige zusammenhängende Tagesstunden ver¬
bleiben, in denen sich die Väter der Familie widmen, eigene
Verhältnisse regeln und im übrigen der als dringend not¬
wendig erkannten Erholung hingeben können. Die städti¬
schen Beamten waren, als sie bei dem Magistrat wegen
Einführung der englischen Ärbcitszest vorstellig wurden,
wohl Mit gutem Recht der Ansicht, daß sie an zeitgemäßen
und bewährten Einrichtungen auch Anteil haben können,
zumal, wenn die städtischen itnb ; allgemeinen Interessen
nicht benachteiligt werden. Welche Gründe für die Ein-
fühvung der sogenannten englischen Arbeitszeit sprechen,
hier ausznführen, würde zu weit gehen. Die Beamtenschaft
legt aber hauptsächlich deshalb besonderen Wert auf ihre
Einffihruna, weil hierdurch das mehrmalige Hin- und
Herlanfen von und zum Rathaus eingeschränkt und Ar¬
beitskraft und Zeit gewonnen wird, die unter den gegen¬
wärtigen Verhältnissenaus der staubigen Stadtstraße nutz¬
los verloren geht. Die Mündige Mittagspause von 1 b:s
3 Uhr ist doch sicherlich keine Erholung für den Nach¬
mittagsdienst, wenn man bedenkt, !daß die weitaus größte
Mehrheit der Beamten im äußeren Stadterweiterungsge¬
biet wohnt und daher täglich mehrmals erhebliche Wege¬
strecken von und zum Rathaus zurückzulegen hat. Hoffen
wir, daß die vorläufig nur versuchsweise eingesührte unge¬
teilte Arbeitszeit sich auch hier bewähren und der Stadt¬
verwaltung Veranlassung geben möge, sich zu einer dauern¬
den Einrichtung zu machen. Vielleicht passen sich dann auch
andere Verwaltungen und Betriebe, denen die städtische
Einrichtung zurzeit nicht zusagt, schneller 'ben neuen Ver¬
hältnissen an . _ _

— Der heutige Siebcnschläfertag begann mit Regen
nd scheint damit auch aushören zu wollen. Das Firma-
rcnt ist grau in grau und von der Prognose „Ziemlich
eiter, meist trocken" der Wetterwarte ist bis jetzt nichts zu
erspüren. Es wäre wirklich bedauerlich, wenn ^>e Regel,
aß es nun sieben Wochen weiterregnen werde, zur Wahr-
eit würde, was wir nicht hoffen wollen.

— Ein Tag der Erinnerung. Am morgigen Mittwoch,
en 28. Juni , find 89 Jahre vergangen seit dem Tag, an
oelchem der große Staatsmann Reichssreiherr von und
um Stein gestorben  ist , der nun im Dorff Frücht
ei Ems in der dortigen Familiengruft —^eine gotische
kapelle am Ende eines stillen, umlanbten, kleinen ^ried-
icfä — neben Gattin , Elten : und Tochter ruht . Ein Relies-
>M Steins von Schwanthaler bezeichnet die Stelle und
olqende Grabschrift: „Heinr. Friedr . Karl, Reichsfreiherr
imt und zun: Stein , geb. 27. Oktober 1757, gest. 28. lN>n:
831 ruht hier; der Letzte seines, Über 7 Jahrhunderte an
>er Lahn blühenden Rtttergeschlechts; demütig vor Gott,
»ochherzig gegen Menschen, der Lüge und des Unrechts
-leind, hoÄbegabt in Pflicht und Treue ; unerschutteittch in
ltzcht und Bann, des gebeugten Vaterlands ungebeugter
sohn, in Kampf und Sieg Deutschlands Mitbefreier".

— Goldene Hochzeit Konrad Dudens. Am 11. Juli
eiert der Altmeister unserer deutschen Rechtschreibung, der
steheime Negierungsrat Or . Konrad Duden,  mit seiner
Gemahlin, göb. Jakob, 'das seltene Fest der goldenen Hoch-
,eit Geheimrat Duden, der im 83. Lebensjahr steht, wurde
:uf’fccju Gut Bokiiat bei Wesel geboren, war 1859 bis 1868
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Ghmnasiaklehrer in Soest und wurde 1869 zum Direktor
des Schleizer Gymnasiums ernannt. 1876 wurde er Direk¬
tor des Gymnasiums zu Hersfekd, dem er bis 1905, wo er
in 'den Ruhestand trat , Vorstand. In : Jahre 1902 wurde er
znm Geheimen Regierungsrat ernannt. Seit 1905 lebt er
im benachbarten Sonnenberg, beteiligt sich aber nach wie
vor an allen orthographischenArbeiten und Fragen. Mit
unermüdlichem Fleiß ist er gegenwärtig an den Vorbe-
rettmtgen zu dem neuen Buch, der „Rechtschreibungder
deutschen Sprache", tätig, das im nächsten Jahr erschei¬
nen soll.

— Eine Kundgebung für Pfarrer Jatho in Cöln ist
nun doch hier von liberal-kirchlicher Seite ersolgit. Der
„Liberale nassauische Unionsverein" und die „Evangelische
Vereinigung Wiesbaden" haben gestern abend beschlossen,
den Cölner Freunden eine .Kundgebung zngehen zu lassen,
in der ihnen die volle Sympathie und zugleich das Be-
danem über den durch den Ausfall 'des Sprnchkolleginms
geschehenen Eingriff in die Rechte des evangelischen Ge¬
meindelebens ausgesprochen wird.

— Wiesbadener Rennen. Wie unsere Renner: sich immer
mehr entwickeln und reichhaltiger werden, möge aus folgen¬
dem ersehen werden: Die beiden Rennen des vorigen Jah¬
res und unser diesjähriges Frühjahrsrennen hatten in
ihrem RennprogramM an jedem der drei Renntage je sechs
Rennen festgesetzt. Das immer mehr wachsende Material
sowie auch die allnrühlich günstiger anwachsende finanzielle
Lage haben es möglich gemacht, bei unseren: demnächsttgen
Sommerrennen je sieben Renn-Nummern einsetzen z»
könne::. Wenn — wie das ja unter den obwaltenden Um¬
ständen angenommen werden kann — unsere Rennen sich
immer mehr ausdehnen, dann wird die heute schon
brennende Verkehrsfrage bis zum Rennplatz immer noch
brennender werden und eine baldige Lösung fordern. Als
Verbindungs-Mittel vom Ort Erbenheim nach dem Renn¬
platz für die mit der elektrischen Straßenbahn oder der
Eisenbahn in Erbenheim ankommenden Rennplatzbesucher
haben die Wagenbesttzer von Erbenheim ihren ganzen
Wagenpark zur Verfügung gestellt. In weiser Vorsicht hat
die Bürgermeisterei als Polizeibehörde den Fahrtarff ge¬
regelt und in den Zeitungen veröffentlicht. Da es nun zu¬
weilen vorkommt, daß bezüglich des Fahrtariss zwischen
den Wagenbesitzein und den Fahrgästen M̂ißverständnisse
Vorkommen, so dürste es sich empfehlen, daß die Fuhrunter¬
nehmer angewiesen werden, den Tarif leicht sichtbar an dem
Gefährt anzubringen. Auch wäre es vielleicht praktisch,
wenn die Polizeiverwaltung die Fahrordnung und den
Tarif an sämtlichen Mfahrtsstellen sichtbar anbrtngen
würde.

— Das markante Rcnnplakat, welches anläßlich des be¬
vorstehenden Sommermeeting dem Passanten wieder von
allen Anschlagssäulen entgegenleuchtet, weist einen niedlichen
Lapsus ans, der bisher wohl noch wenigen ausgefallen ist.
Die vier Pferde  der Mittelgruppe haben nämlich 18
Beine.  Wers nicht glaubt, mag nachzählen.

— Flottenvcrein. Die ordentliche Hauptversamm¬
lung  des „Deutschen Flottenvereins , Provinzialausschuß
für Nassau", fand am Samstag , den 24. Juni , mittags
12 Uhr, in der „Wartburg" statt. Ende 1910 unterstanden
der hiesigen Hauptgeschäftsstelle 2703 Mitglieder, darunter
allein Wiesbaden mit 599 Mitgliedern. Es sind in: Jahre
1910 insgesamt 3622 M. der Prov 'inzialgeschüstsstelle in
Berlin als statutengenräßer >Beitrag überwiesen worden.
Der Kaffenbestand betrug für die HanPigeschäftssteLe Wies¬
baden bei Beginn des Jahres 39 M. 9 Pf ., für die Kneis-
gesckäftsstelle 496 M. 92 Pf . Aus dem sehr interessanten
Bericht des Vorsitzenden über die 11. Hauptversammlung
des „Deutschen Flottenverein" in Nürnberg ist hervorzu-
heben, daß der „Flottenverein" einstimmig folgende Reso¬
lution angenommen hat: „Der „Deutsche Flottenverein"
hält . >es für unvereinbar mit der durch das Flottengesetz
vom 14. Juni 1900 und die Novellen von 1996 und 1908 an-
gestrebten Sicherung der deutschen Seeinteressen, daß die
ungepanzerten Kreuzer der „Hertha"-Klasse, die überdies
durch ihre Umwandlung zu Schulschiffen ihrer Zweckbestim¬
mung entzogen wurden, sowie der gänzlich veraltete Kreu¬
zer „Kaiserin Augnsta" auf den Bestand der gesetzlich vor¬
gesehenen 20 großen Kreuzer angerechnet werden-. Der
„Deutsche Flottenverein" tritt dafür ein, daß vom Jahre
1912 an als Ersatz dieser Schiffe jährlich ein großer Kreu¬
zer mehr gebaut werde, als in dom Banprogramur von 1908
vorgesehen, damit möglichst bald dem dringenden Bedürfnis
der heimischen Schlachtflotte und 'des Anslandsdienstes an
großen Kreuzern genügt werde." Auch die Hanp-tversanun-
lung schließt sich dieser Resolution an . Die statutenmäßig
ansscheidenden Mitglieder des Vorstandes werden einstim¬
mig wiedergewählt. Auch wird die Neuredattion der
Statuten in der vom Vorstand vorgoschriebenen Weise an¬
genommen.

— Genehmigter Unizng. Von seiten der Polizeibehörde
ist ein geschlossener Festzug anläßlich des Gewerkschafts-
festes am 16. Juli über den Ring , durch die Rhein- und
Bierstädter Straße nach dem WartturmgelÄnde genehmigt
worden. Der Abmarsch erfolgt um Ysß  Uhr stzttt wie
früher um %2 Uhr.

— Das Jahresfcst der Frauenhilse für den Konststo-
rialbezirk Wiesbaden in Caub hat einen ausgezeichneten
Verlaus genommen. Die Eauber, die durch Beflaggen der
Hauser schon nach außen hin ihre Freude an der Feier be¬
wiesen, und zahlreiche Gäste von auswärts füllten Kirche
und Nachversammlung. Allein der Vorstand war quantita¬
tiv schlecht vertreten: nur -die Vorsitzende Frau Konsistori-al-
prästdent Ernst war von Wiesbaden erschienen. Die Fe,t-
prödigt hatte der frühere Di-akonisscnpfarrer Nenbourg au-
Kördorf überno-muien. Den Hauptvortrag in der Nachver¬
sammlung Aber Bodelschwingh- hielt Pfarrer -Schwarz aus
Welterod. Pfarrer Bergsried aus -Singhofen zeigte, Wie
Bodelschwingh nach seiner ganzen Art ein Vorbild sei ge¬
rade für die Mitglieder der Frauenhilse. Dekan Schmidt-
born von Weisel betonte die Bedeutung der Frauenhilse
für die evangelische Kirche, der Ortspfarrcr wies aus die
Norweüdigkeii und die Art der Arbeit der Frauenhilse HM,
dankte zum Schluß auch in der üblichen Weise. Besonders

^freute es die Bersammluua. daß d>e Frau Vorsitzende
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wiederholt das Wort ergriff . Einmal , um von. der Ver-
sanüiMng Fvauenhilse in Berlin zu erzählen , und
dann , um für einen im Herbst in Wiesbaden a-bznhalteNden
Jnstruktionskursus zu werben . Daß der getreue Kirchen¬
chor fleißig sang , daß ein Frauenterzett und zwei
.Soflstirmen mitivirkten , half das Ganze sein und stim¬
mungsvoll gestalten.

— Die Behandlung des Reisegepäcks. Da in letzter
Zeit Klagen Wer die Behandlung des Reisegepäcks auf der
Eisenbahn laut geworden sind, hat sich die EiseNbahnvec-
waltung veranlaßt gesehen, erneut daraus hinzuweisen , daß
die bei der Annahme , Abfertigung , Beförderung und Aus¬
lieferung des Reisegepäcks tätigen Beamten verpflichtet sind,
es in schonendster Weise zu behandeln . Die Beförderung
einzelner Gepäckstücke hat stets durch Heben, Tragen oder
Mahren, niemals durch Schleifen oder Wersen zu erfolgen.
Nachdrücklichstbestraft wird fortan nachlässige »der vor¬
schriftswidrige Behandlung des Reisegepäcks. Die Schul¬
digen haben auch zu gewärtigen , daß sic zum Schadenersatz
herangezogen werden . Die Aussichtsbeamten . werden an¬
gewiesen, Mr strengste Beachtung der Vorschriften zu sor¬
gen und Zuwiderhandelnde unnachsichtlich zur Bestrafung
awM-zeigen. Auch die sorgfältige Behandlung der Muster¬
koffer 'der Handlungsreisenden wird den betreffenden Be¬
amte » zur besonderen Pflicht gemacht.

— Polizeihunde und Eiscnbahnsrevel . Die Eisenbahn-
direMon Frankfurt macht soeben ihre Dienststellen aus dre
Verwendung von Polizeihunden bei EiseNbahnsreveln auft
merksam und gibt Verhaltungsmaßregeln bezüglich der Ab¬
sperrung des betreffenden Geländes , der Erhaltung der
Fußspuren usw ., auch werden die Stellen bekannt gegeben,
wo die Hunde ;n requirieren sind. Bei vorsätzlicher Ei ' en-
bahntranspvrtgesäyrdung kann jede Dienststelle sofort tew-
giaphrsch einen Polizeihund beordern . In minder wich¬
tigen Fällen bleibt die Entscheidung darüber , ob em
Polizeihund verlangt werden soll oder nicht, dem zuständi¬
gen Amt überlassen.

- Ein sonderbarer Kauz passierte gestern unsere Stadt.
Der Inhaber eines Aschaffenlmvg-er Fensterputzgeschast.' ,
Herr Oskar Münz , hatte sich in froher Sturwe zu der Wette
verstanden , den Weg von Aschassenburg nach Paris und zu¬
rück, eine Strecke von 650 Kilometer , zu Fuß zuruckzulegen.
Er verpflichtete sich dabei , in jeder Stadt , rn der er über¬
nachte, vor dem Weggang ein Fenster zu putzen,
Fensterputzer trat die Reise ohne jegliche Barmittel au . 2r >.
Mittel für seinen Unterhalt verschaffte er sich durch Ver¬
kauf voti Ansichtspostkarten. Der drollige Bayer führte
die Wette programmmäßig durch uNd trat gestern den letzten
Tagesmarsch von hier aus nach Aschaffenburg an.

- -r-elearaphenbauübimgcn . Seit dem 12. Juni und
oanerttd bis zum 17. Juli finden im Landkreis Wies¬
baden die diesjährigen Bau - und Betrrebsubungeu des
^elecrraphenbataillons Nr . 3 m Coblenz zur Ausbildung
der Mannschaften im Feld - und Telegraphenbau statt . Wir
machm darauf aufmerksam , daß die Feldtelegraphenleitun-
gen unter 'dem Schutz der §§ 317 und 318 des Reichsstraf-
gefetzbuchs stehen und daher zu schonen sind. Eltern und
Lchrer werden gut tun , wenn sie die Kinder entsprechend
belehren.

— Festnahme . Die „Wiesbadener Wach- und Schließ-
aeflll-schaft" teilt uns mit , daß einer ihrer Wächter in der
Nacht vom Donnerstag aus Freitag auf der Blumenwiese
einm jungen Mann erwischt habe , wie derselbe sich mit
einem Schlüssel an dem Restaurant zu schassen machte. Der
Wächter nahm denselben fest und übergab ihn einem Schutz-
m« m welcher den Arrestanten zur Polizeidirektron brachte,
wo er angab , er hätte dort übernachten wollen.

- Schwindler . Seit einigen Tagen versucht ein
Schwindler in einzelnen Geschäften Beträge für die

Berlin , angeblich für Inserate in
einem Telephonadreßbuch , einzusammeln , indem e. alte
Suif mit der angegebenen Mrma vorzergt Das
Manöver ist ihm an einzelnen stellen mrt Erfo -g gelungen.
®TS £ » tft"5i39 J - , -° °« 1,67 »t « prt,
mittlerer Statur mit ungepflegtem , blondem Schnarrbaiü
und unsauberem Gesicht. Er trug ^ unm Sackan.ug und
Strohhut und führte eine schwarze Ledertasche mit sich.

— Blnmendicbstähle kommen in letzter Zett aus dem
Nordfriedhos wieder vielfach vor . Namentlich Nellen und
Rosm fallen den Räubern MM Opfer , die sich mcht scheuw,
die Pflanzen mit Stumpf und Stiel auszurechen Be¬
schwerden bei dem Friedhofsausseher wuvden dahm b^ nsi
wortet , daß solche Diebereien zwar zur Anzeige gebracht
worden , 'daß es bis jetzt aber unmöglich sewesen sei,Zeinen
der Täter zu erwischen und unschädlich zu m^ hen.̂ E --
sollte mit aller Energie versucht werden , f»g ^
taten zu Leibe zu rücken, vielleicht unter Zutz^ nahme von
Detektivs , denen die Diebe wohl eher in die Arme laufen
als unfformierten oder sonst bekannten Beamten . ^

— Selbstmord . Gestern abcNd wurde in der Nähe der
Kaiserbnicke aus der Jngelheimer Aue eine manmiche - eche
aufgesunden , die halb im Wasser und halb «Mdnnv,
lag . An der rechten Schläseseite fand sich eine Schußwunde
vor , die noch ganz frisch war . Eine Waffe wmde mcht g
künden dieselbe dürste bei Verubung des Selbstmord -, ru

fein . D-- Sn
der Fünfziger sein dürste , war gui gefleidet, er trug
schwarzgestrefften Kammgarnanzug , graue . «Me warFL.5ÄSÄ ÄÄS

Leiche wurde photographiert . ^ .
_  fiteres vom Laude . Ein Lehrer in der Nahe hatte

einem Jungen 2 Stunden Arrest gegeben, weil er trotz Ver¬
warnung wiederholt ohne gewichste.^ Mr Schule kam,Daiaui ersMen die Mutter Mit einer Hacke im Schulhof
und verlangte Rechenschaft, aus die sich der Lehrer nicht

senden Tages brachte die Mutter den Jungen
M «D » » S « -' --» Sch-». . .. amu
er sie unterwegs nicht Heschmutze.

(Sg sind bezw. waren hier emgetroffen:
TT mtnt»rBcrr Baron 1). Barbv  aus Lobug,

Oberst und J ^ Evvinhoden  aus Langenfeld im
ÄwrTotÄ ". LandtWsab§eordneter Hirsch aus Essen.

Kammerherr und König!. Bevollmächtigter in Ägypten Graf
Wachtmeister  aus Schweden im „Hotel Nassauer Hof",
Maler Graf v. Kalkreuth  aus Eddelsen im „Sendig-Eden-
Hotel", Maler und Bildhauer Geh. Rat Prof . Max Klinger
aus Leipzig im „Hotel Wilhelm«", Oberbürgermeister Klotz
aus Düren im „Hotel Grüner Wald", Generalsekretär Peter
aus Cöln im „Hotel Frankfurter Hof", Geheimrat Professor
Schmid aus Aachen im „Hotel Wiesbadener Hof", Landge¬
richtsrat und Mitglied des Reichstags Schultz aus Bromberg
im „Hotel Römerbad".

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 28. Juni , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Naffau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in die Um¬
gebung von Oppenheim und Dienheim. Abfahrt 1 Uhr
80 Min . über Mairrz nach Oppenheim, von wo ein Abcndzug
zur Rückfahrt benutzt wird. Gäste sind willkommen.

— Der Vaterländische Frauenvercin wird feine diesjährige
Mitglieder- und Delegierten-Versammlung am Montag , den
4. September , und die Feier zur Erinnerung an die 100jährige
Wiederkehr des Geburtstages der Kaiserin Augusta am Diens¬
tag, den 5. September, abhalten.

— Verein für Krtivvelfürsorge. Im gestrigen Bericht
über die Mitgliederversammlung des Vereins für Krüppelfür-
forge mutz es heitzen, in den Verwaltungsausschutz wurden ge¬
wählt Magistratsassessor Borgmann (Wiesbaden) und Geheim¬
rat Krehl (Heidelberg), nicht Stadtverordneter Dr . Bergmann
und Geheimrat Graf.

— Städtische Sparkasse Biebrich. Durch den starken An¬
drang an den ersten Werktagen im Quartal sieht sich die
städtische Sparkasse in Biebrich im Interesse der Sparer ver¬
anlaßt . die Kasse für den Sparverkehr am 1. und vom 8. ms
6. Juli vormittags von 8 bis 1 Uhr und nachmittags von 21V
bis 6 Uhr offen zu halten . GewöhnlicheGeschäftsstunden vor¬
mittags von 8 bis 12V» Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
Kassenlokal Rathaus , Biebrich.

— Bcsitzwechsel. Das russische Ministerium der Aus¬
wärtigen Angelegenheiten kaufte das Villeugrundstück Martm-
stratze 9 von Herrn Heinrich Otto (Eigenheim ) für die
Zwecks der hiesigen russischen Kirche. Die Vermittlung er¬
folgte durch das Wohnungsnachweis-Bureau Lion u. Ko..
Bahnhofstratze 8.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Restaura¬
teurs Karl H e r b o r n Hierselbst ist das Konwrsverfahren er-
öffnet. Rechtsanwalt Freundlich wurde zum Konkursverwalter
ernannt . Konkursforderungen sind bis zum i . August 1911
bei dem Gerichte anzumelden. — Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Mühlsteinfabrikanten . Karl Stiehl  zu
Erbenheim ist infolge Zwangsvergleichs aufgehoben.

— Kleine Notizen. Das Fest der silbernenHochzeit
feiern am 1. Juli das Ehepaar Karl Banker  und Frau.
Adlerstratze 30.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Volksthrater. Wir machen besonders auf die heutige

(Dienstag ) Vorstellung „Eine tolle Sache" aufmerksam, die
bisher volle Häuser erzielte und so schnell em Scylager der
Saffon geworden. Mittwoch, den 28. Jum . fmdet auf viel¬
seitigen Wunsch eine Wiederholung des reizenden Lustspiels
Fraulein Doktor" statt , während ani Donnerstag vollständig

neu einstudiert nach langer Pause der hier so beliebte und gern
gesehene „Rattenfänger van Hameln" in Szene geht.

* Frankfurter Stadttheater . (Spielplan .) Schau¬
spielhaus.  Dienstag , den 27. Jum : „Urtel Akosta .
Mittwoch, den 23.: „Minna von Barnhelm ". Donnerstag , den
29.: „Glaube und Heimat". Freitag , den 30.: „Ein Winter¬
märchen". Samstag , den 1. Juli : „Lumpazivagabundus .
Sonntag , den 2.: „Alt-Heidelberg". Montag , den 8.: „Glaube
und Heimat". Dienstag , den 4.: „Lumpazivagabundus".
Mittwoch, den 5.: „Lumpazivagabundus". Donnerstag , den
6.: „Medea".

Kurhaus . In den beiden morgigen Abonnements¬
konz -er ten  im Kurgarten wirkt der Solo -Trompeter des
Palmengarten -Orchesters aus Frankfurt a. M„ Herr Ewald
Dietzel, solistisch mit . Herr Dietzel soll em hervorragender
Künstler auf seinem Instrument sein und über c,ne erstaun¬
liche technische Fertigkeit verfügen. Er wird sowohl nach¬
mittags als auch abends je zweimal auftreten.

Nslssamschs Nachrichten.
Jahresfest der evangelischenKirchengesangvereine.

u Hachenburg, 25. Juni . Gestern und heute fand hier
das 26 Jahressest der evangelischen Kirchengesangvereine des
Bezirks Wiesbaden statt . Am 24. Juni , nachmittags, trafen
etwa 300 Sänger hier ein. Die Stadt ist festlich geschmückt.
Abends 6 Uhr begann im Gasthof Schütz die General -Ber-
sammlung der Delegierten . Der Vorsitzende, Pfarrer Veesen-
meyer eröftnete dieselbe mit einem Willkommensgruß an dr;
Erschienenen und führte u. a. aus : Die Mitgliederzahl des
ganzen Hauptvereins beträgt zurzeit ca., 1200 aktive und 18-
bis 1400 passive und inaktive. 2 Vereme sind neu hmzu-
getrrten . Leider sind noch 14 Vereme vorhanden, die sich
nicht entschließen können, dem Hauptverein beizutr -ten. Hierauf
verlas der Kassenwart die Einnahmen und Ausgaben, welche
mit einem erheblichen Überschutz abschlietzen. Werter wurden
noch verschiedene Anträge . erledigt. Der bisherige Vorstand
wurde durch Akklamation wiedergewählt. Das nächste Jahres¬
fest soll in Diez abgehalten werden. Darauf schloß der Vor¬
sitzende die Generalversammlung. — Um 8%; Uhr fand tnt
Hotel „Nassauer Hof" Empfang der Vereine und Festkommers
statt . Schon lange vor Beginn war der Saal bis auf den
letzten Platz gefüllt. Nach einem Erofsnungsmarsch des hie¬
sigen Musikvereins und dem Gesang des festgebenden Verems
„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre" hieß Pfarrer Reusch
von hier die Festversammlung, Delegierten und Gaste will¬
kommen und dankte dem Vorstand für die Ehre, daß schon, zum
drittenmal das Jahresfest hier abgehalten wird, em Zeichen,
daß man gerne auf den Westerwald gehe. Hleraur begrüßte
Bürgermeister Steinhaus im Namen der Bürgerschaft die aus¬
wärtigen Vereme. Der Ehor Nassau brachte dann das Lied

Wer hat das erste Lied erdacht" wirkungsvoll und exakt zum
Vortrag . Pfarrer V-esenmeyer dankte im Stamen des
Kirch-Ugesüngverems für das herzliche Willkommen und dre
freundlichen "Worte der beiden Vorredner. In teils humor¬
vollen, teils ernsten Worten verspricht er den Gastgebern auch
ein Gastgeschenk zu hmterlasscn, Zwei geistige Guter smd es:
^as geistige lebendige Kirchenlied und das deutsche Volkslied.
Flotte " Musikstückevom hiesigen Musikverein, ferner Lieder,
von den Vereinen Nassau, Biebrich, Dillenburg und Hachen¬
burg vorgetragen, wechselten mit einander ab, und allen wurde
herzlicher Beifall gespendet. Der hiesige Turnverein unter
Herrn Münch erfreute die Versammlung durch emige turrie-
risch- Aufführungen. Mitternacht war schon lcnige vorüber,
als sich die Gäste trennten . Heute morgen 9%: Uhr war
Hauptprobe der Vereine in der Kirche. Um 2% Uhr nach¬
mittags fand der Gottesdienst in der Kirche statt . Die Kirche
vermochte die Andächtigen nicht zu fassen. Wirkungsvoll
wurden die Chöre von dem ganzen Verem vorgetragen. Pfarr -r
Obenaus (Limburg) hielt eine ergreifende Ansvrache mit dem
Tertwort - i>llko hat Gott die Welt geliebt usw. Nach dem
Gottesdienst brachte der Chor drei Volkslieder vor der Kirche
zu Gehör welche von einer tausendrövfigen Menschenmenge
mit lautem Beifall ausgenommen wurden. Von 4 3l> Uhr
nachmittags ab war Fortsetzung der Feier m der Westendhalle,
wobei Reden und Chorvorträge abwechselten. Ganz besonders
wurde der Stadt Hachenburg allgemeines Lob für die Gast¬
freundschaft und die schöne Dusschmückungeinmütig gezollt.

ko. Marieuberg , 27. Juni . In dem ca. 200 Einwohner
zählenden Dorfe Stangenroth  i 'm hiesigen Kreise,
brach gestern früh 2!l/2! Uhr Großseuer  in der Hofrerte
des Landwirts Gustav Weinbrenner aus bis jetzt miausge-
klärie Weise aus . Durch den heftigen Westwind rnib den
Maugel an Wasser griff der Brand rasch um sich und legte
neun Häuser in Asche. Ein Atück Rindvieh , M Schweme

und zahlreiches Kleinvieh kamen in den Flammen um.
Der Landwirt Weber konnte sich nur «durch einen Sprung
aus dem zweiten Stock seiner Wohnung arff die Straße
retten , wobei er sich schwere Verletzungen zuzog. Gestern
weilte eine Gerichtskommiffion vom Amtsgericht Marien-
berg an der Brandstelle behufs Untersuchung . Die Feuer¬
wehren aus Marienberg , Stangenroth , Kirburg , Korb,
Unnau , Rocken usw . hatten bis 1 Uhr mittags auf der
Brandstelle zu tun . Die meisten der Abgebrannten find
nicht versichert und wönig bennttette Leute, so der 96
Jahre alte Landwirt Strunk.

ö. Bom Taunus , 25. Juni . Der Kornb ^ umentag
erbrachte in Homburg 4872.55 M ., in Oberursrl 1501 M ., in
Usingen 862 M. und in Kelkheim 231.91 M.

ö. Bad Soden a. T., 25. Junik Unser Badeort zeigt jetzt
schon eine Freguenz  von 1750 Personen auf , worunter
allerdings 283 Passanten . — Beim Kirschenpflücken in Neuen¬
hain stürzte der verheiratete Maurer K. Best vom Baum und
zog sich bedenkliche innere Verletzungen  zu.

5. Vom Main , 25. Juni . Die , Ehefrau des Bankbeamten
Heinen, geb. Mook aus Unterliederbach, . erst seit 14 Tagen
verheiratet, wurde tot in ihrer Wohnung aufgefunden.
Jedenfalls wurde die junge Frau von -einem Schlage betroffen.
Die Staatsanwaltschaft hat die Leiche beschlagnahmt. — In
Schwanheim fiel die Ehefrau des Milchhändlers I . Brum
vom Scheunengerüst und brach einige Rippen.

— Dillenburg, 25. Juni . Auf der Rückfahrt von Mander¬
bach verunglückte  der hiesige Bäckermeister und Wirt H.
mit seinem Fuhrwerk. An der abschüssigen Stelle des Mander¬
bacher Weges, kurz vor seiner Einmündung auf die Frohn-
häuser Landstraße, scheute  das Pferd aus irgend einer Ur¬
sache und ging durch. H. wurde vom Wagen herabgeschleudert
und erlitt dabei schwere innere Verletzungen, denen er er¬
legen  ist.

Krrs der Umsebimg.
-11. Saftei , 27. Juni . Gestern abend 7 Uhr

ist der 24 Jahre alte Pionier Preflsirrg  vom
Bataillon 25, 2. Kompagnie , nach dem Schwimmen , als
er eben das Wasser verlassen hatte , plötzlich gestorben.
Man vermutet , daß ihn ein Hirnschlag betroffen hat.
Pressing stammte aus Strasburg in der Uckermark und
war der einzige Sohn seiner ElteM.

= Mainz , 26. Juni . Als der niederländische Dampfer
„Willem I ." anlegen wollte, war die Ankerkette unklar ge¬
worden. Der verheiratet ; holländische Steuermann Joh.
Cornel. P e r w o l f wollte die Kette wieder in Ordnung
bringen, dabei brach der Kranbalken an dem Anker und P.
stürzte mit demselben in den Rhein und ertrank.

ö. Homburg v. d. H., 25. Juni . Im weißen Saale von
„Ritters Parkhotel ") das der verstorbene König Eduard stets
während seines hiesigen Aufenthalts bewohnte, fand aus An¬
laß der Kronungsseier in London ein F e st e s s en statt , an dem
zahlreiche Engländer teilnahmen . Rach Trinksprüchen auf das
englische Königs- und das deutsche Kaiserpaar wurde ein
Huldigungstelegramm an König Georg abgesandt.

Sport.
* Die Kieler Woche. Die dritte Sonberklassen-

wettsahrt  aus der Kieler Föhrde hatte folgendes
Resultat : „Tilly 10" gewann den 1. Preis und deir Kron-
prinzenpoEal, „Seehund 3" -den 2., „Wanns-ee" den 3.,
„Wittelsbach 7" -den 4., „Lunula " den 5., „Irrwisch 3* den 6.,
„Jugend 2" den 7., „Erika " den 8., „Margarete " den 9.,
„Jutta 3" den 10. und „Rest 4" den 11. Preis . „Jeck 2" und
„Jenny " gaben auf . „Ahoi " ist nicht gestartet . — Bei der
Internationalen Segelwettsahrt  erhielten in
der 8--Meier -Klasse: „Woge 5" den 1., „Decima " den 2.
und „Stint " den 3. Preis . Ausgegeben : „Toni 8",
„Taifun " (Havarie erlitten ), „Johanna 8" und „Hummel ".
7-Meier --Klasse: „Melusine 2" den 1. Preis . 6-Meter-
Klasse: „Windspiel 15" den 1. Preis und den Ehrenpreis
Langes , „Schelm " den 2., „Harald 4" den 3. und „Gefion 3" .
den 4.; „Hanna mien Jung 2", „Ine " rmjd „Trom " gaben
ans . 5-Meter -Klasse: „Bajagzo " den 1. und „Panther " den
2. Preis ; „Grünau 4" gab auf . — Der Kaiserjacht ^Meteor"
wurde für die vorgestrige Wettfahrt außer dem 1. Preis
auch der Juviläumswanderpreis als Vergütung für die
schnellste Jacht zuerkaimt.

L . K. Rhein- und Taunusklub (E. V.) . An der 6. Haupt-
Wanderung, welche am 17. und 18. d. M. nach dem hechen
Westerwald stattsand, beteiligten sich 103 Personen , darunter.
12 Damen . Am 17. Juni fanden zwei Anmarschtvanderungen
statt . Der erste Wandertrupp verließ Wiesbaden mit der.
Bahn 8.27 Uhr und erreichte Selters 12.38 Uhr. Herr Amts¬
gerichtssekretär Münch aus Hachenburg hatte sich hier einge¬
funden, um die Führung zu übernehmen, über di; Hammer-
mühle wurde nach der Ruine Hartenfels , dem Dörfchen «Strasse
und nach den Dreifelder Weihern gewandert. Der zweite
Wandertrupp verließ Wiesbaden 11.48 Uhr und erreichte mit
der Bahn 3.44 Uhr Station Rotzenhahn. Unter Führung des
Herrn Münch-Wiesbaden wurde nach dem Dreifelder Weiher
und weiter nach dem Dörfchen AlpenrSd marschiert, wo sich die
beiden Wandertrupps vereinigten. Nach kurzer Rast wurd;
nach Erbach gewandert und von da mit der Bahn nach Hachen¬
burg weitergefahren, woselbst die Tauniden 8.03 Uhr ankameu.
Im Saale des „Nassauer Hofes" vereinigten sich die Mitglieder
des Verschönerungsvereins Hachenburg mit den Tauniden zu
einer gemütlichen Abendunterhaltung . Am Sonntag , den
18. d. M., vormittags 6 Uhr, verließen die Tauniden Hachen¬
burg, von dem traditionellen Klubwetter begleitet, um nach der
5troppacher Schweiz zu wandern . Um 2.02 Uhr wurde nach
Hachenburg zurückgefahren. Rach dem gemeinschaftlichen
Mittagessen in der „Westendhall;" und nach einem Rundgang
durch das schöne Städtchen wurde die Wanderung bei einem
Abschiedsschoppen im Garten des Hotels „Zur Krone" be¬
schlossen. Der Zug 6.11 Uhr brachte die Tauniden 10.03 Uhr
wieder nach Wiesbaden zurück. — Die Vorberatung der
7. Hauptwanderung:  Hallgarter Zange - Hohenstein,
findet am kommenden. Donnerstag , den 29. d. M., im Klub¬
lokal statt und wird um zahlreiches Erscheinen ersucht.

* Fußball . Der letzte Sonntag brachte dem Sporwercin
Wiesbaden in spielerischer Hinsicht schöne Erfolge. Die erste
Äiannschaft in sehr verjüngter Aufstellung siegte gegen die
„Internationale aus Bingen" mit der außerordentlich hohen
Torzabl von 11:0. Halbzeit 2 :0. . Man hatte das Können
der Gäste, welche durch Bierbrauer , dey bekannten Läufer des
Sportvrreins , wesentlich verstärkt waren , höher eingeschätzt.
Bis Halbzeit leisteten die Binger dem Sportverein auch ener¬
gischen Widerstand, doch nach der Paüse wurden sie gänzlich
überspielt und konnten trotz aller Aufopferung die hohe Nieder¬
lage nicht vermeiden. Die Wiesbadener Mannschaft soll sich
ab-r durch die hohe Torzahl nicht verblüffen lassen, man sah
noch manches, was für die Folge besser werden mutz. Am
kommendenSonntag gilt es für die jüngeren Kräfte der Mann¬
schaft. im fälligen Retoursviel gegen Kickers-Offenbach zu be¬
weisen, wie weit ihr spielerischesKönnen reicht. — Vormittags
siegte die 8d -Mannfchaft des Sporwereins gegen die leider
unvollständige Mannschaft des Biebricher Fußballklubs von
1902 2. überlegen 9:0. Nach dem Spiel der 1. Mannschaft
fand noch ein Wettsviel der A.  H . des Sporwereins gegen
Germania -Wiesbaden 2. statt . Die Mannschaft des Svorb>
Vereins, blieb .mit 5 :2 Toren leichter Sieger , .-
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Handel. Industrie.IwjJ! B Volkswi rtschaft. c~i I
Banken und Börse.

Deutsche Beichsbaoli . Ausweis

Aktiva (in M. 1000).
Metall-Bestand. .

darunter Gold.
Reiehg-Kasssn-Scheine.
Roten anderer Banken .
Wechselbestand . . .
Lombard-Darlehen . . . "..
Effekten-Bestand.
Sonstige Aktiva.

vom 23. Juni 1911.
gegen die
Vorwoche

1229747 + 15167
898 811+ 10 9,8

67 374 -f 823
31 8654- 6 935

923634 4- 22 043
54 842— 11014
10 5044- 527

195 016 + 13 072

180000 (unver.)
64 814 (unver.)

1473449 + 18 090
768 0834 - 27 759

28 636 + 804

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds . .
Noten-Umlanf.
Depositen.
Sonstige Passiva . . .

Die Deutsche Reichsbank verfügt über eine steuerfreie
Notenreserve von 405 537 000 M. gegen eine steuerfreie Noten¬
reserve von 401 600 000 M. am 15. Juni a. c. und gegen eine
solche von 276 803 000 M. am 23. Juni 1910.

= Preußische Pfandbrief-Bank. Nach einer im Inseraten¬
teil der vorigen Ausgabe erlassenen Bekanntmachung gelangt
yon den am Schluß vorigen Jahres an den Börsen zu Berlin
und Frankfurt a. M. zur sukzessiven Verausgabung einge¬
führten 45 000 000 M. 4proz. bis 1920 unkündbaren Pfand¬
briefen ein weiterer Teilbetrag von [10 000 000 M. zur Aus¬
gabe. Stücke sind zum Tageskurse — gegenwärtig ca. [100%
Proz; — bei allen deutschen Banken und Bankfirmen erhält¬
lich. Die Pfandbriefe werden von der Reichsbank un«
anderen staatlichen FSnanzinstituten belieben. Sie können
als Liefenmgskaution bei staatlichen und provinzialen Ver¬
waltungen und den Kassen der größeren deutschen Städte,
sowie als Heiratskautionen für Offiziere verwendet werden.
Die Bank steht unter Aufsicht der Preußischen Staatsregierung.

* Umtausch 4pioz. Schatzanweisungen des Reichs und
Preußens. Die „Frankf. Ztg.“ hört zuverlässig, daß der
Staatssekretär des Reichsschatzamtes und der preußische
Finanzminister in einer jetzt stattgehabten Besprechung in
Aussicht genommen haben, den Besitzern der am 1. Oktober
1911 fälligen 4proz. Reichs- und preußischen Schatzan¬
weisungen den Umtausch in neue , bis 1915 laufende Schatz¬
anweisungen anzubieten . Ferner wird die frühere Meldung
bestätigt, daß das Reich voraussichtlich einen Teil der am
1. Oktober fälligen Schatzanweisungen zurückzahlen wird,
daß aber die preußische Finanzverwaltung den von der Rück¬
zahlung betroffenen Inhabern von Rejchsschatzanweisungen
den Umtausch in preußische Schatzanweisungen freizustellen
beabsichtigt.

Industrie und Handel.
— Metallwarenfabrik Oberwalluf, G. m. b. H., Oberwalluf.

Der Betrieb hat sich im vergangenen Jahr bedeutend, fast auf
54 der Vorjahre, gesteigert und ist daher beschlossen, eine
Dividende von 25 Proz. auszuzahlen . Die Aussichten für das
Jahr 1911 sind derartig, daß der Umsatz auf mindestens das
Dreifache, wenn nicht auf das Vierfache der Vorjahre kommt
und wieder mit einer gleichen Dividende gerechnet werden
kann. Die Fabrikation von Schwarzblechartikeln hat einen
derartigen Aufschwung genommen, daß teilweise Aufträge ab¬
gelehnt werden mußten , ebenso ging das Aluminiumgeschäft
vorzüglich.

“ Westdeutsches Eisenhändler-Kartell, Die zahlreichen
Ortsgruppen des Westdeutschen Eisenhändler-Kartells zwischen
Bremen und Coblenz werden bereits am 30. d. M. Mitglieder¬
versammlungen abhalten , um die Preise für Lagerverkäufe ln
Stabeisen , Blechen und Bandeisen in Einklkng mit den ge¬
wichenen Werkpreisen zu bringen. Wie die „E. Z.“ hört,
werden fast durchweg Preisermäßigungen um 10 M. pro Tonne
ab 1. Juli vorgeschlagen und auch wohl beschlossen werden.

* Westdeutsche Handelsgesellschaft, A.-G. in GBln. Unter
dieser Firma ist mit einem Aktienkapital von 2 800000 M.
nach der „Deutsch. Konf.“ eine Aktiengesellschaft gegründet
worden unter Übernahme der Organisation und Verträge der
Westdeutschen Handelsgesellschaft m- b. II. in Cöln, sow.r:
der Geschäftsanteile einer Reihe von Fabrikations - unrt
Handelsgeschäften, welche der Westdeutschen Handelsgesell¬
schaft m. b. H. schon als Mitglieder angehörten . Die Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung repräsentiert einen der größlen
Einkaufskonzerne Deutschlands , dem mehr als 100 Geschäfte
als Mitglieder angehören, die durch Vertrag verpflichtet sind,
ihre Einkäufe auch in Zukunft von der Aktiengesellschaft be¬
sorgen zu lassen. Sämtliche Aktien wurden von den Gründern
übernommen.

* Papierfabrik Heisholz, Kobel i. W. Die Verwaltung
schätzt die Dividende für das Ende d. M. ablaufende Ge¬
schäftsjahr unter dem «blichen Vorbehalt auf 19 bis 20 Proz.
(im Vorjahr wurden 15~Proz. verteilt).

A. C. Die Ausfuhr von Kautschubwarea übersteigt im
laufenden Jahre die des Vorjahres bei weitem. ' Es wurden in
den ersten fünf Monaten d. J. 39 571 dz Kautschukwaren aus¬
geführt gegen 36 068 dz in der Parallelzeit 1910. Die Steige¬
rung beläuft sich auf etwas über 9 Proz. Noch kräftiger aber
als die Zunahme der Menge war die des Wertes ; er stieg vor,
20.49 MI . M- in den Monaten Januar bis Mai 1910° auf
22.59 Mül. M. im laufenden Jahre , also um reichlich 10 Proz.
Pie Zunahme der Ausfuhr gegenüber dem Jahre 1909, in dem
der Absatz im Ausland sehr zu wünschen übrig ließ, tritt noch
stärker hervor ; damals wurden in den ersten fünf Monaten
nur 29 727 dz Kautschukwaren ausgeführt , so daß die dies¬
jährige Ausfuhr um 9844 dz oder um 33 Proz. höher ist als.
damals. Der Exportsteigerung vom laufenden Jahre ist bereits
im Vorjahr eine sehr kräftige Zunahme vorauggegangen. Ver¬
folgt man die Bewegung der Kautschukwarenausfuhr in den
letzten vier Jahren , so ergibt sich von Menge und Wert dieses
Bild; Die Ausfuhr betrug:

Doppelzentner 1000 M.
1907 77180 47 351
1908 . 77 950 46  67 t
1909 t , 5 78 971 42 829
1910 . . . ? . 9,1762 52 493

Also auch in den vollen Jahren ist die Exportmenge im
Jahre 1910 schon stark in die Höhe gegangen.

Versichern i$s:sw 'CR«‘n.
--- Norddeutsche Versicherungsgesellschaft jn Hamburg.

ln der am 30. v. M- stattgehabten Generalversammlung der
Gesellschaft ist die Abrechnung über das 54, Geschäftsjahr in
allen Teilen genehmigt worden. Seit dem !. Januar d.. J. ver¬
fügt die Gesellschaft neben erheblichen Reserven über ein
Aktienkapital von 15 Mül. M,. so daß sie ihren Versicherten
größte Sicherheit für die Erfüllung der euigeaanaene» Ver¬

sicherungsverträge bietet. Sie versichert gegen die Gefahren
durch Feuer, Blitzschlag,) Explosion, Einbruchdiebstahl,
Wasserleitungsschäden, Mistverlust ' infolge Brand-, See-, Fluß-
und Landtransport . Demnächst wird sie auch gegen die
Folgen von Betriebsunterbrechung infolge Feuer-, Blitz- oder
Explosionsschäden Versicherung gewähren.

Verkehrs wesen.
w. Die Breslauer Straßenbahn . Die außerordentliche

Generalversammlung der Breslauer Straßenbahngesellschaft
genehmigte mit 6679 gegen ,1031 Stimmen den Übergang des
Unternehmens an die Stadtgemeinde Breslau.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblattg .) _ _
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Letzte Notierungen vom 27. Juni. j Vorletztej Letzte
Notierung.

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank . . . .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsoh -Asiatisohe Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . . . .
Oesterreiohische Kreditanstalt . . . .
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . . . .
Wiener Bankverein
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Btrassenbahn.
Süddeutsche Eiseubahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn ■ •
Oesterreiohische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . . . I .
Orientalischer Eiäenbahn -Betrieb . . •
Baltimore und Ohio . .
rennsylvi
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60oA> . . .
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst. . . . .
Ohem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer.
Sohuokert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kley er.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss . .
Buden ). .
Deutsch -Luxemburg . . .
Esohweiler Bergwerk.
Friedriohshlitte . . . . . . . . . . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A --G.

Tendenz ; still.

165.90
116.30

262-40
144.90
122-25
188.10
156.50
127

143
137.40

152.10
195
125
135.10
97

159-25
18.50

153.25
102.75
125.60
151
143.50
84.50

103.60
130.75
553
496
184.40
150
120.25
175
192.34
462
257
238
105-80
190.20
17975
142.25
199.40
79.75

186
250
175.80
274.75
161

163
117.75

262.75
146
123
183.10
156.50
126 90
208
142.90
137

151.75
195.75
124
134.90
97

24

107

152
144
81-50

102.50
129-25
553
496
187.50
159.60
121
175
192
466.40
258
234
114.50
189.75
180
141
199.50
79

136.75
249.60
174.25
275.75
161

Ketzte Nachrichten.
Caillaux' Programm.

wk . Paris , 27. Juni . Wie Verlautet, hat Caillaux
in den Unterredungen mit seinen künftigen Mit¬
arbeitern hervorgehoben, dass er vor allem die unver¬
züglicĥ Erledigung des Budgets anstrebe und daß er
diesbezüglich die Vertrauensfr «Fs stellen werde. .In
der Frage der Wahlreform sucht er eine vermittelnde
Wirkung,,die die Stimmen sämtlicher Republikaner auf
sich vereinigen könnte. Wie schwer es jedoch sein
dürfte , einen Ausgleich zwischen den Anhängern und
den Gegnern der Verhältniswahl zu erzielen, zeige sich
in den von den ersteren gefaxten Beschlußanträgen , in
denen sie erklären , daß sie, gestützt auf die von der
großen Mehrheit der Kammer ausgedrückte Willens¬
kundgebung, die Wahlreform auf Grund des Propor-
tioncckwahlsystems raschestens durchführen wollen und
daß die diesbezüglichen Vorlagen bexeits die größt¬
möglichsten Zugeständnisse an die Gegner der Wahl¬
reform enthalten.

Das Befinden des Papstes.
bck. Rom, 27. Juni . Tie Meldung , daß das Be¬

finden des Papstes ein ungünstiges sei, wird von
vatikanischer Seite als Erfindung bezeichnet. Ter
Papst erfreue sich des besten Wohlseins und erteile nach
wie vor Audienzen , woraus man sich überzeugen könne,
daß das Befinden ein gutes sei.

Der deutsche Rnndflug.
Hannover, 27. Juni . (Eigener Drcvhtberichstt.) Die

Flieger Lange , Wincziers und Büchner  werden
voraussichtlich ad montieren  und sich erst ab Cöln
am Weiterflug beteiligen.

Minden, 27. Juni . (Eigener Drahtbencht.) Th eien,
der um 5 Uhr glatt abgeflogen war , mußte drei Kilometer
vor Bielefeld nicdergehen, weil fein Motor versagte.
Bei der Landung wurde Thelen aus der Maschine
geschleudert,  blieb jedoch glücklicherweise unverletzt.
Die Maschine lief noch eine Strecke ohne den Flieger
weiter, überschlug  sich dann und wurde erheblich be¬
schädigt.

Münster, 27. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Hier
sind heute früh Voll Möller und Lindpaintner
eingetroffen. Vollmöller fuhr um 4 Uhr 20 Min. nach
Bielefeld und landete nach einem Flug von 57 Min. um
4 Uhr 23 Min. in Münster. Lindpaintner flog um 3 Uhr
47 Min. nach Minden, traf um 5 Uhr in Bielefeld ein,
machte dort die vorgefchriebene Landung, stieg um 6 Uhr
2 Min. wieder auf und erreichte nach einem Flug von
58 Win. um 7 Uhr 4 Min. wieder glatt den Flugplatz
Münster.

Zum Seeleutcsircik.
wb . London, 27. Juni . Die Vereinigung der Fuhr¬

leute und die Vereinigung der Hafenarbeiter in Liver¬
pool hielten gestern abend Sitzungen ah, in denen be¬
schlossen wurde, für die gegenwärtig mit den Seeleuten
ig Streit befindlichen Schiffahrtsgesellschaften keiner¬
lei Waren zu befördern.

wb . Paris , 27. Juni . Tie von Mözieres nach
CharlevUe verkehrende Straßenbahn  stieß gestern
an einem Bahnübergang mit einer rangierenden
Lokomotive  zusammen . Ein Reisender wurde ge¬
tötet , sechs verwundet , darunter einer lebensgefährlich.

hä . Madrid , 27. Juni . Aus Corcubion wird das
Eintreffen des spanischen Kanonenbootes

„Hernan Cortes " gemeldet, dessen. Mannschaft den
wegen Transports von Gewehren für die portugiesi¬
sche Gegenrevolutionsvorbereitungen beschlagnahmten
deutschen  Dampfer „Gemma " streng überwacht.
Ter „G,emma" verweigert hartnäckig jede Auskunft
über zwei Passagiere.

Letzte DarrNslsiracheichte ».
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lcmaaasse 18.)
Frankfurter Börse, 27. Juni , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 2067/s, Diskonto-Kommandit 1875/«, Dresdner Bank
156.75, Deutsche Bank 263.25, Handelsgesellschaft 166, Staats¬
bahn 160, Lombarden 237/s, Baltimore und Ohio 177.25,
Gelsenkirchen199.25, Bochumer 234, Harpener 185.75, Türken¬
lose 176.50, Norddeutscher Llohd 97V8. Hamburg-Amerrka-
Paket 135.25, 4proz. Russen 925/s, Phönix 249U-, Edison
274.75, Schlickert 174% , Übersee 187.25.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Llohd in Bremen. Hanptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich. Wilhelmstratze50. F 319
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer Kronprinz Wil¬

helm" nach New Aork, 21. Juni von Cherbourg. „Kronprmzessin
Cecilie" nach New Uork, 20. Juni in New Jork . . George
Washington" nach New York, 23. Juni von Bremerhaven.
„Barbarossa" nach New Dorf, 21. Juni in New Jork . . Bor¬
kum" nach Cuba, 23. Juni Dover passiert. „Wirtekind" nach
Montreal , 20. Juni Eastbourne passiert. „Heidelberg" nach
Brasilien , 22. Juni Borkum-Rifs passiert. „Halle nach
Brasilien , 22. Juni von Antwerpen. „Goeben" nach Austra¬
lien, 22. Juni von Neapel. „Kleist" nach Ostasien, 20. Juni
von Southampton . „Lützow" nach Ostasien, 21. Juni in Suez.
„Prinzeß Alice" nach Ostasien, 28. Juni in Singapore . „Prinz
Friedrich Wilhelm" nach Bremen , 22. Juni von New Bork.
„Cassel" nach Bremen, 21. Juni von Baltimore . „Wittenberg"
nach Bremen, 17. Juni von Norfolk. „Crefeld" nach Bremen.
22. Juni in Bremen . „Aachen" nach Bremen, 21. Juni von
Santos . „Scharnhorst" nach Bremen , 22. Juni von Port Said.
„Zielen" nach Bremen, 23. Juni von Adelaide. „Franken"
nach Bremen, 22. Juni in Suez . „Bulow" nach Bremen,
22. Juni in Suez . „Prinz Eitel Friedrich" nach Bremen.
21. Juni von Nagasaki. „Derfflinger " nach Hamburg, 21. Juni
von Penang . „König Albert" nach Genua , 22. Juni in Neapel.
„Prinzeß Irene " nach New Bork, 22. Juni Bellas passiert.
„Prinz Heinrich" nach Alexandrien, 21. Juni von Marseille.
„Prinzregent Luitpold" nach Marseille, 21. Juni von Alexan¬
drien. „Prinz Sigismund " nach Uokohama, 21. Juni von Syd¬
ney. „Neckar" nach Wilhelmshaven, 22. Juni Perim passiert.
„Schulschiff „Herzogin Cecilie" nach Hamburg, 21. Juni in
Hamburg.

Iele §rapk!8eker Mlterun ^sbenekt
von 4«r deutschen Seekarte zu Hamburg

vom ÄV. Juni , 8 Ulir vormittags«
1 — sehr leicht , 2 ~

Beobacbtunge-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.
Swinemunde . .
Ncuf ahrwasser-
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg -
Metz .
Frankfnrt (Maiu)
Karlsrahe (Bad .)
München ■
Zugspitze
Stornoway
Maliu Head
Valencia .
Scilly
Aberdeen -
Shields . .
Holyhead.
Ile d ’Aix •
St . Mathieu
Grisaez • ■
Paris . . .
Vlissingen
Helder • •
Bodö-
Christian sn
Skudenes •
Vardö . • .
Skagen • .
Hanstliolm.
Kopenhagen
Stockholm
Hernösand
Hanaranda
Wllby . - -
Karlstad .
Archaugel
Petersburg
Sa
Gorki .
Warschau
Kiew . .
Wien . .
Prag . .
Rom - . .
Florenz
Cagliari . -
Tfjorsliivvn
Seydisfjord

ind

— leie
f, 8 = ht, 3 — schwach , 4 == rnässig , 5 = frisch , 6 = stark,

stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

g
ca pi!^2 «9

Wetter. g«0
Aenderung
des Barora.
v. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder*
schlag in

24 Stunden

761,7 SW 3 beiter -lß Ofl- IA 6,5—12,4760,4 W 3 -14
762,5 WSW 3 wolkig -13 0,1- 0,4762,4 W 2 heiter -18 0,0- 0,4
762,4 S2 bedeckt -17 0,5—24762,3 NW 2 halbbed. - •17 0,5- 1,4 2,5—6,4764,6 WSW 2 bedeckt - 9
763,0 WSW 2 < - -12 0,0- 0,4 0
763,0 SW 2 halbbed. •17 2,5- 3,4
763,9 W 2 wolkig •17 0,0- 0,4 0,5- 2,4
764,0 Regen -16 0,6- 12,4763,4 S 2 -14
766,2 W 4 bedeckt - -11 0,5- 1,4
764.3 SW 4 Regen -HO 0,0- 0,4 2,5- 6,4766,1 SW 2 +11 0,5- 1,4
765,9 SW4 bedeckt - ■13 0,0 -0,4
532,8 SO 2 Schnee 1F- 3 -0,0 - 0,4

768,6 WNW2 Dunst +13 0,5- 1,4 0,5—2,4
767,6 NW 1 wolkig +13 0,1—04
762,5 WNW6 heiter +10
763.8 W 3 wolkig HU
765,8 WNW 3 halbbed. 3W3 * *

764,2 WNW2 wolkig KU (y>~-i >4 6,5- 424
762,7 W 1 -12 0,5—24
700,9 0 1 bedeckt -11 —0,5—1,4
754,4 W6 Dunst -12 0,5 - 1,4 0
755,4 NO 2 wolkig -13 2,5- 6,4
756,1 SO 2 Regen -10 -1,5 - 2,4
758,1 SW 3 wolkig -1,3 0,5- 1,4 0,5- 24
757,0 SW 3 bedeckt -12 0,0- 0,4 0,1- 04
760,8 W 3 wolkig -« 0,5- 1,4 0
759,0 SW 2 halbbed. -17 0,5- 12,4
764,1 SSO 4 -16 12.5- 20,4
752,2 86 bedeckt -17 0,1—04
762,1 SW 4 halbbed. -16
758,2 SW 4 wolkig KU « L5- 64
760,8 SSO 2 wolkenl. +23 —0,5—1,4 0
761,3 WNW 1 bedeckt -H7 0,5- 14 OA—2,4
761,1 SW1 « -j"19 0

763,1 NNO 1 Regen +15 0,5- 1,4 0,5—24

763,8 WNW 4 bedeckt Kt« —0,0—0,4 0
764,7 ssw l wolkig r17 0,0- 0,4 0,5- 34
765,0 swi Regen -2t 0,5- 1,4
764,8 09 heiter -18 0,0—0,4 0
764,0 SO 3 wolkig -21 0
760,1 NW 2 bedeckt >- 5 —0,0—0,4 0,1—0,4
755,0 « t- 5 1,5- 2,4

fl » « i «iwaiHigo nu lumnuvitj wo # ti um
von der Meteorologischen Abteilung des l'hysikal . Vereins zv. Frankfurt a.VL

Meist heiter und trocken , mäßig warm.
Witterungsbeobachtimgen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Hass . Vereins kür Naturkunde.

28 . Juni 7~l}hr
morgens.

2 tfhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

752.3
762.4
13,6

751,9
761,8
20,6

753.6
783.7
15,6
9.1
68

\\  3

752.6
762.6
16,4
9,3

673
Dunstspannung (mm ) .
Relative Feuchtigkeit (°/o)

9,6
83

SW 2

3,3
51

SW 4
Niedersohlagehöhe (mm ) .

Höchste Temperatur (Celsius ) 2t,1 - Niedrigste Temperatur 11,$.
Wasserstand des Rheins

am 27. Juni.
Biebrich ; Pegel : 2,40 m gegen 2,44 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 1,72 „ „ 1.74 „ „ „ „
Cauh . „ 2,82 » „ 2,87 „ „ „

Die Absnd-K«sg«tzr«mfaßt 8 Seite«.
Chefredakteur: W, Schulte Vom Brjihl.

)cgerhorst , Erbcnbeim: für Semtttttitl
. „ . - - ---- . - -mst

Verantwortlich für Politik». Handel: A. 1, ,
I B. ». Nauendorf ; für Stadt und Land: C. Rötherdt ; für GerichÄiäal,
Lermiichteü, Sport u. Bmefkaflen: C. LoSacker; für die Anzeigenn. Reklamen:

H. Tornaus ; sämtlich in WicSdadcn-
Drud und Berlag der L. Schellendergfchen Hos-Buchdruckere! In Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: is bis 1 Uhr.
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BerDürgrmg.
Mr die Heizperiode 1911/12 ist

bfe  Sfeefferu-nigi van etwa
4300 Ztp. Zechenkoks, Korngröße

50—80 mm,
100 Ztr . Nußkohlen, ll und rll,

»u versetben. . .
Angebote für dte Lieferung . rn

Säcken, frei Keller ideS Lanideslhauses.
stmd mÄ entspnechender Aufschrift
verff<Hen und unter Anyabe der
BeMMuell « bils zum osfenMchen
BevinngungStermE.

Samstag , den 1. Juli d. Js
rm dem .
Wmimer.ßuschlaasfrist 30 Tage. .Wiesbaden, den 22. Junr 1611.

Der LandesibanirvspÄtor:
Miller.

Kenvau eines Landesbank -Gebäudes
in Hadamar.

Berdingttng.
Die Ausführung der Grd-, Maurer -,

Asphalt -, Svaker- , Schmiede- und
Eltsenavoeiben ist zu vergeben.

Die Zaichnnngem liegen während
der Buroanstunden im LandeSHcms-,
Z-ömmven Nr . 56, zur Einsicht auf.

,AMebviZformukire Dnm-en gegen
Einsendung von 1 Markt, so lange der
Borvait reicht, bezogen werden.

Angabate sind verschlossen,und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
zum Sffe-nlüichenVerding,ungstermin:

Samstag , den 8. Juli d. I .,
vormittags 11 Uhr,

an den Unterzeichneien, Larideshaus,
Zimmer Nr . 57, einzureichen . F173

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 28. Juni 1911.

Der LandeMruinspeUotr.
Müller.

MMii
In dem Konkursverfahren über

den Nachlaß des Restaurateurs
Albert Zaglmeier von Wies¬
baden soll eine Abschlagsverteilung
erfolgen. Dazu sind Mk. 18,030.63
verfügbar. Zu berücksichtigen sind
Mk. 37,563.80 nicht bevorrechtigte
Forderungen. Das Verzeichnis der
bei dieser Abschlagsverteilung zu
berücksichtigenden Forderungen ist auf
der Gerichtsschreiberei des König!.
Amtsgerichts8 hier niedergelegr.

Alle Konkursgläubiger, deren
Forderungen nicht sestgestellt sind
und für deren Forderungen ein mit
der Vollstreckungsklausel versehener
Schuldtitel, ein Endurteil oder ein
Vollstreckungsbefehl nicht vorliegt,
werden aufgefordert, bis zum Ab¬
laufe einer Ausschlußfrist von zwei
Wochen, von dem Tage der Ver¬
öffentlichung gegenwärtigerBekannt
machung ab gerechnet, mir den Nach
weis zu führen, daß und für welchen
Betrag die Feststellungsklageerhoben,
oder das Verfahren in dem früher
anhängigen Prozeß ausgenommen ist

Wiesbaden , 24. Juni 1911.
Der Konkursverwalter.

Becker I ., Rechtsanwalt,
Nikolasstraße 20. F232

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. Juni er., vorm.

11 Uhr anfangend , versteigere ich
KvamKweise im PffaiMoka'l Helenen¬
straße 24: Möbel aller Art , sowie
5 Hobelbänke, 1 Lennofcn, 1 Bücher¬
schrank Schreibtisch, 2 Waschkom.,
2 Firmenschilder . Büfett , 1 Spregel-
ftftr 1 Divlomaten -Schrerbtrsch, eine
Landauer Chaise, 1 Pferd , 3 Majol .-
Basen 4 Automobilmüntel . Klavier,
Teppich. 2 Konsolspiegcl, 1 weißer
Sportmantel , Hermelinyelz , Nerz-
pelzgarn .. Z Wandspieg.. 4 Bertikos.
7 Sofas , National -Regrstrrerkasse u.
a. m. öfse-nt-l. msistb. gey. Barzahl.

Wiesbaden , den 27. Juni 1611.
Baur , Gerichtsvollz., Körnerstr . 3.

MssLaderrsR TagbLE

VonilerReiseziirlii:
Ir « Ctelssler»

Seilwjaläeaieiner Str . SS.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. Juni 1911, nach¬

mittags 2 Uhr, werden in dem Ber-
steigerunsÄvkale

Helenenstraße 24

^Vertiko . 2 Spiegel u. 1 Spiegel¬
tisch. 1 Regulator , 2 Oelgemäldc,
4 Bilder , Blumentisch u. 2 Teppiche

sagen Barzahlung , öffentlich zwcmgŝ-
weise versteigert.

Wiesbaden , den 27. Juni 1611.
Weiß, Gerichtsvollzieher,

Jahnstraße 34.MmtMlhW.
Mttwoch . den 28. Juni 1911, nach¬

mittags 3 Uhr. wertdem im  Hause
Helerrettstraße 24:
1 Schreibtisch. 3 Kleiderschränke,
5 Diwans . 3 Bertikos, 2 Näh¬
maschinen, 2 Chaiselongues, drei
Sofas , 2 Sessel, 1 Kommode, ein
Grammophon , eine große Partie
Zigarren , 1 Partie Blumen , ein
Stock Hühner , 2 Schweine u. a. m.

SffmWch AvanMoerse siegen Bar-
zajhlung, versteigert . B13021

Wiesbaden , den 28. Juni 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

WallU'fer Straße 12.

Neue Kartoffeln!
Frankenthaler Kaiserkrone heute

eingetroffen.
6^*1 Kirchner,

Rheingauer Str . 2, Telephon 479.
Morgens bis 9V*Uhr auf dem Markt

Engroßverkauf.

Schau
senstes -Kinrichtnngen,

Gestelle rc. liefert
£. Mecker, Albrechtstr. 46.

— bis 24. Juli , ttt—
Vertreter : © r . Muck,

Adolfsstr. 16. _ Tel. 2686.
XXXXXXXXXXXXXXXXX

1 PiaiMis H
und

Flügel , |
erstklassige Fabrikate, X

gegen bequeme Zahlweise , X
auch ohne Anzahlung , ^

gegen Mieteverrechnung,
ohne jeden Preisaufschlag , X

verkauft 902

Pianohaus König, x
Schwalbaclier Strasse1, x

Eeke Rheinstrasse . 5<

xxxxxxxxxxxxxxxxx
NheiWiier üflljannistraiiben.

10 Pfund 1*50 Mk«,
jeden Tag große Sendung, sowie Obst
und Gemüse.

Claris «, Obsthalle,
Adlerstrake 37.

ielt-Zetektive
Beobachtungen (ans Reise, i.
Badeort pp .), Ermittelung . ,
Ehe -Affären , Heirats -Aus-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret : Größt « Praxis r

Znverläffigft '.
Nst <slitLv - U « irsiLM

Scharnhorststr. KL, 1. Tel. 4180.

werden schick und ttffelH
*1! angescrtigt. Offerten u.

E. 492 an Tagbl.-Berl.

perayd-

Ein neues , bisher nicht gekanntes Präparat zur
pfleg* und Gesunderhaltung der fusse.
Seine Anwendung beseitigt und verhütet

Schmelzen , Wundlaufen, Brennen, Prost,
Schweissgeruch und übcmiässigeSchweiss-
bildung der Füsse . Peruyd - Fussbad-puiver beansprucht das Sonderinter¬
esse aller Gebildeten >und hygienisch
Denkenden . I PaRet = 2 Fussbäder
25 Pf «. Erhältlich in den einschlägigen
Geschälten.

bans Schvrarzhopf.G.m.b.S!.. BerlinN37.

Mittwoch, den 28. Junior ., vor¬
mittags im  Uhr . werden rm Hau,«

Helenenftraße 24:
2 Pferde , 1 Kuh. 1L̂andauer-
Wagen , 1 Einspänner -Wagen, drei
Pianinos . 2 Klaviere , 1 Billard.
1 Sekretär , 5 Vertikos. 4 Sofas.
2 Sessel. 12 Stühle , 1 Tepprch,
2 Kleiderschränke. 1 Kommode,
1 Konsole. 1 Spiegel . 1 Blumen -,
1 Ausziehtisch, 2 Tisch-, .1 Regu¬
lator . 1 Partie Schremerwerk-
zeuge n. a. m.

vssenKtch AwaiWLweue gsgM roar-
Saihlungi verstetgert.

Fp « pim1,
Merichtsvollziehcr fr* A .,

Ne-ttÄhcckstrvHe 26. _
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 28. Juni er.. mittags
2 Uhr, versteigere ich int! Haufe

Helenenstraste 7:
3 Vertikos. 1 Garnrtur , best rn
Sofa u. 2 Sessel. 3 Sofas , Kleider¬
schrank. 1 Waschkom., 1 Kommode.
1 Ladengestell u. a. m. ...

»ssontlich meistbietend ManM-werre
?e-gen BamKaMuna. „ . ff

Lonsdorfer , GerichtSbollzreher,
Scharnhorststraße 7.

froMnsäMÄcke
in mockarnstea Normen, «ov/ie Farben,

kaufen Sie billig
von Mk. SS. 71 » an,

fromenadenstr&mpfe
in jeder Farbe billigst im

Schuhhaus Ernst,
Marktstrasse 25L 933

Abend-Ausgabe, Seite 7»

Hord-Deutsche Versicherungs-Gesellschaft
in Hamburg,

Bilanz am 31. Dezember 1910.

Bekanntmachung. .
Mttwoch. den 28. Jum 1911,
tags 12 Uhr, versteigere ich rm
steigerungSlÄal«

Helenenstraße 7:
Sofa . 2 Sessel und 1 Landauer-

Lagen ... ca„-
entkich AwanigiNveihe gegen Var-
TlXTUCJ*. . ^ /
Liesbaben, den 27. J « ni 1611.

Meher , Gerichtsvollzte*;er,
Nementaler Str. 14.

8 «U « .
Wirfst

1
haben si'ch immer bewährt , deshalb
halten auch die erfahrenen Hausfrauen
«rn dieser Marke fest.

Sen:

AM.
Suppen«Würfet

ä io Ff.

’vienerä’ivertTeter'ri *. aiöiiiaiti -. Schwalbacher Str. 47. Tel. 4303.

Aktiva.
Yerpflichtungssoheinoder Aktionäre.
Rückstände der Versicherten (später fällige Prämien ) . ,
Ausstände bei General-Agenten beziehungsweise Agenten
Guthaben bei Banken.
Guthaben bei anderen Versicherungs-Unternehmungen
Guthaben hei Versicherten . . .
Im folgenden Jahre fällige Zinsen und Miets-Erträge , soweit

sie anteilig auf das laufende Jahr treffen.
Kassenbestand .
Hypotheken und Grundschulden.
Wertpapiere.
Beteiligung- bei anderen Versicherungs-Unternehmungen .
Darlehen auf Wertpapiere . .
Wechsel » « • ■ » • • • • • • • • • • • • •
Grundbesitz . . . . . M. 3,100,000.

Abschreibung . . » 150,000,
Inventar . . .
Kautionen in bar . .

Passiva.
Aktienkapital.
Ueberträge auf das nächste Jahr

Prämien (Prämienüberträge ) :
a) Transport-Versicherung
b) Feuer-Versicherung . .
c) andere Branchen . . .

Für angemeldete, aber noch
(Schadensressrve): .

a) Transport -Versicherung
b) Feuer-Versicherung . .
c) andere Branchen . .

Hypotheken und Grundschulden

für noch nicht verdiente

. M. 3.023,506.71

. „ 2,115,733.90
■ - 216,081.85

bezahlte Schädennicht

M. 3,113,899 .60
„ 599,255.—
„ 16,612.—

demauf dem Grundbesitz
(vom Schuldner bei Lebzeiten des Gläubigers nicht zu
kündigen) . . . .

Diverse Creditores.
Courtage bezw. Provisionen . . .
Kosten . .
Beimten -Unterstützungsfonds.
Reservefonds . . . .
Spezialreserven . . .
Gewinn.

Verteilung des Reingewinns:
An den Reservefonds . M. 195,000.—
An die Aktionäre 12°/o auf den Einschuss von

M. 3,125,000.— .
Tantiemen an Anfsichtsrat und Vorstand . .
Beamton-Unterstützungsfonds.
Spezial-Reservefonds.
Vortrag auf neue Rechnung

375.000.—
188,900.—
20,500.—

170.000.-
52,(500.—

M

9.375.000
1,755,691
1,862,624

521,630
1,396,261

843,712

144,481
14,576

1,715,500
6,485,209

529,050
413,000
398,723

2.960.000
10,000
16,387

91
40
49
91

44
80

53

85

28,431,850

12,500,000

5,356,322

3,729,766

81,000
3,275,706

143,508
29,553

120,802
1,836,184

360,000
1,000,000

50
II

46

60

66
48
49
93
49

23,431,850 11
die fieneral-Zum Abschluss von Versicherungen empfiehlt sich

Agentur Wiesliiadesa:

Georg Leis ? Luisenstrasse 19,
sowie die an allen Orten bestehenden Agenturen der Gese lls chaft. 934

iniii M . iti ' Mtö.
Zu der am 11. Juli beginnenden Ziehung 1. Klaffe 228 . Lotterie sind

Los « zu haben in den Königl. Lotterie-Einnabmcn bei 915
SS. AA iencke , v . Tsclmdi,

_ Bahnhofstraße 8.

Sommev-Wohnungen
in SchLattgenbad.

V

Es sind abzugcben: Ein Schweizerhänschrn (6 Näume. vollkommen
möbliert, Küche, kleiner Garten ) für 1. Juli , — ein « Et »H« (6 Räume,
vollkommen möbliert, Küche) für sofort. Beide Wohnungen haben elektrisch. I
Licht und befinden sich in absolut ruhiger, fdjönev Lage, Thermalbäder in >
nächster Nähe. Näheres durch die (Fa. 8722/6) F127 I

Königliche BadeverwaltNKg . J
Kostüme. Blusen , Hauskleider

werd en angefert . Kellerstraße 11, P.
Gutes ' gebrauchtes Klavier

zu verkauffem Schkichterstvaße 8, 2.

ncherge
zu Dausen! gesucht. Offerten mit
PrieiiZangabe unter F. 497 an den
TaM .-Verlag._

Komplette

WchMB -MriMz.
4—5 Zimmer , sofort gegen vae
zn kartfen gesucht . Offerten nnter
8 . ATS» a« v. T-rgvl .-Bert . B13022

«r. Z-Mnm -Mohu.,
3. Stock, Küche, gr . Mansarde , Keller

sofort oder später zu verm-ieten.
_M ori tzstraße 17, 3, König.

Tarmusftratze 2F
4-ZiMmer -WoltiiNng mit Zubehör.

Näheres 1. Elagê_ .

^Großer LaVen
mit Nebenräumen Ta « n« »steaße 83.

Nähere» 1. Eta ge._
Albrechtstraßc 42, 1 1., gr . mW. gita.

Mit F rühst, a n sol. Herrn z. vm.
HcllüruLdstr. 6, 2. w. 5

re!AIM«N«
suche ich zum Versand kleiner
Pakete und monatl. Inkasso von;
ca. 400 Mk. einen älteren Herren. '
Einstündige Büroarbeit , auch als
Nebeubeschäftig. geeignet. Sichere
Kaution von 12—1500 Mark er¬
forderlich. Anstellung auf die
Dauer von 2 Zähren vertrags¬
gemäß. ^ Offerten unter K. 496
an den Tagbl.-Verlag.

Schrehergarten,
hinbev der Gutenibeugschnle, in sehr
gntein Zust. n . voll« Kultur , sofort
abizugeiben. Offerten unter P . 498
an den Tagbl .-VevlaK.

Mit hiesigen Verhältnissen
vertrauter rep rase ntabler ja . Mann,
bcfälstat Lokalberichte abzuffasscn,
Korrekturlesen , die Akauireerung! von
Annoncen u . Druckauftrügen , lowie
Konto raub eiten überurmmt , sagen
Fixum, u . Provision von miittl. Buch-
-rüöevei mit AertunaSberckagz. 1. ob.
15. Aug. für dauernD gef. Off . unt.
Nr . 37 H. K. IS 'hauPhpostL WtvgK'̂

Mvn.tiWmittag, zw. Yä2 u . 2 Uhr iniMon.tagmattag, zw

Eu ^ Äf 3x01x̂ 07antring
lisgen sehasien. Gegen hohe Belohn,
abzugehen. Näh. Taghl .-Verlatr . Sk

KsxisrrLer,
schwarz-wciß-F>ekb, Steuonmastke 39,
sirttliaMn. Hakmiweg 10, Part.

Für die vielen Beweise der Liebe und Teilnahme bei
unserem schweren Verluste sagen wir hiermit innigen Dank.

Fauütte Philipp Haxe!.
Wresd -rden. den 26. Juni 1911.

B13020
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SaCCO , ein- u. zweireih.,
Jackett , Oehrock,
Frack , Smoking,
Piccolo , Norfolk,

mit und ohne Palten,
sowie in allen Sportfassons,

in enormer Auswahl fertig
am Lager, in vielen Quali¬
täten, Farben und Preislagen,
für jede Figur, ob normal,
schlank, normal extra gross,
kurz normal, untersetzt,

Bauch oder extra weit,

im Spezialhaus

Bruno Wandt,
Telephon 205 )3,

Kirchgasse 56 , gegenüber Schulgasse.
Streng reelle, billige, feste Preise. 726

MM . Blumen
f. Modi a. Dekoration, Japan -Nelken
stets in gr. Auswahl. Brautkränze

werden gebunden.
SWerhochzeitS - Geschenke vorrätig.

ZZ. von Saaten,
Kmrffblumen-Geschäft, ManritiuSstr. 12.

RHENIA-
SEIDE

SOLIDESTER SEIDENSTOFF

FÜE KLEIDEB, BLIJSEN
UND FUTTERZWECKE

IN ALLEN FARBEN

45
METER JLmK.1

J.BACHABACH
4 WEBERGASSE 4.

K27
„IWoelms “ 842

IV Schnakeneffenz *tp%
sicherstes Vorbeugnngsmittel,

Bnsttit » otte , ISÄl:

%i\wmk
Prima Qualität,

absolut wetterfest , ff. lackiert,
in d . verschiedensten Grössen

vorrätig . Unter anderem:
Grösse ca . 150 x 150 cm 16.75

„ ca . 165X200 21.50
„ ca . 165x250 „ 26.50
„ ca . 175x250 „ 28.50

China-Kalten
für Baikone und Veranden,

bunt gemustert:
Grösse ca , 50 X 68 cm 38 Pf.

ca . 62 x 90 „ 65 Pf.
ca . 72x135 „ 1.30

„ ca. 90x 170 „ 1.85

Damast -Muster:
Grösse ca . 62 x 92 cm 1.10

„ ca . 68x117 1.65
„ ca . 80 X135 „ 2.25
„ ca . 90 X180 „ 3.50

Extra- Orössen:
Grösse ea . 132 x 180 ern 3.25

„ ea. 160x240 „ 7.50
„ ea. 160X240 „

extra stark , 16.75
„ ca. 185 X 275 cm,

extra stark , 22.50

Kok@S'£iüfer
ca . 67 cm breit,

uni , mit Hand
gemustert . ,
Ia Qualität .

Mk. 1.25
Mk. 1.50
Mk. 2.10

Schier Bernstein-Jussboden-£aek
M4©_ in allen Farben, -̂4#pej

Kit

JFitrfeeii

in allen Farben,
über Nacht trocknend,

sowie alle
JL^ clke — S®Iaas»el — SSron ^ eii etc.

1

Farbenhaus Weiss, Marktstrasse 25,
vis-h-vis Haitianer,

Telephon 4550.

Bade »Artikel
billigst._ U rogerie Backe.

TaPeteZk - Reste^
große Mengen angesmnmelt, von 13 Pi-
an die Rolle.Taprtenhaus w agner,
Rheinstraße 65.

Tfjeodor Schäfer

Valenciennes-
Clüiiy-
in jeder Preislage empfiehlt di»

hweizer SüGierei -MannfBltar

V. KussmanlM
aus St. Gallen,

Blheiiistrassp 39 » ass

Süi

$d) uf)waren ~?Tlaß -Geschäft
JTlontzffraßß 56. Fernsprecher igjs- Ecke Goetfjeffraße.

Spezialität in:

Jagd-, Berg-, Reit- und
Promenaden-

if$fyfryif feinsterOfl Ausführung.
TMlifär-

Tfutomobi!- Gamaschen.
Hauptniederlage: Gilg’s Lederol, unentbehrlich für Tonrillen.

870J

Jetzt gibtr beim Lbensen billige Rosen!
Rosen Dutzend von 30 und 50 Pf . an, schöne Fuchsien von 20 Pf. an.

Geranien von 15 Pf. an, .Hortensien 1.50. Ferner verkaufe ick Lnrernbura»
strotze 13 10 Stück Kopfsalat für 20 Pf., Wirsing für 5 Pf ., Spitzkraut für
10 Pf ., Kirschen von 15 Pf . an, Erdbeeren Pfund 45 Pf.

Hsrdersiratze 5, Lnxemburgstr . 13,
Ecke Kaifer-Frdr .-Ring. — Tel. 6554

hiMg,
LSÄM

8tück 50 Pf.
Chignons 10 Locken 5 Mark.

Zopfe
von 3 Mk . an.

Grösste Jnswalil.

Haanmterlagen
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

G. Dette,

Einkoch Apparate
Konservcn -Gläser

Einkoch-Apparate
Einmach-Gläser
Einkoch-Kriige
Frucht- ii.Saftpressen

stets billigst zu haben beiH. Saer tz Es.
Mellritzstrasse 5B.

M Oskar Sreifnss,
Telephon 400 . B13046

Io. 100 feiner*
Frack -, Smoking - und Gehrock-
Anzüge , einzelne .Hofen u . Westen
werden bill . " erk. Schwalbacher
Stratze 44, 1. Stock ( Alleeseite ) .

‘ Boiler Extra|
führende Obst -Sekt -Marke ^

nur Mk. 2.
Eingeführt in ca. 200
Offizier - Kasinos , auf
den Schiffen der Ham¬
burg - Amerika - Linie
etc . Vorzüglich als
Tafelgetränk und zu
: : : : Bowlen . : : : :

Zu beziehen durch:
Fr . Groll, Wiesbaden,
den Weinhandel.

G.Kunz&J.Boiler,
lioeblieinia. M. 835

Grösste Obst Sekt-Kellerei

Neu ausgenommen:
X';Ä lolktteiptoliA.

Eingang Gneisen-mstraße.
Täglich frisch:

VollmilchV2M. ISA
Vnttcrmilch72 Ltr. 5 Pf.
Schmierkäse Ud.22Pf.

Süßen n. sauren Rahm.
Eier, schwerste, g-ieucht-t,
Stck. 5V 2, fa l / 2 !!. 7 Pf.

Feinste
[Kochhutterp-rM.1 Mk.
Fste. MüWMerp . Pfd . 1 . 30

Allcrfcinste
TafeLbutter Pmnd1.4O.

la vollfctten
Limburger Pfund 44  Pf.
Itt KilNigkMsep.Mund ZF Pf.
lileiliiiigliirSl&ifsJeililje.

Eingang Norkstratzc.
Kirsche» . . . per Pfund 15
Stachelbeeren . per Pfund 18
Johannisbeeren per Pfund 18
Gurken per Stück von 12 Pf. att
Kohlrabi . . . Stück4 Pf.
Wirsing . . . Stück8 Pf.
.Karotten . . . Bund 6 Pf-
Erbsen . . . Pfund 20 Pf.
Röm . Kohl 3 Pfund 20 Pf-
Bohnen . . . Pfund 20 Pf-

Fst. Frankenthal . Kartoffeln
per Pfund 7 Va Pf.

3a kochende
Italiener Kartoffeln

per Pfund8 '/o Pf.
Zn Malta -Kartoffeln

per Pfund 12 Pf.
Neue allerf. Matjes -Heringe

per Stück 10 Pf.
Vollheringe . . per Sick. 5 Pf-
Lebensmittel-Kaufhaus

B13017
Ecke Work- und Gneisenaustratze.

La Caoba,
beste und mildeste 15-Pf .-Zigarr»,

empfiehlt

M . MÄ8GZS,
46 Webergasse 46. 5

KMerrz ! Mistenz!
Bekanntmachung.

Eine von den Kgl. Eisenbahn-Direktionen München, Augsburg,
Nürnberg. Regensburg, Würzburg u. Ludwigshafcn genehmigtes vorzüg¬
liches Unternehmensoll an tüchtigen Herrn vergeben werden.

Bezirk LnZMigshafen frei!
Der Brutto -Vcrdienst soll für den DirekliovS-Bezstk Ludwigshafcn

Mk. 7689.— pro Jahr betragen. Der Kaufpreis beträgt Mk. 6509.—,
wovon die Hälfte in bar gezahlt werden mutz. Die Einnahmen find be¬
deutend steigernngsfcihig. Wohnungswechselbraucht nicht stattzufinden.
ES wollen sich nur solche Herren melden, die den Nachweis über ihreVcr-
mögensvertzältnisse erbringen können. Gest. Offerten unter N. 2505
an fflaasemtein & Vogler A.-Ct.. Frankfurt a . M . P73

Hsbr« Sic M Slop!
Herren -Slnzü,, « werden zu 33 u.

35 Mk. angefertigt . Grotze neue
Stoffmuster liegen auf . Herrn-
schneiderei Michelsberg 1, 3. _

Konkurrenzlos!

Wanzen
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
DesinfektionS -Jnstitut Hygiea

4 -rll  man st,
nur Hrllmundstratz « 27 , II.

Telephon 2282

friftl) einaetroffen:
Prima Holländer
Tafelkiisr

per Pfd. Mk . 1.2V.
Verkauf von Pfd. an.

Gmmericher ^
Waren -Grpedition.

Wiesbaden,
Marktstr . 26 . — Tel . 231 » .

„ilWeine Frau war über 50 JaM
mit einer häßlichenFlechte

[behaftet . Kein gesundes Fleckchen hatte
sie auf dem Üeibe. Durch Zuckers
Patent -Medizinal -Seise wurden pl e
Flechten in 8 Wochen beseitigt . DE
Seife ist Taufende wert . E. W." a @t,
50 Pf . (15 %ig) U. 1.50 Mk. (35 %i3<
ftäntfte Foren». Dazu Zuckooh-CreuF
(nicht fettend u. mild ) 75 Pf . u, 3 » ;
In allen Apotheken, Drogerien uiZ
Parfümerien erhältlich. F160
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